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Liebe Lehrkrafte,

,Wir Ronnen die erste Generation sein, der

es gelingt, die Armut zu beseitigen, ebenso wie
wir die letzte sein Ronnten, die die Chance hat,
unseren Planeten zu retten.”

Inwieweit es gelingt, eine zukunftsfahige Entwicklung zu gestalten, das
Artensterben zu liberwinden, die Klimakatastrophe abzuwenden und
die Verschmutzung der Weltmeere zu stoppen, hangt nicht zuletzt von
der Bildung ab. Die Berufliche Bildung fiir Nachhaltige Entwicklung
(BBNE) hat dabei aufgrund ihrer Nahe zur Wirtschaft und zum Arbeits-
leben ein besonderes Potenzial, weil sie berufliche Fachkrafte auf eine
verantwortliche Mitgestaltung der Zukunft vorbereitet. Doch wie kann
BBNE konkret aussehen? Wie konnen in den unterschiedlichen Berufen
nachhaltigkeitsrelevante Inhalte identifiziert werden? Und wie kann
eine didaktisch-methodische Umsetzung erfolgen?

Der vorliegende ,Werkzeugkasten BBNE* soll einen Beitrag zur Beant-
wortung dieser Fragen leisten. Er ist entstanden im Rahmen des ,Ham-
burger Masterplans BNE 2030“ mit dem der Senat der Hansestadt die
Umsetzung einer Bildung flir nachhaltige Entwicklung in allen Bildungs-
bereichen fordern will. Ausgangspunkt bei der Erstellung des Werkzeug-
kastens waren die Uberlegung, was Lehrkrafte an berufsbildenden
Schulen unterstiitzen kann, bestehende und neue Lernsituationen auf
Nachhaltigkeit auszurichten.

Diese Uberlegung miindete in sieben praxisorientierte und leicht anzu-
wendende Werkzeuge, die in diesem Werkzeugkasten zusammengefasst
sind. Jedes Werkzeug kann einzeln fiir sich genutzt werden, um in die
BBNE einzusteigen. Die Werkzeuge sind bewusst pragmatisch angelegt
und auch fiir einen Einstieg in die BBNE konzipiert worden. Dabei wird
das Ziel verfolgt, den Schiiler*innen nicht nur Wissen liber Nachhaltig-
keit zu vermitteln, sondern zum konkreten nachhaltigen Handeln im
Berufsalltag zu befahigen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Alle Werkzeuge
im Uberblick:

In fiinf Schritten zur BBNE -
Hinweise zur Umsetzung in der Berufsschule

Dieses Werkzeug enthalt Erlauterungen und Begriindungen zur syste-
matischen Gestaltung von BBNE. Die BBNE wird dabei eingebettet in
den curricularen, bildungspolitischen und theoretischen Kontext aktu-
ellen Berufsschulunterrichts. Es leitet in flinf Schritten an, Lernsituatio-
nen mit Bezug auf die Leitidee der Nachhaltigkeit zu entwickeln oder
zu Uberarbeiten.

Didaktische Handlungsregeln zur BBNE

Das zweite Werkzeug benennt einige allgemeine Regeln fiir die Veranke-
rung der Leitidee der nachhaltigen Entwicklung im Berufsschulunter-
richt hinsichtlich der Fragen: Was sollte grundsatzlich beachtet werden,
damit Schiiler*innen sich motiviert mit dem Gedanken einer nachhalti-
gen Entwicklung in der Berufsausbildung auseinandersetzen? Wie kann
generell eine nachhaltigkeitsbezogene berufliche Handlungskompetenz
gefordert werden? Und was hat sich in bisherigen BBNE-Lernprozessen
bewahrt?

Einstiegsunterricht in die Leitidee einer
nachhaltigen Entwicklung

In diesem Werkzeug wird ein moglicher Einstieg vorgestellt, um
Schiiler*innen mit der Idee einer nachhaltigen Entwicklung vertraut
zu machen und mit ihrer persénlichen Berufsarbeit in Verbindung zu
setzen. Das Unterrichtsbeispiel umfasst dabei auch Medien und
Materialien fiir die praktische Umsetzung.

Analysefragen zur Unterrichtsplanung

Der Fragenkatalog dient dazu, den Prozess der Unterrichtsplanung zu
unterstiitzen und vorhandene Lernsituationen zu lberpriifen. Dadurch
lassen sich Aspekte einer nachhaltigen Entwicklung bestimmen, die bei
den beruflichen Lern- und Arbeitsaufgaben beachtet werden sollen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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Checkliste fiir Schiiler*innen:
Wie handele ich nachhaltig im Beruf?

Mit der Checkliste konnen Schiiler*innen selbststandig liberpriifen,
wie sie in Lernsituationen und in ihrem beruflichen Alltag nachhaltig
handeln und wo diesbeziiglich Verbesserungspotenzial vorhanden ist.

Wege zu einem nachhaltigen Berufshandeln (Plakat)

Bei diesem Werkzeug handelt es sich um eine grafische Uberblicksdar-
stellung verschiedener Merkmale einer nachhaltigen Berufsarbeit.

Es kann in Lernraumen aufgehangt werden, um den Nachhaltigkeits-
bezug in der beruflichen Ausbildung standig im Blick zu behalten

und bei der Arbeitsplanung zu beriicksichtigen.

Sammlung von Lernmaterialien zur BBNE

Das Werkzeug umfasst — ohne Anspruch auf Vollstandigkeit — eine
kommentierte Liste von didaktischen Materialien zur BBNE, die bereits
publiziert sind und zum Download im Internet bereitstehen. Dabei
handelt es sich um berufsspezifische und berufsiibergreifende Unter-
richtsbeispiele.

Der Werkzeugkasten ist ein Angebot fiir Hamburger Lehrkrafte an
berufsbildenden Schulen. Er beruht auf den personlichen Erkenntnis-
sen und Erfahrungen, die die Autoren in ihrer langjahrigen Beschafti-
gung im Feld der BBNE erworben haben. Zur Vertiefung in den Themen-
bereich der BBNE verweisen wir auf die Literaturliste am Ende des
Werkzeugkastens.

Wir danken den Berufsbildungspraktiker*innen und BBNE-Expert*in-
nen, die in einem Workshop eine erste kritische Priifung des Werkzeug-
kastens vorgenommen und wertvolle Hinweise fiir die Praxistauglich-
keit gegeben haben.

Wir sind davon iiberzeugt, dass die gemeinsame Arbeit an der BBNE
ein groBes Innovationspotenzial fiir die berufliche Bildung und Arbeit
bietet. Wir wiirden uns daher freuen, wenn Sie von dem Angebot des
Werkzeugkastens Gebrauch machen und sind fiir Anregungen und
Verbesserungsvorschlage dankbar.

Werner Kuhlmeier, Rainer Pillmann-Wesche, Soren Schiitt-Sayed
und Thomas Vollmer

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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In funf Schritten
zur BBNE

Hinweise zur Umsetzung
in der Berufsschule

Ziel dieses Textes ist es, Anregungen zu geben, den Berufsschulunter-
richt konsequenter nach den MaBstaben einer nachhaltigen Entwick-
lung zu gestalten. SchlieBlich sollen die Schiiler*innen ,zur nachhalti-
gen Mitgestaltung der Arbeitswelt und der Gesellschaft in sozialer,
okonomischer, okologischer und individueller Verantwortung” befahigt
werden, wie es die KMK in den Rahmenlehrplanen als Bildungsauftrag
der Berufsschulen formuliert und auch der Hamburger Senat im
»Masterplan Bildung fiir nachhaltige Entwicklung 2030“ einfordert.

Die folgende Strukturierungshilfe soll dabei unterstiitzen, bestehende
Lernsituationen zu liberarbeiten oder
neue Lernsituationen zu

entwickeln und dabei von den nach-
haltigkeitsrelevanten Bezligen des
Ausbildungsberufs auszugehen. Die
Ausfiihrungen beruhen

auf Erfahrungen und Erkenntnissen
aus der wissenschaftlichen Auswer-
tung von Modellversuchen sowie lern-
psychologischen Theorien.

Sollten Sie bereits vertraut sein

mit der Leitidee der nachhaltigen Ent-
wicklung und bereits Erfahrungen
haben mit deren Verankerung in beruflichen Lernsituation, ist es ggf.
nicht notwendig, diese etwas umfangreicheren Hinweise zu lesen. Falls
Sie schon wissen, welche bewahrte Lernsituation mit Nachhaltigkeits-
aspekten verkniipft werden soll, dann geniigt es moglicherweise, auf
die ,Didaktischen Handlungsregeln zur BBNE“ (Werkzeug 2) zuriickzu-
greifen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Beispiel aus lhrem beruflichen Alltag als Lehrkraft

Eine nachhaltige Lernsituation der Berufsbhildung setzt an den typi-
schen Arbeits- und Geschaftsprozessen an. Das folgende Beispiel zeigt
eine mogliche berufliche Handlungssituation aus Ihrem beruflichen
Alltag als Lehrkraft einer berufsbildenden Schule, in der nachhaltige
Aspekte eine wichtige Rolle spielen konnten.

Beschaffung von Multitouchdisplays
fiir den Unterricht

Die Schule von Kollege Miiller bendétigt dringend neue Prdsentations-
techniken in den Klassenrdumen, da die alten Gerdte nicht mehr funk-
tional sind. Kollege Miiller hat sich daher fiir die Anschaffung neuer
Smart-Touch-Monitore eingesetzt. Bisher sind jedoch alle Versuche
gescheitert, neue Touchdisplays zu beschaffen, da die zur Verfiigung
stehenden finanziellen Mittel nicht ausreichend sind.

Doch Kollege Miiller hat eine Losung gefunden, indem er liber seinen
guten Kontakt zum Unternehmen ,Zukunftsprdsentationen” eine finan-
zZielle Unterstiitzung in beachtlichem Umfang bekommen kénnte. Am
Tag der Unterzeichnung des Sponsorenvertrags soll auf der Lehrerkon-
ferenz ein Votum zur Beschaffung der Touchdisplays eingeholt werden.
Doch vor der Abstimmung wird er von Kolleg*innen auf aktuelle Verof-
fentlichungen zur Firma ,Zukunftsprdsentationen“ angesprochen.

Es stellt sich heraus, dass ein wichtiger Zulieferbetrieb des Unterneh-
mens in Asien in der Kritik steht, da er geltende Bestimmungen zum
Arbeitsschutz nicht einhdlt. Auch wurden im naheliegenden Fluss gifti-
ge Substanzen nachgewiesen, die auf diesen Betrieb zuriickgefiihrt
werden konnten. Unter diesen Umstdnden wurden preiswerte Zuliefer-
teile fiir das Unternehmen in Deutschland produziert, das dadurch
hohe Gewinne erzielt.

Kollege Miiller ist dariiber empoért, auch weil es ihm ein besonderes
Anliegen ist, seine Schiiler*innen zu verantwortlichem Handeln zu befd-
higen. Doch die Schulleitung weist darauf hin, dass die guten Bezie-
hungen zum Unternehmen ,Zukunftsprdsentationen” nicht aufs Spiel
gesetzt werden sollten und das Unternehmen mit dem Sponsoring der
Schule auch soziale Verantwortung libernehme. AufSerdem sei nicht
abschliefend gekldrt, inwieweit dem Unternehmen die Zustdnde im
Zulieferbetrieb bekannt waren. Schlieflich ist auch die Anschaffung
der Touchdisplays eine einmalige Chance fiir die Schule.

“ I
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Wie wiirden Sie sich in dieser Situation positionieren?

In diesem Beispiel wird deutlich, dass berufliches Handeln Auswirkun-
gen auf die Wirtschaft, das Okosystem und die sozialen Verhaltnisse
hat, lokal und global. Im Berufsschulunterricht konnen dhnliche,
berufsspezifische Szenarien genutzt werden, um nachhaltigkeitsorien-
tierte Perspektiven zu klaren.

Unser Didaktik-Ansatz einer Berufsbildung
fiir nachhaltige Entwicklung (BBNE)

Nach unserem Verstandnis gilt es jedoch letztlich, Nachhaltigkeit nicht
als ein ,Extra-Thema“ zu verstehen, sondern als ,,Unterrichtsprinzip“

Es geht demnach nicht um zusatzliche, neue Inhalte in Ausbildung und
Lernfeldunterricht, sondern um eine nachhaltigkeitsbezogene Bewer-
tung beruflicher Arbeitsaufgaben bzw. Produkte und Dienstleistungen.
Ankniipfungspunkte der BBNE sollten demnach Lernsituationen sein, in
denen sich die Lernenden mit beruflichen Arbeitsaufgaben bzw. Pro-
dukten und Dienstleistungen im Hinblick auf einen damit verbundenen
Beitrag zur nachhaltigen Entwicklung auseinandersetzen - oder auch
mit damit einhergehenden Problemen des Ressourcenverbrauchs, des
Abfalls, der Klimabelastung, der Umweltzerstorung usw. sowohl vor Ort
und anderswo als auch aktuell und zukiinftig. Psychologisch sinnvoll ist
dabei jedoch, die Lernenden nicht mit der Bedrohung ihrer Zukunft zu
konfrontieren, sondern beispielhaft positive Perspektiven aufzuzeigen,
ohne aber Probleme auszublenden, weil sie Anlass sind fiir Verbesse-
rungen der Arbeitswelt und Gesellschaft - mit den Worten Hartmut von
Hentigs: ,Es geht nicht um mehr Belehrung iiber die Ubel dieser Welt,
sondern um die Einiibung in das Verhalten und die Mittel der Uberwin-
dung".

Der hier zugrundeliegende Ansatz einer Didaktik fiir die BBNE ist
pragmatisch ausgerichtet. Aus diesem Grund folgen keine weiteren
padagogischen Theoriebeziige und Begriindungen, sondern es werden
mogliche Umsetzungsschritte erlautert. Es geht dabei um die Verkniip-
fung von konkretpraktischem Berufshandeln mit der abstrakten Leit-
idee der nachhaltigen Entwicklung. BBNE hat demnach das Ziel, die
Lernenden zu befahigen, die Berufsarbeit in globale Zusammenhange
einzuordnen, und berufliche Kompetenzen mit nachhaltigen Werten

in Verbindung zu bringen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Befahigung zur nachhaltigen Mitgestaltung der
Arbeitswelt und der Gesellschaft in sozialer,
okonomischer, kologischer und individueller
Verantwortung

TER

Werte/ Wirkungen
Orientierungen reflektieren/
entwickeln bewerten

Abb. 1:

Ziel der BBNE und die Verkniipfung
praktischen Berufshandelns mit der
Leitidee der Nachhaltigkeit

Leitideen der Nachhaltigkeit

globale
Zusammenhange

Nachhaltiges
Denken/Werte

Ebene beruflicher
Facharbeit

fachlich-praktische
Kompetenzen

konkret-praktisches Berufshandeln

Auch die BBNE muss an der Vorbildung der Lernenden anschlieen

und sie bei ihrer beruflichen Sozialisation unterstutzen. Insofern sind
konkrete Handlungsfelder und Handlungssituationen Ausgangspunkt
flir die BBNE, sollten sich aber nicht eng darauf beschranken, sondern
diese im Zusammenhang mit den Erwartungen, Wiinschen, Unklarheiten
und Beflirchtungen der Jugendlichen fiir ihre Zukunft setzen, um ihnen
nachhaltigkeitsorientierte Mitwirkungsperspektiven aufzuzeigen und
sie bei der Entwicklung ihrer Berufsidentitat zu unterstiitzen. Die
Jugendlichen haben in der Regel bereits Kenntnisse liber den Klima-
wandel, die Energiewende, das Mikroplastik in den Meeren, das Arten-
sterben usw., wenn sie eine Berufsausbildung beginnen - Fridays For
Future fiihren dies deutlich vor Augen. Die damit verbundenen Empfin-
dungen, Erwartungen und Befiirchtungen sollten in der Berufsbildung
nicht umgangen, sondern es sollte daran angekniipft werden, um den
Schiiler*innen mit der BBNE positive Zukunftsaussichten aufzuzeigen.

Moglichkeiten der Einfiihrung in die BBNE

Es gibt verschiedene Wege, die Schiiler*innen erstmals mit Fragen

der Nachhaltigkeit im beruflichen Kontext zu konfrontieren. Welcher
gewahlt wird, sollte sinnvollerweise vor dem Hintergrund der Voraus-
setzungen der Lerngruppe bzw. der didaktischen Vorstellungen der
Lehrkrafte erfolgen und nicht vorgegeben werden. Eine Option ist,

den Lernfeldunterricht mit dem Unterrichtsfach ,Wirtschaft- und
Gesellschaft” (WuG) inhaltlich so zu verkniipfen, dass die gesellschafts-
politischen Nachhaltigkeitsbezilige mit den berufsfachlichen Inhalten
verschrankt werden, um auf diese Weise die vorgenannte Verkniipfung

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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des konkret-praktischen Berufshandelns mit der abstrakten Leitidee
der Nachhaltigkeit den Lernenden verstandlich zu machen.

Eine Moglichkeit, Schiiler*innen in die Leitidee einer nachhaltigen Ent-
wicklung einzufiihren und fiir nachhaltigkeitsrelevante Themen zu sen-
sibilisieren, wird mit dem dritten Werkzeug angeboten. Dieser besteht
aus einem beispielhaften Unterrichtsentwurf, der die Nachhaltigkeits-
ziele der Vereinten Nationen (,Sustainable Development Goals*) zum
Ausgangspunkt nimmt, um mit den Schiiler*innen herauszuarbeiten,
welchen Beitrag Berufsarbeit zur Erreichung der Ziele leisten kann.

Abb. 2:
Die 17 Nachhaltigkeitsziele
der Agenda 2030
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Fiinf Schritte zur Planung und Durchfiihrung
der BBNE
Fiir die systematische Umsetzung der Berufsbildung fiir nachhaltige

Entwicklung im Berufsschulunterricht hat sich folgendes Vorgehen
in fiinf Schritten bewahrt.
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Abb. 3:
Uberblick iiber die fiinf Schritte zur
Planung und Durchfiihrung der BBNE

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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Werkzeug 1

Schritt 1

Suffizienz
konsequente Orientierung
an der Befriedigung der
,echten” Bediirfnisse der

Abb. 4:
Operationalisierung des
Nachhaltigkeitsbegriffs

Nachhaltigkeitsrelevante Aspekte im beruflichen
Handeln identifizieren

Im ersten Schritt geht es darum, berufliches Handeln daraufhin zu ana-
lysieren, inwieweit dabei Entscheidungen zwischen einer nachhaltigen
oder nicht-nachhaltigen Losungsoption fiir eine berufliche Lernaufgabe
zu treffen sind. Dazu ist es sinnvoll, sich noch einmal der Grundgedan-
ken einer nachhaltigen Entwicklung zu versichern.

Dieser Grundsatz kann auf die plakative Formel gebracht werden:

Diese, noch sehr abstrakt anmutende Maxime ist letztlich der Grund-
gedanke einer nachhaltigen Entwicklung. Es geht um Fragen der
Gerechtigkeit gegeniiber den Lebensbedingungen zukiinftiger (inter-
generationale Gerechtigkeit) und den Lebenschancen aller aktuell
lebender Menschen (intragenerationale Gerechtigkeit), die das Han-
deln, auch im Beruf, leiten sollen.

Eine bekannte Figur zur Kennzeichnung der Nachhaltigkeitsidee ist das
»Dreieck der Nachhaltigkeit®, mit dem zum Ausdruck gebracht werden
soll, dass es sowohl um 6kologische als auch um 6konomi-
sche und soziale Nachhaltigkeitsziele geht. Inwieweit
diese Ziele gleichwertig sind und welche Zielkonflikte
dabei entstehen konnen, ist generell und auch im
Unterricht zu diskutieren.

Menschen
.............. . Als Strategien zur Zielerreichung werden
,-"'..6konomische Ziele Okologische Ziele vielfach die ,Managementregeln der
" Beschéftigungssicherung Naturvertriglichkeit und Nachhaltigkeit” angefiihrt. Effizienz
und angemessene Kreislaufgerechigkeit setzt dabei auf eine Zielerreichung
Bedirfnisbefriedigung mit geringstmoglichem Material-
--------------- Nachhaltigkeit und Energieeinsatz.

Effizienz
Zielerreichung mit geringst-
moglichem Material- und
Energieeinsatz

Soziale Ziele
Intra- und
intergenerationale

Konsistenz meint die syste-
matische Beriicksichtigung
natlrlicher Kreislaufe z.B.

durch die Nutzung nach-

wachsender Rohstoffe und
regenerativer Energien.

Konsistenz
systematische
Beriicksichtigung natiirlicher
Kreislaufe
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Suffizienz bedeutet in diesem Zusammenhang die konsequente
Orientierung an der Befriedigung der ,echten” Bedlirfnisse der Men-
schen und den Verzicht auf nicht-notwendige Ressourcennutzung.

Um diese Nachhaltigkeitsaspekte bei der konkreten Unterrichtspla-
nung wirksam werden zu lassen, konnen Lerninhalte z.B. anhand
folgender Fragen analysiert werden:

Welche langfristigen Konsequenzen hat eine
spezifische berufliche Aufgabe, z.B. in Bezug auf die Verfligbarkeit von
materiellen und energetischen Ressourcen, die Vermeidung der Belas-
tung der Umwelt (Luft, Wasser Boden), den Erhalt von Artenvielfalt, die
Haltbarkeit eines Produkts, die Forderung gleicher Lebenschancen ...?

Welche Auswirkungen hat eine spezifische beruf-
liche Handlung auf andere Menschen, lokal, regional und global, zum
Beispiel in Bezug auf die Arbeitsbedingungen, den Arbeitsschutz, faire
Handelsbeziehungen, die Gesundheit der Kund*innen ...?

Welche 6konomischen, 6kologischen und
sozialen Folgen haben berufliche Handlungen und welche Wechselwir-
kungen und Zielkonflikte bestehen zwischen den drei Bereichen?

Inwieweit lassen sich nachhaltigere Hand-
lungsalternativen zur gegenwartigen beruflichen Praxis hinsichtlich
Effizienz, Suffizienz und Konsistenz umsetzen?

Wie konnen Produkte und Dienstleis-
tungen unter Beachtung des gesamten Lebenszyklus von der Herstel-
lung iiber die Nutzung bis hin zur Entsorgung / zum Recycling optimiert
werden? Inwieweit sind Liefer- und Prozessketten in allen Phasen
sozial- und umweltvertraglich?

Da sich in den ca. 330 Aushildungsberufen sehr unterschiedliche Bezii-
ge zur Nachhaltigkeit stellen, sind die o.a. beispielhaften Leitfragen
notwendigerweise noch auf einer recht allgemeinen Ebene angesiedelt.
Fiir jeden einzelnen Beruf und jede einzelne berufliche Tatigkeit ist
daher spezifisch zu priifen, welche Nachhaltigkeitsaspekte relevant
sind. Hierfiir sind eine berufliche Expertise und eine Sensibilitat fur
Nachhaltigkeitsbelange Voraussetzung.

Die Bestimmung nachhaltigkeitsrelevanter Inhalte kann assoziativ
und/oder unterstiitzt durch systematische Recherchen erfolgen. Dabei
kommt es nicht auf Vollstandigkeit an; vielmehr gilt es typische Bei-
spiele zu finden, an denen das Prinzip der Nachhaltigkeitsorientierung
deutlich gemacht werden kann.

Einen ausfiihrlichen Fragenkatalog fiir Lehrkrafte zur didaktischen Ana-
lyse von Lerninhalten unter Nachhaltigkeitsaspekten bietet das vierte
Werkzeug (Analysefragen zur Unterrichtsplanung). Da in einem hand-
lungsorientierten Unterricht die Schiler*innen zu groBen Teilen selbst
liber die Ausgestaltung der Losungen von Lern- und Arbeitsaufgaben
entscheiden (sollen), kann auch ihnen eine Checkliste zur Beriicksichti-

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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Werkzeug 1

Schritt 2

3. Umweltschutz und Nachhaltigkeit

gung von Nachhaltigkeit bei der Erstellung von Handlungsprodukten
dienlich sein. Einen Vorschlag dazu bildet das fiinfte Werkzeug (Check-
liste fiir Schiiler*innen - wie handele ich nachhaltig im Beruf?). Eine
bildhafte Darstellung der Aspekte eines nachhaltigen Berufshandelns
finden sich auf einem Plakat fiir Auszubildende, das dauerhaft in Lern-
raumen platziert werden kann (Werkzeug 6: Wege zu einem nachhalti-
gen Berufshandeln).

Curricula und Lernsituationen analysieren

Alle Rahmenlehrplane sind bewusst offen formuliert, um den Lehren-
den Spielraume zu bieten, Schwerpunkte zu setzen. Diese Freiheit ist
auch in Bezug auf die Berufsbildung fiir nachhaltige Entwicklung zu
nutzen. Im Rahmen der schulinternen Curriculumentwicklung sollte
daher regelhaft die Frage nach Nachhaltigkeitsbeziigen in den Lernfel-
dern gestellt werden. Auch in den Curricula fiir den Lernort Betrieb

ist Nachhaltigkeit als didaktische Leitidee durch eine ,Standardberufs-
bildposition“ verankert. Hier werden beispielsweise folgende Vorgaben
formuliert, die fiir alle Berufe gleichermaBen und liber die gesamte
Ausbildungszeit hinweg gelten und auch priifungsrelevant sind.

..........................................................................

a. Moglichkeiten zur Vermeidung betriebsbedingter Belastungen fiir
Umwelt und Gesellschaft im eigenen Aufgabenbereich erkennen
und zu deren Weiterentwicklung beitragen

b. bei Arbeitsprozessen und im Hinblick auf Produkte, Waren oder
Dienstleistungen Materialien und Energie unter wirtschaftlichen,
umweltvertraglichen und sozialen Gesichtspunkten der Nach-

haltigkeit nutzen

wahrend
c. fiir den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen des Umweltschut- ! der gesamten
zes einhalten Ausbildung
d. Abfalle vermeiden sowie Stoffe und Materialien einer umweltscho-
nenden Wiederverwertung oder Entsorgung zufiihren
e. Vorschldge fiir nachhaltiges Handeln fiir den eigenen Arbeitsbereich
entwickeln Abb.5: )
. : Modernisierte und seit
f. unter Einhaltung betrieblicher Regelungen im Sinne einer © August 2021 verbind-
okonomischen, 6kologischen und sozial nachhaltigen Entwicklung i lich vorgegebene Stan-
zusammenarbeiten und adressatengerecht kommunizieren :  dardberufsbildposition

fiir alle dualen Ausbil-

TSRS ST UUR SOURUPRRUPRURRIIS ¢ dungsberufe

Damit kann die Berufsbildung fiir nachhaltige Entwicklung auch in der
Lernortkooperation zukiinftig eine grofRere Rolle spielen.
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Um Nachhaltigkeitsaspekte in beruflichen Curricula und Lernsituatio-
nen zu identifizieren, schlagen wir eine strukturierte Herangehenswei-
se vor. Der Prozess gliedert sich, am Beispiel der Analyse von Lernfel-
dern, wie folgt in drei Hauptschritte:

1. Zunachst ist es
wichtig, die beruflichen Handlungen aus dem Lernfeld eines ausge-
wahlten Berufs zu konkretisieren. Benennen Sie aus Ihrer Sicht die
entscheidenden beruflichen Handlungen in diesem Lernfeld, die
fiir die BBNE relevant sein konnten. Sie bilden die Grundlage fiir die
Identifikation moglicher Nachhaltigkeitsbeziige im nachsten Schritt.

: Im nachsten
Schritt werden mithilfe des Fragebogens die identifizierten beruflichen
Handlungen mit Blick auf die nachhaltigkeitsorientierten Fragen analy-
siert. Dies ermoglicht es, konkrete Beziige zwischen den Handlungen
und den Nachhaltigkeitszielen zu identifizieren.

3. Ausgehend von den
identifizierten Zusammenhangen zwischen beruflichen Handlungen
und den darauf bezogenen Nachhaltigkeitsaspekten werden Inhalte,
Themen und Fragestellungen entwickelt, die als Grundlage fiir nach-
haltigkeitsorientierte Lernsituationen dienen.

Schritt 3 ..o sestimmen

Auch in Bezug auf die Befahigung zur Mitgestaltung einer nachhaltigen
Entwicklung ist die Bestimmung von Kompetenzzielen von groBer
Bedeutung. Es geht darum, klar zu benennen, was genau die Schiiler*in-
nen am Ende einer Lernsituation eigentlich konnen sollen.

Als Leitziel der beruflichen Bildung gilt die ,,berufliche Handlungskom-
petenz” Diese wird in den Rahmenlehrplanen der KMK als Bildungsauf-
trag der Berufsschule wie folgt beschrieben:

Diese Definition verweist auf zwei wichtige Aspekte zur Formulierung
von Kompetenzzielen:

1. Handlungskompetenz zeigt sich in der Bewaltigung von problemhalti-
gen Situationen. Um berufliche Kompetenzen zu bestimmen, missen
also zunachst berufstypische Arbeitssituationen beschrieben werden,
in denen sich die Kompetenz erweisen soll.

“ I
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Handlungskompetenz umfasst die drei Dimensionen der Sach-, Sozial-
und Selbstkompetenz. Das verweist darauf, dass es Aufgabe der Berufs-
bildung ist, sowohl berufsfachliche als auch tuberfachliche Kompeten-
zen zu fordern, wobei letztere sich vor allem darauf beziehen, in
Gemeinschaften sozial handlungsfahig zu sein und fiir das eigene
Handeln Verantwortung zu tibernehmen.

Bezogen auf ein berufliches Handeln, das an der Nachhaltigkeitsidee
orientiert ist, bedeutet der letzte Punkt, dass Auszubildende in die Lage
versetzt werden sollen, in einem beruflichen Sachgebiet im Sinne der
Nachhaltigkeit urteils- und handlungsfahig zu sein, mit anderen
gemeinsam nachhaltig und sozial verantwortlich im Beruf handeln zu
konnen sowie ein berufliches Selbstverstandnis zu entwickeln, das die
eigene Verantwortung fiir eine nachhaltige Entwicklung einschlieBt.
Kompetenzziele beziehen sich immer auf eine bestimmte berufliche
Tatigkeit, beinhalten einen nachhaltigkeitsrelevanten Aspekt und
beschreiben eine von den Auszubildenden durchzufiihrende Handlung.
Hierzu folgendes Beispiel.

Im Rahmen der schulinternen Curriculumentwicklung kann die Ver-
wendung einer Matrix hilfreich sein, in die Kompetenzen entlang der
Arbeits- und Geschaftsprozesse - die in den Lehrplanen durch die
Lernfelder beschrieben werden — den Dimensionen der beruflichen
Handlungskompetenz (Sach-, Sozial- Selbstkompetenz) zugeordnet
werden konnen. Die Matrix ist ein pragmatisches und mehrfach erpro-
btes Instrument fiir die Berufsbildungspraxis zur Bestimmung und
Strukturierung von nachhaltigkeitsrelevanten Kompetenzen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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Nachhaltige Handlungskompetenz als Fahigkeit zu ...

... sachgerecht nachhaltigem

... in den Handlungsfeldern Handeln

... sozial veranstwortlichem
Handeln

... selbstverantwortlichem

und sinnstiftendem Handeln

Beschaffung und
Bereitstellung von
Rohstoffen

Rohstoffe bedarfsgerecht

auswahlen und bereitstellen

vorgelagerte Arbeits-
und Produktionsbedingun-
gen sowie Lieferketten
beurteilen

,vom Feld bis in den Bauch*

denken

. Rohstoffe veredeln und
Produzieren, Lagern und v u

Verpacken .
mieren

eigene Arbeitsprozesse opti-

ressourcen- und klimabe-
wusst produzieren

durch Lebensmittel-
herstellung einen eigenen
Beitrag zur nachhaltigen

Entwicklung leisten

... unmittelbaren, berufs-
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Produkte entwickeln und
vermarkten

nachhaltige Produktmerk-
male starken

nachhaltige Ernahrungsge-
wohnheiten unterstiitzen

Traditionen bewahren und
Trends setzen

... unternehmerische und
organisationale Entscheidungen

Nachhaltigkeit im Ge-
schaftsmodell verankern

; sich fur soziale und gesund- : berufliche Gestaltungsspiel-

heitliche Anliegen der Mit-
arbeitenden einsetzen

raume nutzen

politische Rahmensetzun-
gen der Lebensmittelpro-
duktion beurteilen

... gesellschaftliche Entwicklungen
und politische Entscheidungen

die regulative Idee der
Nachhaltigkeit mittragen

mit Lebensmitteln Lebens-
stile ausdriicken

Abb. 6:

Strukturmatrix zur
Bestimmung nachhaltigkeits-
relevanter beruflicher
Kompetenzen (Beispiel
Lebensmittelherstellung)

In dieser beispielhaft fiir Berufe der Lebensmittelherstellung ausge-
fiillten Matrix bediirfen die beiden letzten Zeilen einer Erlauterung:
In der Berufsbildung fiir nachhaltige Entwicklung wird vornehmlich

die Rolle und die Verantwortung betont, die die beruflich Tatigen und
deren individuelles Handeln fiir die Umsetzung einer nachhaltigen
Entwicklung in der Berufsarbeit spielen.
Dies erscheint jedoch aus zwei Griinden nicht hinreichend. Zum einen
sind die Gestaltungsspielraume der beruflich Tatigen begrenzt. Nach-
haltigkeitsrelevante Entscheidungen, zum Beispiel zu den Geschafts-
feldern eines Unternehmens werden von der Unternehmensleitung
getroffen und deren Gestaltungsspielraume werden wiederum mafRgeb-
lich durch politische und rechtliche Rahmensetzungen sowie gesell-
schaftliche Entwicklungen bestimmt. Die Verantwortungsiibertragung
fir nachhaltiges Handeln im Beruf auf den Einzelnen ist daher zu

relativieren.

Einerseits diirfen die Auszubildenden nicht mit unrealistischen Anfor-
derungen an das eigene Handeln und die eigene Verantwortlichkeit flir
eine nachhaltige Entwicklung liberfrachtet werden. Andererseits sind
auch die Einflussmoglichkeiten, die der Einzelne auf nachhaltigkeits-
relevante unternehmerische und politische Entscheidungen hat, zu nut-
zen und zu erweitern. Dementsprechend sind auch Kompetenzen zum
Erkennen und Mitgestalten der nachhaltigkeitsrelevanten Entscheidun-
gen auf unternehmerischer und gesellschaftlich-politischer Ebene zu

bestimmen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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®
SC h r I tt ll' Didaktisch-methodische Umsetzung planen

Die BBNE braucht keine neue Didaktik, sondern geht von den aktuell
anerkannten und bewahrten berufspadagogisch-didaktischen Prinzipi-
en aus:

e Verschrankung von Situations-, Wissenschafts-, Personlichkeitsprinzip
e Handlungsorientierung (situiert, selbstgesteuert)

e Gestaltungsorientierung (Selbstwirksamkeit, Handlungsbereitschaft,
Interaktion, Kommunikation)

e Kompetenzorientierung (Persénlichkeitsentwicklung, ganzheitliche
Bildung)

e Forderung von vernetztem / systemischem Denken (Retinitat).

Bei der Gestaltung von beruflichen Lernsituationen im Kontext einer
nachhaltigen Entwicklung haben sich bestimmte Aspekte bewahrt,

die im Werkzeug 2 in Form von ,didaktischen Handlungsregeln* zusam-
mengefasst werden. Die didaktischen Handlungsregeln zielen im Kern
darauf ab, die abstrakte Leitidee einer nachhaltigen Entwicklung fiir
Berufsschiiler*innen fassbar zu machen. Und sie dienen dazu, Schii-
ler*innen zu ermutigen und ihnen eine Perspektive zu ero6ffnen, durch
verantwortliches berufliches Handeln einen eigenen Beitrag zur LOsung
der Probleme zu leisten. Das heiBt: wenn die anstehenden Nachhaltig-
keitsherausforderungen thematisiert werden, sollten dies immer mit
konstruktiven Losungsansatzen verbunden werden.

Grundsatzliche didaktische Handlungsregeln
fiir die BBNE

Zum nachhaltigen Handeln
braucht es Wissen, aber auch
Wollen!

To. one
v % fobi

Uberfordern Sie Auszubildende
nicht mit ,Megaproblemen®,
sondern ermutigen Sie zur
Verantwortungsiibernahme im
eigenen Wirkungsraum

Nachhaltigkeit ist kein ,,Extra-
Thema“, sondern integraler
Bestandteil des beruflichen
Handelns!

Die Ordnungsmittel sind die
Grundlage der beruflichen
Bildung - es kommt darauf an,
sie im Sinne der Nachhaltigkeit
neu zu interpretieren!

Berufliches Handeln ist nie
folgenlos: Machen Sie weit-
reichende und langfristige

Wirkungen erkennbar!

Bleiben Sie nicht beim
,business as usual®, sondern
unterstiitzen Sie Auszubildende
dabei, Alternativen und
Innovationen zu entdecken!

Verstecken Sie Widerspriiche
nicht hinter vermeintlich
einfachen Losungen, sondern
nutzen Sie diese als Lern- und
Entwicklungschancen!

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:

Ermoglichen Sie lebendiges
Lernen mit kreativen und erfah-
rungsbasierten Methoden!

Nutzen Sie motivierende
Beispiele: Sprechen Sie iiber
Erfolgsgeschichten, positive
Zukunftsvisionen und inspirie-
rende Vorbilder!

Auch Organisationen kénnen
»Nachhaltigkeit lernen“: Entwi-
ckeln Sie Ihre Institution Schritt
flir Schritt zum nachhaltigen
Lernort
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Die in der o.a. Abbildung gegebene Empfehlung zur Anwendung von
kreativen und erfahrungsbasierten Methoden, soll kurz erlautert wer-
den. Lernprozesse sind, nicht nur im Kontext der nachhaltigen Entwick-
lung, besonders anregend, wenn sie Bezlige zum eigenen Leben der
Schiiler*innen oder anderer ihnen bekannter Personlichkeiten aufwei-
sen, wenn sie Erfahrungen mit Korper und Geist ermoglichen und wenn
sie in der Interaktion mit anderen Lernenden stattfinden.

In methodischer Hinsicht konnen Zugange liber das Recherchieren von
Informationen, tiber die Erprobung von Handlungen (z.B. in Experimen-
ten) oder iiber die Mitgestaltung in realen Arbeitsprozessen und die
Schaffung ,echter” Produkte erfolgen. Die folgende Abbildung fiihrt die
verschiedenen Formen zusammen und kann zur Orientierung bei der
Planung der didaktisch-methodischen Umsetzung nachhaltigkeitsorien-
tierter Lernsituationen dienen.

fachlich- z.B. Portrait eines : 2.B. sensorische .
o : .. z.B. kollegiale Recherche
erkundend ,Leuchtturmbetriebs : Warenprufung
simulierend- . : z.B. kooperative
z.B. Rollen- oder Planspiele : z.B. Werbeplakate gestalten P
erprobend : Herausforderungen
transformierend- z.B. Szenarien, . : .
z.B. Sortiment gestalten : z.B. komplexe Projekte
gestaltend Zukunftswerkstatt :
Abb. 7:

Schritt 5

Orientierungsrahmen der Methodenwahl
der BBNE fiir lebendiges, erfahrungsbasiertes
Lernen (Beispiel kaufmannische Berufe)

Berufsschule zu einem nachhaltigen Lernort
entwickeln

Der fiinfte Schritt geht liber die Gestaltung von Lernsituationen hinaus,
hat aber fiir die dauerhafte Implementierung einer Berufshildung fiir
nachhaltige Entwicklung eine besondere Bedeutung. Lernorte entfalten
ihre volle Innovationskraft, wenn sie ganzheitlich arbeiten, das hei3t
Nachhaltigkeit als ganze Institution rundum in den Blick nehmen. Denn
die Befahigung der Schiiler*innen zur Mitgestaltung einer nachhaltigen
Entwicklung wird wesentlich unterstiitzt, wenn das Lernen unter
authentisch-nachhaltigen Bedingungen stattfindet. Das heiRt, dass sich
der ,Lernort Berufsschule” als Ganzes der Bildung fiir nachhaltige Ent-
wicklung verpflichtet. Solche ganzheitlich nachhaltige Ausrichtung wird
als ,Whole Institution Approach”“ bezeichnet. Das kann zum Beispiel wie
folgt umgesetzt werden.
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° Nachhaltigkeit ist das Entwicklungsprinzip, das
die gesamte Schule umspannt (Koharenz) und im Leitbild verbindlich
verankert wird (Commitment). Durch die partizipative Beteiligung und
Verantwortungsiibernahme aller Beschaftigten (Trager, Leitung, Kolle-
gium, Mitarbeitende, Lernende) wird die Schule zur lernenden Organi-
sation.

° Die Schule wird von den Lernenden
ganzheitlich wahrgenommen. Deshalb sind alle Handlungsbereiche, wie
die Beschaffung, die Reinigung, die Pflege der AuBenanlage, die Ener-
gieversorgung, das Essensangebot in der Mensa, die Arbeitsbedingun-
gen u.a.m. an den Zielen einer nachhaltigen Entwicklung auszurichten.

° Es werden z.B. Funktionsstellen fiir Nachhaltig-
keitsbeauftragte geschaffen und Bildung fiir nachhaltige Entwicklung
wird in die Ausbildung der Lehrkrafte im Vorbereitungsdienst und auch
in Fortbildungsangebote fiir das Kollegium integriert.

° Berufsbildung fiir nachhaltige Entwicklung
wird bspw. als obligatorisches Element in Bildungsgangkonferenzen
und in der schulinternen Curriculumentwicklung verankert und es
werden Projekttage und Lernmaterialborsen zu Nachhaltigkeitsthemen

Abb. 8: eingerichtet.

Whole Institution Approach

zur Entwicklung nachhaltiger %

e berflichen e
Bildungseinrichtungen :  Organisationskultur
(Greenpeace 2023) : . .

P der Nachhaltigkeit

Aktive Kommunikation : I R . Partizipative und
zu Nachhaltigkeit \ / proaktive Steuerung

Kontinuierliches

Fortbildung und —=~y Lernen Partizipation ——: BBNE inLehrplan
Personalentwicklung : i i und Unterricht EI
...................................... KernpranIplen
Nachhaltiger Betrieb / Verantwortung Nachhaltige :
(u.a. Bau, Geldnde, Commitment ™~—7: Bildungslandschaft
Beschaffung : Kohirenz : und Netzwerke '

AuRere Bedingungen

Politische Ausreichende und Zugang zu Expertise
Priorisierung langfristige Finanzierung und Support
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Werkzeug 2

Didaktische

Handlungsregeln
zur BBNE

Die folgenden zehn didaktischen Handlungsregeln sollen Ihnen als
Ankniipfungspunkte und Impulse helfen, die Idee der nachhaltigen Ent-
wicklung in Ihrem Unterricht umzusetzen. Denn die Herausforderungen
nachhaltigen Handelns sind vielschichtig und komplex und erfordern
innovative Lernszenarien. Berufsbildung fiir nachhaltige Entwicklung
(BBNE) gelingt am besten mit einer Didaktik der Handlungsorientie-
rung. Das bedeutet, dass praxis- und erfahrungsorientiertes Lernen
zentral bleiben. Es miissen keine grundlegend neuen Unterrichtskon-
zepte entwickelt werden. Vielmehr konnen die bestehenden durch die
Anwendung der hier vorliegenden zehn Handlungsregeln modifiziert
werden.

Didaktische Handlungsregeln zur BBNE
im Uberblick

Uberfordern Sie Auszubildende Berufliches Handeln ist nie fol-
nicht mit ,Megaproblemen®, genlos: Machen Sie weitreichen-
sondern ermutigen Sie zur de und langfristige Wirkungen
Verantwortungsiibernahme im . erkennbar!

eigenen Wirkungsraum!

Bleiben Sie nicht beim
Nachhaltigkeit ist kein ,,Extra- ~business as usual®, sondern
Thema“, sondern integraler unterstiitzen Sie Auszubildende
Bestandteil des beruflichen dabei, Alternativen und Innova-

Handelns! . tionen zu entdecken!

Die Ordnungsmittel sind die
Grundlage der beruflichen Bil-

Verstecken Sie Widerspriiche
nicht hinter vermeintlich einfa-
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dung - es kommt darauf an, sie
im Sinne der Nachhaltigkeit neu
zu interpretieren!

chen Lésungen, sondern nutzen
Sie diese als Lern- und Entwick-
lungschancen!

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:

Zum nachhaltigen Handeln
braucht es Wissen, aber auch
Wollen!

Ermoglichen Sie lebendiges
Lernen mit kreativen und erfah-
rungsbasierten Methoden!

Nutzen Sie motivierende
Beispiele: Sprechen Sie liber
Erfolgsgeschichten, positive
Zukunftsvisionen und inspirie-
rende Vorbilder!

Auch Organisationen kénnen
»Nachhaltigkeit lernen“: Entwi-
ckeln Sie Ihre Institution Schritt
flir Schritt zum nachhaltigen
Lernort!
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Uberfordern Sie Auszubildende nicht mit ,,Megaproble-
men*“, sondern ermutigen Sie zur Verantwortungsiiber-
nahme im eigenen Wirkungsraum!

Nachhaltiges Handeln beginnt im eigenen Erfahrungsraum. Arbeits- und
Geschaftsprozesse sind der Ausgangspunkt fiir berufliches nachhaltig-
keitsorientiertes Lernen. Es ist davon auszugehen, dass Lernende ihr
Handlungsrepertoire und Weltbild (Haltung) in Bezug auf Nachhaltigkeit
erweitern, sofern sie starker selbst davon betroffen sind und es fiir sie
einen unmittelbaren Gebrauchswert hat. Andernfalls wird Nachhaltig-
keit nur als abstraktes Konstrukt betrachtet. Es fiihrt zu Uberforderun-
gen, Frustration und zum Gefiihl der Machtlosigkeit. Ziel sollte es sein,
dass jeder davon liberzeugt ist, an den Losungen der groBen Probleme
unserer Zeit mitwirken zu konnen, aber immer auf den eigenen Wir-
kungsraum bezogen

Nachhaltigkeit ist kein , Extra-Thema*“, sondern integra-
ler Bestandteil des beruflichen Handelns!

Die Integration von Nachhaltigkeit erfordert keine zusatzlichen neuen
Lernaufgaben. Nachhaltiges Handeln bedeutet nicht ,mehr” zu tun,
sondern es ,anders” zu tun. Berufliches Handeln ist generell in 6kologi-
sche, soziale und 6konomische Zusammenhange eingebunden. Aus
diesem Grund reicht es haufig, die Perspektive der berufsspezifischen
Aufgabenstellungen zu verandern und entsprechend einer nachhaltig-
keitsorientierten Ausrichtung zu akzentuieren. Die Idee der nachhalti-
gen Entwicklung bietet also einen idealen Relevanzfilter fiir die Auswahl
geeigneter Inhalte. Setzen Sie Schwerpunkte! Es miissen nicht immer
alle 6kologischen, 6konomischen und sozialen Auswirkungen beriick-
sichtigt werden, da sonst Ermudungserscheinungen und Motivations-
verluste bei den Schiiler*innen auftreten konnen.

Die Ordnungsmittel sind die Grundlage der beruflichen
Bildung - es kommt darauf an, sie im Sinne der Nach-
haltigkeit neu zu interpretieren!

Der Bildungsauftrag der Berufsschule zielt laut KMK auf die Befahigung
der Auszubildenden ,zur nachhaltigen Mitgestaltung der Arbeitswelt
und der Gesellschaft in sozialer, 6konomischer, 6kologischer und indi-
vidueller Verantwortung”. Die Grundlage fiir nachhaltiges berufliches
Handeln ist somit explizit als Bildungsanspruch vorgegeben. Ansatz-
punkte in den Lernfeldern fiir Nachhaltigkeit im beruflichen Handeln
sind mal mehr, mal weniger zu finden. Rahmenlehrplane sind aber
bewusst offen formuliert — nutzen Sie diese Spielraume um berufsbezo-
genes Handeln nachhaltigkeitsorientiert auszudifferenzieren. In nahezu
jedem beruflichen Lernfeld lassen sich Nachhaltigkeitsaspekte identi-

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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fizieren. Setzen Sie auch hier begriindete Schwerpunkte gemal des
Ausbildungs- bzw. Entwicklungsstandes der Lernenden und versuchen
Sie nachhaltigkeitsbezogene Kernthemen fiir den jeweiligen Ausbil-
dungsberuf zu bearbeiten.

Berufliches Handeln ist nie folgenlos: Machen Sie
weitreichende und langfristige Wirkungen erkennbar!

Die Folgen beruflicher Entscheidungen und Handlungen sind nicht
immer unmittelbar erkennbar, sondern wirken sich unter Umstanden
erst in der Zukunft und raumlich weiter entfernt aus. Nachhaltigkeits-
orientiertes Bemiihen kann aussichtslos erscheinen, wenn die weitrei-
chenden und langfristigen Auswirkungen nicht wahrnehmbar sind.
Machen Sie daher die raumlichen und zeitlichen Zusammenhange sicht-
bar, indem sie Visualisierungen, Rechercheauftrage und Reflexionsim-
pulse einsetzen. Lernprozesse sind so zu gestalten, dass sie lokale, regi-
onale und globale sowie langfristige Folgen des eigenen Handelns
miteinander verbinden und systemische Zusammenhange erkennbar
machen. Verkniipfen Sie berufliches Fachwissen und Konnen mit diesen
Wechselwirkungen, damit Auszubildende die positiven raumlichen und
zeitlichen Wirkungen ihres nachhaltigkeitsorientierten Berufshandelns
erkennen und reflektieren konnen.

Bleiben Sie nicht beim , business as usual”, sondern
unterstiitzen Sie Auszubildende dabei, Alternativen
und Innovationen zu entdecken!

Bei der Entwicklung von nachhaltigen Alternativen und neuen Losungen
spielen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Unternehmen eine
entscheidende Rolle. Nicht zuletzt hangen Innovationsprozesse vom
kreativen Potenzial ab - der frische Blick von Auszubildenden kann

bei entsprechender Forderung zu einem wichtigen Erfolgsfaktor werden.
Generell sind Erneuerungen in Unternehmen entscheidend, die mit
Effizienzsteigerungen verbunden sind. Diese Handlungsstrategie greift
jedoch zu kurz, wie der ,,Rebound-Effekt” zeigt. Nachhaltiges wirtschaft-
liches Handeln erfordert neben der Effizienzsteigerung auch alternative
Handlungsstrategien, die nach der Notwendigkeit (Suffizienz) und der
Naturvertraglichkeit (Konsistenz) fragen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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Im Einklang der drei genannten Strategien kann eine nachhaltige Unter-
nehmensentwicklung gewahrleistet werden. Die Fachkrafte von morgen
missen in diesem Sinne qualifiziert und kontinuierlich gefordert wer-
den, um weitere Innovationen und langfristigen Erfolg zu ermaoglichen.

Verstecken Sie Widerspriiche nicht hinter
vermeintlich einfachen Losungen, sondern nutzen
Sie diese als Lern- und Entwicklungschancen!

Nachhaltige Zielsetzungen sind nicht immer einfach zur realisieren,
sondern haufig mit Kompromissen oder Dilemmata verbunden. Proble-
matische Ausgangssituationen erfordern nicht selten eine Abwagung
zwischen okologischen, 6konomischen und sozialen Gesichtspunkten.
Auch konnen zwischen alltaglichen Routinen und angestrebten Idealen
Widerspriiche auftreten, die zu Konflikten fiihren konnen. Selbst wenn
Win-Win-Situationen wiinschenswert sind, sollte man sich in der Reali-
tat nicht darauf verlassen, diese kompromissfrei zu erreichen. Um
nachhaltigkeitsorientierten Fortschritt anzustoRen, diirfen Konflikte
und Dilemmata nicht vertuscht und harmonisiert werden, sondern
sollten offen und verstandnisvoll thematisiert werden. Sie bieten die
Chance, individuelle Ansichten und Werte im Dialog mit anderen zu
reflektieren und sich personlich weiterzuentwickeln. Nutzen Sie die
kreative Spannung aktiv, sie kann sehr motivierend sein, Probleme
losen zu wollen.

Zum nachhaltigen Handeln braucht es Wissen,
aber auch Wollen!

Wissen uUber Nachhaltigkeitsprobleme und -losungen allein reicht nicht
aus, um nachhaltig zu handeln. Wissen ist zwar eine wesentliche Grund-
lage fiir reflektierte Entscheidungen, jedoch haben weitere individuelle
Faktoren Einfluss auf nachhaltiges oder nicht nachhaltiges Handeln.
Ohne den Willen, klare Wertvorstellungen, die positive Einstellung zu
nachhaltigem Handeln sowie die Reflexion der eigenen Gewohnheiten
und die Bereitschaft diese zu andern, besteht eine Liicke zwischen Wis-
sen und Handeln. Um Auszubildende dazu zu befahigen, ihr Handeln
selbstkritisch zu hinterfragen und sich begriindet fiir positive Zukunfts-
visionen zu entscheiden, ist es notwendig, psychologische Einfliisse
auch in berufliche Lernprozesse einzubeziehen. Denn bewusst nachhal-
tigkeitsorientiert getroffene Entscheidungen im Berufshandeln basieren
auf mehr als reinem Nachhaltigkeitswissen, namlich auf dem Zusam-
menspiel von Wahrnehmen, Wollen und Werten in einer Situation vor
dem Hintergrund eigener Wertvorstellungen. Wichtig ist die Auseinan-
dersetzung mit den personlichen Angsten und Hoffnungen, dem, was
man kann, und dem, was man lernen muss, um den Herausforderungen
nachhaltiger Berufsarbeit gewachsen zu sein. Nachhaltiges Handeln ist

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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nicht nur das Ergebnis reiner Wissensaneignung, sondern bedarf der
Uberzeugung selbst etwas bewirken zu konnen und somit eine nachhal-
tigkeitsgepragte Berufsidentitdt zu entwickeln.

Ermoglichen Sie lebendiges Lernen mit kreativen und
erfahrungsbasierten Methoden!

ZeitgemaBes nachhaltiges Lernen bezieht Phantasie, Intellekt, Emotion
und Handeln mit ein. Solch ,lebendiges Lernen” konzentriert sich nicht
allein auf kognitive Prozesse und den Transfer von gesichertem Wissen,
sondern nimmt die Handlungen und Erfahrungen, die Wiinsche und
Befiirchtungen der Einzelnen als Ausgangspunkt. BBNE sollte im Sinne
lebendigen Lernens

personliche Biografien und Lebensentwiirfe einbeziehen,
alle Sinne ansprechen und

Interaktionen innerhalb einer Gemeinschaft ermoglichen.

Beispiele hierfiir sind die kreative Erkundung eines nachhaltigen
LLeuchtturmbetriebs”, sensorische Erfahrungen und komplexe Lern-
projekte. Gleichzeitig haben sich ,journalistische” Erkundungen (d.h.
sich informieren, Hintergriinde und Zusammenhange recherchieren),
spielerische Erprobungen (d.h. Handlungsalternativen ausprobieren,
in geschiitzten Raumen aktiv werden, experimentieren) und transfor-
mierend-gestaltende Formate (d.h. Arbeitsprozesse, Produkte und
Strukturen mitgestalten) als zielfiihrend erwiesen. Zentral ist, dass die
Schiiler*innen sich individuell entscheiden miissen, Verantwortung
tibernehmen und weitgehend selbststandig handeln konnen. Seien
Sie selbst kreativ und probieren Sie innovative Methoden lebendigen
Lernens aus.

Nutzen Sie motivierende Beispiele: Sprechen Sie iiber
Erfolgsgeschichten, positive Zukunftsvisionen und in-
spirierende Vorbilder!

Zeigen Sie, dass nachhaltige Entwicklung moglich ist! Aspekte einer
nachhaltigen Berufsausiibung oder Lebensweise scheinen oft mit
Verzicht verbunden zu sein, was fiir Jugendliche unattraktiv ist. Vor die-
sem Hintergrund miissen nachhaltige Themen im Unterricht sensibel
behandelt werden. Statt des ,moralischen Zeigefingers” sollten positive
Zukunftsvisionen entwickelt werden. Wichtig ist, dass die Auszubilden-
den positive Assoziationen mit Nachhaltigkeit entwickeln. Als Lehrkraft
sollten sie das Malk der Konfrontation dosieren und konstruktive
Losungen aufzeigen oder finden lassen. Wir alle tragen Verantwortung
flr einen nachhaltigeren Lebensstil und es ist wichtig, die problemati-
schen und vor allem die positiven Konsequenzen unseres Handelns zu

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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erkennen. D.h., wir diirfen angesichts der Probleme und Bedrohungen
nicht den Mut verlieren, denn schlieBlich kann in jedem Beruf ein Bei-
trag zur nachhaltigen Entwicklung geleistet werden. Auszubildende
brauchen positive Vorbilder und hoffnungsvolle Leitideen. Machen Sie
Lust auf die Mitgestaltung einer nachhaltigeren Zukunftsentwicklung!

Auch Organisationen konnen ,Nachhaltigkeit lernen“:
Entwickeln Sie lhre Institution Schritt fiir Schritt zum
nachhaltigen Lernort!

Damit nachhaltiges Lernen authentisch wird, braucht es Lernorte, die
von den Lernenden mit allen Sinnen als nachhaltig wahrgenommen
werden konnen. Berufliche Schulen werden in gesellschaftlicher Verant-
wortung gefiihrt, verfiigen lber fachlich und didaktisch kompetentes
Personal und er6ffnen den Lernenden positive Erfahrungsraume und
partizipative Gestaltungsmoglichkeiten. Das bedeutet, dass sich der
LLernort Berufsschule” als Ganzes der Bildung fiir nachhaltige Entwick-
lung verpflichtet fihlen sollte, um volle Wirkung zu entfalten. Eine sol-
che ganzheitliche Nachhaltigkeitsorientierung wird als Whole School
Approach bezeichnet. Lernorte lassen sich nicht von heute auf morgen
umgestalten. Vereinbaren Sie Schwerpunkte, mit denen der Weg zu
einer ganzheitlich nachhaltigen Schule beschritten werden kann.
Binden Sie dabei moglichst alle Akteure (Trager, Leitung, Kollegium,
Mitarbeiter*innen, Lernende) ein und fordern Sie sie auf, Verantwortung
zu iibernehmen. So kann eine lernende Organisation als Erfahrungs-
raum entstehen, in dem es SpaB macht, sich mit nachhaltigen Entwick-
lungsperspektiven auseinanderzusetzen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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Werkzeug 3

Einstiegsunterricht
in die Leitidee
einer nachhaltigen
Entwicklung

Die folgende Unterrichtsplanung soll die Lehrkrafte dabei unterstiitzen,
ohne grofRen Aufwand einen Einfiihrungsunterricht in das Thema ,Beruf-
liches Handeln nachhaltig gestalten” durchzufiihren.

Mit dem Unterricht konnen die Schiiler*innen in die Thematik der
Nachhaltigkeit unter Beachtung der Agenda 2030 eingefiihrt und auf die
Anwendung von nachhaltigkeitsbezogenen Kriterien bei der Planung
von beruflichem Handeln in der Schule und im Betrieb vorbereitet wer-
den. Sie sollen so in die Lage versetzt werden, sowohl im handlungs-
orientierten Unterricht und natiirlich besonders im beruflichen Han-
deln am Arbeitsplatz die Dimensionen/Aspekte der Nachhaltigkeit
selbststandig umzusetzen. Selbstverstandlich muss von den Unterrich-
tenden eine Anpassung an den jeweiligen Beruf bzw. Bildungsgang und
die jeweilige Schiiler*innengruppe durchgefiihrt werden.

Wir sind davon ausgegangen, dass fiir diesen Unterricht i.d.R. ein Zeit-
maR von mindestens 2 mal 90 Minuten erforderlich ist (kann je nach
Lerngruppe stark schwanken). Wenn mehr Zeit zur Verfiigung steht,
konnen natiirlich noch weitere Phasen der eigenstandigen Arbeit in
Gruppen eingefligt werden. Die Zeitangaben im Ablaufraster des Unter-
richts sind zwangslaufig nur grobe Schatzungen.

Die beigefiigten Dateien im Anhang (Arbeitsblatter; Prasentationen)
konnen als Vorlagen benutzt werden, um die benotigten Medien herzu-
stellen. Die Arbeitsmittel sind auf einem notwendig hohem Abstrakti-
onsniveau gehalten, sodass sie fiir Lernende verschiedener Berufe aus-
sagekraftig sind. Eine Uberarbeitung und Erganzung mit Beispielen, um
sie an den jeweiligen Ausbildungsberuf anzupassen, wird natiirlich
sinnvoll sein.

% fob Alle BBNE‘WelkZeuge |de Sie h er:
“ I
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Die Schiiler*innen vermeiden in Ihrem privaten und beruflichen
Handeln negative Folgen fur die Natur und die Gesellschaft.

Die Schiiler*innen haben die notwendige Handlungskompetenz
(Wissen, Konnen, Wollen), um ihr berufliches Handeln nachhaltig
zu gestalten und zu reflektieren.

Die Schiiler*innen verfiigen lber Kriterien zur Planung, Durchfiihrung
und Reflexion von nachhaltigen beruflichen Handlungen.

Alle Schiiler*innen, die in berufsbildenden Schulen mit der Didaktik
der ,Handlungsorientierung” ausgebildet werden.

Was verstehen wir unter ,nachhaltiger Entwicklung“?
Was sind die Sustainable Development Goals (SDG)?

Welchen Einfluss hat das berufliche Handeln auf den Ressourcen-
verbrauch und den Klimawandel?

Welche Aspekte muss ich bei der Planung von beruflichen
Handlungen beriicksichtigen, um moglichst umweltschonend,
okonomisch verantwortlich und sozial riicksichtsvoll

zu handeln?

Uberblick der zentralen Schritte.

Film mit nachhaltigkeitsbezogenen Problemen und Losungsansatzen.

2. Vorstellen der Agenda 2030 mit SDG.

Sammeln von beruflichen Handlungen aus dem eigenen Beruf, die
unter Beachtung der Nachhaltigkeit gestaltet werden sollten.

Orientierung der beruflichen Handlung an den SDG.

Erarbeitung einer Checkliste mit Nachhaltigkeitsaspekten, die bei der
nachhaltigen Gestaltung des Handelns beriicksichtigt werden sollten.

Anwendung der Aspekte auf ein Beispiel.

Ubertragung auf eine Handlung im eigenen Betrieb.

8. Anwendung der Aspekte in der weiteren Arbeit in Handlungssituationen

in Schule und Betrieb.

Herausforderungen bei der Kommunikation mit Ausbilder*Innen und
Kund*innen im Betrieb mit Empfehlungen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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Film mit den nachhaltigkeitsbezogenen Problemen
und Losungsansitzen

Kurzes LSG

+ ,Um was geht es bei dem Film“?
- ,Warum habe ich Euch diesen Film gezeigt?”
* Etc.

Links zu einer Auswahl von Kurzfilmen zum Thema
am Ende des Entwurfs.

Informierender Unterrichtseinstieg

“

Was: Einstieg in das Thema ,Nachhaltiges berufliches Handeln
und die Agenda 2030

Warum: Starker Einfluss des beruflichen Handels auf die Oko-
nomie, die Okologie und das Soziale

Wie: Einflihrung eines hilfreichen Konzeptes und dessen
Anwendung in Schule und Betrieb

Vorstellen der Agenda 2030 mit SDG

+ ,Was ist die Agenda 2023, wo kommt sie her, was ist das Ziel?“
» Was sind die SDG?“

Vorstellen der SDG mit 17 Karten
Bilder von den SDG (Datei zum Ausdrucken vorhanden) werden
einzeln an die Pinnwand gehangt mit kurzen Erlauterungen.

Verstandnisnachfragen moglich (kurz)

Zuordnung von Aspekten der Nachhaltigkeit zu den SDG.
Jeweils eine Vierergruppe bekommt zwei leere Karten.

~Beschriften Sie diese Karten mit jeweils einer Handlung /
einer Arbeitsaufgabe im eigenen Beruf, die aus lhrer Sicht
nachhaltiger gestaltet werden konnte!"

Die Karte soll im nachsten Schritt einem SDG zugeordnet
werden. Keine Festlegung auf spezielles SDG.

BBNE
fobi

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:

Beamer/
Activeboard o.a.

Flipchart o.a.

Beamer/
Activeboard fiir
Prasentation,
Pinnwand;
Karten beschrif-
tet mit SDG

2 Pinnwande,
Karten, Stifte,
Datei mit
Bildern von
den 17 SDG
vorhanden.

Der Film soll kompakt die Problem-
lage und Ideen fiir Losungsperspekti-
ven darstellen, aufklaren und Mut
machen. Filme zum Thema sind
unten angegeben. Ein fiir die Schii-
ler*innengruppe passender Film soll-
te von der Lehrperson ausgewahlt
werden.

Kurzer Uberblick, was geplant ist, nur
flir eine erste Orientierung.

Lehrperson gibt Uberblick, macht
den Sinn deutlich; zeigt, was kommt;

Die aktuellen nationalen und inter-
nationalen Bemiihungen zum Thema
.Nachhaltigkeit” werden vorgestellt.

Zeitsparendes Kennenlernen der fiir
den eigenen Beruf relevanten SDG.
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Zwei Schiiler*innen stellen fiir ihre Gruppe ihre Karten vor
und hangen sie an die Pinnwand zu dem zugehorigen bzw.
ausgewahlten SDG.

+ ,Habt ihr dazu Fragen?“

* ,Mdchtet ihr etwas erganzen?”

- Fallt Euch etwas auf?“

+,Sind alle SDG fiir unseren Beruf gleich relevant?”

+ ,\Warum ist das so?"

- ,Welche nicht genannten SDG sind dennoch von Bedeutung?“

Lehrperson weist auf SDG hin, denen keine Handlung /
Arbeitsaufgabe zugeordnet wurde, fragt nach, ob fiir die an der
Pinnwand hangenden Handlungen nicht auch andere SDG noch
relevant sind. Lehrperson doppelt (oder lasst doppeln) Karten
mit Handlungen und hangt sie zu weiteren SDG.

Uberblick iiber Ziel und den weiteren Verlauf des Unterrichts
wird gegeben.

JHilfreich ist es, eine Checkliste zu haben, die sich an den SDG
orientiert und fiir den Einsatz im eigenen Ausbildungsberuf
gedacht ist. Sie soll helfen, das eigene Handeln nachhaltiger
zu gestalten. So eine Liste wollen wir jetzt erstellen.”

LWir sammeln jetzt Aspekte fiir eine Checkliste, die Ihr fiir
relevant haltet, um Euer berufliches Handeln nachhaltig zu
gestalten.

»Auf was (z.B. Recycling von Materialien) muss in unserem
Beruf geachtet werden, um die SDG umzusetzen bzw. die Arbeit
nachhaltiger zu gestalten?”

Antworten werden von Lehrperson oder Schiiler*in auf Karten
geschrieben. Die Karten werden dann in ein Raster (6kono-
misch, 6kologisch, sozial) auf einer Metaplanwand gehangt.
Das Priifraster wird dann an einem Beispiel (eine typische
berufliche Handlung) ausprobiert.

“ I

Beschriftete
Karten zur
Erganzung

Darstellung
des Verlaufs
evtl. Flipchart

Lehrperson moderiert straff.

Es ist davon auszugehen, dass
bestimmte SDG fiir den jeweiligen
Beruf besonders relevant sind und
deshalb mit mehr Karten versehen
werden als andere.

Lehrperson erganzt, um zu zeigen,
dass alle SDG im Beruf mehr oder
weniger bedeutungsvoll sind.

Die Schiiler*innen erhalten einen
Uberblick iiber das weitere Vorgehen
und erkennen dessen Sinn.

Moglicherweise sind die ersten Infor-
mationen zu Beginn des Unterrichts
schon verblasst.

Die Lernenden sollen erst einmal die
eigene Berufspraxis reflektieren, um
die Relevanz von Nachhaltigkeit im
eigenen Beruf zu erkennen.

Die spatere Vorstellung der Checklis-
te ist dann besser auf die eigene
Tatigkeit zu beziehen.
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Lehrer*innenvortrag

« ,Ich zeige Euch jetzt, was die Profis formuliert haben, um
berufliches Handeln nachhaltig gestalten zu kénnen.

« ,Ich erldutere Euch die Aspekte anhand des Beispiels aus
der Textilproduktion.”

« ,Dann schauen wir, ob wir in unserer Aufstellung noch
etwas vergessen haben oder wir die Checkliste der ,Profis’
erganzen mussen.”

Vorstellung der Checkliste evtl. mit einem berufsspezifischen
Beispiel.

Erlauterung zur Prasentation und der Strukturierung der
Checkliste, die den Schiiler*innen helfen kann, die Struktur
und den Inhalt einzuordnen:

Die Kriterien beziehen sich auf die 3 wichtigsten Bereiche des
Lebens des Menschen, namlich auf das soziale Zusammen-
leben, auf die Wirtschaft, also das Okonomische und alles, was
damit zusammenhangt sowie auf die Einfliisse des Menschen
auf die Natur, also das Okologische.

Bei der Betrachtung der Wirkung der drei Bereiche auf das
menschliche Leben muss immer beriicksichtigt werden:

« die raumliche Dimension Welche Auswirkung hat das
berufliche Handeln auf das direkte Umfeld, meine Stadt,
meinen Landkreis, mein Land und global?

« die zeitliche Dimension Welche Auswirkung hat das
berufliche Handeln heute, morgen, in naherer und fernerer
Zukunft?

Zur Erreichung nachhaltigkeitsorientierten Berufshandelns
sind entsprechende Handlungsstrategien erforderlich, die sich
moglichst auf die gesamten Lieferketten und Produktlebens-
zyklen beziehen sollten.

,Die Aspekte sind zusammengefasst in einer Checkliste, die
Euch hilft, berufliche Handlungen auf Nachhaltigkeit hin zu
tberprifen.

Vorstellen und Erlauterung der Kriterien und der entsprechen-
den Symbole (Werkzeug 6) — am besten mit einem Beispiel
aus dem Ausbildungsberuf der Schiiler*innen (z.B. Einholen
eines Angebots fiir Textilien, um einen Modekonzern zu
beliefern).

BBNE
fobi

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:

Beamer,
Prasentation

Metaplanwand
mit Raster aus
11 Feldern.

Symbolbilder
aus dem Werk-
zeug 6 (Plakat
fiir den Klassen-
raum)

Bewertungskriterien werden lebendig
und nachvollziehbar. Beispiel muss
aus dem jeweiligen Beruf gewahlt
werden.
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Die Bilder, die auch die Nachhaltigkeitsbereiche auf dem
Plakat (Werkzeug 6) fiir den Klassenraum darstellen, werden
an dem Beispiel erlautert und in ein Raster mit Feldern auf

eine Metaplanwand gehangt.

Zuordnung der Schiilerkarten zu der Checkliste.

Die Karten mit den Aspekten, die fiir Ihren Beruf besonders
relevant sind, die die Schiiler*innen gesammelt hatten und
die an der entsprechenden Pinnwand hangen, werden nun
den 10 Punkten der Checkliste im LSG zugeordnet.

+Welche der von uns geschriebenen Karten passen nun zu
den Nachhaltigkeitsbereichen, die ich Euch vorgestellt habe.”

Auswertung

- Was fallt Euch auf?“

« ,Wieso sind manche Kriterien von uns nicht beriicksichtigt

worden?”

- ,Haben wir sie vergessen oder sind sie grundsatzlich fiir

unseren Beruf nicht relevant?”

Evtl. Erganzungen vornehmen

Zuruffragen:

- ,Nennen Sie beispielhafte Handlungen in Ilhrem Betrieb, die
schon unter Beriicksichtigung der Nachhaltigkeit durchge-
fiihrt werden!” (Lehrperson sammelt auf Flipchart-Bogen 1).

- ,Nennen sie Handlungen, von denen Sie glauben, dass die
Beriicksichtigung der Kriterien die Nachhaltigkeit in ihrem
Betrieb voranbringen wiirde!“ (Lehrperson sammelt auf

Flipchart-Bogen 2)

Variante fiir mehr Zeit
und leistungsstarkere Schii-
ler*innen:

gefundenen Handlungen aus
und wenden die Kriterien an.

- ,Gehen Sie in Gruppen mit
3-4 Personen, ...

» wahlen Sie gemeinsam
eine berufliche Handlung
aus und ...

- wenden Sie die Kriterien an :

- ,Beschreiben Sie die
Handlung.”

BBNE
fobi

: Variante fiir Schiiler mit
: hoherem Unterstiitzungsbe-
: darf bzw. fiir einen engeren

Gruppen wahlen sich eine der Zeitplan.

. Lehrperson wéhlt eine der
gesammelten und geeigneten
¢ Handlungen aus oder einigt

¢ sich mit der Klasse. Im LSG

: werden die Kriterien auf die
Handlung angewendet und
nachhaltigere Varianten der

. Ausfiihrung gesammelt.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:

2x Flipchart
oder Aktivboard

Evtl. einen
Bogen ausfiillen
mit den
Kategorien:
Handlung,
ausgewahlte
Kriterien,
bisherige
Ausfuhrung,
nachhaltigere
Ausfiihrung

Die Checkliste mit dem Beispiel
JTextil“ befindet sich auf einer Folie
in der zugehdrigen Prasentation.

Karten werden einzeln mit
Begriindung von der Pinnwand
genommen und in das Raster mit
den Nachhaltigkeitskriterien

gehangt.

Man kann davon ausgehen, dass
nicht alle Nachhaltigkeitsaspekte
aus dem Werkzeug 6 beriicksichtigt
wurden.

Vertiefung:

Ubertragung auf die eigene berufli-
che Praxis. Relevanz wird deutlich.
Selbststandiges Nachdenken iiber
die Problematik.
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20 Flipchart, Handlungen mit Nachhaltigkeits-
Prasentation und Diskussion der Gruppenergebnisse. Metaplanwande, | potenzial werden erkannt.
' ' . ' ii;?bir;r d etc. Straff geflihrte Moderation.
- ,Sind die Handlungsbeschreibung und die Handlungsalterna- !
tiven der vortragenden Gruppe realistisch und umsetzbar?”
* ,Welche Ergdnzungen und Alternativen sehen Sie?"
+ Wie wird die Handlung im eigenen Betrieb umgesetzt?“
* Etc.
10 Vorbereitung auf die routinemaRige
Diskussion dariiber, wie in der Folgezeit bei der anstehenden Anwendung der Checkliste bei

Bearbeitung von Lernsituationen die Checkliste angewendet
werden konnte bzw. sollte.

+ ,Wie wollen wir in Zukunft diese Nachhaltigkeitsaspekte, wie
sie auf dem Plakat stehen und in der Checkliste aufgefiihrt
sind, hier im Lernfeldunterricht benutzen?“

+ Wie konnt Ihr Euch vorstellen, die Checkliste im Betrieb bei
der alltaglichen Arbeit zu nutzen?“

* ,Welche Schwierigkeiten konnen dabei auftreten?”

der Planung und Durchfiihrung
von beruflichen Handlungen in der
Schule und im Betrieb.

Wie es weitergehen konnte, wenn noch Zeit ist
oder im WuG-Unterricht?

10 Die Identifikation mit dem Thema
Austausch iiber die Bedeutsamkeit der Nachhaltigkeit im wird verstarkt. Die Ubertragung von
eigenen Ausbildungsbetrieb. der Schule in den Betrieb wird

angebahnt
- JInwieweit spielt in eurem Betrieb Nachhaltigkeit eine Rolle?“
« ,Wird das Thema diskutiert?”
- Inwieweit seid ihr davon betroffen?”
15 Jeder Lernende kann das bisher

lo
vy

Anwendung der Bewertungsfragen auf Arbeitsprozesse im
Betrieb der Schiiler*innen.

- ,Geht in Zweier- oder Dreiergruppen - moglichst mit
Kolleg*innen aus dem gleichen Betrieb - und wahlt einen
Arbeitsprozess aus, der beziiglich der Nachhaltigkeit
weiterentwickelt werden miisste/sollte!”

- Wendet zwei oder drei relevante Kriterien auf
den Prozess an!“

- ,Beschreibt, wie der Arbeitsprozess unter Beriicksichtigung
der gewahlten Kriterien alternativ gestaltet werden konnte!”

« ,Macht Euch Notizen, um die eigenen Uberlegungen in der
folgenden Gruppenarbeit den Mitschiiler*innen berichten
zu konnen!”

BBNE
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Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:

Erarbeitete auf seine Berufsrealitat
anwenden.

Die Lernenden erkennen ihre Selbst-
wirksamkeit.
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Weiterarbeit in Vierergruppen.

+ ,Zwei Gruppen gehen zusammen in eine neue Gruppe!*

- ,Stellt Euch gegenseitig Eure Ausarbeitungen/Ideen vor

- ,Entscheidet Euch fiir einen Arbeitsprozess und arbeitet
ihn gemeinsam aus! Die Ideen visualisiert Ihr bitte fiir
die folgende Prdsentation!”

14

Beriicksichtigt dabei folgende Aspekte:

« ,Welche Chancen und Risiken bzgl. Okonomie, Okologie
und Sozialem sind damit verbunden, wenn die Handlungen
in der von Euch vorgeschlagenen Weise durchgefiihrt
werden?”

+ ,Mit welchen Argumenten wiirdet Ihr dem Kunden / der
Kundin die nachhaltigere Losung empfehlen?”

« ,Mit welchen Argumenten wiirdet Ihr fiir eine nachhaltigere
Losung im Betrieb eintreten“?

+ ,Mit welchen Reaktionen (Widerstanden oder Unterstiitzung)
musst Ihr rechnen?”

« Visualisiert Euer Ergebnis fiir die Prasentation!”

Beispiele werden von Schiiler*innengruppen im Plenum vorge-
stellt und Verbesserungsvorschlage diskutiert.

« ,Mit welchen Schwierigkeiten und Unterstiitzungen misst
ihr rechnen?

« Welche Chancen und Risiken sind mit der Diskussion im
Betrieb verbunden?”

Kurzvortrag der Lehrperson oder LSG zur Frage:
Welche Do’s and Don'‘ts fiir die Kommunikation mit Kolleg*in-
nen und Kund*innen sollten wir beriicksichtigen:

Angemessene Verhaltensweisen:

» nachfragen

« berichten aus der Berufsschule

« zeigen, dass man um Verstehen bemiiht ist

« Nutzen fiir Betrieb und Kundschaft herausstellen

* Besserwisserei

 belehren

« scheinwissende Uberheblichkeit
- zu radikale AuBerungen

Gegebenenfalls das Wertequadrat einsetzen.

BBNE
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Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:

Evtl. mit
Arbeitsblatt:

Handlung in
bisheriger Form,
nachhaltige
Ausfuhrung,
Chance, Risiken,
Stolpersteine
bei der Umset-
zung

Austausch, gemeinsam kreativ,
Sprachschulung bzgl. der neuen
Begriffe.

Berufsrealitaten in anderen Betrieben
kennen lernen.

Die Standardberufsbildposition
L2Umweltschutz und Nachhaltigkeit”,
benennt die verbindlichen Lernin-
halte fiir alle Betriebe:

,Die Auszubildenden entwickeln
Vorschlage fiir nachhaltiges Handeln
im eigenen Arbeitbereich.”

Informierend:
Lehrperson erldutert die Aspekte
der Do’s und Don’ts mit Beispielen.


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Anwendung des Gelernten

»Schreibt in Euren Handykalender zum Datum des Beginns der
nachsten Ausbildungsphase, was ihr ausprobieren wollt, was
ihr Euch vornehmt!“

Beispiele vorlesen lassen.

https://staticl.ombfcluster.de/1/9/8/6/3_c2b9d8fdb131412/19863_
a2b7d8b5368621b_web.mp4

ggf. auch diese aus dem BIBB-Modellversuchsprogramm:
https://www.youtube.com/watch?v=XknY81Hz7CE
https://www.youtube.com/watch?v=hNGn4VFx4Zc
https://www.bibb.de/de/85132.php
https://www.youtube.com/watch?v=tPscyLwxmEg

sowie weitere Kurzfilme zur Nachhaltigkeit:
Einflihrung in Bildung fiir Nachhaltige Entwicklung [Modul 1]:
https://www.youtube.com/watch?v=ZygtMuqKO3A

https://www.youtube.com/watch?v=x53g8q5k5C4

https://www.youtube.com/watch?v=ATLLEmu6l18

https://www.youtube.com/watch?v=JJgmYFaNMNO
https://www.youtube.com/watch?v=EApNNgu6lvs
https://www.youtube.com/watch?v=EmirohM3hac

https://www.youtube.com/watch?v=arANz7bRxCA

“ I
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https://www.youtube.com/watch?v=ZygtMuqKO3A
https://www.youtube.com/watch?v=xS3g8q5k5C4
https://www.youtube.com/watch?v=ATLLEmu6lI8
https://www.youtube.com/watch?v=JJqmYFaNMN0
https://www.youtube.com/watch?v=EApNNgu6lvs
https://www.youtube.com/watch?v=EmirohM3hac
https://www.youtube.com/watch?v=arANz7bRxCA

Werkzeug 3

Arbeitsblatter zu den
Gruppenarbeitsphasen

Zuordnung von Aspekten der Nachhaltigkeit
zu den SDG

Bilden Sie Gruppen von 3 bis 4 Personen!
Nehmen Sie sich fiir Ihre Gruppe zwei Moderationskarten!

Beschriften Sie diese Karten mit jeweils einer Handlung oder einer
Arbeitsaufgabe im eigenen Beruf, die aus lhrer Sicht nachhaltiger
gestaltet werden konnten!

Die beschrifteten Karten ordnen Sie im nachsten Schritt an der
Moderationswand einem passenden SDG zu!

Anwendung der Checkliste auf eine
berufliche Handlung

Bilden Sie Gruppen von 3 bis 4 Personen!

Wahlen Sie eine der gesammelten nachhaltiger zu gestaltenden
Handlungen aus und wenden Sie die Priifkriterien der Checkliste an!

Welche SDG sind von dieser Handlung betroffen? Beschreiben
Sie die Auswirkungen auf das Erreichen der SDG!

Entwickeln Sie Alternativen fiir die Handlung, die nachhaltiger sind!

Bereiten Sie eine Prasentation vor!

“ I
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5.

Anwendung der Checkliste im eigenen Betrieb

Setzen Sie sich mit einem Mitschiiler oder einer Mitschiilerin zusam-
men, die oder der im gleichen oder einem ahnlichen Betrieb arbeitet!

Wahlen Sie einen Arbeitsprozess aus dem eigenen Betrieb aus, der
bezogen auf die Nachhaltigkeit verbessert werden kann!

Wenden Sie drei relevante Kriterien der Checkliste auf den Arbeitspro-
zess an!

Seien Sie kreativ und beschreiben Sie, wie der Arbeitsprozess unter
Beriicksichtigung der Nachhaltigkeitsfragen der Checkliste gestaltet
werden konnte!

Machen Sie sich Notizen, um die eigenen Uberlegungen in der folgen-
den Gruppenarbeit den Mitschiiler*innen berichten zu konnen!

Die Umsetzung der nachhaltigeren Handlung
im eigenen Betrieb

Bilden Sie aus jeweils zwei Paaren der vorherigen Partnerarbeit
eine Vierergruppe!

Stellen Sie sich gegenseitig ihre Ausarbeitungen vor!
Entscheiden Sie sich fiir einen Arbeitsprozess aus der Partnerarbeit!

Bearbeiten Sie diesen Arbeitsprozess weiter unter der Beachtung
folgender Fragen:

e Welche Wirkungen bzw. Chancen und Risiken bzgl. Okonomie,
Okologie und Sozialem sind damit verbunden, wenn die Handlungen
unter Beriicksichtigung der SDG in der vorgeschlagenen Weise
durchgefiihrt werden?

® Mit welchen Argumenten wiirden Sie fiir Ihre nachhaltige
Losung im Betrieb pladieren?

e Mit welchen Argumenten wiirden Sie dem Kunden lhre
nachhaltige Losung empfehlen?

® Mit welchen Widerstanden von Kollegen, Vorgesetzten und
Kunden missen Sie rechnen?

Visualisieren Sie lhre Ideen fiir die folgende Prasentation!

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Analysefragen
zur Unterrichts-
planung

Der folgende Fragebogen ist als Hilfestellung gedacht, um geeignete
berufshezogene Themen fiir bestehende Lernsituationen zu identifizie-
ren. Er soll in Form einer didaktischen Analyse eingesetzt werden, um
die Integration von Nachhaltigkeitsprinzipien in die berufliche Bildung
zu fordern. Die 20 Fragen konkretisieren verschiedene Dimensionen der
Nachhaltigkeitsidee.

Die zeitliche Dimension, d.h. die langfristigen Konsequenzen, die mit
einer spezifischen beruflichen Handlung verbunden sind.

Die raumliche Dimension, d.h. die Auswirkungen, die eine spezifische
berufliche Handlung auf andere Menschen hat.

Die systemische Dimension, d.h. die 6konomischen, dkologischen und
sozialen Folgen, die berufliche Handlungen haben und die Wechselwir-
kungen und Zielkonflikte, die zwischen den drei Dimensionen bestehen.

Die strategische Dimension, d.h. inwieweit lassen sich nachhaltigere
Handlungsalternativen zur gegenwartigen beruflichen Praxis bestim-
men, die hinsichtlich Effizienz, Suffizienz und Konsistenz bestehen?

Die Prozessdimension, d.h., die Beachtung des gesamten Lebenszyklus
von der Herstellung iiber die Nutzung bis hin zur Entsorgung / zum
Recycling von Produkten und Dienstleistungen.

Die 20 Fragen dieses Fragebogens greifen diese fiinf zentralen Dimen-
sionen der Nachhaltigkeitsidee auf (sieche Werkzeug 1). Ihre beruflichen
Erfahrungen und lhr Fachwissen sind notwendig, um die berufsrelevan-
ten Nachhaltigkeitsaspekte zu identifizieren. Der Fragebogen soll Ihnen
jedoch helfen, Ihre Lehr- und Lernprozesse im Hinblick auf Nachhaltig-
keit zu analysieren und zu optimieren. Es ist wichtig zu betonen, dass
nicht alle Fragen beantwortet werden miissen. Sie kdnnen je nach
Ihrem Fachbereich und Ihren Erfahrungen Schwerpunkte setzen und
die Fragen auswahlen oder weitere Fragen erganzen, die am besten zu
Ihrer Lehr-/Lernsituation passen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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12.

Zeitliche Dimension

Welche Auswirkungen hat das Ergebnis der beruflichen Handlung auf
das Leben zukinftiger Generationen?

Welchen Beitrag leistet die individuelle berufliche Handlung zur
nachhaltigen Entwicklung und wie kann dariiber ein entsprechendes
Berufsethos und eine nachhaltige Berufsidentitat entwickelt
werden?

Raumliche Dimension

Welche Auswirkungen hat die berufliche Handlung auf das Leben
von anderen Menschen lokal, national, global?

Inwieweit werden die Grundsatze von Fairness und Gerechtigkeit
in den Handelsbeziehungen beachtet?

Systemische Dimension

Welche Auswirkungen hat die berufliche Handlung auf die Okonomie,
die Okologie und das Soziale? Inwieweit gibt es nachhaltigere Hand-
lungsalternativen?

Ist mit der beruflichen Handlung eine Belastung der Umweltmedien
Wasser, Boden, Luft verbunden? Welche Alternativen gibt es dazu?

Hat die berufliche Handlung problematische Wirkungen auf das Oko-
system? Wenn ja: welche Alternativen gibt es?

Ist mit der beruflichen Handlung ein Verbrauch begrenzter Ressourcen
verbunden? Welche Alternativen gibt es?

Spielt in der beruflichen Handlung der Aspekt der externalisierten
Kosten eine Rolle? Wie kann das Missverhaltnis zwischen privater Ge-
winnmaximierung und der Abwalzung der Belastungen auf die Allge-
meinheit iberwunden werden?

Ermoglicht die berufliche Handlung eine Auseinandersetzung mit dem
Spannungsfeld zwischen kurzfristigen Ausgaben (jetzt die moglicher-

weise giinstige Losung wahlen) und langfristigen Investitionen (nach-
haltiger und auf die Dauer ggf. wirtschaftlicher)?

Welche Aspekte ergeben sich in der beruflichen Handlung in Bezug auf
Arbeits- und Gesundheitsschutz?

Welche Aspekte ergeben sich in der beruflichen Handlung in Bezug auf
Geschlechtergerechtigkeit und die Beriicksichtigung von Menschen mit
besonderen Bediirfnissen (alte Menschen und Kinder, Menschen mit
Behinderung etc.?

“ I
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13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

Welchen Beitrag leistet die berufliche Handlung zur Verbesserung
der Lebensverhaltnisse?

Ergeben sich Konflikte oder Dilemmata in Bezug auf Nachhaltigkeits-
ziele in der beruflichen Handlung?

Strategische Dimension

Inwieweit tragt die berufliche Handlung dazu bei, ,echte” menschliche
Bediirfnisse zu erfiillen? Gibt es nachhaltigere Moglichkeiten diese
Bediirfnisse zu befriedigen? (Suffizienz)

Inwieweit spielen fiir die berufliche Handlung eine Kreislaufwirtschaft
oder die Nutzung nachwachsender Rohstoffe eine Rolle? Konnen
Aspekte der beruflichen Handlung naturvertraglicher gestaltet werden?
(Konsistenz)

Inwieweit kann im Rahmen der beruflichen Handlung eine gleiche
Wirkung mit weniger Mitteleinsatz erzielt werden? (Effizienz)

Produkt- und Prozessdimension

Welche Beziige bestehen in der beruflichen Handlung zur (globalen)
Lieferkette? Wie konnen die fiir das eigene Berufshandeln in der
globalisierten Wirtschaft relevanten Bezlige zu weltweiten Produktions-
orten mit ihren Arbeitsbedingungen und Transportwegen verdeutlicht
werden?

Inwieweit werden in Bezug auf die verwendeten Materialien alle
Phasen von der Herstellung iiber die Nutzung bis zur Entsorgung / zum
Recycling berlicksichtigt (z. B. Produktlebenszyklusanalyse)?

Inwieweit wird bei der Herstellung, Beschaffung oder Verwendung
von Produkten die Langlebigkeit und Reparaturfreundlichkeit bertick-
sichtigt?

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Checkliste fiuir

Schuler*innen

Wie handele ich nachhaltig
im Beruf?

Unter Nachhaltigkeit verstehen wir eine Art zu leben und arbeiten,
die dazu beitragt, die Erde fiir zukiinftige Generationen zu erhalten.
In der Berufsarbeit bedeutet dies zum Beispiel, Rohstoffe sparsam zu
verwenden, Abfalle zu vermeiden oder faire Handelsbeziehungen zu
pflegen.

Alle Arbeitsprozesse sollten so ausgefiihrt werden, dass sie den Zielen
einer nachhaltigen Entwicklung entsprechen. Zukiinftig ist die Fahigkeit,
im Beruf nachhaltig zu handeln, ein wichtiger Bestandteil der Kompe-
tenz von Facharbeiter*innen. Dies muss in der Berufsausbildung syste-
matisch erlernt werden.

Aber woran erkennt man, ob eine berufliche Handlung wirklich im Ein-
klang mit den Zielen einer nachhaltigen Entwicklung steht? Hierzu dient
die folgende Checkliste. Mit ihr kannst Du Deine Arbeitsplanung an den
Zielen einer nachhaltigen Entwicklung ausrichten und erkennen, ob es
»nachhaltigere” Alternativen gibt. Denn nachhaltiges Arbeiten ist sinn-
voll und wird wertgeschatzt.

Vielleicht sind fiir Deine Planungen nicht alle Punkte relevant. Entschei-
de selbst, welche Aspekte fiir Deine Aufgabe hilfreich sind.

Abb. 1: L LR L E R LR R EREERIERRERRE

Die 17 Nachhaltigkeits- KEINE GESUNDHEITUND 4 eciwernce
ARMUT WOHLERGEHEN
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INSTITUTIONEN DERZIELE
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Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Vielleicht gibt es noch weitere Punkte, die
fiir eine nachhaltige Umsetzung Deines Auftrags

wichtig sind.

[] Schadstoffe vermeiden

Die Belastung von Wasser, Boden oder
Luft mit Schadstoffen wird vermieden.

Erneuerbare Rohstoffe

und Energien nutzen

Es werden Ressourcen genutzt, die sich
wieder erneuern (z.B. nachwachsende
Rohstoffe, Energie aus erneuerbaren
Quellen ...).

Tier- und Pflanzenwelt
schonen

Es wird Riicksicht auf die Tier-
und Pflanzenwelt genommen und
das Okosystem geschont.

Faire Lieferketten
gewahrleisten

Die gesamte Lieferkette eines Arbeits-
und Geschaftsprozesses wird beachtet
(z.B. die Arbeitsbedingungen bei der
Rohstoffproduktion, die Lange der
Transportwege ...).

Langfristige Wirtschaftlichkeit
gewahrleisten

Die gewahlte Losung der Arbeitsaufgabe
ist auch langfristig wirtschaftlich.

Keine Folgekosten auf die
Allgemeinheit abwalzen

Es entstehen keine unfairen Kosten, die
von der Allgemeinheit oder von kiinftigen
Generationen zu tragen sind (z.B. fiir die
Entsorgung von Sondermiill).

(ONgs
—2

Gesunde Arbeitsbedingungen
schaffen

Der Arbeits- und Gesundheitsschutz wird
beachtet und unnotige Belastungen des
Korpers oder Stress werden vermieden.

Bediirfnisse unterschiedlicher
Menschen beriicksichtigen

Es werden die Bedlrfnisse der unter-
schiedlichen Menschen beriicksichtigt
(Kinder, altere Menschen, Menschen
mit Behinderungen, verschiedene
Geschlechter ...)

Kunden umweltvertragliche
Losungen anbieten

Gegeniiber einem Kunden / einer Kundin
kann argumentiert werden, dass die
gewahlte Losung nachhaltig ist.

Material und Energie sparsam
verwenden

Beim Einsatz von Materialien, Werkstoffen
und Energie ist grundsatzlich zu prifen,
inwieweit dieser tatsachlich notwendig ist
oder der Umfang begrenzt werden kann.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:
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Sammlung von
Lernmaterialien
zUr BBNE

Vorwort zur Materialsammlung

Diese Materialsammlung gibt einen Uberblick iiber Unterrichtsmateria-
lien fiir die berufliche Bildung mit Bezug zur BBNE. Die Sammlung ent-
halt sowohl vollstandige Unterrichtsentwiirfe als auch Tools und
Begleitmaterialien, die von den Lehrkraften fiir ihre Planung eingesetzt
werden konnen.

Die Materialien und Unterrichtsentwiirfe konnen liber URL-Links auf-
gerufen werden. Weitere Hinweise, wie Umfang, Kurzbeschreibung und
didaktische Hinweise kdnnen in Steckbriefen gesichtet werden. Die
Materialsteckbriefe sind in berufliche Fachrichtungen nach KMK geord-
net. AuBerdem sind passende Ausbildungsberufe und Unterrichtsfacher
angegeben. Da einige Materialien fiir mehrere berufliche Fachrichtun-
gen und Ausbildungsberufe nutzbar sind, lohnt sich die Schlagwortsu-
che. Zum Teil konnen Materialien auch facheriibergreifend im Lernfeld
sowie im Fach Wirtschaft und Gesellschaft eingesetzt werden.

Die Steckbriefe enthalten eine Kategorie, die den jeweiligen Nachhal-
tigkeitsbezug beschreibt. Zum GrofBteil ist dieser in den Materialien
deutlich erkennbar und orientiert sich an den Nachhaltigkeitsdimen-
sionen. Es gibt dariiber hinaus auch Materialien, bei denen allgemeine
Themen wie beispielsweise Beschaffungen thematisiert werden und
Schwerpunkte zum Thema Nachhaltigkeit durch die Lehrkrafte leicht
gesetzt werden konnen.

Da die Unterrichtsmaterialien von verschiedenen Portalen und Websei-
ten stammen, sind die wichtigsten Adressen auf dieser Seite aufgelistet.
Zusatzliche Recherche auf diesen Webseiten kann neue und aktualisier-
te Unterrichtsentwiirfe und Materialien fur die passende berufliche
Fachrichtung aufzeigen.

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F

Werkzeug 7

lo
vy

BBNE
fobi

Die folgenden Portale waren bei der Recherche
besonders ergiebig:

Umwelt im Unterricht:
Lehrer-Online:

Handwerk macht Schule:

EPIZ - Globales Lernen in Berlin:

BNE-Portal (Bundesministerium fiir Bildung und Forschung):

Bundesinstitut fiir berufliche Bildung:
BilRess-Netzwerk:

Die Villa Mutzenbecher (Universitit Hamburg):

Weiterfuhrende Informationen

Wahrend der Recherchearbeit sind nicht nur Unterrichtsmaterialien
gefunden worden. Auch weiterfiihrende Informationen zur Implemen-
tierung der Bildung fiir nachhaltigen Entwicklung in der beruflichen Bil-
dung sind uns begegnet. Zwei Beitrage wollen wir an dieser Stelle daher
erganzen.

Die Projektagentur Berufliche Bildung fiir nachhaltige Entwicklung (PA-
BBNE) arbeitet daran, Berufsbilder fiir iber 100 Berufe mit Fokus auf
Umweltschutz und Nachhaltigkeit neu zu definieren und auszugestal-
ten. Zu den Berufen werden jeweils Hintergrundmaterialien, ein Im-
pulspapier und eine Foliensammlung zur Verfligung gestellt. Es werden
»Moglichkeiten der integrativen Vermittlung der Nachhaltigkeitsthemen
aufgezeigt” und die Materialien wenden sich in erster Linie an Lehrkraf-
te an Beruflichen Schulen sowie deren Schiiler*innen und Auszubilden-
de. Fiir die Orientierung in unterschiedlichen Berufen und den Uber-
blick tber Implementierungsansatze kann das Studium dieser Website
fiir Lehrkrafte in der beruflichen Bildung niitzlich sein.

Die Website ist unter dem folgenden Link zu erreichen:

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.umwelt-im-unterricht.de
https://www.lehrer-online.de
https://www.handwerk-macht-schule.de
https://www.epiz-berlin.de/publikationen-fuer-berufsschulen/
https://www.bne-portal.de/SiteGlobals/Forms/bne/lernmaterialien/suche_formular.html?cl2Categories_Bildungsbereich=berufliche-bildung#searchFacets
https://www.bne-portal.de/SiteGlobals/Forms/bne/lernmaterialien/suche_formular.html?cl2Categories_Bildungsbereich=berufliche-bildung#searchFacets
https://www.bne-portal.de/SiteGlobals/Forms/bne/lernmaterialien/suche_formular.html?cl2Categories_Bildungsbereich=berufliche-bildung#searchFacets
https://www.bibb.de/de/85132.php
https://www.bilress.de
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/?page_id=692
https://pa-bbne.de/
https://pa-bbne.de/
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Auch Greenpeace hat sich tiefergehend mit der Implementierung von
BBNE beschaftigt und hat eine Handreichung entwickelt. Diese macht
die Bedeutung von BBNE deutlich und enthalt Hinweise fiir die Schul-
entwicklung. Auch auf die curriculare Ebene wird eingegangen und

es wird eine Didaktik einer Beruflichen Bildung fiir nachhaltige Entwick-
lung vorgeschlagen. Die Handreichung gibt Impulse fiir Handlungen

im Unterricht und verlinkt eine Auswahl an Unterrichtsmaterialien.
Erganzend zu diesem Werkzeugkoffer und dem Werkzeug 7 konnte

das Studium der Handreichung fiir Lehrkrafte der beruflichen Bildung
interessant sein.

Diese ist unter folgendem Link abrufbar:

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.greenpeace.de/bildungsmaterial/BE01521_bildung_sfe_handreichung_bbne_wsa_0423.pdf
https://www.greenpeace.de/bildungsmaterial/BE01521_bildung_sfe_handreichung_bbne_wsa_0423.pdf
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Der Text informiert liber das Thema Nachhaltigkeit und wie diese Einzug in verschiede
Berufsgruppen erhalt. Es wird die Frage beantwortet, warum nachhaltiges Handeln in allen
Lebensbereichen von Bedeutung ist und dargestellt, welche Lebensgrundlagen gefdahrdet sind.
AuBerdem wird die berufliche Kompetenz nachhaltig zu handeln thematisiert und die Frage

beantwortet, was jeder selbst tun kann, um diesen Prozess zu beschleunigen.

Es handelt sich um einen reinen Informationstext, der Hintergrundwissen vermittelt. Daher sind
keine weiteren didaktischen Hinweise angegeben. Jedoch soll die Frage erortert werden, wie
nachhaltige berufliche Handlungskompetenzen entwickelt und gefordert werden konnen.

https://www.umwelt-im-unterricht.de/hintergrund/berufe-in-der-nachhaltigen-wirtschaft-
gruene-kompetenzen

“ I
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Okonomisch, sozial, gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Umgang mit der Digitalisierung, Digi-
talisierung und Machtverhaltnisse

#tdigital_global sind die machtkritischen Bildungsmaterialien des F3_kollektivs zum globalen
Prozess der Digitalisierung. Viele fragen nach den Chancen und Herausforderungen der Digitali-
sierung — wir fragen, welche Machtverhaltnisse dahinterliegen. Wie hangt die digitale Transfor-
mation mit globalen Prozessen in den Bereichen Wirtschaft, Umwelt, Klimawandel und Men-
schenrechte zusammen? Die Open Educational Resources (OER) nahern sich anhand
thematischer Module den Fragen.

15 Ubungen eignen sich fiir politische Bildung mit Jugendlichen und (jungen) Erwachsenen,
sowohl in Prasenz- als auch in Online-Veranstaltungen. Zusatzlich gibt es fiir die Grundbildung
mit gering literalisierten Erwachsenen sechs Ubungen in Einfacher Sprache.

Die Materialien und Methodenanleitungen stehen politischen Bildner*innen, Multiplikator*in-
nen des Globalen Lernens, der Bildung fiir Nachhaltige Entwicklung (BNE) und Lehrer*innen auf
dieser Projektseite frei zur Verfiigung. Auf den Unterseiten der Module und auf der Grundbil-
dungs-Unterseite befinden sich die Ubungen, die das Bildungsmaterial, das in digitalen Bil-
dungstools aufgearbeitet ist, und eine Methodenbeschreibung beinhalten

https://www.digital-global.net/#module

“ I
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Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okonomisch, sozial, gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Umgang mit der Digitalisierung, Ein-
satz von Digitalisierung fiir den Klimaschutz

geeignet fiir: Alle Fachrichtungen/ WuG, Informatik, Medienbildung

berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Mit diesem Bildungsmaterial “Digitalisierung und Nachhaltigkeit: ein Widerspruch?” greifen wir
das Megathema der Digitalisierung auf und motivieren euch zur kritischen Reflexion der Chan-
cen, aber auch der moglichen Gefahren der Digitalisierung. Wir wollen mit diesem Bildungsma-
terial Diskussionsraume 6ffnen und Zielkonflikte von Digitalisierung fiir uns und fiir den Plane-
ten beleuchten. Das Bildungsmaterial ist debatten- und losungsorientiert aufbereitet, zeigt
konkrete, alternative Handlungsmoglichkeiten auf und regt zum eigenen Handeln an.

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Material bietet eine Unterrichtsreihe zum Thema ,Digitalisierung und Nachhaltigkeit®, die in
Bemerkungen 6 Einheiten unterteilt ist. Diese sind jeweils fiir 45-90 Minuten konzipiert und beziehen sich auf

die folgenden Themen: Big Data, Datenmenge, Algorithmen, Digital Divide, Digitale Beteiligung,
sowie Bigtech & Monopole

Das Material ist fiir die berufliche Bildung konzipiert worden und es eignet sich zur facheriiber-
greifenden Kompetenzentwicklung in den Bereichen Bildung fiir nachhaltige Entwicklung (BNE)
und Medienbildung und ist insbesondere anschlussfahig an die Bildungsplane der Facher Poli-
tik, Informatik, Sozialkunde, Wirtschaft und Ethik.

Verfasser Bildungsteam Greenpeace
URL-Link https://www.greenpeace.de/bildungsmaterial/2023-01-25_Greenpeace%20Gesamt_BS_Final.
pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okonomisch, sozial, 6kologisch
geeignet fiir: Alle Fachrichtungen/ WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung .Dieses E-Learning entstand im Modellversuch ANLIN und bietet Ihnen einen kurzen Einstieg in
das Thema Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Verantwortung. Dabei richtet es sich an eine
breite Zielgruppe und geht der Frage nach, warum Nachhaltigkeit alle angeht. Es liefert ebenso
grundlegende Definitionen und ein paar erste Fakten. (BIBB).

Medienart/ Website

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das E-Learning Tool kann in den Unterricht eingebettet werden, indem die Schiiler*innen Zeit
Bemerkungen erhalten, um sich durch das Tool zu klicken. Dafiir werden internetfahige Endgerate benotigt.
Verfasser Projekt ANLIN

URL-Link https://showroom.provadis.de/anlin/#p=3
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Wasserversorgung

geeignet fiir: Wasserwirtschaft/ Wasserversorgungstechniker*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Diese Werkstatt behandelt das Thema der Wasserverfiigharkeit unter dem Aspekt der Trinkwas-
serversorgung in Deutschland. Aus der Perspektive eines Wasserwerkes setzen sich die SuS mit
diesem Thema im Rahmen eines Projektes auseinander und fiihren einen konkreten Recherche-
auftrag aus. Die Niveaus unterscheiden sich in der Konkretisierung der Arbeitsauftrage. Das
Level 1 bietet den groRten Freiraum fiir die Schiiler, selbstandig tatig werden. Im Level 3 erhal-
ten sie die meiste Hilfestellung und werden am umfangreichsten angeleitet.

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Material ist fiir Sekundarstufe | und 1l gekennzeichnet, enthalt aber klare berufliche Fach-
Bemerkungen richtungen und kann daher fiir den berufsbildenden Unterricht angepasst werden.

Das Material bietet Differenzierungsmoglichkeiten.

Verfasser Potsdam-Institut fiir Klimafolgenforschung

URL-Link https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/
pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerk-
statt-wasser
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https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerkstatt-wasser
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

In der Unterrichtseinheit wird der Zusammenhang zwischen beruflichem Handeln und Nachhal-
tigkeit aufgegriffen.

Im Einstieg werden Bilder genutzt, um Beziige zum nachhaltigen Handeln herzustellen. AuRRer-

dem sollen Ideen fiir nachhaltiges berufliches Handeln in einer Mindmap festgehalten werden.
In der Arbeitsphase werden Interviews im Bekanntenkreis der Schiiler*innen durchgefiihrt und
im Anschluss prasentiert. Auch hier wird das nachhaltige Handeln im Berufsalltag thematisiert.

Im Abschluss werden Moglichkeiten und Tipps zum beruflichen Handeln zusammengestellt und
auch den Interviewpartner*innen zur Verfligung gestellt.

Die Website bietet einen Uberblick iiber Unterrichtsverlauf, Kompetenzen und Ziele, sowie eine
genaue Darstellung der Unterrichtsphasen. Zeitlich ist die Unterrichtseinheit nicht eingegrenzt.
Vermutlich handelt es sich um 90 bis 180 Minuten und eine Hausaufgabe zur Durchfiihrung der
Interviews. Das Material, bestehend aus PDF-Dateien und Bildern, kann auf der Website herun-
tergeladen werden.

Auch der Informationstext Berufe in der nachhaltigen Wirtschaft: ,Griine” Kompetenzen kann fiir
diese Unterrichtseinheit genutzt werden.

Bundesministerium fiir Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Ver-braucherschutz
(BMVU)

https://www.umwelt-im-unterricht.de/unterrichtsvorschlaege/interviews-nachhaltigkeit-im-
berufsalltag
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,Die Auszubildenden erarbeiten sich zunachst die inhaltlichen Grundlagen einer nachhaltigen
Entwicklung, indem sie sich mit der intra- und intergenerationalen Gerechtigkeit sowie dem
Drei-Dimensionen-Konzept auseinandersetzen. Diese Grundlagen werden anhand von eigenen
Beispielen aus dem privaten und beruflichen Alltag konkretisiert. In einem zweiten Schritt ver-
gleichen die Auszubildenden ihre individuelle Perspektive mit den unterschiedlichen Perspekti-
ven in ihren Kollegien. Dabei diskutieren sie gemeinsam die Frage, ob einzelne Dimensionen der
Nachhaltigkeit bevorzugt werden sollten. Auf dieser Grundlage setzen sich die Auszubildenden
mit dem nachhaltigen Handeln des eigenen Betriebs auseinander, indem sie mit Hilfe einer Mit-
arbeiterbefragung ermitteln, welche Dimension der Nachhaltigkeit im eigenen Betrieb vorrangig
beachtet wird. In einem letzten Schritt reflektieren die Auszubilden- den die Ergebnisse der
Befragung, indem sie mogliche Folgen fiir sich sowie fiir ihren Betrieb ableiten und zur zukiinfti-
gen Beachtung visualisieren.“ (Pro-DEENLA)

Dieses Lernmodul dient als Grundlage fiir weitere Pro-DEENLA-Lernmodule und wird daher als
Querschnittsmodul verstanden. Neben dem Lernmodul im PDF-Format fiir Schiiler*innen ist
auch eine Ausflihrung fiir Lehrende zuganglich.

Neben der Einzelarbeit, soll auch in Partner- und Gruppenarbeit gearbeitet werden. AuBBer den
ausgedruckten Arbeitsmaterialien wird ein Flipchart mit den passenden Stiften bendtigt. Auch
wenn der zeitliche Umfang nicht angegeben ist, ist der Ablauf in tabellarischer Form angegeben.

http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/02a_fischer_hantke_roth_senneke_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/02b_fischer_hantke_roth_senneke_Band19_18.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/02a_fischer_hantke_roth_senneke_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/02b_fischer_hantke_roth_senneke_Band19_18.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

BBNE
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Auf den ersten Blick scheint es genug Wasser fiir alle zu geben - unsere Erde ist zu zwei Dritteln
mit Wasser bedeckt. Aber Wasser ist nicht gleich Wasser. Den groften Teil machen die salzigen
Meere aus, gerade mal drei Prozent des weltweiten Vorkommens sind SiiBwasser. Und davon ist
der GroBteil an den Polen als Eis gebunden.

Entsprechend steht uns nur ein Bruchteil aller Wasservorkommen als Trinkwasser zur Verfligung.
Und das wenige trinkbare Wasser ist ungleich verteilt. Wahrend einige Menschen ihre Toiletten
mit Trinkwasser spiilen, sind fiir andere verschmutzte Fliisse, Seen oder Timpel oftmals die ein-
zige Trinkwasserquelle.

Verscharft wird das Problem durch den Klimawandel: Diirrezeiten und Trockenperioden machen
zunehmend auch Regionen zu schaffen, in denen es bisher ausreichend Wasser gab. Und wenn
es dann doch mal regnet, kann der ausgetrocknete Boden das Wasser nicht mehr aufnehmen.

Welche Losungen gegen Trinkwassermangel gibt es? Was kann jede und jeder von uns selbst
unternehmen? Das erfahren Sie in diesem Lernpaket.

Die Materialien sind fiir Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren geeignet und ermoglichen es Lehr-
kraften, das Thema Trinkwasser spielerisch und interaktiv im Unterricht zu behandeln. Sie kon-
nen kostenfrei zu nichtkommerziellen Zwecken eingesetzt werden.

Das Lernpaket umfasst:

« 1 Lernheft fiir Lehrende (fiir den Prasenzunterricht)

« 1interaktives Arbeitsheft fiir Teilnehmende (fiir den Distanzunterricht)

15 Quizkarten

* 4 Filme und 4 Artikel (alle Links zu den Beitrdgen befinden sich im Lernheft und Arbeitsheft)
(Dw)

Da das Material nicht fiir die berufliche Bildung ausgearbeitet wurde, sind Anpassungen bei
Nutzung fiir die jeweiligen Ausbildungsberufe anzupassen.

https://www.dw.com/de/lernpaket-trinkwasser/a-54086767

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.dw.com/de/lernpaket-trinkwasser/a-54086767

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Mit Mapstories werden Geschichten rund um die Welt erzahlt! Das Tool bietet vielfaltige Optio-
nen, um globale Zusammenhange mithilfe von Orten als Stationen auf einem Globus zu veran-
schaulichen. Durch das Einbinden eigener Medien und Inhalte bekannter Plattformen wie zum
Beispiel Youtube, TikTok oder Google Street View konnen Nutzer:innen ab 13 Jahren interaktive
Mapstories gestalten. So werden Fragestellungen des Globalen Lernens und der Bildung fiir
nachhaltige Entwicklung im Sinne des Storytellings innovativ erarbeitet und dargestellt.

Mapstories ist ein Tool, mit denen Schiiler*innen und Lehrkrafte interaktive Lernwege gestalten
konnen. Es handelt sich nicht um eine konzipierte Unterrichtseinheit oder inhaltliches Material.
Vielmehr konnen erarbeitete globale Zusammenhange in Bezug auf Nachhaltigkeit mit Hilfe die-
ses Tools visualisiert werden.

Mapstories bietet Schulungen fiir Lehrkrafte, Workshops und Projekttage zum Erlernen des
Umgangs an.

Auf der Website gibt es eine Galerie, in der bereits erstellte Mapstories zu finden sind. Diese
konnen als Lernweg genutzt werden oder zur Orientierung dienen.

https://vamos-muenster.de/angebote/mapstories/geschichte/old_mapstories/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Alle Fachrichtungen, Gesundheit und Korperpflege, Metalltechnik, Agrarwirtschaft/ Orthopadie-
technik-Mechaniker*in, Zweiradmechaniker*in, Imker*in/ WuG

Bionik heilt, von der Natur zu lernen, absolut innovative, teilweise unerwartte Lésungen fiir
technische Probleme zu finden - und das jeweils mit den »natiirlichen Eigenschaften«: energie-
effizient und materialsparend. Pflanzen und Tiere bieten einen unbegrenzten Ideenpool fiir
innovative Technik. Diese kann zudem durch die natiirliche Multifunktionalitat der biologischen
Vorbilder in mehrfacher Hinsicht an Qualitat gewinnen. Sie werden erstaunt sein, welche tech-
nisch umsetzbaren Losungen die Natur bietet.

Im Rahmen eines Projektes wurden Unterrichtseinheiten entwickelt, die sich mit Bionik und
Nachhaltigkeit auseinandersetzen. Es werden unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt: Von Plas-
tik in Kleidung, iiber Bienen in Wirtschaft und Technik bis hin zu Prothetik und Ethik.

Diese Unterrichtsmaterialien konnen Sie facheriibergreifend und ohne aufwandige Vorbereitung
in Threm Unterricht einsetzen. Zwei Jahre lang haben wir die Materialien unter Beriicksichtigung
der Anderungsvorschlige von Lehrenden und Lernenden der berufshildenden Schulen Burgdorf
entwickelt, erprobt und evaluiert. So konnten insgesamt acht verschiedene Unterrichtseinheiten
flir jeweils einen 90-miniitigen Unterricht konzipiert werden. Methodisch wechseln die Einhei-
ten zwischen Textarbeit, Prasentation, Kurzfilmen und auch der Forderung psychomotorisch-ins-
trumenteller Fahigkeiten. Die Materialien werden durch PDF-Folien-Prasentationen erganzt. Die
erste Unterrichtseinheit (Bionik und Nachhaltigkeit) wurde zusatzlich in vereinfachter Sprache
geschrieben. Die siebte und achte Unterrichtseinheit (BES 1 ,Bienen- interessant, schiitzens-
wert und niitzlich fiir Wirtschaft und Technik” und BES 2 ,Bionische Prothesen und Roboter in
der Arbeitswelt“) wurden speziell fiir und mit Berufseinstiegsklassen entwickelt.

https://www.biokon.de/wp-content/uploads/2020/12/201204_Biokon_SystemischDenken_
Final_ONLINE.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Das Unterrichtsmaterial ist in insgesamt vier Module unterteilt. Im Basismodul wird in die The-
men nachwachsende Rohstoffe, stoffliche Nutzung von nachwachsenden Rohstoffen und ener-
getische Nutzung von nachwachsenden Rohstoffen (Bioenergie) eingefiihrt. Das Aufbaumodul
Bauen und Baustoffe enthilt einen Uberblick iiber die modernen Baustoffe aus nachwachsen-
den Rohstoffen. Das dritte Modul besteht aus vier Fachmodulen zum Thema Bauen und Baustof-
fe. Behandelt werden die Themen Dammen und Dammstoffe, Trockenbau, Oberflaichengestal-
tung und Konstruktionen.

Das vierte Aufbaumodul Biobasierte Werkstoffe, enthilt einen Uberblich {iber verschiedene bio-
basierte Kunststoffe und Verbundwerkstoffe aus nachwachsenden Rohstoffen

Der modulare Aufbau ermdglicht eine separate Bearbeitung der Themenfelder innerhalb der
einzelnen Module. Es gibt also keine festgelegte Reihenfolge. Die Themenfelder bestehen aus
Bausteinen, die beliebig zu Unterrichtseinheiten kombiniert werden konnen. Daher sind die
Materialien auch fiir verschiedene berufliche Fachrichtungen und Ausbildungsberufe nutzbar.
Inhalt der Module sind neben Arbeitsbldttern mit Aufgabenstellungen auch Hintergrundinfor-
mationen, Texte und Grafiken, die in den Unterricht eingebunden werden kénnen.

Die Unterlage sind als Selbstlernmaterialien gedacht. Die Lehrkrafte konnen vielfaltige Metho-
den und Sozialformen zur Bearbeitung der Aufgaben auswahlen

Es handelt sich nicht um eine geplante Unterrichtseinheit.

https://www.zeitbild.de/nachwachsende-rohstoffe-und-biooekonomie

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.zeitbild.de/nachwachsende-rohstoffe-und-biooekonomie/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link
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Der Plastikatlas 2019 hebt die weitreichende Prasenz von Plastik in unserem Leben hervor und
die damit verbundenen Umwelt- und Gesundheitsrisiken. Plastik wird in verschiedenen Berei-
chen, von Medizin bis Mode, eingesetzt, aber es belastet auch die Umwelt und unsere Gesund-
heit. Plastikpartikel und giftige Chemikalien aus der Plastikproduktion sind in der Luft, im Was-
ser und im Boden zu finden und kénnen Gesundheitsprobleme verursachen, einschlieBlich
Krebs.

Obwohl das Bewusstsein flir diese Probleme wachst, steigt die Plastikproduktion weiter an, was
auch klimaschadliche Emissionen zur Folge hat. Einige Regierungen versuchen, den Plastikver-
brauch zu regulieren, aber solange die Produktion nicht eingeschrankt wird, sind diese Bem{-
hungen unzureichend.

Die Verantwortung fiir die Plastikkrise wird oft den Verbrauchern zugeschrieben, aber das Prob-
lem liegt tiefer. Der Handel mit Plastikmiill ist ein profitables Geschaft, und viel davon wird in
Lander exportiert, die keine angemessene Abfallentsorgung haben, was zur Verschmutzung von
Umwelt und Ozeanen fiihrt.

Trotz dieser Herausforderungen gibt es weltweit Bewegungen und Initiativen, die nach Losungen
und Alternativen suchen. Die Hoffnung besteht darin, das Problem an der Wurzel anzugehen
und eine Welt ohne Plastikverschmutzung zu gestalten. Der Plastikatlas soll dazu beitragen, das
Verstandnis fiir die Ursachen und Auswirkungen der Plastikkrise zu vertiefen und zum Handeln
zu inspirieren.

Es handelt sich nicht um eine Unterrichtseinheit. Vielmehr kann dieses Material in den Unter-
richt als Informationsquelle einbezogen werden. Im Plastikatlas finden sich Aussagekrafte Grafi-
ken und Informationstexte zu verschiedenen Nachhaltigkeitsproblemen in Bezug auf die Ver-
wendung von Kunststoffen. Beispielsweise wird liber die Bodenbelastung durch Kunststoffe
informiert.

Lili Fuhr, Dr. Rolf Buschmann, Judith Freund, Kai Schachtele, Janine Sack, Sabine Hechter, Lena
Appenzeller

https://www.bund.net/fileadmin/user_upload_bund/publikationen/chemie/chemie_plastikat-
las_2019.pdf

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Berufliche Bildung fiir nachhaltige Entwicklung leicht gemacht: In der digitalen SDG-Toolbox fin-
den Multiplikatorinnen und Multiplikatoren niederschwellige und abwechslungsreiche Bildungs-
materialien rund um die SDGs und unternehmerische Nachhaltigkeit. Eine Nachhaltigkeits-Ral-
lye und eine SDG-Ausstellung bereichern das digitale Angebot aus E-Learnings, Videos und
Audiospots. Die Zielgruppe sind Mitarbeitende von heute und morgen, sodass die Bildungsma-
terialien in Unternehmen und in (beruflichen) Bildungseinrichtungen genutzt werden kdnnen.

Das Tool ist nicht explizit an die berufliche Bildung gerichtet, sondern richtet sich an Mitarbei-
tende von heute und morgen - ist also auch in der beruflichen Bildung einsetzbar. Dafiir mus-
sen nicht alle Materialien oder Tools genutzt werden, sondern die Lehrkraft kann spezifische
Schwerpunkte setzen.

Auf der Website gibt es eine Anleitung flir die Navigation in den diversen Bereichen der Tool-
Box.

https://www.kate-stuttgart.org/sdg-toolbox
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Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okonomisch, sozial
geeignet fiir: Alle Fachrichtungen/ WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Jeder Mensch hat das Recht auf gleiche Startchancen und die freie Entwicklung der eigenen Per-
sonlichkeit. Gute Bildung ist dafiir ein wesentlicher Baustein. Steuern tragen nicht nur dazu bei,
gute Bildung zu finanzieren. Schon ihre Er-hebung sorgt idealerweise fiir mehr Gerechtigkeit - in
Deutschland und weltweit. Wir alle - und auch ihre Schiilerinnen und Schiiler zahlen jeden Tag
Steuern - beim Kauf eines Brotchens in der Kantine genauso wie auf das erste groRere Gehalt
nach der Schule.

Wenn Steuern bisher an der Schule iiberhaupt eine Rolle spielen, dann leider oft in der Form
von Tipps fiir die erste Steuererklarung. Mehrere Wirtschaftsverbande produzieren und verbrei-
ten entsprechende Materialien. Viel zu selten wird iiber die grundlegende Bedeutung von Steu-
ern fiir das Funktionieren unserer Gesellschaft genauso wie fiir nationale und internationale
Gerechtigkeit gesprochen.

Mit unseren Materialien wollen wir dafiir Anregung und Hilfestellung bieten. In drei 12 bis
18-minutigen Videos haben wir die wichtigsten Informationen zu Steuern und globaler Ungleich-
heit, Steuervermeidung von groRen Konzernen und den Schaden durch Steuerhinterziehung und
globale Schattenfinanzzentren zusammengestellt. Dazu passend gibt es flexibel verwendbare
Aufgaben - fiir den normalen oder digitalen Unterricht im Klassenverband oder als Projektar-

beit.

Medienart/ PDF, Website, Video

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Laut Verfasser ist das Material fiir die Sekundarstufe Il und wirtschaftorientierte Fachoberschu-

Bemerkungen len konzipiert worden und kann somit auch auf den WuG-Unterricht in der beruflichen Bildung
ubertragen werden.
Das Material enthalt 3 Module, die jeweils mit einer Videosequenz eingeleitet werden konnen.
Hierbei geht es um Globale Ungleichheit, Steuervermeidung und Schattenfinanz.
Dariiber hinaus werden passende Aufgaben zur Verfligung gestellt. AuRerdem gibt es unter-
schiedliche Vorschlage fiir ein didaktischen Vorgehen im jeweiligen Lehrerheft — mit Uberblick,
Anleitungen und Aufgaben zu finden.

Verfasser Netzwerk fiir Steuergerechtigkeit

URL-Link https://www.netzwerk-steuergerechtigkeit.de/schule
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

To. one
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»Mill ohne Ende: In Deutschland werden stiindlich ungefahr 32000 Einweg-Kaffeebecher wegge-
worfen. Zur Herstellung der Becher werden jahrlich 42000 Baume bendtigt und eine Wasser-
menge verbraucht, die dem Konsum von 32000 Deutschen entspricht. Zudem wird Strom einge-
setzt, mit dem man 100000 Musterhaushalte ein Jahr lang versorgen konnte. Dabei betragt die
Lebensdauer (Nutzwertzeit) nur 15 Minuten. Bei der Verwendung von Mehrwegbechern konnte
jede Person 34 Coffee to go-Becher einsparen. Einmal weggeworfen, wird der Becher moglicher-
weise vom Wind erfasst, landet dort, wo er nicht hingehort. Er ist damit nicht nur klimaschad-
lich, sondern tragt auch zur Verschmutzung der Umwelt bei. In der vorliegenden Einheit hinge-
gen wird durch Upcycling zum ,Hubschrauber” aus einem wertlosen Gegenstand
Unterrichtsmaterial, an dem physikalische Phanomene dargestellt und Diskussionen zur Losung
der Umweltproblematik ausgelost werden konnen.

Physikalische Phanomene sind zum einen die Umwandlung von Spannungsenergie, die in den
Gummis gespeichert ist, in Bewegungsenergie, die die Rotorblatter antreibt. Zum anderen wird
der Bernoulli Effekt sichtbar. Luft, die Uiber einen gebogenen Fliigel flieRt, erzeugt an der Ober-
fliche des Fliigels einen Sog. Unterhalb des Fliigels entsteht ein Uberdruck, beides zusammen
ergibt den Auftrieb, der noétig ist, um Flugzeuge oder wie in diesen Fall einen Hubschrauber mit
seinen Drehfliigeln fliegen zu lassen (Baum, o0.).).*

Der Unterrichtsablauf ist auf der Website tabellarisch zusammengefasst und auch die zu vermit-
telnden Kompetenzen konnen nachvollzogen werden. Fiir den Unterricht werden Scheren, Zan-
gen und HeilRklebepistolen benotigt. Die Unterrichtseinheit beinhaltet Methoden wie eine
arbeitsteilige Gruppenarbeit und ein Gruppenpuzzle. AuBerdem sollte ein Smartboard oder Bea-
mer im Klassenraum vorhanden sein, um ein Youtube-Video anzusehen und Ergebnisse zu ver-
gleichen.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unter-
richtseinheit/ue/upcycling-im-physikunterricht-energieumwandlung-und-bernoulli-effekt-am-
kaffeebecher/

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/upcycling-im-physikunterricht-energieumwandlung-und-bernoulli-effekt-am-kaffeebecher/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/upcycling-im-physikunterricht-energieumwandlung-und-bernoulli-effekt-am-kaffeebecher/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/upcycling-im-physikunterricht-energieumwandlung-und-bernoulli-effekt-am-kaffeebecher/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, Klimakrise

geeignet fiir: Alle Fachrichtungen/ Deutsch, Kommunikation, Englisch, WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Im Rahmen dieser Unterrichtseinheit zu Klimawandel bedingten Verdnderungen identifizieren
die SuS regionale Folgen und entwickeln MaBnahmen zum Klimaschutz. Die Unterrichtsmateria-
lien konnen im Politik- und WiSo-Unterricht eingesetzt werden, eignen sich aber auch fiir eine
facheriibergreifende Zusammenarbeit mit dem Deutsch- oder Englischunterricht.

Medienart/ Arbeitsblatt, Internetressource

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Mithilfe der angebotenen Unterrichtsmaterialien befassen die Lernenden sich interaktiv mit

Bemerkungen dem Portal KlimafolgenOnline-Bildung.de. Die erarbeiteten Erkenntnisse liber die Klimaveran-
derungen an einem von ihnen gewahlten Ort werden von den Schiilerinnen und Schiilern
zusammengefasst.

Darauf aufbauend sollen in einem fiktiven Brief an einen Bundestags-oder Landtagsabgeordne-
ten konkrete KlimaschutzmaBnahmen vorgeschlagen bzw. eingefordert werden. Es kann zur
Bewertung des Briefs eine Zusammenarbeit mit dem Deutsch- oder Englischunterricht einge-
gangen werden.

Das Material enthalt einen Ablaufplan und erlautert die Didaktik.

URL-Link https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/
pikee/unterrichtsmaterialien/berufliche-bildung-1/wirtschafts-und-sozialkunde/veraenderun-
gen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/
lehreinheit-veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-
massnahmen-entwickeln/view
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://KlimafolgenOnline-Bildung.de
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/berufliche-bildung-1/wirtschafts-und-sozialkunde/veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/lehreinheit-veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/view
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/berufliche-bildung-1/wirtschafts-und-sozialkunde/veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/lehreinheit-veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/view
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/berufliche-bildung-1/wirtschafts-und-sozialkunde/veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/lehreinheit-veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/view
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/berufliche-bildung-1/wirtschafts-und-sozialkunde/veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/lehreinheit-veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/view
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/berufliche-bildung-1/wirtschafts-und-sozialkunde/veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/lehreinheit-veraenderungen-durch-den-klimawandel-regionale-folgen-identifizieren-und-massnahmen-entwickeln/view

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

“wu

Das Handbuch zum Projekt ,“Werkstatt Ressourcenschutz“ ermoglicht es Lehrkraften an Berufs-
schulen, den Themenkomplex rund um Ressourcenschutz, Ressourceneffizienz und Rohstoffe
methodisch neu und kreativ anzugehen. Die Publikation ,“Werkstatt R““ stiitzt sich auf den zwei-
jahrigen Erfahrungsschatz des Projekts ,“Werkstatt Ressourcenschutz“ (2012-2014). In der Pro-
jektlaufzeit wurden die Methoden ,“Digital Storytelling““ und ,“Spontan Stand-Up““ fiir den
Unterricht an Berufsschulen weiterentwickelt und durch die Umweltberatung der Verbraucher-
zentrale NRW an Berufskollegs erprobt. Die Unterrichtskonzepte und Praxismaterialien liegen
als gedrucktes Handbuch und in Form einer PDF-Datei vor.

Es handelt sich um einen konzipierten ,Bildungsworkshop®. Die Handlungen werden didaktisch
eingeordnet und es wird ein exemplarischer Ablaufplan des Workshops angeboten. Dieser ent-
hdlt einen idealtypischen Ablauf, sowie alternative Vorschlage fiir die Planung. Lehrkrafte kon-
nen den Workshop auf diese Art leicht an ihre Lerngruppe und Zielsetzungen anpassen.

www.verbraucherzentrale.nrw/sites/default/files/2017-06/Handbuch_Werkstatt_R.pdf
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
www.verbraucherzentrale.nrw/sites/default/files/2017-06/Handbuch_Werkstatt_R.pdf

Werkzeug 7

Agrarwirtschaft

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Klimakrise
geeignet fiir: Agrarwirtschaft/ Landwirt*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Der Klimawandel beeinflusst die in der Zukunft erwarteten Ernteertrdge. In dieser Werkstatt
geht es um Mais, eine der wichtigsten Kulturpflanzen in der Landwirtschaft. Vermehrt wird
neben Futtermais auch Silomais angebaut, der in Biogasanlagen fiir die Energieherstellung
genutzt wird. Die SuS versetzen sich in die Rolle eines Mitarbeiters in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb und untersuchen, ob es aus Unternehmerperspektive sinnvoll ist, in das Silomais-
geschaft einzusteigen. Die Niveaus unterscheiden sich in der Konkretisierung der Arbeitsauftra-
ge. Das Level 1 bietet den groBten Freiraum fiir die Schiiler, selbstandig tatig werden. Im Level 3
erhalten sie die meiste Hilfestellung und werden am umfangreichsten angeleitet.

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Material ist fiir Sekundarstufe | und Il gekennzeichnet, enthalt aber klare berufliche Fach-
Bemerkungen richtungen und kann daher fiir den berufsbildenden Unterricht angepasst werden.

Das Material bietet Differenzierungsmoglichkeiten.

Verfasser Potsdam-Institut fur Klimafolgenforschung

URL-Link https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/
pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerk-
statt-landwirtschaft

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerkstatt-landwirtschaft
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerkstatt-landwirtschaft
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerkstatt-landwirtschaft

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Die Forscherwerkstatt Wald beschaftigt sich mit den moglichen Folgen des Klimawandels auf
unsere Walder.

In Deutschland haben die Walder eine hohe 6konomische und gesellschaftliche Relevanz. Sie
werden von uns Menschen sowohl zur Erholung als auch fiir die Forstwirtschaft genutzt. Die
Schiilerinnen und Schiiler untersuchen die veranderten Bedingungen der Walder in ihrer Region
in der Rolle eines Experten fiir Regionalentwicklung. Die Niveaus unterscheiden sich in der Kon-
kretisierung der Arbeitsauftrage. Das Level 1 bietet den groBten Freiraum fiir die Schiiler, selb-
standig tatig zu werden. Im Level 3 erhalten sie die meiste Hilf-stellung und werden am umfang-
reichsten angeleitet.

Das Material ist fiir Sekundarstufe | und Il gekennzeichnet, enthalt aber klare berufliche Fach-
richtungen (Forstwirtschaft, Holzverarbeitung) und kann daher fiir den berufshildenden Unter-
richt angepasst werden.

Das Material bietet Differenzierungsmoglichkeiten.

https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/
pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerk-
statt-wald
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerkstatt-wald
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerkstatt-wald
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerkstatt-wald

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, Klimakrise
geeignet fiir: Agrarwirtschaft/ Winzer*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Der Klimawandel fiihrt dazu, dass der Weinanbau auch in Deutschland zunehmend attraktiv
wird, weil die Qualitat des Weins aufgrund der giinstigeren klimatischen Verhaltnisse steigt. In
dieser Werkstatt recherchieren die SuS die Wirtschaftlichkeit des Weinanbaus in den kommen-
den 50 Jahren fiir eine bestimmte Region. Die Niveaus unterscheiden sich in der Konkretisierung
der Arbeitsauftrage. Das Level 1 bietet den groBten Freiraum fiir die Schiiler, selbstandig tatig
werden. Im Level 3 erhalten sie die meiste Hilfestellung und werden am umfangreichsten ange-

leitet.
Medienart/ PDF
Dateiformat
Didaktische Hinweise/ Das Material ist fiir Sekundarstufe | und 1l gekennzeichnet, enthalt aber klare berufliche Fach-
Bemerkungen richtungen und kann daher fiir den berufsbildenden Unterricht angepasst werden.
Das Material bietet Differenzierungsmaglichkeiten.
Verfasser Potsdam-Institut fiir Klimafolgenforschung
URL-Link
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, 6konomisch, sozial

geeignet fiir: Agrarwirtschaft, Ernahrung und Hauswirtschaft/ Landwirt*in, Gartner*in, Koch & Kochin, Fach-
berufl. Fachrichtung/ kraft fiir Lebensmitteltechnik

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Unser modulares Unterrichtsmaterial fiir die Sekundarstufe und Berufsausbildung ermoglicht
eine partizipative und nachhaltige Thematisierung von global gerechter und nachhaltiger
Erndahrung im Kontext von Dekolonisierung im Schulalltag und an anderen Lernorten wie
Jugendclub oder Bibliothek. Auch die Wanderausstellung und unser Webangebot werden darin
einbezogen.

Haufig werden aktuelle problematische Verhaltnisse bei Anbau von Zuckerrohr, Weizen und Co.,
bei Lebensmittelproduktion und Konsum als geschichtslos thematisiert und unter dem Argu-
ment des ,6konomischen Sachzwangs” als neutral, notwendig oder sogar unvermeidbar abge-
tan. Unser Angebot thematisiert die Produktions- und Konsumverhaltnisse unter einem macht-
kritischen Blickwinkel und setzt aktuelle problematische Verhaltnisse in einen geschichtlichen
Zusammenhang.

Das Unterrichtsmaterial ermoglicht in verschiedenen Modulen die Erforschung der Globalge-
schichte von ausgewahlten Pflanzen. Es beleuchtet marginalisierte Perspektiven und Geschich-
ten und thematisiert die Entstehung aktueller problematischer und ungerechter Verhaltnisse,
wie Landraub oder Plantagenbewirtschaftung. Auch die individuellen Betroffenheiten und
Handlungsmaoglichkeiten hin zu gerechter Ernahrung und Dekolonisierung privat, in der Schule,
in der Ausbildung, im (zukiinftigen) Beruf und auf weiteren gesellschaftlichen Ebenen kénnen
mit den Unterrichtsmodulen thematisiert und diskutiert werden.

Medienart/ PDF, Website

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Unterrichtsmaterial beinhaltet Hintergrundinformationen und didaktisch aufbereitete
Bemerkungen Ubungsvorschlage. Unsere Wanderausstellung, die wir an interessierte Lernorte verleihen, und

dieses Webangebot mit Texten, interaktiven Karten und Videos sind darin integriert. Das Unter-
richtsmaterial ermoglicht die Gestaltung multimedialer Lerneinheiten, die den Erwerb verschie-
dener Kompetenzen des Globalen Lernens zum Ziel haben.

Die Kernkompetenzen aus den Kompetenzbereichen Erkennen von Vielfalt, kritisches Bewerten,
Motivation fiir nachhaltiges Handeln des Globalen Lernens sind angelehnt an den Orientie-
rungsrahmen fiir den Lernbereich Globale Entwicklung der Kultusministerkonferenz (KMK) -
Lernbereich Globale Entwicklung und des Bundesministeriums fiir wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung (BMZ) Globales Lernen.

URL-Link https://www.sodi.de/projekt/history-of-food

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen - Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblédttern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfligung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030198
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt — das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfligung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030211
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

BBNE

104
v % fobi

,Bestauber spielen eine essentielle Rolle in den Okosystemen der Erde. Rund 90 Prozent aller
bliihenden Pflanzen sind auf die tierischen Helfer angewiesen, um sich fortzupflanzen. Die groR-
te Gruppe unter ihnen sind Insekten und die wiederum bilden die Nahrungsgrundlage fiir viele
groRere Tiere, z.B. fiir Vogel und Fische.

Doch die Zahl der Bestauber nimmt weltweit ab. Intensive Landwirtschaft, Klimawandel und
Urbanisierung sind einige der Ursachen, die verantwortlich gemacht werden fiir den Schwund.
Die Vielfalt an Pflanzen und Tieren wird dadurch gefahrdet. Und auch auf die Produktion unserer
Nahrungsmittel wird sich die Entwicklung auswirken.

In diesem Lernpaket geht es um die Welt der Bestauber. Warum sind sie gefahrdet? Und was
kénnen wir tun, um sie zu schiitzen?" (DW).

»Die Materialien sind fiir Kinder und Jugendliche ab 12 Jahren geeignet und ermoglichen es
Lehrkraften, das Thema Bestauberschutz spielerisch und interaktiv im Unterricht zu behandeln.
Sie konnen kostenfrei zu nicht-kommerziellen Zwecken eingesetzt werden.

Das Lernpaket umfasst:

1 Lernheft fiir Lehrende (fiir den Prasenzunterricht)

1interaktives Arbeitsheft fiir Teilnehmende (fiir den Distanzunterricht)

12 Quizkarten

4 Filme und

4 Artikel (alle Links zu den Beitragen befinden sich im Lernheft und Arbeitsheft)” (DW)

Da das Material nicht fiir die berufliche Bildung ausgearbeitet wurde, sind Anpassungen bei
Nutzung fiir die jeweiligen Ausbildungsberufe erforderlich.

https://www.dw.com/de/lernpaket-bestaeuber/a-51638534

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.dw.com/de/lernpaket-bestaeuber/a-51638534

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Boden, nachhaltige Landwirtschaft
geeignet fiir: Agrarwirtschaft/ Landwirt*in

berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Umfang in Stunden 1-3 Stunden
Kurzbeschreibung Boden sind die Basis unserer Existenz auf dieser Erde. Durch falsche Bewirtschaftung und die

Ausweitung der Stadte sind diese Boden heute eine gefahrdete Ressource. Diese Methode
ermoglicht den Lernenden, unterschiedliche Perspektiven zu nachhaltiger Landwirtschaft und
Boden einzunehmen und eigene kreative Ideen einzubringen.

Medienart/ Website mit Ablaufplan und weiterfiihrenden Links

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Material bietet einen detaillierten Ablaufplan, Arbeitsblatter und weitefiihrende Links.
Bemerkungen

Laut Verfasser ist das Material fiir die schulische Bildung fiir Jugendliche ab 15 Jahren geeignet
und kann somit auch in der beruflichen Bildung eingesetzt werden. Lehrkrafte konnen die Bei-
spiele und Anregungen aus dem Material ggf. mit Beispielen aus ihrem Berufsfeld unterfiittern.

URL-Link https://www.umweltbildung.at/praxismaterial/my-farm

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.umweltbildung.at/praxismaterial/my-farm/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Im Lehrmaterial ist das Thema Pflanzenkohle und ihre Anwendung im gartnerischen und land-
wirtschaftlichen Bereich didaktisch aufbereitet. In den Blick gelangt dabei die Geschichte und
Wiederentdeckung der Terra Preta im Zuge archaologischer und anthropologischer Forschungen
sowie die gegenwartige Herstellung von Pflanzenkohle und Terra-Preta ahnlichen Substraten
durch die Kompostierung und die Anwendung der Substrate. Zudem wird der Beitrag der Terra-
Preta-Technik zum Klima- und Bodenschutz und zur nachhaltigen Ressourcennutzung vermittelt.
Mit den vorliegenden Modulen soll BBNE konkret, sichtbar und erlebbar und die nachhaltig-
keitsorientierten Kompetenzen an konkrete berufliche Handlungs- und Tatigkeitsfelder gekniipft
werden. Ziel ist sowohl die vertiefte kognitive Auseinandersetzung mit dem Thema Pflanzen-
kohle, als auch die Aneignung praktischer Kompetenzen zur Pyrolyse und Kompostierung sowie
der Transfer des Erlernten in eigene Kompostkonzepte oder Pflanzversuche. Die Auszubildenden
sollen zudem Pflanzenkohle vor dem Horizont nachhaltiger Entwicklung kritisch diskutieren und
bewerten.

Das Material ist sehr umfangreich und stellt Informationen, Materialien und Ablaufe flir unter-
schiedliche Module zur Verfligung. Sowohl wissenschaftlicher Hintergrund als auch Herstellung,
Qualitatskontrolle, Kompostieren und unterschiedliche Anwendungsbereiche konnen themati-
siert werden.

AuBerdem steht ein Text zur Verfiigung, mit dem das Wissen der Schiiler*innen am Ende der Ein-
heit iberpriift werden kann.

Das Material bietet nicht nur Unterrichtsmaterial, sondern zeigt auch fiir die Lehrkrafte den wis-
senschaftlichen Forschungsstand und die didaktische Aufarbeitung des Themas dar.

https://www.geo.fu-berlin.de/geog/fachrichtungen/physgeog/geooekologie/medien/DBU-Bil-
dungsmaterialien.html

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.geo.fu-berlin.de/geog/fachrichtungen/physgeog/geooekologie/medien/DBU-Bildungsmaterialien.html
https://www.geo.fu-berlin.de/geog/fachrichtungen/physgeog/geooekologie/medien/DBU-Bildungsmaterialien.html

Werkzeug 7

Bautechnik

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Die Lernmodule enthalten verschiedene Themen zum 6kologischen Bauen, die fiir verschiedene
Berufsgruppen relevant sind. Angefangen mit grundlegenden Zusammenhangen, wie den plane-
taren Grenzen und der Kreislaufwirtschaft, werden vor allem berufsspezifische Themen aufge-
griffen. Dabei handelt es sich vor allem um den Vergleich von nachhaltigen Bau- und Ddmmstof-
fen in Bau und Sanierung. Besonders die natiirlichen Alternativen zum Ddmmen werden an den
Beispielen Stroh und Hanf thematisiert. Dariiber hinaus wird die Warme- und Energiewende fiir
angehende Elektroniker*innen thematisiert, indem die Grundlagen der Photvoltaik behandelt
werden.

»Die Lernmodule setzen sich aus Bausteinen zusammen, die jeweils fiir sich als kompakte Lern-
einheiten mit spezifischer Aufgaben- und Themensetzung funktionieren kdnnen. Sie sollten
didaktisch eingebettet werden, um dem Anspruch "Bauen als Klimaschutz™ gerecht zu werden
und um Beliebigkeit entgegenzuwirken. Die Umsetzung der Lernmodule erfolgte im Projekt Ziel
13 -Bauen als Klimaschutz in zwei- und mehrtagigen Fortbildungen fiir Auszubildende, Berufs-
schullehrende, Ausbilder*innen, Fachkrafte und Studierende in Bauberufen. Ziel 13 hat hierfiir
17 Lernmodule entwickelt und erprobt, die dazu einladen, nachhaltiges Bauen und Sanieren in
den Unterricht an Berufsbhildenden Schulen und anderen Lernorten zu integrieren. Das vorlie-
gende Modulhandbuch dient dabei als Leitfaden fiir Lehrende und Ausbilder*innen zur Umset-
zung von Beruflicher Bildung fiir nachhaltige Entwicklung (BBNE). (Ziel 13)

Auf der Website stehen das Modulhandbuch und weitere Unterrichtsmaterialien, Grafiken und
Links kostenlos zum Download zur Verfiigung.

Achtung, unsicher Verbindung:

https://ziel13.nznb.de/material/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://ziel13.nznb.de/material/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

In diesem Lernmodul setzen sich die Lernenden exemplarisch mit der Bedeutung einer nachhal-
tigen und denkmalgerechten Sanierung der Dachdeckung auseinander und entwickeln Losun-
gen. Die Lernenden identifizieren erste Gewerke libergreifende Schnittstellen, die bei der Sanie-
rung der Villa Mutzenbecher zu beriicksichtigen sind.“ (GESA)

Der Unterrichtsentwurf ist mitsamt der bendtigten Materialien als PDF herunterladbar. Der
Stundeneinstieg kann sowohl durch einen Besuch der Villa Mutzenbecher, als auch durch den
virtuellen Rundgang durchgefiihrt werden. Dazu bendtigen die Schiiler*innen einen PC mit
Internetzugang. Piktogramme erleichtern die Ubersicht im Material. AuBerdem sind Ldsungen
fur Lehrkrafte vorhanden.

https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20
Dachdeckung.pdf?_t=1692806894
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20Dachdeckung.pdf?_t=1692806894
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20Dachdeckung.pdf?_t=1692806894

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Die Lernenden setzen sich mit Fragen der 6kologischen und der sozialen Nachhaltigkeit im Hin-
blick auf die Gestaltung von Pflasterflachen auseinander. Dies spielt vor allem beim Bezug der
verwendeten Materialien eine Rolle. Zudem erhdlt der Denkmalschutz beim dsthetischen Aspekt
der Gestaltung der Pflasterflachen besondere Beriicksichtigung, da die neuen Pflasterflachen
zum Stil der Villa Mutzenbecher, welche in der Griinderzeit gebaut wurde, passen miissen. Die
Lernenenden erarbeiten sich per Textarbeit theoretische Grundlagen zu sozialen, okologischen,
denkmagerechten sowie gestalterischen Aspekten der Natursteinherstellung, -auswahl und
-verlegung. Die Themenbereiche werden an vier Stationen bearbeitet. Mit den Ergebnissen der
Stationsarbeiten sind die Lernenden in der Lage, ein Konzept zur Gestaltung der Pflasterflachen
der Villa Mutzenbecher als Handlungsprodukt des Moduls herzustellen. (GESA)

Der Unterrichtsentwurf ist mitsamt der bendtigten Materialien als PDF herunterladbar. Im Vor-
feld der Unterrichtseinheit ist eine Begehung der Villa Mutzenbecher eingeplant, um einen Ein-
druck der Ist-Situation zu bekommen. Erst nach der Begehung erstellen die Schiiler*innen das
Konzept zur Gestaltung der Pflasterflachen und einen Arbeitsablaufplan. Zusatzlich zur Projekt-
aufgabe in Gruppenarbeit ist eine Stationsarbeit vorgesehen.

Die Schiiler*innen benotigen einen PC mit Internetzugang und Zeichenmaterial. Piktogramme
erleichtern die Ubersicht im Material. AuRerdem sind Lésungen fiir Lehrkrafte vorhanden.

https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/StraBenbaumo-
dul_6.-2-23.pdf?_t=1678973840
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Straßenbaumodul_6.-2-23.pdf?_t=1678973840
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, Baustoffwahl

geeignet fiir: Bautechnik/ Trockenbaumonteur*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Umfang in Stunden 14-17 Unterrichtsstunden (630-760 Minuten)
Kurzbeschreibung JEinbau einer feuerbestandigen Raumtrennwand (Brandschutzwand)

In diesem Lernmodul setzen sich die Lernenden exemplarisch mit den Brandschutzanforderun-
gen in einem (denkmalgeschiitzten) Gebaude auseinander. Vor diesem Hintergrund konzipieren
sie nachvollziehbar einen Vorschlag bzgl. des Einbaus einer feuerbestandigen Raumtrennwand.
Dabei beriicksichtigen sie im Speziellen nachhaltige Aspekte, Verordnungen und Anforderungen
im Brandschutz sowie Schnittstellen Gewerke iibergreifender Tatigkeiten. (GESA)

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Der Unterrichtsentwurf ist mitsamt der bendétigten Materialien als PDF herunterladbar. Der
Bemerkungen Stundeneinstieg kann sowohl durch einen Besuch der Villa Mutzenbecher, als auch durch den

virtuellen Rundgang durchgefiihrt werden.

Die Schiiler*innen bendtigen einen PC mit Internetzugang, Smartphones, Stellwande/Flipcharts,
sowie Zeichenmaterial.

Piktogramme erleichtern die Ubersicht im Material. AuRerdem sind Losungen fiir Lehrkrafte

vorhanden.
Verfasser Projekt GESA
URL-Link https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/RZ-Trockenbau-

PDF-19.12.22.pdf?_t=1678740230
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/RZ-Trockenbau-PDF-19.12.22.pdf?_t=1678740230
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/RZ-Trockenbau-PDF-19.12.22.pdf?_t=1678740230

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»Der Film PLASTIC PLANET ist eine Spurensuche, die vom Nordpazifik liber die verschmutzen
Kiisten Japans und die Industriehallen Chinas bis in unseren Kdrper und unser Blut reicht, in
dem man Plastik bereits nachweisen kann. Die Dokumentation zeigt wie notwendig besonders
auch fiir junge Menschen eine Auseinandersetzung mit dem globalen Phanomen Plastik ist. Die
Begleitmaterialien geben Anregungen, wie ein Kinobesuch von PLASTIC PLANET in den Schulun-
terricht eingebunden werden kann.” (Die deutschen Bildungsserver 2023)

Das Material besteht aus fiinf Aufgabenblocken, die parallel zum Film oder im Anschluss bear-
beitet werden konnen. AuBerdem enthalt das Material Informationen zu Kunststoffen und deren
Auswirkungen auf die Umwelt.

In den Aufgabenblocken werden die Themen des Films aufgegriffen und vertieft. AuBerdem soll
die Wirkung des Films analysiert und im Anschluss ein eigener Kurzfilm zum Thema gedreht wer-
den. Daher kann die Unterrichtseinheit liber mehrere Unterrichtsstunden stattfinden, was
jedoch im Material nicht naher beziffert wird.

http://www.materialserver.filmwerk.de/arbeitshilfen/plastic_planet_schulmaterial.pdf
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://www.materialserver.filmwerk.de/arbeitshilfen/plastic_planet_schulmaterial.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, sozial, Griinflichengestaltung

geeignet fiir: Bautechnik/ Gartner*innen, Garten u. Landschaftshauer*innen
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung »In der Ausbildung von Gartner*innen finden sich viele Ankniipfungspunkte zu den Sustainable
Development Goals (SDGs), den Zielen fiir nachhaltige Entwicklung. Dieses Unterrichtsmaterial

greift einige davon fiir die Ausbildung in den Gartenbauberufen auf. Unter anderem enthalt es

eine liberarbeitete Version des Planspiels ,Wem gehort der Wald?“ und Informationen zu Nach-
haltigkeitssiegeln fiir Holz. Das Modul ,,Gartnern in Stadten weltweit” stellt Beispiele fiir Urban-
Gardening-Projekte in Thailand, Syrien, Kolumbien und den USA vor und inspiriert so zur nach-
haltigen und sozial vernetzten Gestaltung von Griinflachen. (EPIZ 2018)"

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Die Unterrichtsreihe besteht aus insgesamt 4 Modulen und einer Einleitung. Die Einleitung in
Bemerkungen die Reihe wird als Meinungsblume gestaltet. Inhalt der Meinungsblume sind die SDGs, die als

Blatter nach und nach gezupft und besprochen werden kdnnen. Die Broschlire enthalt neben
den benotigten Arbeitsblattern auch eine Ablaufplanung in Textform, wobei Kompetenzen,
Materialien und Dauer angegeben werden.

Fiir die Module werden diverse zusatzliche Materialien, wie eine Weltkarte und Pinnadeln,

bendtigt.

Verfasser EPIZ Berlin

URL-Link https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/education-material/exi_bro_garten-
bau_w.pdf
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/education-material/exi_bro_gartenbau_w.pdf
https://www.globaleslernen.de/sites/default/files/files/education-material/exi_bro_gartenbau_w.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030216
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030216

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030217
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030217

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ih-rem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe &4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030192
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt — das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030214

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030214

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen.
Deshalb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. flir Projekttage oder
drei Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenden dazu aufgefordert,
sich in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen

Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030196

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030196

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Sozial, Arbeitsbedingungen, Umgang

geeignet fiir: Bautechnik, Holztechnik, Metalltechnik, Elektrotechnik, Farbtechnik und Raumgestaltung
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung JIn diesem Lernmodul setzen sich die Lernenden mit verschiedenen Modellen der gewaltfreien
Kommunikation auseinander.

Das vorliegende Querschnittmodul eignet sich fiir alle Lernenden ab 15 Jahren. Die Lernenden
benotigen fiir dieses Grundlagenmodul kein Vorwissen. Auch die facheriibergreifende Kopplung
mit dem Wirtschafts- und Sozialkundeunterricht eignet sich fiir dieses Grundlagenmodul, da
gewaltfreie Kommunikation ein gesellschaftspolitisches Thema ist, bei dem die Lernenden sich
positionieren und dafiir sensibilisiert werden.” (GESA)

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Der Workshop zur Kommunikation auf der Baustelle ist auf die gewaltfreie Kommunikation am
Bemerkungen Arbeitsplatz ausgerichtet. Benotigt werden Flipchart, Moderationskarten und Eddings, Pinn-

wand, Beamer und Laptop. AuBerdem wird ein Ball fiir die Teambuilding-Aktivitdt benotigt.

In der PDF befinden sich neben der tabellarischen Ablaufplanung auch die bendtigten Materia-
lien aus dem Methodenkoffer.

URL-Link https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Kommunikati-
on%20auf%20der%20Baustelle.pdf?_t=16767243433

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Kommunikation%20auf%20der%20Baustelle.pdf?_t=16767243433
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Kommunikation%20auf%20der%20Baustelle.pdf?_t=16767243433

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Sozial, 6konomisch, 6kologisch, Nutzung nachhaltiger Rohstoffe

geeignet fiir: Bautechnik/ Zimmer*in, Dachdecker*in, Maurer*in, Betonbauer*in, Tischler*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Durch Workshops und Exkursionen vermittelte ,Modell morge“, was soziale, 6kologische und
wirtschaftliche Nachhaltigkeit fiir einzelne Berufe und Branchen bedeutet. Die entwickelten

Lernkonzepte und ausgewahlte Inhalte stehen als kurze spannende Lerneinheiten online zur
Verfligung.

Das Online-Tool von Modell morgen kann thematisch sortiert und auf unterschiedliche berufli-
che Fachrichtungen angepasst werden. Zum Themenbereich Bauen stehen unterschiedliche
Schwerpunkte zur Verfiigung.

Medienart/ E-Learning-Einheit

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Es handelt sich um 7 Online-Einheiten (Nuggets), die jeweils 10-15 Minuten Zeit beanspruchen.
Bemerkungen Im Bezug auf das Baugewerbe gibt es die folgenden Themen: FLINTA im Baugewerbe, Bauen als

Klimaschutz I, Bauen als Klimaschutz Il, Bauen als Klimaschutz 111, Bauen mit Holz, Griine Archi-
tektur | und Griine Archtektur II.

URL-Link https://www.modell-morgen.de/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.modell-morgen.de/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Das Modul umfasst drei Lerneinheiten aus dem Holz- und Baugewerbe. In der Lerneinheit Fens-
tersanierung, soll die Fenstersanierung der Villa Mutzenbecher geplant werden, indem der
Denkmalschutz und die Dimensionen der Nachhaltigkeit bedacht werden. In der Lerneinheit
Fenstermontage lernen die Schiiler*innen, wie Fenster demontiert und montiert werden. AuRer-
dem planen die Schiiler*innen in der Lerneinheit Dachflachensanierung die eine Sanierung
nach Vorgaben der EnEV (GEG).

Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsblatter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt.

Fiir die Unterrichtsstunden wird ein Beamer oder Smartboard benotigt. AuRerdem sollte die
Klasse liber Laptops mit Internetzug verfiigen. Zur besseren Orientierung im Material sind Pikto-
gramme enthalten, die beispielsweise auf den Bezug zur BBNE verweisen.Das Gebaude kann
sowohl in einer Begehung vor Ort, als auch virtuell besichtigt werden.

https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Modul%20Holz-
bau_Mischmodul_4-1.pdf?_t=1681146864

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Modul%20Holzbau_Mischmodul_4-1.pdf?_t=1681146864
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Modul%20Holzbau_Mischmodul_4-1.pdf?_t=1681146864

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,Die Lernenden setzen sich exemplarisch mit Nachhaltigkeit im Bauwesen und energetischer
Sanierung auseinander. Um sich der Frage zu nahern, warum nachhaltiges Bauen von Bedeutung
ist, entwickeln die Lernenden Kriterien fiir ,Nachhaltiges Bauen“. Damit konnen die Lernenden
unter okologischen, sozialen und 6konomischen Aspekten bewerten, was nachhaltiges Bauen
und nicht-nachhaltiges Bauen bedeuten. (GESA)

Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsblatter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt.Fiir die
Unterrichtsstunden wird ein Beamer oder Smartboard benotigt. AuRerdem sollte die Klasse
Uber Laptops mit Internetzug verfiigen.Zur besseren Orientierung im Material sind Piktogramme
enthalten, die beispielsweise auf den Bezug zur BBNE verweisen. Um einen Eindruck des Gebau-
des zu bekommen, kann die Villa sowohl real, als auch virtuell begangen werden. Dies kann not-
wendig sein, um Details und Besonderheiten zu betrachten.

https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2022/12/Nachhalti-
ges-Bauen_PDF-final.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://verweisen.Um
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2022/12/Nachhaltiges-Bauen_PDF-final.pdf
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2022/12/Nachhaltiges-Bauen_PDF-final.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, natiirliche Baustoffe

geeignet fiir: Bautechnik/ Maurer*in, Betonbauer*in, Maler*in, Lackierer*in, Stucka-teur*in, Zimmerer=*in, Tro-
berufl. Fachrichtung/ ckenbauer*in, Heizungsbauer*in

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Infografik iiber nachhaltiges Bauen und den Einsatz von Naturbaustoffen. Es wird deutlich, wel-
che Gewerke im Prozess einbezogen sind und wie diese Naturbaustoffe integrieren kénnen.

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Die Infografik kann als Ideengeber fiir Unterrichtsinhalte und gleichzeitig als Zusammenfassung
Bemerkungen dienen. Wenn die Infografik beispielsweise im Klassenraum sichtbar ist, kann in verschiedenen

Einheiten ein Augenmerk auf Nachhaltigkeit gerichtet werden.

Verfasser Handwerkskammer Koblenz
URL-Link https://gruene-arbeitswelt.de/nga2023/wp-content/uploads/2019/08/nachhaltiges_bauen_
png.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://gruene-arbeitswelt.de/nga2023/wp-content/uploads/2019/08/nachhaltiges_bauen_png.pdf
https://gruene-arbeitswelt.de/nga2023/wp-content/uploads/2019/08/nachhaltiges_bauen_png.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Okologisch, 6konomisch, sozial, Erhalt der Villa aus Perspektive der
Nachhaltigkeitsdimensionen

»In diesem Lernmodul setzen sich die Lernenden exemplarisch mit dem Denkmalschutz und sei-
ner nachhaltigen Bedeutung auseinander. Um sich der Frage zu nahern, warum eine denkmalge-
rechte Sanierung bzw. der Erhalt der Villa erstrebenswert ist, werden sowohl bauliche Details
des Denkmalgutachtens betrachtet als auch unterschiedliche Interessengruppen untersucht. Die
Lernenden erhalten erste Einblicke zu einzelnen Gewerken, die fiir die Sanierung der Villa
zustandig sind. Mit dem Fokus auf BBNE wird die Frage nach dem Erhalt der Villa nach den drei
Dimensionen der Nachhaltigkeit Okologie, Okonomie und Soziales diskutiert (GESA)

Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsblatter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt. Fiir die
Unterrichtsstunden sollte die Klasse mit Laptops und Internetzugang ausgestattet sein. Dariiber
hinaus werden Stellwande und Papier fiir Flipcharts benotigt. Bei Begehung der Villa ist die Mit-
nahme von Kameras zur Dokumentation baulichen Situation erforderlich. Zur besseren Orientie-
rung im Material sind Piktogramme enthalten, die beispielsweise auf den Bezug zur BBNE ver-
weisen. Um einen Eindruck des Gebaudes zu bekommen, kann die Villa sowohl real, als auch
virtuell begangen werden. Dies kann notwendig sein, um Details und Besonderheiten zu
betrachten.

https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20
Denkmalschutz.pdf?_t=1676723157
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20Denkmalschutz.pdf?_t=1676723157
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20Denkmalschutz.pdf?_t=1676723157

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, Dammmaterialien
geeignet fiir: Bautechnik/ Dachdecker*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Die Lernenden entwickeln einen Sanierungsvorschlag fiir das Flachdach der Villa Mutzenbecher.
Dabei beriicksichtigen sie besonders nachhaltige und denkmalgerechte Aspekte, sowie Bereiche
der Gewerke libergreifenden Tatig-keit. Um die rechtlichen und technischen Vorgaben zu ermit-
teln, nutzen die Lernenden das digitale Angebot des UBAKUS-Rechners, der bauphysikalische
Erscheinungen visualisiert und zuganglich macht.” (GESA)

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Bemerkungen Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsbldtter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt. Fiir die

Unterrichtsstunden sollte die Klasse iiber PCs mit Internetverbindung und Zeichenmaterial ver-
fligen. Zur besseren Orientierung im Material sind Piktogramme enthalten, die beispielsweise
auf den Bezug zur BBNE verweisen. Um einen Eindruck des Gebaudes zu bekommen, kann die
Villa sowohl real, als auch virtuell begangen werden. Dies kann notwendig sein, um Details und
Besonderheiten zu betrachten.

URL-Link https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20
Flachdach.pdf?_t=1676723158
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20Flachdach.pdf?_t=1676723158
https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20Flachdach.pdf?_t=1676723158

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

In der Bautechnik fiihrt in vielen Berufen kein Weg an Zement und Sand vorbei. Die Nachhaltig-
keitsprobleme in Bauberufen im Zusammenhang mit Sand und Zement sind vielfaltig. Der exzes-
sive Sandabbau gefahrdet Kiisten und Flussufer, wahrend die energieintensive Zementproduk-
tion erhebliche CO2-Emissionen verursacht, was den Klimawandel vorantreibt. Die Entsorgung
von Beton- und Gipsabfallen ist schwierig und fiihrt zu Abfallproblemen. Lange Transportwege
tragen zu Umweltauswirkungen bei, und der Abbau von Sand und Zementproduktion kann sozia-
le Konflikte und Arbeitsrechtsverletzungen auslosen. Lésungsansatze fiir diese Problematik
umfassen verstarktes Recycling, die Verwendung nachhaltigerer Baustoffe und -methoden sowie
die Implementierung umweltfreundlicherer Produktionsverfahren und sozial verantwortlicher
Praktiken in der Baubranche.

In der Broschiire zur Unterrichtseinheit finden sich Informationen zum Lernfeldbezug, sowie
didaktische Hinweise und Arbeitsblatter.

Die Unterrichtseinheit besteht aus zwei Modulen. Im ersten Modul setzen sich die Schiiler*innen
mit dem Konzept der Nachhaltigkeit auseinander. Ein tabellarischer Ablaufplan ist in der Bro-
schiire enthalten. Bendtigt wird neben den in der Broschiire enthaltenen Arbeitsblatter auch ein
Smartboard oder Beamer, um ein Erklarvideo abspielen zu knnen. Dariiber hinaus ist die Nut-
zung der Tafel oder eines Flipcharts vorgesehen. Neben dem Unterrichtsgesprach findet eine
Gruppendiskussion und Einzel-, sowie Gruppenarbeit statt.

Im zweiten Modul erarbeiten sich die Schiiler*innen die Folgen des Sandabbaus mithilfe der
Methode Mystery. Benotigt werden, neben den bereits genannten Materialien, Stellwande und
A3-Plakate.

https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Zement_210412_barrierefrei.pdf
https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/Ausstellung-zu-Zement.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=pKHjH4AOKDU
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Zement_210412_barrierefrei.pdf
https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/Ausstellung-zu-Zement.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=pKHjH4AOKDU

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

In dieser Unterrichtseinheit setzen sich die Schiiler*innen zunachst mit den zum Bau von
Gebauden bendtigten Materialien auseinander. AnschlieBend analysieren sie die Umweltfolgen
durch die Nutzung verschiedener Baustoffe und erstellen einen Kriterienkatalog fiir nachhalti-
ges Bauen. Zum Abschluss entwerfen die Lernenden Skizzen nachhaltiger Hauser, indem sie den
Kriterienkatalog anwenden.

Die Unterrichtseinheit beginnt mit einer Plenumsphase als Einstieg. In der Arbeitsphase konnen
die Schiiler*innen in Partnerarbeit oder Einzelarbeit vorgehen. Die Skizze des nachhaltigen
Gebaudes wird in Einzelarbeit erstellt.

In der Unterrichtseinheit informieren sich die Schiiler*innen liber nachhaltige und nichtnach-
haltige Baustoffe und Bauweisen und starken die Medien- und Urteilskompetenz. AuBerdem
wird die Argumentations-, Kommunikations und Sozialkompetenz gestarkt. Durch die Entwick-
lung von Losungen zum nachha-tigen Bauen wird dariiber hinaus die Handlungskompetenz
gefordert.

Der Hintergrundtext, Unterrichtsablauf und das Arbeitsmaterial sind auf der Website
frei verfiigbar.

Auf der Website findet sich auBerdem eine fiir den Unterricht an Grundschulen angepasste
Version.

Bundesministerium fuir Umwelt, Naturschutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz (BMVU)
Bildungsservice

https://www.umwelt-im-unterricht.de/wochenthemen/nachhaltige-baustoffe-welche-moeg-
lichkeiten-gibt-es-beim-hausbau
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.umwelt-im-unterricht.de/wochenthemen/nachhaltige-baustoffe-welche-moeglichkeiten-gibt-es-beim-hausbau
https://www.umwelt-im-unterricht.de/wochenthemen/nachhaltige-baustoffe-welche-moeglichkeiten-gibt-es-beim-hausbau

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Kurzbeschreibung Die Einheit thematisiert die Auswirkungen von Flussbegradigungen, insbeson-
dere auf die FlieBgeschwindigkeiten der Fliisse und die damit verbundene Hochwassergefahr.
Die Lernenden diskutieren Vor- und Nachteile von Flussbegradigungen, veranschaulichen sich
die steigenden FlieRgeschwindigkeiten in Spielen und diskutieren Moglichkeiten zur Reduzie-
rung von Hochwassergefahren.

Das Material ist laut ,Wilde Nachbarschaft“ sowohl fiir die Sekundarstufe | und Il, sowie fiir die
Hochschule einsetzbar. Das Material kann an die Altersgruppe angepasst werden und kann
somit auch in der beruflichen Bildung eingesetzt werden.

Das Material beinhaltet angestrebte Kompetenzen, einen Lehrplanbezug fiir Regelschulen, eine
didaktische Begriindung, einen Ablaufplan, Unterrichtsmaterial sowie Literaturhinweise.

https://blogs.urz.uni-halle.de/wildenachbarschaftgeo/files/2018/07/Wild_oder_gerade_-_Aus-
wirkungen_von_Flussbegradigungen.pdf
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://blogs.urz.uni-halle.de/wildenachbarschaftgeo/files/2018/07/Wild_oder_gerade_-_Auswirkungen_von_Flussbegradigungen.pdf
https://blogs.urz.uni-halle.de/wildenachbarschaftgeo/files/2018/07/Wild_oder_gerade_-_Auswirkungen_von_Flussbegradigungen.pdf

Werkzeug 7

Labortechnik/Prozesstechnik

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»Im Detail wird hier auf verschiedene alternative Biokraftstoffe eingegangen. Besonderes
Augenmerk wird dabei auf die verschiedenen Herstellungsverfahren gelegt. In Bezug auf die
chemische Praxis kann ein Pflanzendl in einem Lehrkraftexperiment in kleinem MaRstab herge-
stellt und der Prozess dabei veranschaulicht werden. Die CO2-Bilanz wird ausfiihrlich themati-
siert und es werden die klassischen mit den alternativen Kraftstoffen verglichen. Zuletzt werden
die Schiilerinnen und Schiiler in einer weiterflihrenden, facheriibergreifenden Aufgabenstellung
auf die Schwierigkeiten beim Thema Klimaschutz aufmerksam gemacht und hinsichtlich des
eigenen Effekts auf die Umwelt sensibilisiert, indem sie ihren eigenen CO2-FuBabdruck ermit-
teln und bewerten. In vielen Aufgabenstellungen wird die eigene Recherchefahigkeit entwickelt
und verbessert, aber auch die Fahigkeit zur reflektierten Recherche im Internet geschult.”
(Schnucklake 2022)

Die Website enthalt eine Auflistung, der in der Unterrichtseinheit zu vermittelnden Kompeten-
zen. AuBerdem wird der Unterrichtsablauf tabellenartig dargestellt.Der Unterricht besteht
sowohl aus Unterrichtsgesprachen als auch aus Einzel- und Partnerarbeiten.

Das Unterrichtsmaterial besteht aus Informationstexten und Aufgaben. Zusatzlich sind Muster-
l6sungen in den Dokumenten enthalten.

https://www.handwerk-macht-schule.de/faecherwelt/mint-mathematik-informatik-naturwis-
senschaften-technik/unterrichtseinheit/ue/biokraftstoffe/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Fir viele Schiiler*innen ist das Smartphone nicht mehr aus dem Alltag wegzudenken. Daher
befasst sich diese Unterrichtseinheit mit den Auswirkungen der Herstellung und Entsorgung von
Smartphones auf die Umwelt. Dariiber hinaus werden auch die Auswirkungen auf die Gesund-
heit der Nutzer*innen beleuchtet.

»Kannst du die Handy-Hersteller davon iiberzeugen, umweltfreundliche Telefone zu produzie-
ren?”, ist die Leitfrage der Unterrichtseinheit. Nachdem die Schiiler*innen im ersten Teil der
Unterrichtseinheit spielend Fragen zur Thematik entwickeln und damit in die Projektplanung
einsteigen, werden Quellen analysiert und Fragen beantwortet. Im letzten Teil wird geplant,
inwiefern die Ergebnisse den Herstellern von Smartphones vorgestellt werden kdnnen.

Neben dem Lehrervortrag in der Einstiegsphase findet das Projekt in Einzel- oder Partnerarbeit
statt. Der Unterrichtsverlauf ist auf der Website in tabellarischer Form angegeben. Jedoch kann
die Lehrkraft entscheiden, wie lange die Schiiler*innen am Thema arbeiten sollen. Die Unter-
richtsmaterialien konnen auf der Website heruntergeladen werden. Neben Word-Dokumenten
stehen auch PowerPoint-Folien zur Verfugung.

Der genaue Ablauf der Unterrichtseinheit kann unter folgendem Link eingesehen werden.
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/chemie/unter-
richtseinheit/seite/ue/eco-phones-umweltfreundliche-handys-aus-nachhaltigen-materialien/
ablauf-der-unterrichtseinheit-eco-phones

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/chemie/unter-
richtseinheit/ue/eco-phones-umweltfreundliche-handys-aus-nachhaltigen-materialien/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Labortechnik/Prozesstechnik, Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik/ Chemiker*in, Elektroniker*in,
KFZ-Mechatroniker*in

In dieser Unterrichtseinheit beschaftigen sich die Schiiler*innen im Wesentlichen mit der Funk-
tionsweise einer Wasserbrennstoffzelle fiir PKW. Gerade mit Hinblick auf die Mobilitatswende ist
diese Thematik ein vieldiskutiertes Thema. Daher werden auch Nachhaltigkeitsaspekte mithilfe
des vorliegenden Materials diskutiert.

Die Unterrichtseinheit ist fiir den Chemieunterricht in der Sekundarstufe Il ausgearbeitet wor-
den, kann jedoch auch in verschiedenen beruflichen Fachrichtungen eingesetzt werden. Mog-
licherweise sollten Anpassungen vorgenommen werden.

Auf der Website ist ein detaillierter tabellarischer Ablaufplan veroffentlicht. Neben dem Lehrer-
Schiiler-Gesprach, werden die Phasen auch in Einzel- oder Partnerarbeit durchlaufen. Dariiber
hinaus sollen sowohl Lehrervortrage, als auch Schiilervortrage gehalten und Informationen in
gelenkten Unterrichtsgesprachen erarbeitet werden. AuBerdem sind Méglichkeiten zur Binnen-
differenzierung angegeben

https://www.handwerk-macht-schule.de/faecherwelt/mint-mathematik-informatik-naturwis-
senschaften-technik/unterrichtseinheit/ue/rund-um-den-wasserstoff
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, 6konomisch, Schimmelpilz, Bausubstanz

geeignet fiir: Labortechnik/Prozesstechnik/ Biologisch-Technische Assistent*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung ,Die Lernenden setzen sich exemplarisch mit Schimmel als Beispielorganismus auseinander.
Dariiber hinaus setzen sie sich mit der eigenstandigen Planung sowie der praktischen Umset-
zung der Probenentnahme mit anschlieBender Kultivierung bis hin zur Analyse der Proben aus-
einander. Dabei beriicksichtigen sie im Speziellen Experimente technisch sicher, planvoll und
sachgerecht durchzufiihren. Nachhaltige Aspekte (sustainable development) sowie Schnittstel-
len Gewerke iibergreifender Tatigkeiten sollen dabei beriicksichtigt werden. (GESA)

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Bemerkungen Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsblatter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt. Fiir die

Unterrichtsstunden sollte die Klasse iiber Laptops mit Internetverbindung, Stellwande oder
Flipchart und Zeichenmaterial verfiigen. Darliber hinaus diirfen die Schiiler*innen in bestimm-
ten Phasen ihr Smartphone benutzen. Zur besseren Orientierung im Material sind Piktogramme
enthalten, die beispielsweise auf den Bezug zur BBNE verweisen.

Um einen Eindruck des Gebaudes zu bekommen, kann die Villa sowohl real, als auch virtuell
begangen werden. Dies kann notwendig sein, um Details und Besonderheiten zu betrachten.

URL-Link https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20
Chemietechnik%20-%20Schimmel.pdf?_t=1681146864
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, Trinkwasser, SDG

geeignet fiir: Labortechnik/Prozesstechnik/ Chemielaborant*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Umfang in Stunden 25-26 Unterrichtsstunden (1155 Minuten)
Kurzbeschreibung ,Die Lernenden beschaftigen sich mit den Eigenschaften und dem Aufbau von Wasser am Bei-

spiel des Lernortes der Villa Mutzenbecher. Den Lernenden wird ein Uberblick liber die Wasser-
versorgung in Bauwerken verschafft. Dariiber hinaus setzen sie sich mit der eigenstandigen Pla-
nung sowie der praktischen Umsetzung der Probenentnahme mit anschlieRender Analyse der
Wasserpro-ben auseinander. Nachhaltige Aspekte (sustainable development) sowie Schnittstel-
len Gewerke iibergreifender Tatigkeiten sollen dabei beriicksichtigt werden. (GESA)

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Bemerkungen Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsblatter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt. Fiir die

Unterrichtsstunden sollte die Klasse iiber Laptops mit Internetverbindung, eine Tafel und
Labormaterial verfiigen. Dariiber hinaus diirfen die Schiiler*innen in bestimmten Phasen ihr
Smartphone benutzen.Zur besseren Orientierung im Material sind Piktogramme enthalten, die
beispielsweise auf den Bezug zur BBNE verweisen. Um einen Eindruck des Gebaudes zu bekom-
men, kann die Villa sowohl real, als auch virtuell begangen werden. Dies kann notwendig sein,
um Details und Besonderheiten zu betrachten.

URL-Link https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/Lernmodul%20
Chemietechnik%20-%20Wasser.pdf?_t=1696834900
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Werkzeug 7

Elektrotechnik und Informationstechnik

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,Mithilfe dieser Unterrichtseinheit bauen und installieren Schiilerinnen und Schiiler selbst
einen per Fernbedienung steuerbaren LED-Stripe. So lernen sie praktisch durch eigenes Tun die
Kennzeichen und Merkmale intelligenter Gebaudetechnik und deren Einsatzmoglichkeiten ken-
nen (Toepell, o. ).)."

Der Unterrichtsablauf ist auf der Website tabellarisch dargestellt. AuBerdem sind zu vermitteln-
de Kompetenzen angegeben. Der Einstieg findet im Plenum und Kleingruppenarbeit statt. Die
Erarbeitungsphase, zur Festigung physikalischer Begriffe, wird als Kleingruppenarbeit geplant.
Die anschlieRende Projektphase, in der das Elektronik-Gadget gebaut werden soll, findet als
Einzelarbeitsphase statt. Im Plenum werden die Ergebnisse per Fotografie dokumentiert und
anschlieBend mit angegebenen Hashtags auf Instagram gepostet. Zum Abschluss werden Ideen
weiterer Gadgets gesammelt und ein Video zur Inspiration im Plenum geschaut.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/technik/unter-
richtseinheit/ue/ein-smartes-elektronik-gadget-bauen-eine-anleitung/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»~Ausgehend von der historischen Entwicklung von Fahrzeugen ohne Verbrennungsmotor lernen
die Schiilerinnen und Schiiler unter anderem verschiedene Antriebs- und Ladetechnologien von
Elektrofahrzeugen sowie ihre Vor- und Nachteile kennen. Dabei befassen sie sich auch mit der
Energiegewinnung von Elektrofahrzeugen. So erarbeiten sie sich die Funktionsweise von Lithi-
um-lonen-Akkus flir Elektroautos sowie Brennstoffzellen fiir Wasserstoffautos und setzen sich
mit den Vor- und Nachteilen der verschiedenen Konzepte auseinander. Anhand von textlichen
und grafischen Informationen zu staatlichen UnterstiitzungsmaBnahmen sowie dem aktuellen
Entwicklungsstand reflektieren sie anschliefend das Zukunftspotenzial von Elektrofahrzeugen
fiir die Gesellschaft und den eigenen Alltag. (Calsow)

Fiir den Einstieg betrachten die Schiiler*innen ein Videointerview zum Thema Elektromobilitat.
Mithilfe von weiteren Informationsquellen erstellen die Schiler*innen anschlieRend einen
Zeitstrahl. Zum Abschluss der ersten Doppelstunden schreiben die Schiiler*innen eine Kurzge-
schichte. Die zweite (und dritte) Doppelstunde beinhaltet die Erarbeitungsphase. Dabei
beschaftigen sich die Schiiler*innen mit verschiedenen Antriebstechnologien und Ladetechni-
ken. AuBerdem beantworten sie die Frage, ob bestimmte Konzepte fiir Elektromobilitat auch in
Deutschland umsetzbar sind.Die letzte Doppelstunde wird als Projektphase und Abschluss
benannt. Das Ziel ist, eine Zukunftsversion fiir Elektromobilitat zu erstellen und zu prasentieren.

Der Lehrkraft ist in allen drei Phasen freigestellt, in welcher Sozialform die Aufgaben bearbeitet
werden sollen. Vorgeschlagen werden Gruppen-, Einzel- oder Partnerarbeit, sowie Plenumsar-
beit.

https://www.handwerk-macht-schule.de/faecherwelt/mint-mathematik-informatik-naturwis-
senschaften-technik/unterrichtseinheit/ue/elektromobilitaet-zukunft-schreibt-man-mit-e/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Mobilitat

geeignet fiir: Elektrotechnik/ Elektroniker*in/ WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Bei dem Unterrichtsmaterial handelt es sich um einen Videoclip, der in eine Unterrichtsstunde
eingebunden werden kann. Im Video positionieren sich Auszubildende des Elektrohandwerks
sich zu Elektroautos.

Medienart/ Youtube-Video

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Der Videoclip kann in die Unterrichtseinheit Elektromobilitat: Zukunft schreibt man mit E einge-
Bemerkungen bunden werden

Verfasser lehrer-online, E-Zubis

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/technik/elektrotechnik/arbeitsmate-

rial/am/elektroniker-azubis-wie-stehen-sie-zu-elektroautos/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Elektrotechnik/Elektroniker*in, Mechatroniker*in, IT-Systemelektroniker*in, Fachinformatiker*in
Systemintegration, Fachinformatiker*in Anwendungsentwicklung, Informatik, Kaufmann/-frau
fiir Digitalisierungsmanagement/IT-System-Management

»,Das Smartphone ist ein selbstverstandlicher Teil des Alltags. Dabei ist oft wenig prasent, was
mit den Telefonen geschieht, wenn sie nicht mehr verwendet werden. In dem Unterrichtsmate-
rial ,Elektroschrott global” geht es zunachst allgemein um die Themen Elektroschrott und
Zusammensetzung von Smartphones. In einem Planspiel werden die Themen Entsorgung und
Recycling von Elektroschrott im Globalen Siiden beleuchtet. Zudem bietet das Unterrichtsmate-
rial Methoden, um mit den Berufsschiiler*innen / Auszubildenden {iber Verantwortung, positive
Ansatze sowie Beziige zu ihrem Berufs- und Alltagsleben zu diskutieren (EPIZ 2020)."

Das Unterrichtsmaterial ist in zwei Module aufgeteilt. Im ersten Modul wird Elektroschrott und
Nachhaltigkeit definiert und in Verbindung gebracht. Neben einer Zurufabfrage und interakti-
vem Input, wird auch ein Quiz fiir das Smartphone als Methode genutzt. Alle Antworten sind in
der PDF-Broschiire enthalten und mit weiterfiihrenden Informationen und Tipps versehen

Im zweiten Modul wird das Planspiel ,Smartphone reloaded” durchgefiihrt. Dazu werden die
Schiiler*innen in Gruppen eingeteilt und erarbeiten sich mithilfe von Informationsblattern eine
Position, die sie in der Anhorung vertreten.

Die bendtigten Materialien sind in der PDF-Broschiire enthalten. Jedoch sollte der Klassenraum
auch mit Beamer oder Smartboard, sowie Gruppentischen und Pinnwand ausgestattet sein.
Optional konnen auch Verkleidungen genutzt werden.

https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Angebotskatalog_2022.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»Gerade beim Thema Erneuerbare Energien spielen Speichertechnologien eine bedeutsame
Rolle. Denn haufig ist die Menge der Stromproduktion aus Solar- oder Windkraft nicht genau
vorhersehbar und entspricht nicht immer der Nachfrage. Speichertechnologien sind aus diesem
Grund wichtig, um tiberschiissigen Strom (beispielsweise bei starkem Wind) zwischenzuspei-
chern und in Zeiten hoherer Nachfrage in das Netz einzuspeisen. Ohne sie erscheint ein weiterer
Ausbau Erneuerbarer Energien kaum denkbar (Schmidt, o. ).)

Auf der Website sind die zu vermittelnde Kompetenzen angegeben und Unterrichtsmaterial mit
Zusatzinformationen hinterlegt. Allerdings findet sich kein konkreter Ablaufplan. Grundsatzlich
recherchieren die Lernenden verschiedene Speicherformen im Internet und prasentieren ihre
Ergebnisse anschliefend im Plenum.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unter-
richtseinheit/ue/energiespeicher-in-stromversorgungssystemen/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

sEnergie- und gebaudetechnische Anlagen in einem denkmalgeschiitzten Gebdaude gewerkeli-
bergreifend planen und realisierenin diesem Lernmodul identifizieren die Lernenden gewerkel-
bergreifende Schnittstellen, die bei der Elektroinstallation zu beriicksichtigen sind. Am Beispiel
von 5 Schnittstellen erarbeiten sie eine Checkliste flir die gewerkelibergreifende Zusammenar-
beit. Dabei erkennen sie die Wichtigkeit der Kooperation mit anderen Gewerken und wissen, zu
welchen Baumangeln eine mangelnde Abstimmung fiihren kann. Sie bereiten die technische
Planung mit anderen Gewerken vor.“(GESA)

Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsblatter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt. Fiir die
Unterrichtsstunden sollte die Klasse iiber Endgerate mit Internetverbindung und Stellwande
oder Flipchart verfiigen. Darliber hinaus diirfen die Schiiler*innen in bestimmten Phasen ihr
Smartphone benutzen. Zur besseren Orientierung im Material sind Piktogramme enthalten, die
beispielsweise auf den Bezug zur BBNE verweisen. Um einen Eindruck des Gebaudes zu bekom-
men, kann die Villa sowohl real, als auch virtuell begangen werden. Dies kann notwendig sein,
um Details und Besonderheiten zu betrachten.

https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2021/08/Elektromo-
dul-2-final_23.8.2021.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,In dieser aktualisieren Unterrichtseinheit befassen sich die Lernenden mit dem Thema erneu-
erbare Energien. Im Mittelpunkt stehen dabei Photovoltaik und Windkraft. Die Auseinanderset-
zung mit Ideen und Trends des energieeffizienten Bauens unter Beriicksichtigung erneuerbarer
Energien rundet die Unterrichtseinheit ab. Neu sind die Materialien zu den Arten und der Funk-
tionsweise von Batteriespeichern sowie Warmepumpen. (Calsow 2022)

Die aktualisierte Unterrichtseinheit ,Erneuerbare Energien im Detail” ist Teil des Dossiers ,An
den Schaltstellen der Zukunft®, Sie bietet neben dem detaillierten Unterrichtsablauf und dem
methodisch-didaktischen Kommentar auch die Unterrichtsmaterialien zum Download. Diese
bestehen aus Informations- und Arbeitsblattern sowie interaktiven Anwendungen. Dabei dient
ein interaktives Multiple-Choice-Quiz der Wiederholung und Festigung des in dieser Unterrichts-
einheit erlangten Wissens, eine weitere interaktive Ubung verdeutlicht zudem, wie eine Warme-
pumpe funktioniert. Zusatzlich geben Link- und Literaturempfehlungen Anregungen fiir eine
weiterfiihrende Beschaftigung. Sie konnen von Lehrerinnen und Lehrern auch als Recherche-
und Vorbereitungsmaterial genutzt werden.

Jedes der vorliegenden Informations- und Arbeitsblatter umfasst neben Infotexten, Grafiken
und Schaubildern auch Aufgaben zur Bearbeitung. Neu ist, dass die angegebenen Links zu
Videoclips. Webseiten oder weiterfiihrenden Materialien iiber QR-Codes erreichbar sind und so
direkt per Smartphone abgerufen werden kénnen. (Calsow 2022)

https://www.handwerk-macht-schule.de/faecherwelt/mint-mathematik-informatik-naturwis-
senschaften-technik/unterrichtseinheit/ue/erneuerbare-energien-im-detail/
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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https://www.handwerk-macht-schule.de/faecherwelt/mint-mathematik-informatik-naturwissenschaften-technik/unterrichtseinheit/ue/erneuerbare-energien-im-detail/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

In diesem Lernmodul setzen sich die Lernenden mit der der Bedeutung einer nachhaltigen und
denkmalgeschiitzten Sanierung der Elektroinstallationstechnik auseinander. Sie entwickeln ein
Bewusstsein fiir die historische Gwordenheit technischer Gebaudeausriistung, indem auf histo-
rische, gegenwartige und moderne Elektroinstallation eingegangen wird. Die Lernenden identi-
fizieren erste gewerkeiibergreifende Schnittstellen, die bei der Elektroinstallation zu beriick-
sichtigen sind“(GESA)

Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsbldtter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt. Fiir die
Unterrichtsstunden sollte die Klasse iiber PCs mit Internetverbindung, Stellwande oder Flip-
chart verfiigen. Dariiber hinaus diirfen die Schiiler*innen in bestimmten Phasen ihr Smartphone
benutzen. Zur besseren Orientierung im Material sind Piktogramme enthalten, die beispielswei-
se auf den Bezug zur BBNE verweisen. Um einen Eindruck des Gebaudes zu bekommen, kann die
Villa sowohl real, als auch virtuell begangen werden. Dies kann notwendig sein, um Details und
Besonderheiten zu betrachten.

https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2021/09/Elektroins-
tallation-1-2021-final.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Elektrotechnik, Wirtschaft/ Assistent*in fiir Erneuerbare Energien, Regenerative Energietechnik,
Energiemanagement/ WuG

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030215

“ I
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Sozial, Kupfergewinnung und -nutzung

geeignet fiir: Elektrotechnik/ Elektroniker*in, Mechatroniker*in, IT-Systemelektroniker*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung .Die Rolle, die Kupfer in unserer Geschichte gespielt hat, ist von groRer Bedeutung, aber es hat
auch negative Auswirkungen auf verschiedenen Ebenen: soziale Ungleichheit, lebensbedrohli-
che Krankheiten, desastrose Umweltverschmutzung.

Das meiste Kupfer, das Deutschland importiert und recycelt, wird in der Elektrotechnik verwen-
det. Aus diesem Grund hat EPIZ in Zusammenarbeit mit der Beruflichen Schule Energietechnik
Altona - BEA das vorliegende Bildungsmaterial entwickelt. Damit konnen sich zukiinftige Elekt-
rotechniker*innen mit den globalen Verkniipfungen ihres Berufes am Beispiel Kupfer vertraut
machen und versuchen, das Thema Nachhaltigkeit so weit wie moglich bei ihrer Arbeit zu
beriicksichtigen. (EPIZ 2019)“

Medienart/ PDF (kostenlos), Print-Version (5€)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Unterrichtsmaterial umfasst zwei Module. Im ersten Modul befassen sich die Schiiler*innen
Bemerkungen mit Hintergrundinformationen und Konzepten von Globalisierung und Nachhaltigkeit am

Beispiel von Kupfer. Neben den Unterrichtsmaterialien in der Broschiire werden Luftballons,
ein Beamer oder Smartboard, sowie eine PowerPoint Prasentation bendtigt. AuBerdem ist ein
Erklarvideo eingeplant, welches unter epiz@epiz-berlin.de angefragt werden kann. Gleiches
gilt fiir die PowerPoint-Prasentation und weiteres Zusatzmaterial.

Im zweiten Modul werden die verschiedenen Rollen von Akteuren im Kupferabbau in einem
Planspiel beleuchtet. Das Planspiel beginnt mit einer Einarbeitungsphase, der eine Vorstel-
lungsrunde folgt, in der die Schiiler*innen sich einen Uberblick iiber die Situation verschaffen.
In der Interaktionsphase nehmen die Schiiler*innen zunachst per Post Kontakt zu den anderen
Gruppen auf, bevor die Positionen in der Vollversammlung vorgetragen werden. Das Spiel ist
beendet, wenn die Regierung eine Entscheidung getroffen hat.

URL-Link https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/200415_EPIZ_BRO_Kupfer_final_online.pdf

“ I
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

In den Unterrichtseinheiten wird die Bedeutung erneuerbarer Energien fiir den Klimaschutz und
die Energiewende betont. Schiilerinnen und Schiiler lernen verschiedene erneuerbare Energie-
quellen wie Wasserkraft, Windenergie, Sonnenenergie, Biomasse und Erdwarme kennen. Sie
erfahren, dass erneuerbare Energien im Gegensatz zu fossilen Brennstoffen unerschopflich sind.
Das Ziel in Deutschland ist, bis 2050 mindestens 80 Prozent des Stroms aus erneuerbaren Ener-
gien zu gewinnen, und bereits im Jahr 2020 lag ihr Anteil bei iiber 50 Prozent. Die Schiilerinnen
und Schiiler lernen die Geschichte und Funktionsweise dieser erneuerbaren Energiequellen
kennen, von der Wasserkraft in der Antike bis zur modernen Windenergie und Solarthermie. Sie
verstehen die verschiedenen Moglichkeiten zur Nutzung von Sonnenenergie, Biomasse und Erd-
warme.

Die Unterrichtseinheiten bieten Einblicke in die vielfaltigen Anwendungen von Biomasse und
erklaren, wie Geothermie die Erdwarme fiir verschiedene Energiezwecke nutzt. Insgesamt beto-
nen die Unterrichtseinheiten die Bedeutung erneuerbarer Energien fiir eine nachhaltige Ener-
gieversorgung und den Klimaschutz.

Es handelt sich um eine Materialsammlung zu verschiedenen Themenbereichen in Bezug auf
Erneuerbare Energien. Das Unterrichtsmaterial kann nach Bedarf verwendet werden und folgt
keinem strikten Ablauf. Jedoch kdnnen Ablaufplane, Materialien und zu vermittelnde Kompeten-
zen durch Auswahl eines Unterrichtsmaterials abgerufen werden.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unter-
richtseinheit/ue/materialsammlung-erneuerbare-energien/
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https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»Alle, die schon einmal mit den FiiBen in der Meeresbrandung standen, konnten die Kraft der
Wellen spiiren. Obwohl ein GroBteil der Erdoberflaiche von Meer bedeckt ist, wird diese Energie-
quelle bisher nur in geringem Umfang zur Stromerzeugung genutzt. Viele Ideen befinden sich
noch im Forschungs- und Entwicklungsstadium. In diesem interaktiven Lernmodul konnen sich
die Schiilerinnen und Schiiler anhand verschiedener Beispiele kritisch mit dem Meer als rege-
nerative Energiequelle auseinandersetzen (Schmidt, o. J.).

Auf der Website sind die zu vermittelnde Kompetenzen angegeben und Unterrichtsmaterial mit
Zusatzinformationen hinterlegt. Allerdings findet sich kein konkreter Ablaufplan. Die Schiiler*in-
nen erarbeiten die Inhalte selbststandig nach dem didaktischen Konzept des selbstgesteuerten
Lernens. Zur Bearbeitung der Aufgaben sollten die Schiiler*innen Zugang zu Rechnern haben,
um das Lernmodul (Software) zu installieren und zu bearbeiten.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unter-
richtseinheit/ue/meer-strom/
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https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/meer-strom/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Die Unterrichtseinheit ,0hne Motor lauft nichts: Motortyp Elektromotor” besteht aus drei auf-
einander aufbauenden Arbeitsblattern, die Schiilerinnen und Schiilern das Thema Elektromoto-
ren naherbringen. In der ersten Stunde wird der Einstieg liber den Magnetismus in ihrer Lebens-
welt gestaltet. Die Schiilerinnen und Schiiler arbeiten in verschiedenen Gruppen und fiihren
eigene Versuche durch, um grundlegende Erkenntnisse zu gewinnen. In der zweiten Stunde wird
der Magnetismus vertieft und der Elektromagnetismus eingefiihrt, wobei die Bedeutung von
Elektromotoren im Alltag thematisiert wird. Beide Stunden beinhalten praktische Versuche, um
eventuelle Hemmungen im Umgang mit Elektrizitat abzubauen.

Die dritte Stunde richtet sich an Schiilerinnen und Schiiler mit vertieftem Intresse oder speziel-
len Vorkenntnissen und vertieft das Verstandnis fiir Drehfeld-Elektromotoren. Hier wird spezi-
fischeres Vokabular verwendet und das Thema wird intensiver behandelt.

Ein tabellarischer Unterrichtsverlauf, sowie die zu vermittelnden Kompetenzen sind auf der
Website angegeben. Der Unterrichtsverlauf ist detailliert und mit exakten Zeitangaben darge-
stellt und in drei Unterrichtsstunden unterteilt. Die Materialien konnen ohne Anmeldung her-
untergeladen werden. Neben dem Lehrer-Schiiler-Gesprache wird auch in Kleingruppen gearbei-
tet und Think-Pair-Share angewendet.

https://www.handwerk-macht-schule.de/faecherwelt/mint-mathematik-informatik-naturwis-
senschaften-technik/unterrichtseinheit/ue/ohne-motor-laeuft-nichts-motortyp-elektromotor/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

~Ausgehend von Grundkenntnissen aus der Medienlandschaft werden die Schiilerinnen und
Schiiler mit einem Video und einer ausgiebigen Diskussion in die Problematik des Themas ein-
geflihrt. Die Tschernobyl-Katastrophe und einmal mehr auch der Unfall von Fukushima haben
eindringlich gezeigt, dass kerntechnische Anlagen ein permanentes Gefahrenpotential beinhal-
ten. Die auf schwere Unfalle zwangslaufig folgenden radioaktiven Niederschlage sind durch die
dabei entstehenden langlebigen Zerfallsprodukte sehr gefahrlich und konnen massive gesund-
heitliche Schaden zur Folge haben. Diese schadigende Wirkung sogenannter ionisierender
Strahlung wird im Unterricht anhand von Folien Schritt fuir Schritt erarbeitet und eingehend
bewertet. Ubungsaufgaben erweitern das Verstandnis fiir eine Gefahr, die man weder sieht noch
splirt.” (Vogg)

In der Unterrichtseinheit soll der Einfluss radioaktiver Strahlung auf die Umwelt beleuchtet wer-
den. Als Einstieg wird dem Plenum ein Video des Unfalls von Tschernobyl gezeigt. In der Vertie-
fungsphase erarbeiten die Lernenden in Kleingruppen die gesundheitsschadigende Wirkung von
Strahlung. In einer Hausaufgabe informieren sich die Schiiler*innen liber die Folgen von Strah-
lung. In der zweiten Doppelstunde wird die Hausaufgabe im Plenum besprochen und das
gelernte in Einzelarbeit vertieft.

Der Zugriff auf Unterrichtsmaterial ist nur fiir Premiummitglieder moglich.

https://www.lehrer-online.de/unterrichtseinheit/ue/radioaktiver-niederschlag-ablauf-und-fol-
gen-eines-reaktorunfalls/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, Warmegewinnung

geeignet fiir: Elektrotechnik/ Heizungsbauer*in, Installateur*in/ Physik
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Umfang in Stunden 10 Unterrichtsstunden
Kurzbeschreibung »Die Schiilerinnen und Schiiler analysieren methodisch die Funktionsweise einer Warmepum-

penanlage. Diese wird durch eine Animation veranschaulicht. Sie ziehen Kennzahlen von War-
mepumpen heran und vergleichen mithilfe von Tabellenkalkulationsprogrammen den Energie-
verbrauch zweier Warmepumpen. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Analyse der Regelung
der Warmepumpenanlage. Die Schiilerinnen und Schiiler bilden die Zweipunktregelung in das
Modul BORIS des Programms WinFACT ab und lernen den Einfluss der Schalthysterese auf die
Schalthaufigkeit kennen.” (Asmuth, o. ).)

Medienart/ Website, PDF (nur als Mitglied nutzbar)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Unterrichtsverlauf und zu vermittelnde Kompetenzen sind auf der Website beschrieben. Der
Bemerkungen Unterrichtseinstieg mit Formulierung des Arbeitsauftrages wird als Lehrervortrag durchgefiihrt.

Danach finden sich die Schiiler*innen zu zweit zusammen, um die Funktionsweise der Warme-
pumpe in Partnerarbeit zu analysieren.

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/technik/elektrotechnik/unterrichts-
einheit/ue/regelung-einer-waermepumpenanlage/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»Das Unterrichtsmaterial bietet eine schrittweise Einfiihrung in die Themen Smart Home und
Smart Living. Dabei befassen sich die Schiilerinnen und Schiiler mit den Funktionen eines Smart
Homes und sie erarbeiten, wie sich das Leben und Arbeiten in intelligent vernetzten Gebauden
verandert. Hierbei wird der Lebensweltbezug zu Gegenwart und Zukunft beriicksichtigt. Sie
erkennen und reflektieren neben den Vorteilen eines Smart Homes auch maogliche Vorbehalte
gegenuber den intelligenten Technologien. Zudem befassen sich die Lernenden auch grundle-
gend mit dem Thema Smart Building vor dem Hintergrund des aktuellen Klimaschutzgesetzes.”
(Calsow 2022)

,Die Unterrichtseinheit ,Smart Home* ist Teil des Dossiers ,,An den Schaltstellen der Zukunft”,
Sie bietet neben dem detaillierten Unterrichtsablauf und dem methodisch-didaktischen Kom-
mentar auch die Unterrichtsmaterialien zum Download. Diese bestehen aus Informations- und
Arbeitsblattern mit Losungsblattern sowie aus einem interaktiven Tafelbild. Zusatzlich geben
Link- und Literaturempfehlungen Anregungen fiir eine weiterfiihrende Beschaftigung. Sie kon-
nen von Lehrerinnen und Lehrern auch als Recherche- und Vorbereitungsmaterial genutzt wer-
den.“ (Calsow 2022). Auf der Website findet sich zudem eine detaillierte Ablaufplanung. Die Sozi-
alformen variieren von Plenum iiber Einzelarbeit und Partnerarbeit bis hin zu
Kleingruppenarbeit.

Dariiber hinaus sind die zu vermittelnde Kompetenzen auf der Website aufgelistet.

https://www.handwerk-macht-schule.de/faecherwelt/geistes-und-gesellschaftswissenschaf-
ten/unterrichtseinheit/ue/smart-home-smart-leben-lernen-und-arbeiten-in-gegenwart-und-
zukunft/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Bei dem Unterrichtsmaterial handelt es sich um eine interaktive Anwendung fiir die Unterrichts-
einheit Erneuerbare Energie im Detail. Die Schiiler*innen arbeiten mit einer Grafik, in der die
Funktion der Warmepumpe dargestellt wird. Durch Klicken 6ffnen sich Informationstexte.

Die Grafik ist nur auf einem digitalen Endgerat nutzbar. Es handelt sich um keine Unterrichtsein-
heit. Die Grafik kann in individuell entwickelte Unterrichtseinheiten einbezogen werden oder als
Teil der Unterrichtseinheit Erneuerbare Energien im Detail genutzt werden.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/technik/elektrotechnik/arbeitsmate-
rial/am/so-funktioniert-eine-waermepumpe/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,Uber eine Crowdfunding-Website wurden kiirzlich mehr als zwei Millionen US Dollar fiir die
Finanzierung von SolarstraBBen gespendet. Die Schiilerinnen und Schiiler sollen bei dieser
Unterrichtseinheit einschatzen, ob SolarstraRen finanziell unterstiitzt werden sollten. Sie sollen
Behauptungen mittels Argumentationen und Beweisen beurteilen und ihr Wissen liber

die Erzeugung von Elektrizitat in Solarzellen nutzen, um eine Entscheidung zu treffen (lehrer-
online.de).

Ein grober Ablaufplan ist auf der Website nachzulesen. Ein detaillierterer Plan kann dort her-
untergeladen werden. Dariiber hinaus werden zu vermittelnde Kompetenzen grob zusammenge-
fasst. Nach einer Einfiihrung durch einen Film wird ein Unterrichtsgesprach genutzt, um die
Finanzierungswiirdigkeit von SolarstraRen zu besprechen. Die Kernaufgabe besteht anschlie-
Rend darin das Video nach vorgegebenen Parametern und Fragestellungen zu analysieren, um
eine konkretere Aussage treffen zu konnen. Unklar ist, in welcher Sozialform diese Unterrichts-
phase geplant wird. AbschlieRend findet eine Diskussion im Plenum statt.

Zur Prasentation des Videos wird ein Smartboard oder Beamer benétigt.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unter-
richtseinheit/ue/solarstrassen/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, Energieverbrauch
geeignet fiir: Elektrotechnik/ Elektroniker*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Umfang in Stunden 1-2 Unterrichtsstunden
Kurzbeschreibung »Die EU hat kiirzlich Grenzwerte beim Stromverbrauch von Staubsaugern angeordnet. Neue Ent-

wiirfe sehen eine Erweiterung auf andere Haushaltsgerate wie zum Beispiel Fone vor. Bei dieser
Aufgabe betrachten die Schiilerinnen und Schiiler eine weitere (fiktive) Einschrankung fiir den
Stromverbrauch zu Hause. Sie berechnen die tagliche Energielibertragung der Gerate, die sie
nutzen. AnschlieRend entscheiden sie, wie sie ihren Stromverbrauch senken kénnen, um neue
strenge Grenzwerte nicht zu iiberschreiten (lehrer-online.de).

Medienart/ Website, PPP, PDF, docx (Material nur als Mitglied nutzbar)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Auf der Website sind ein grober Ablaufplan des Unterrichts, sowie zu vermittelnde Kompetenzen
Bemerkungen dargestellt. Neben einem Lehrervortrag, finden Unterrichtsgesprache, Einzel- und Gruppenar-

beiten statt. In einer abschlieBenden Diskussion reflektieren die Schiiler*innen ihre Entschei-
dungen, wie der Stromverbrauch reduziert werden kann.

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unter-
richtseinheit/ue/stromverbrauch-von-haushaltsgeraeten/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://lehrer-online.de
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/stromverbrauch-von-haushaltsgeraeten/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/stromverbrauch-von-haushaltsgeraeten/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

+Welche Verantwortung hat ein Konzern, wenn VerstoRe bei den Zulieferern auftreten? Welchen
Einfluss konnen Arbeiter*innen ausiiben? Welche Rolle spielen Gesetze und Regierungen? In
dem Planspiel ,Tod in yPhone- City” werden am Beispiel der Produktion von Smartphones
Grundfragen nach Verantwortung, politischen, wirtschaftlichen und juristischen Rahmenbedin-
gungen und Handlungsmoglichkeiten in einer globalisierten Welt diskutiert. In einem weiteren
Schritt werden Beziige zum globalisierten Handel und Konsum in der Elektronikbranche herge-
stellt. Mit den Berufsschiiler*innen und Auszubildenden wird erarbeitet, welche Rolle Nachhal-
tigkeit in der IT-Branche spielen kann. Das Thema Arbeitsrechte wird vertieft (EPIZ 2018).“

In der PDF-Broschiire werden Kompetenzen und Lernziele beschrieben. AuBerdem wird die The-
matik in die Lernfelder der Fachinformatik und Systemelektronik eingeordnet. Die Durchfiihrung
der Unterrichtseinheit kann entweder reguldr in Schulstunden oder als Projekttag geplant wer-
den. In einer Einflihrung wird zum Thema hingefiihrt und die Methode Planspiel dargestellt.
Danach informieren sich die Schiiler*innen im Rahmen eines Planspiels liber verschiedene Rol-
len, Positionen und Akteure und tauschen Argumente in einer Konferenz aus. In der Auswertung
findet eine Positionierung statt AuBerdem wird ein Realitatscheck durchgefiihrt und Handlungs-
optionen entwickelt. Benotigt werden, neben den in der Broschiire angefiigten Arbeitsblatter,
ein Beamer oder Smartboard, Pinnwande, Namenschilder, Requisiten, Gruppentische und eine
PowerPoint Prasentation (Anfrage epiz@epiz-berlin.de) .

Eine tabellarische Kurzplanung fasst zeitlichen Ablauf, Lernziele, Inhalte und Materialien zusam-
men.

http://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Planspiel_yPhone.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
mailto:epiz@epiz-berlin.de
http://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Planspiel_yPhone.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, Energieverbrauch
geeignet fiir: EElektrotechnik, Elektroniker*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Umfang in Stunden 2-6 Unterrichtsstunden
Kurzbeschreibung Die Schiiler*innen setzen sich auf spielerische Weise mit den Themen Energieverbrauch und

Energieeffizienz auseinander. Dabei ermitteln sie Gerate mit besonders hohen Energiebedarfen
und finden Wege zum Energiesparen. Als Unterrichtseinstieg wird ein Energieffeizienzspiel
gespielt, welches online zur Verfiigung steht. Danach werden die verschiedenen Themen durch
Arbeitsblatter vertieft.

Medienart/ Arbeitsblatter im .zip Ordner, Website

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Die Schiiler*innen arbeiten in dieser Unterrichtseinheit selbststandig an den Themen. Jedoch
Bemerkungen ist angegeben, dass die Lehrkraft in die einzelnen Themengebiete einfiihren sollte. Alle benotig-

ten Materialien konnen in einem .zip Ordner heruntergeladen werden. Je nach Vertiefungsgrad
konnen die Themen mehr oder weniger intensiv behandelt werden. Die Lehrkraft kann somit
Uber den Einsatz der Materialien frei entscheiden. Zu vermittelnde Kompetenzen sind auf der
Website angegeben.

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unter-
richtseinheit/ue/welche-energieverbraucher-gibt-es-im-haushalt
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Werkzeug 7

Ernahrung und Hauswirtschaft

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, 6konomisch, Nachhaltigkeit, Globalisierung
geeignet fiir: Ernahrung und Hauswirtschaft/ Koch/Kdchin

berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung ,Die Rahmenhandlung des Arbeitsheftes besteht aus einem Mordfall: Einer der Manager einer
Restaurantkette wurde ermordet. Die Berufsschiiler*innen und Auszubildednden schliipfen in
die Rollen von Mitarbeiter*innen, verfolgen die Berichterstattung zum Mord und l6sen dabei
Aufgaben rund um die Themen Nachhaltigkeit und Globalisierung. Wie sich herausstellt, wollte
der Manager den Betrieb auf nachhaltiges Wirtschaften umstellen. Aber wer hat ihn nun umge-
bracht? War es die globalisierungskritische Aktivistin, die Marketingfirma, ein Aktionar oder
gar die geldgierige Witwe?“ (EPIZ 2013)

Medienart/ PDF (Arbeitsheft)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Neben einem Arbeitsheft fiir die Schiiler*innen findet sich ein Hinweisdokument fiir Lehrkrafte
Bemerkungen unter den URL-Links. Der Unterrichtsablauf wird dort detailliert dargestellt. In einer tabellari-

schen Kurzplanung werden zudem Kompetenzziele und eine Zeitplanung fiir die verschiedenen
Ubungen im Arbeitsheft beschrieben. Zu den verschiedenen Ubungen sind auBerdem Hinter-
grundinformationen fiir Lehrkrafte im Hinweisdokument enthalten.

Verfasser EPIZ Berlin
URL-Link https://www.epiz-berlin.de/publications/einladung-zum-leichenschmaus-fuer-das-gastgewer-
be/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, 6konomisch, sozial, Erndhrung
geeignet fiir: Erndhrung und Hauswirtschaft/ Milchtechnolog*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung »Der Modellversuch NaMiTec hat Lehr-/Lern-Module zu verschiedenen Schwerpunktthemen
erarbeitet, die die Entwicklung von nachhaltigkeitsorientierten beruflichen Handlungskompe-
tenzen im Beruf Milchtechnologen/-technologin fordern kénnen.” (NaMiTec)

Medienart/ PDF (Lernmodule)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Material besteht aus insgesamt fiinf Lernmodulen und einem padagogischen Begleitheft.
Bemerkungen Die Links sind unten gesammelt angegeben.

Im padagogischen Begleitheft sind Losungen und Vorschlage fiir Lehrkrafte angegeben. Am Ende
jedes Moduls sind Aufgaben gestellt, die von den Auszubildenden mithilfe des Materials bear-
beitet werden konnen. Zum Abschluss werden die Auszubildenden aufgefordert auf das Modul
zuriickzublicken und haben die Moglichkeit an einem ,Molki-Quiz" teilzunehmen, welches tiber
QR-Codes erreichbar ist. AuRerdem gibt es einen Ausblick auf das nachfolgende Modul.

Verfasser Dr. Helmut Steinkamp, Ina Lange (LUFA Nord-West), Dr. Daniel Maga, Anja Gerstenmeier (Fraun-
hofer-Institut flir Umwelt-, Sicherheits- und Energietechnik UMSICHT), Prof. Dr. Dietmar Fromm-
berger, Mareike Beer (Universitat Osnabriick)

URL-Link https://www.bibb.de/de/85132.php
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Erndhrung und Hauswirtschaft / Koch/Kdchin, Hotelfachmann/-frau, Konditor*in, Fachkraft
flir Systemgastronomie

LJmmer mehr Restaurants werben mit Fleisch aus regionaler Herkunft. Okologisch und fair
produzierte Lebensmittel stehen hoch im Kurs. Und langst gibt es ein Bewusstsein dafiir, dass
Lebensmittelverschwendung und Uberfischung Themen sind, die mit unseren Konsum- und
Lebensweisen eng verknlipft sind. Fiir die Lebensmittelverarbeitenden sind damit sowohl Her-
ausforderung als auch Chance verbunden. (EPIZ 2018)

Das Unterrichtsmaterial besteht aus insgesamt vier Lerneinheiten zu den Themen Gemiise,
Fisch, Essen im Miill und Fleisch. Nach einer Einfiihrung wird die Nachhaltigkeit, sowie der
Anbau bzw. die Zucht thematisiert. Ein besonderes Augenmerk des Unterrichtsmaterials liegt in
der Binnendifferenzierung. Das Material steht daher fiir praktizierte Inklusion in den Bereichen
Sprachkenntnisse, Lesen und Schreiben, Abstraktion und Komplexitat, sowie Sozial-emotionale
Fahigkeiten.

Neben einer Ubersicht zu den Kompetenzen wird fiir jede Unterrichtseinheit ein Ablauf als Kurz-
beschreibung mit Angabe der Methodenwahl und Dauer bereitgestellt. AuBerdem wird stich-
punktartig beschrieben, inwiefern eine Differenzierung stattfindet. Das Unterrichtsmaterial ist
mit Symbolen gekennzeichnet, die den Schwierigkeitsgrad kennzeichnen.

http://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_BRO_GastroINKL_Gesamt_DT_W.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Erndhrung und Hauswirtschaft / Koch/Kochin, Hotelfachmann/-frau, Konditor*in, Fachkraft
flir Systemgastronomie

,Burger, Steak oder Pizza aus der Tiefkiihltruhe - bei vielen kommt das regelmaRig auf den
Tisch. In vielen Supermarkten ist ungesundes Fast Food oftmals giinstiger als vitaminreiches
Obst und Gemiise. Was wir essen hat jedoch nicht nur Einfluss auf unsere Gesundheit, sondern
auch auf die Umwelt. Ein Viertel aller klimaschadlichen Treibhausgase kommen schon heute aus
der Landwirtschaft - aber nicht jedes Lebensmittel ist automatisch ein Klimakiller. Zwar heizt
beispielsweise Fleisch den Klimawandel starker an als Fisch, Eier oder pflanzliche Nahrung.
Doch es lohnt sich genauer hinzuschauen: wie klimaschadlich Fleisch ist, kommt etwa darauf an,
wie haufig wir es essen und ob es vom Bauern nebenan oder von weit weg kommt. Weil gleich-
zeitig die Folgen des Klimawandels, wie Diirren oder Starkregen, Ernten vernichten und den
Anbau von Lebensmitteln an immer mehr Orten der Welt stark einschranken, miissen Alternati-
ven her - nicht nur zu Fleisch. Alternativen, die allen Menschen auf der Welt zur Verfiigung ste-
hen und alle satt machen (DW)

Die Materialien sind fiir Kinder und Jugendliche ab zwolf Jahren geeignet und ermoglichen es
Lehrkraften, das Thema “Umweltfreundliche Ernahrung” spielerisch und interaktiv im Unterricht
zu behandeln. Das Material kann kostenfrei zu nichtkommerziellen Zwecken eingesetzt werden.

Das Lernpaket umfasst:

« 1 Lernheft fiir Lehrende (fuir den Prasenzunterricht)

« 1interaktives Arbeitsheft fiir Teilnehmende (fiir den Distanzunterricht)

+ 6 Filme und 3 Artikel (alle Links zu den Beitragen befinden sich im Lernheft und Arbeitsheft)

Da das Material nicht fiir die berufliche Bildung ausgearbeitet wurde, sind Anpassungen bei
Nutzung fiir die jeweiligen Ausbildungsberufe anzupassen.

https://www.dw.com/de/ernahrung-der-zukunft-klimafreundliches-essen-fiir-alle/a-55252219
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Erndhrung und Hauswirtschaft / Koch/Kdchin, Backer*in, Konditor*in, Einzelhandel,
Kaufmann/-frau, Verkdaufer*in

Lmmer wieder geht es in Debatten um die Diskrepanz zwischen wirtschaftlichen und politi-
schen Zielen. Einerseits sorgen EU-Fischereiabkommen fiir leere Netze afrikanischer Fischer -
andererseits beklagt man sogenannte Wirtschaftsfliichtlinge aus dem Globalen Siiden. Das vor-
liegende Unterrichtsmaterial greift dieses Thema und andere Fragen auf und bietet Methoden,
die fiir den Einsatz an gastgewerblichen Schulen geeignet sind (EPIZ 2016)."

Das Unterrichtsmaterial ist in zwei Module aufgeteilt. Modul 1 beinhaltet den Themenbereich
Geflugel, wahrend Modul 2 den Themenbereich Fisch abdeckt. Neben dkologischer Nachhaltig-
keit wird vor allem die soziale Nachhaltigkeit thematisiert. In einer tabellarischen Kurzplanung
sind zu erlangende Handlungskompetenzen aufgelistet. AuRerdem wird der Ablauf mitsamt den
eingeplanten Methoden beschrieben und zeitlich eingeordnet. Die Unterrichtsmethoden beste-
hen jeweils aus einer Einfiihrungsphase, in der Thema und Methode erarbeitet werden. In der
Durchfiihrungsphase wird in Modul 1 ein Planspiel durchgefiihrt, welches in der Auswertungs-
phase reflektiert wird. In Modul 2 werden in der Erarbeitungsphase verschiedene Zertifizierungs-
verfahren fiir den Fischfang erarbeitet. In einem Rollenspiel wird das Thema ,nachhaltiger
Fisch* abschlieBend in ein Kund*innengesprach libertragen.

http://www.epiz-berlin.de /wp-content/uploads/fischfleisch_2016_Webversion.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030199
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildednen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030185
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenden dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030213
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030182

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030182

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Ressourcenschonung

geeignet fiir: Erndhrung und Hauswirtschaft / Backer*in, Konditor*in, Malzer*in, Fachkraft fiir Lebensmittel-
berufl. Fachrichtung/ technik, Verfahrenstechnolog*in in der Miihlen- und Getreidewirtschaft

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung »Was sind Ressourcen? Wieso ist es wichtig auf sie zu achten? Und wie kann ich im Lebensmit-
telhandwerk ressourcenschonend arbeiten?

Um diese Fragen dreht sich alles in der didaktischen Zeitschrift ,Korn - Der Ressourcen-Check®,
Best Practice aus Betrieben, Fotostory, Ratsel — alles dreht sich rund um die Themen Abfallver-
meidung, Schonung der Boden und des Wassers, 6kologischer FuBabdruck und auch um das
Achten der eigenen, persénlichen Ressourcen.” (EPIZ 2021)

Medienart/ PDF Download oder Print-Exemplar

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Neben der Zeitschrift wird auch eine didaktische Anleitung zur Verfiigung gestellt. Diese bein-
Bemerkungen haltet eine Einordnung des Materials in die Lernfelder verschiedener Ausbildungsberufe, sowie

Beispiele fiir Lehr-Lern-Einheiten. Diese sind in einer tabellarischen Kurzplanung zusammenge-
fasst. Dariiber hinaus sind die Kompetenzen und Unterrichtsdauer kleinerer Unterrichtseinhei-
ten aufgelistet. Als Material wird die Zeitschrift KORN genutzt.

Im unten aufgefiihrten Padlet wird dariiber hinaus das Projekt Korn-Scout vorgestellt und es
enthalt weitere Materialien, wie Poster und Informationsvideos.

Verfasser EPIZ Berlin
URL-Link https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/Korn-Zeitschrift-Ressourcen_2seitig_Online.
pdf

https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/2109-EPIZ-Magazin-Ressourcen-didaktische-
Anleitung_final_300dpi.pdf
https://padlet.com/epiz/das-projekt-korn-scout-363h65ipexjvovsz
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, 6konomisch, Lebensmittelproduktion und -handel
geeignet fiir: Erndhrung und Hauswirtschaft/ Fachkraft fiir Lebensmitteltechnik
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Diese Methode beschaftigt sich mit nachhaltigen Lebensmitteln fiir eine nachhaltige Gesell-
schaft. Die Lernenden schliipfen in unterschiedliche Rollen aus verschiedenen Bereichen der
Lebensmittelproduktion und des Lebensmittelhandels. Durch selbststdndige Recherche werden
in einer Diskussion unterschiedliche Standpunkte und Informationen zur Thematik ausge-
tauscht und die Lernenden formulieren Wiinsche fiir die Zukunft.

Medienart/ Website mit Arbeitsblatt und weiterfiihrenden Links

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Material bietet einen detaillierten Ablaufplan, Arbeitsblatter und weiterfiihrende Links.
Bemerkungen

Laut Verfasser ist das Material fiir die schulische und auBerschulische Bildung fur Jugendliche
ab 15 Jahren geeignet und kann somit auch in der beruflichen Bildung eingesetzt werden. Lehr-
krafte konnen die Beispiele und Anregungen aus dem Material ggf. mit Beispielen aus ihrem
Berufsfeld unterfittern.

URL-Link https://www.umweltbildung.at/praxismaterial/lebensmittel-aktuell/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Sozial, 6konomisch, 6kologisch, Nutzung nachhaltiger Rohstoffe

geeignet fiir: Erndhrung und Hauswirtschaft/ Koch und Kochin, Fachkraft fiir Systemgastronomie,
berufl. Fachrichtung/ Restaurantfachkraft

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Durch Workshops und Exkursionen vermittelte ,Modell morgen®, was soziale, 6kologische und
wirtschaftliche Nachhaltigkeit fiir einzelne Berufe und Branchen bedeutet. Die entwickelten
Lernkonzepte und ausgewahlte Inhalte stehen als kurze spannende Lerneinheiten online zur
Verfligung.

Das Online-Tool von Modell morgen kann thematisch sortiert und auf unteschiedliche berufli-
che Fachrichtungen angepasst werden. Zum Themenbereich Erndahrung stehen unterschiedliche
Schwerpunkte zur Verfiigung.

Medienart/ E-Learning-Einheit

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Es handelt sich um 2 Online-Einheiten (Nuggets), die jeweils 10 Minuten Zeit beanspruchen. Im
Bemerkungen Bezug auf Erndhrung gibt es die folgenden Themen:

Wildkrauter sammeln, Nachhaltigkeit in der Gastronomie

URL-Link https://www.modell-morgen.de/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Infografik tiber Nachhaltigkeit im Backerhandwerk. Es werden unterschiedliche Bereiche im
Produktionsablauf und Verkauf aufgezeigt, in denen auf Nachhaltigkeit geachtet werden sollte.

Die Infografik kann als Ideengeber fiir Unterrichtsinhalte und gleichzeitig als Zusammenfassung
dienen. Wenn die Infografik beispielsweise im Klassenraum sichtbar ist, kann in verschiedenen
Einheiten ein Augenmerk auf Nachhaltigkeit gerichtet werden.

https://gruene-arbeitswelt.de/nga2023/wp-content/uploads/2019/08/nachhaltigkeit_im_bae-
ckerhandwerk_png.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

LFur die Auszubildenden im ersten Lehrjahr haben wir ein integratives Programm entwickelt und
dieses auch bereits erfolgreich umgesetzt. Mit den im Plan skizzierten Aktivitaten (vgl. ULU_
Wochenplan 1. Ausbildungsjahr) werden die Auszubildenden mit dem Thema Nachhaltigkeit ver-
traut gemacht, eignen sich Wissen an und entwickeln erste nachhaltigkeitsorientierte Hand-
lungskompetenzen.“ (NIB-Scout)

»Die von Montag bis Freitag aufgefiihrten kurzen Sequenzen bauen aufeinander auf und sollten
in dieser Reihenfolge belassen werden. Je nach konkretem Ablauf in lhrer ULU- Woche kénnen
Sie diese Sequenzen, dort wo es zeitlich gut passt, im Tagesverlauf einfligen.

Der von uns im Projekt NiB-Scout entwickelte Plan ist liberwiegend handlungsorientiert ausge-
richtet, d.h. die Auszubildenden entwickeln durch die Umsetzung von Aufgaben und die gemein-
same Reflektion liber die Resultate Kompetenzen zum Themenfeld ,Nachhaltigkeit im Backer-
handwerk®”.

Zum Einsatz kommen immer wieder auch digitale Medien; insbesondere soll der Einsatz des
Lerntools NiB-Scout App die Aktivitaten in der ULU-Woche begleiten. Fiir den Einsatz der digita-
len Medien ist die Nutzung des eigenen Smartphones der Auszubildenden ausreichend. Falls die
Auszubildenden iiber ein solches Gerat nicht verfiigen, empfehlen wir, fiir die ULU ein Gerat zur
Verfiigung zu stellen (z.B. ein Tablet). Ein (stabiler) W-Lan Zugang fiir die Auszubildenden sollte
gewahrleistet werden.“ (NIB-Scout)

https://www.bibb.de/de/85132.php

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.bibb.de/de/85132.php

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,Fur die Auszubildenden im zweiten Ausbildungsjahr haben wir ein integratives Programm ent-
wickelt und dieses auch bereits erfolgreich umgesetzt. Mit den im Plan skizzierten Aktivitaten
(vgl. ULU_Wochenplan 2. Ausbildungsjahr) werden die Auszubildenden mit dem Thema Nachhal-
tigkeit weiter vertraut gemacht, eignen sich Wissen an und entwickeln nachhaltigkeitsorientier-
te Handlungskompetenzen weiter. Bereits in der ULU fiir das erste Ausbildungsjahr wurden
Grundlagen im Themenfeld Nachhaltigkeit geschaffen, die nun vertieft werden konnen. (NIB-
Scout)

»Die von Montag bis Freitag aufgefiihrten kurzen Sequenzen bauen aufeinander auf und sollten
moglichst in dieser Reihenfolge belassen werden. Je nach konkretem Ablauf in lhrer ULU-Woche
konnen Sie diese Sequenzen, dort wo es zeitlich gut passt, im Tagesverlauf einfligen.

Der von uns im Projekt NiB-Scout entwickelte Plan ist liberwiegend handlungsorientiert ausge-
richtet, d.h. die Auszubildenden entwickeln durch die Umsetzung von Aufgaben und die gemein-
same Reflektion liber die Resultate Kompetenzen zum Themenfeld ,Nachhaltigkeit im Backer-
handwerk®

Zum Einsatz kommen immer wieder auch digitale Medien; insbesondere soll der Einsatz des
Lerntools NiB-Scout App die Aktivitaten in der ULU-Woche begleiten. Fiir den Einsatz der digita-
len Medien ist die Nutzung des eigenen Smartphones der Auszubildenden ausreichend. Falls die
Auszubildenden iiber ein solches Gerat nicht verfiigen, empfehlen wir, fiir die ULU ein Gerat zur
Verfiigung zu stellen (z.B. ein Tablet). Ein (stabiler) W-Lan Zugang fiir die Auszubildenden sollte
gewahrleistet werden.“ (NIB-Scout)

https://www.bibb.de/de/85132.php
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,Fur die Auszubildenden im dritten Ausbildungsjahr haben wir ein integratives Programm ent-
wickelt und dieses auch bereits erfolgreich umgesetzt. Mit den im Plan skizzierten Aktivitaten
(vgl. ULU_Wochenplan 3. Ausbildungsjahr) wird das Thema Nachhaltigkeit weiter vertieft. Auch
Wissensaneignung und die Entwicklung nachhaltigkeitsorientierter Handlungskompetenzen
werden mit dem Ansatz fiir das 3. Ausbildungsjahr unterstiitzt. chon in den ULU-Wochen des
ersten Ausbildungsjahres wurden Grundlagen im Themenfeld Nachhaltigkeit geschaffen, diese
wurden und im zweiten Jahr vertieft und kénnen nun noch ausgebaut werden (NIB-Scout)

»Die von Montag bis Freitag aufgefiihrten kurzen Sequenzen bauen aufeinander auf und sollten
moglichst in dieser Reihenfolge belassen werden. Je nach konkretem Ablauf in Ih rer ULU-Woche
konnen Sie die jeweiligen Sequenzen, dort wo es zeitlich bei Ihnen gut passt, im Tagesverlauf
einfligen.

Bei den Erprobungsdurchldaufen haben wir gute Erfahrungen damit gemacht, die nachhaltig-
keitsbezogenen Blocke an den Anfang und ans Ende des Tages zu legen. Kleine Aufgabenstellun-
gen eignen sich auch als Einschub, z.B. wahrend der Backzeiten in den Ofen.

Der von uns im Projekt NiB-Scout entwickelte Plan ist iiberwiegend handlungsorientiert ausge-
richtet, d.h. die Auszubildenden entwickeln durch die Umsetzung von Aufgaben und die gemein-
same Reflektion liber die Resultate Kompetenzen zum Themenfeld ,Nachhaltigkeit im Backer-
handwerk®”.

Zum Einsatz kommen immer wieder auch digitale Medien; insbesondere soll der Einsatz des
Lerntools NiB-Scout App die Aktivitaten in der ULU-Woche kontinuierlich begleiten.

Fiir den Einsatz der digitalen Medien ist die Nutzung des eigenen Smartphones der Auszubil-
denden ausreichend. Falls die Auszubildenden iiber ein solches Gerat nicht verfligen, empfehlen
wir, fiir die ULU ein Gerit zur Verfiigung zu stellen (z.B. ein Tablet). Ein (stabiler) W-Lan Zugang
fiir die Auszubildenden sollte gewahrleistet werden.” (NIB-Scout)

https://www.bibb.de/de/85132.php
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Erndhrung und Hauswirtschaft / Backer*in, Konditor*in, Brauer*in, Malzer*in, Fachkraft fiir
Lebensmitteltechnik, Verfahrenstechnolog*in in der Miihlen- und Getreidewirtschaft

»Im Planspiel ,50 Percent?!“ dreht sich alles um den biologischen Anbau. Spielerisch lernen die
Auszubildenden alles iiber die Besonderheiten von Bio-Getreide und dessen Einkauf, Verarbei-
tung und Verkauf. Ausgangssituation ist ein ausgedachter Gesetzesvorschlag: ,Flinfzig Prozent
der Rohstoffe sollen kiinftig aus biologischem Anbau stammen!“ In verschiedenen Rollen setzen
sich die Auszubildenden mit der Idee auseinander und diskutieren dabei die Vor- und Nachteile
(EPI1Z 2021)"

Das Planspiel kann entweder als Projekttag oder in reguldaren Schulstunden durchgefiihrt wer-
den. Die Broschiire enthalt neben einer Einordnung in die Lernfelder verschiedener Ausbil-
dungsberufe und den Zielkompetenzen auch eine tabellarische Kurzplanung.

Das Planspiel selbst beginnt mit einem interaktiven Einstieg, in dem Methode und Thema dar-
gestellt werden. In der Durchfiihrungsphase werden Rollen vergeben, Material bearbeitet und
eine Konferenz abgehalten. In der Auswertung wird das Ergebnis reflektiert. AuBerdem findet
eine Positionierung und ein Realitatscheck statt, bevor konkrete Handlungsoptionen entwickelt
werden sollen.

https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Broschuere_online_Einzelseiten.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»In der heutigen oft schnelllebigen Gesellschaft ist es wichtig, schon friihzeitig ein Bewusstsein
flir gesunde und abwechslungsreiche Ernahrung zu schaffen. Fehlen im hauslichen Umfeld die
Vorbilder, ist es von groBer Bedeutung, Kindern Alternativen aufzuzeigen und sie fiir eine
bewusste Ernahrung zu begeistern. Genau hier setzt das Projekt ,Mehr bewegen - besser essen”
an. Es regt Grundschulkinder der 3. und 4. Klasse dazu an, sich theoretisch und praktisch mit
Erndhrung, Essen und dem eigenen Wohlbefinden auseinanderzusetzen. Durch das Erkennen
von Zusammenhangen sollen die Schiilerinnen und Schiiler ein Bewusstsein fiir gesiindere
Erndhrung entwickeln (lehrer-online.de).

Die Unterrichtsmaterialien sind eigentlich als Projekttag flir Grundschulen konzipiert. Fiir die
Nutzung an beruflichen Schulen sollte das Material angepasst werden. Neben Informationen fiir
Lehrkrafte stehen verschiedene Rezepte zum Download zur Verfiigung. Okologische Nachhaltig-
keit wird beispielsweise beim Thema nachhaltige Fischerei thematisiert. Generell bietet das
Material viele Ansatzpunkte, um okologische, 6konomische und soziale Nachhaltigkeit zu disku-
tieren.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/grundschule/sachunterricht/ernaehrung-und-
gesundheit/unterrichtseinheit/ue/schulprojekt-mehr-bewegen-besser-essen
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Erndhrung und Hauswirtschaft / Koch/Kdchin, Backer*in, Fachkraft Gastrnomie, Fachkraft fiir
Restaurant- und Veranstaltungsgastronomie, Fachkraft fiir Systemgastronomie

+Wer glaubt, in Europa werde noch kein genverandertes Saatgut verwendet und deshalb hatten
diese Produkte mit uns nichts zu tun, wird liberrascht sein. Denn langst fiittern viele deutsche
Landwirt*innen ihre Tiere mit genveranderten Futtermitteln — vornehmlich Soja. Diese Soja wird
zu einem erheblichen Anteil aus Brasilien und Argentinien importiert. Dort kurbelt es nicht nur
die Wirtschaft an, sondern verstarkt auch die Abholzung, die Vertreibung indigener Menschen
und die Verschmutzung der Umwelt. Mithilfe des Planspiels ,Mord in Mato Grosso do Sul”
schliipfen die Teilnehmenden selbst in die komplexe Situation (EPIZ 2014)."

Fiir das Planspiel ist Material in zwei Kompetenzstufen vorhanden. Die erste Variante Mord in
Mato Grosso do Sur, ist fiir Auszubildende im Lebensmittelbereich konzipiert, wahrend die zwei-
te Variante Mord in Brasilien fiir Auszubildende mit Schwierigkeiten in den Bereichen Konzent-
ration, Lesen und Abstraktion erarbeitet wurde.

In einer tabellarischen Kurzplanung werden zu erwerbende Kompetenzen beschrieben und
Methoden aufgelistet. AuBerdem wird bendtigtes Unterricht-material genannt und die Dauer
der Unterrichtsphasen angegeben. Die dazugehdrige Prasentation kann auf Anfrage an
info@epiz-berlin.de iibermittelt werden. In der Broschiire sind die einzelnen Unterrichtsphasen
mit den geplanten Methoden noch genauer beschrieben. AuRerdem sind Arbeitsblatter
angehangt.

http://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/2014-Soja.pdf
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Werkzeug 7

Farbtechnik, Raumgestaltung und Oberflachentechnik

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Farbtechnik, Raumgestaltung und Oberflichentechnik/ Maler*in und Lackierer*in, Fachrichtung
Kirchenmalerei und Denkmalpflege

»Nachhaltige und denkmalgerechte Instandsetzung von Wand- und Deckenoberflachen

Die Lernenden setzen sich mit der Bedeutung einer denkmalgerechten Sanierung von Wand-
und Deckenoberflachen auseinander. Sie entwickeln ein Bewusstsein fiir eine denkmalgerechte
Sanierung der Wand- und Deckenoberflachen, indem Sie die Instandsetzung der Oberflichen im
Kontext der Vorgaben des Denkmalschutzes planen und durchfiihren. Die Lernenden identifizie-
ren Gewerke iibergreifende Schnittstellen, die bei der Instandsetzung der Wandoberflachen zu
beriicksichtigen sind und achten auf Moglichkeiten der u-weltschonenden Materialverwendung.
(GESA)

“

Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsblatter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt. Fiir die
Unterrichtsstunden sollte die Klasse mit mobilen Endgeraten mit Internetzugang, Beamer, Flip-
chart, Natural Color Farbtonkarte und dem Priifkoffer ausgestattet sein. Dariiber hinaus diirfen
die Schiiler*innen in bestimmten Phasen ihr Smartphone benutzen. Zur besseren Orientierung
im Material sind Piktogramme enthalten, die beispielsweise auf den Bezug zur BBNE verweisen.
Um einen Eindruck des Gebaudes zu bekommen, kann die Villa sowohl real, als auch virtuell
begangen werden. Dies kann notwendig sein, um Details und Besonderheiten zu betrachten.

https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2022/12/Malermodul _
PDF-final.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Das modular aufgebaute Unterrichtsmaterial beginnt mit einer Einflihrung zum Thema Nachhal-
tigkeit allgemein und mit Bezug auf den Beruf. Im zweiten Modul werden verschieden Abdeck-
materialien und deren Nachhaltigkeit diskutiert. Die Nachhaltigkeit verschiedener Tapetentypen
wird in Modul drei bewertet.

Im vierten Modul werden Handlungsmoglichkeiten thematisiert, damit Vorsatze auch wirklich
umgesetzt werden konnen.

Das Unterrichtsmaterial ist nach Schwierigkeitsgraden gekennzeichnet und ist als inklusiv
gekennzeichnet. In einem Uberblick werden Kompetenzen, Methoden, Dauer und Material fiir
jede Unterrichtseinheit dargestellt. Nicht alle Materialien, z.B. Verbrauchsmaterialien, sind im
Heft enthalten. Jedoch finden sich Arbeitsblatter, die im Unterricht bearbeitet werden konnen.

http://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_BRO_Maler-und-Lakierer_W.pdf
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Werkzeug 7

Gesundheit und Korperpflege

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Ein Anstieg von schwiilen und heiBen Tagen als Folge des Klimawandels hat auch Konsequenzen
flir die Gesundheit. In dieser Werkstatt geht es um die Frage, wie ein Anstieg von schwiilen und
heiBen Tagen den schulischen Sportunterricht beeinflusst. Aus der Rolle eines Schiilersprechers
diskutieren die SuS bei einer Fachkonferenz Sport liber erforderliche Anpassungsmalnahmen
im Sportunterricht. Die Niveaus unterscheiden sich in der Konkretisierung der Arbeitsauftrage.
Das Level 1 bietet den groBten Freiraum fiir die Schiiler, selbstandig tatig werden. Im Level 3
erhalten sie die meiste Hilfestellung und werden am umfangreichsten angeleitet.

Das Material ist fiir Sekundarstufe | und 1l gekennzeichnet, enthalt aber klare berufliche Fach-
richtungen und kann daher fiir den berufsbildenden Unterricht angepasst werden.

Das Material bietet Differenzierungsmaglichkeiten.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/geographie/
unterrichtseinheit/seite/ue/forscherwerkstaetten-zur-umweltbildung/forscherwerkstatt-
gesundheit/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Sozial, Vergleich von Gesundheitssystemen

geeignet fiir: Gesundheit und Korperpflege / Zahnmedizinische Fachangestellte, Medizinische Fachangestellte
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung »Im Modul Gesundheitssysteme steht die Frage im Mittelpunkt, wie die drei Lander Deutschland,
Mosambik und USA im Hinblick auf die Erreichung der Agenda 2030 aufgestellt sind und was sie
noch anpacken miissen. Priifungsrelevante Fakten iiber Viruserkrankungen konnen sich die
Schiiler*innen mit den in der Broschiire aufgefiihrten Methoden am Beispiel Hepatitis B aneig-
nen und dabei viel iiber regionale Unterschiede in der Verbreitung, Pravention und Behandlung
lernen. Zum Umgang mit Sterbenden in der Praxis bietet die Broschiire im dritten Modul Ubun-
gen zur Reflexion und praktische Hilfestellungen.” (EPIZ 2018)

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Unterrichtsmaterial besteht aus Modul 1 Gesundheitssysteme im Vergleich, Modul 2 Hepati-
Bemerkungen tis B und Modul 3 Umgang mit Sterbenden. Der Ablauf der Unterrichtsmodule ist in einer Kurz-

beschreibung mit Zeitplanung, Lernzielen, Methoden und Materialien angegeben. Dariiber hin-
aus beinhaltet die Broschiire Arbeitsblatter fiir die Schiiler*innen. Das Unterrichtsmodul 1
bezieht sich auf das Ziel 3 der Sustainable Development Goals. Daher wird in diesem Material
die vor allem die soziale Nachhaltigkeit thematisiert.

URL-Link http://www.epiz-berlin.de /wp-content/uploads/EPIZ_BRO_Gesundheit_Web.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert,
sich in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt — das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030212
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Die Unterrichtseinheit zum Thema Mikroplastik beinhaltet einen Versuch zur Feststellung des
Mikroplastik-Anteils in einem Kosmetikprodukt, welches die Schiiler*innen mitgebracht haben.
In weiteren Versuchen werden verschiedene Kunststoffe identifiziert und analysiert, bevor die
Einteilung der Kunststoffe in Duroplaste, Thermoplaste und Elastomere besprochen wird. AuBer-
dem werden die Umweltproblematiken und mégliche Losungsansatze behandelt. Mit einem wei-
teren Versuch lernen die Schiiler*innen eine Methode zur Wiederverwertung von Polyethylen
kennen.

In der Unterrichtseinheit werden verschiedene Methoden und Sozialformen angewendet. Neben
dem Lehrervortrag finden groRRe Teile der Einheit in Partnerarbeit statt. AuBerdem werden ver-
schiedene Versuche durchgefiihrt und die Think-Pair-Share Methode angewendet.

Auf der Website sind die Lernziele aufgelistet und Hintergrundinformationen fiir Lehrkrafte ver-
linkt. Dabei ist zu beachten, dass die Unterrichtsplanung eine Doppelbesetzung beinhaltet.

AuBerdem sind konnen alle Unterrichtsmaterialien, wie Texte und Aufgabenblatter auf der Web-
site heruntergeladen werden.

https://www.dguv-lug.de/sekundarstufe-ii/ernaehrung-und-verbraucherbildung/mikroplastik/
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Werkzeug 7

Holztechnik

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

BBNE

104
v % fobi

Material 1 - Borkenkafer im Klimawandel

Die Lernenden setzen sich mit den Auswirkungen des Klimawandels auf die Populationsentwick-
lung von Borkenkafern auseinander und diskutieren das damit einhergehende Gefahrenpoten-
tial fir Walder. Sie reflektieren, wieso Klimaschutz auch in diesem Zusammenhang eine wichtige
Bedeutung hat.

Material 2 - Streitgesprach Borkenkafer

Die Lernenden wagen in einem Streitgesprach, in dem es um die Griindung eines Nationalparks
ohne Borkenkaferbekampfung geht, verschiedene Nutzungsanspriiche an Walder ab und beur-
teilen die Bekampfung von Borkenkafern kritisch.

Es handelt sich um zwei Materialien, die am besten gemeinsam eingesetzt werden konnen, da
sie inhaltlich aufeinander aufbauen.

Das Material ist laut ,Wilde Nachbarschaft” sowohl fiir die Sekundarstufe I und Il, sowie fiir die
Hochschule einsetzbar. Das Material kann an die Altersgruppe angepasst werden und kann
somit auch in der beruflichen Bildung eingesetzt werden.

Das Material beinhaltet angestrebte Kompetenzen, einen Lehrplanbezug fiir Regelschulen, eine
didaktische Begriindung, einen Ablaufplan, Unterrichtsmaterial sowie Literaturhinweise.

Mit Hilfe des Materials konnen sich Auszubildende mit den Folgen des Klimawandels, dem Auf-
treten von Borkenkdfern und einem angemessenen Umgang mit ihnen auseinandersetzen.

https://blogs.urz.uni-halle.de/wildenachbarschaftgeo/files/2018/07/Borkenkafer_im_Klima-
wandel.pdf
https://blogs.urz.uni-halle.de/wildenachbarschaftgeo/files/2018/07/Streitgespr%C3%A4ch_
Borkenk%C3%A4ferbek%C3%A4mpfung.pdf

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://blogs.urz.uni-halle.de/wildenachbarschaftgeo/files/2018/07/Borkenkäfer_im_Klimawandel.pdf
https://blogs.urz.uni-halle.de/wildenachbarschaftgeo/files/2018/07/Borkenkäfer_im_Klimawandel.pdf
https://blogs.urz.uni-halle.de/wildenachbarschaftgeo/files/2018/07/Streitgespr%C3%A4ch_Borkenk%C3%A4ferbek%C3%A4mpfung.pdf
https://blogs.urz.uni-halle.de/wildenachbarschaftgeo/files/2018/07/Streitgespr%C3%A4ch_Borkenk%C3%A4ferbek%C3%A4mpfung.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Die Unterrichtseinheit ist Teil des modular aufgebauten Arbeitsmaterials ,Vollholz - aber fair?“

Anhand eines Kundenauftrags soll eine Serie von Friihstlicksbrettchen fiir ein Cafe hergestellt
werden. Die Schiiler*innen planen die Friihstlicksbrettchen so, dass nur dkologisch vertragliche
Holzarten verwendet werden. AuBerdem sollen die Bretter unter sozialvertraglichen Bedingun-
gen gefertigt werden.

Die Lernsituation ist auf fiinf Tage aufgeteilt und so konzipiert, dass Lernfeld- und Wirtschafts-
unterricht eingebunden sind. Wahrend im Wirtschaftsunterricht vor allem die Dimensionen von
Nachhaltigkeit, Holzsiegel (FSC, usw.) und Sozialvertraglichkeit thematisiert wird, werden die
Friihstiicksbretter im Lernfeldunterricht konstruktiv geplant.

wwFlr einige Unterrichtsstunden wird ein Computer mit Internetzugang und einem vorinstallier-
ten CAD-Programm benotigt.

http://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/2014-Fruehstuecksbrettchen.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,Denkmalgerechte Behandlung der Fenster in einem historischen Gebaude In diesem Lernmodul
setzen sich die Lernenden exemplarisch mit der Bedeutung einer nachhaltigen und denkmalge-
rechten Behandlung der Baukdrper abschlieRenden Bauelemente auseinander und entwickeln
Losungen flir deren Sanierung. Die Auszubildenden identifizieren erste Gewerke iibergreifende
Schnittstellen, die bei der Sanierung der Villa Mutzenbecher zu beriicksichtigen sind.“ (GESA)

Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsbldtter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt. Fiir die
Unterrichtsstunden sollte die Klasse mit mobilen Endgeraten mit Internetzugang und Zeichen-
material oder CAD-Software ausgestattet sein.

Zur besseren Orientierung im Material sind Piktogramme enthalten, die beispielsweise auf den
Bezug zur BBNE verweisen. Um einen Eindruck des Gebaudes zu bekommen, kann die Villa
sowohl real, als auch virtuell begangen werden. Dies kann notwendig sein, um Details und
Besonderheiten zu betrachten.

https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/
uploads/2022/12/K-Fensterelemente-I-PDF-09-05-22.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Umwelt, Natur

geeignet fiir: Holztechnik, Agrarwirtschaft/ Tischler*in, Forstwirt*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Das Informationsblatt enthalt eine Auflistung von Tropenholzern und einheimischen Hélzern.
AuRerdem werden Prinzipien und Kriterien des Forest Stewardship Councils (FSC) aufgelistet
und Regenwaldschutztipps gegeben.

Das Blatt ,Vier Fragen zum Thema Tropenholz" enthalt Fragen, die aus der Sicht der Holzindust-
rie und aus der Sicht von Regenwaldschiitzern beantwortet werden. Es handelt sich in erster
Linie um eine Gegeniiberstellung von Argumenten.

Medienart/ PDF (Infoblatt, Fragen)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Es handelt sich nicht um eine geplante Unterrichtseinheit. Die Materialien konnen nach Bedarf
Bemerkungen eine eigene Planung integriert werden.

Verfasser FWU Institut fiir Film und Bild in Wissenschaft und Unterricht

URL-Link https://media.sodis.de/open/melt/Infoblatt_Tropenholz.pdf

https://media.sodis.de/open/melt/Vier_Fragen_zum_Tropenholz.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

In dieser Unterrichtseinheit werden Auszubildende verschiedener Fachrichtungen iiber die
Gefahren im Umgang mit Epoxidharzen informiert. Da fiir einige Auszubildende die Ausbildung
infolge einer Epoxidharzallergie beendet werden muss, oder die berufliche Zukunft ungewiss ist,
ist ein respektvoller Umgang mit entsprechenden Produkten von groBer Bedeutung. Die Schii-
ler*innen sollen mithilfe des Materials erkennen, dass sie selbst fiir ihre Gesundheit verant-
wortlich sind.

Das Material bietet Differenzierungsmaglichkeiten fiir lernstarkere und -schwachere Schiiler*in-
nen. Neben der Textarbeit mit den zur Verfiigung stehenden Arbeitsblattern, wird auch die
Internetrecherche als Methode der Informationsbeschaffung genutzt. AuBerdem steht ein Lehr-
film der DGUV zur Verfuigung, mit dem das Thema praventiver Hautschutz weiter vertieft werden
kann.

Zur Erarbeitung des Basiswissens sollen die Schiiler*innen in Kleingruppen arbeiten. Dazu wird
die Methode Stafettenprasentation TTT (touch-turn-talk) genutzt.

Dieses Unterrichtsmaterial bezieht sich nicht direkt auf die Dimensionen der Nachhaltigkeit.
Jedoch bietet es sich an einen Nachhaltigkeitsbezug in diese Unterrichtseinheit zu integrieren.

https://www.dguv-lug.de/berufsbildende-schulen/gesundheitsschutz/epoxidharze
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

.Die Lernenden erstellen exemplarisch anhand eines Kundenauftrages zur Villa Mutzenbecher
den Schichtaufbau einer FuBbodenkonstruktion und erklaren dabei ihre Entscheidungen, indem
sie Vor- und Nachteile unterschiedlicher Materialien im Abgleich mit den Anforderungen fach-
lich qualifizierend beriick-sichtigen.” (GESA)

Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsblatter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt.

Fiir die Unterrichtsstunden sollte die Klasse mit PCs mit Internetzugang und Anschauungsmate-
rial (Dammaterial, Kanthozer, FuBbodenbeldge) ausgestattet sein. Dariiber hinaus diirfen die
Schiiler*innen in bestimmten Phasen ihr Smartphone benutzen.

Zur besseren Orientierung im Material sind Piktogramme enthalten, die beispielsweise auf den
Bezug zur BBNE verweisen.

Um einen Eindruck des Gebaudes zu bekommen, kann die Villa sowohl real, als auch virtuell
begangen werden. Dies kann notwendig sein, um Details und Besonderheiten zu betrachten.

https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/uploads/2023/%23FuBboden-
modul_PDF.pdf?_t=1696834978
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Die Unterrichtseinheit besteht aus insgesamt 5 Modulen und ist fiir Auszubildende des Tischler-
handwerks konzipiert. Vor dem Hintergrund der Aufnahme der Nachhaltigkeit als Bewertungs-
kriterium bei Gesellenstlicken in Hamburg, wurde diese Unterrichtseinheit konzipiert, um ver-
schiedene Werkstoffe einmal genauer zu betrachten.

Nachdem in Modul 1 die Nachhaltigkeit etwas allgemeiner behandelt wird, beziehen sich die
librigen vier Module direkt auf die Holztechnik. In Modul 2 werden Holz- und Holzwerkstoffe
untersucht, Modul 3 beinhaltet die Klebstoffe und Leime, Modul 4 die Verbindungsmittel und
Beschlage und Modul 5 die Oberflaichenmittel.

Die PDF enthalt eine detaillierte Beschreibung der Vorgehensweise, sowie Erlauterungen zur
Methodik. Dariiber hinaus sind Hinweise und Links fiir weitere Vertiefungen zu den Lernmodu-
len zu finden. Die Unterrichtseinheit wird mit verschiedenen Methoden und Sozialformen durch-
gefiihrt. Neben der Arbeit in Kleingruppen, ist auch Einzelarbeit gefordert. AuBerdem wird bei-
spielsweise im ersten Modul eine Variation des Gruppenpuzzles angewendet.

Alle dazugehorigen Arbeitsbogen sind in der PDF enthalten, jedoch miissen Musterlosungen
individuell erstellt werden.

Im Anhang wird die Bewertung von Mobelstiicken mit dem mobelpass thematisiert. Damit kon-
nen Schiiler*innen verschiedene Mobelstiicke auch hinsichtlich der Nachhaltigkeit bewerten.

http://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/Handreichung-Mobelpass.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Materialien
geeignet fiir: Holztechnik/ Tischler*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Mit dem Mobelpass konnen Bauteile und Mobelstiicke nach Kriterien der Nachhaltigkeit bewer-
tet werden. Dabei werden Holz- und Holzwerkstoffe, Leime und Kleber, Verbindungsmittel und
Beschlage, sowie Oberflaichenmittel thematisiert. Mit Begleitheft konnen didaktische Hinweise
und Arbeitsblatter zur Arbeit mit dem mobelpass genutzt werden.

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Der mobelpass wird als Handbuch zur Analyse und Bewertung von Mébelstiicken hinsichtlich
Bemerkungen der Nachhaltigkeit verstanden. Im Heft finden sich Tabellen und Abbildungen, die verschiedene

Materialien vergleichbar machen. Jedoch werden keine spezifischen Eigenschaften von Materia-
lien direkt miteinander verglichen. Der mobelpass wird als Werkzeug verstanden, mit dem die
Eigenschaften verglichen werden konnen, die im Unterricht recherchiert oder diskutiert werden.

Das Heft ,Holz gut, alles gut?“ kann als Unterrichtsmaterial zur Arbeit mit dem mobelpass
genutzt werden und besteht aus flinf Modulen.

Im Anhang finden sich zudem Beispiele zur Bewertung von Mébeln mit dem mdébelpass.

Fiir Unterrichtseinheiten sind Lernziele und benotigte Materialien beschrieben. AuBerdem wird
die Dauer der Einheiten angegeben. Zum Teil ist die Nutzung von internetfahigen mobilen End-
geraten Voraussetzung zur Bearbeitung von Aufgaben. Arbeitsblatter finden sich im Heft und
konnen einzeln gedruckt werden.

URL-Link http://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/2011-Moebelpass.pdf
http://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Holz_gut_2017_07.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, Umweltzerstorung

geeignet fiir: Holztechnik/ Tischler*in, Holzmechaniker*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung LHier geht es um den direkten Bezug vom Regenwald zu einem Alltagsmaterial, das wir taglich
benutzen. Die Schiiler erfahren, woher unser Holz stammt und auf was man achten sollte, wenn
man die Walder der Erde schonen mochte.

Ziel ist es, konkrete Handlungsmoglichkeiten zum Schutz der Urwalder an die Hand zu geben
und ein Bewusstsein fiir den Kauf von Holz und Holzprodukten zu schaffen. (OroVerde 2011)

Zu den in den Modulen enthaltenen Themen gehoren:
- Tropische vs. Einheimische Holzer

- Illegal und die Folgen - die neuen Gesetze

- Waldzerstorung und Nachhaltigkeit

- Film ab! Die Tropenholz Mafia

- Der Baumarktbesuch

- Das Interview (Thema Tropenholz)

- Der Waldtag

- Das Holzarten-Memory

Medienart/ Website, PDF (Arbeitsblatter)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Die Unterrichtseinheit besteht aus fiinf Hauptmodulen und fiinf Vertiefungsmodulen.
Bemerkungen Als erstes Modul wird der Greenpeace-Spot ,Save the forest“ empfohlen. Danach kann frei ent-

schieden werden welche Module in welcher Reihenfolge folgen.
Konkrete Unterrichtsziele erarbeiten die Lehrkrafte selbst. Bis auf das Medium Arbeitsblatt,
konnen die Lehrkrafte didaktisch-methodische Entscheidungen frei treffen.

URL-Link https://regenwald-unterrichtsmaterial.oroverde.de/unterrichtseinheiten/holz/1-einfuehrung
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Das Arbeitsmaterial besteht aus insgesamt fiinf Modulen. Im ersten Modul ermitteln die Schii-
ler*innen ihre Identitat im Handwerk, indem sie einen Fragebogen durcharbeiten. In einem Pri-
oritaten-Check grenzen sie auBerdem ein, was ihnen in der Ausbildungszeit am wichtigsten ist.
Im zweiten Modul wird die Beurteilung von Nachhaltigkeit thematisiert. Dazu werden beispiels-
weise die Sozial- und Umweltvertraglichkeit betrachtet und die Dimensionen von Nachhaltigkeit
erarbeitet.

Die Lernsituation ,Das astreine Friihstlicksbrettchen” wird als mehrtagige Unterrichtseinheit
durchgefiihrt. Im dritten Modul wird die 6kologische Nachhaltigkeit erarbeitet. Dazu werden
Themen wie, der 6kologische FuBabdruck oder eine nachhaltige Waldwirtschaft behandelt.
Modul 4 beinhaltet die soziale Nachhaltigkeit, mit Arbeitnehmer*innenrechten und Arbeitsbe-
dingungen. Die 6konomische Nachhaltigkeit wird schlieBlich im fiinften Modul thematisiert.
Gemeinwohlokonomie und das Planspiel ,Wem gehort der Wald, sind behandelte Thematiken.

Das Heft beinhaltet Informationen fiir Lehrkrafte. Darunter findet sich eine tabellarische Makro-
planung in der Methoden, Dauer, Materialien, sowie die Lernfeldanbindung dargestellt sind.
AuRerdem ist zu jeder Unterrichtseinheit die inhaltliche Zielsetzung, die Methode, die Dauer und
das Material beschrieben. Die meisten Materialien finden sich im Dokument. Auch Kurzbeschrei-
bungen zum Unterrichtsablauf sind vorhanden, sodass wenig Vorbereitung notig ist. In den
Unterrichtseinheiten werden unterschiedliche Sozialformen und Methoden angewendet. Dar-
unter beispielsweise das Planspiel, aber auch Vortrage, Diskussionen, sowie Einzel- und Grup-
penarbeiten.

http://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/2013-Holz.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, 6konomisch, sozial, Energieverbrauch
geeignet fiir: Holztechnik/ Tischler*in

berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung In diesem Lernmodul setzen sich die Lernenden exemplarisch mit der Bedeutung einer nachhal-
tigen und denkmalgeschiitzten Sanierung der Baukorper abschlieBenden Bauelemente ausein-
ander und entwickeln Losungen fiir deren warmetechnische Ertiichtigung. Die Auszubildenden
identifizieren erste Gewerke libergreifende Schnittstellen, die bei der Sanierung der Villa Mut-
zenbecher zu beriicksichtigen sind.” (GESA)

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das vorliegende Material beinhaltet einen vollstandigen Unterrichtsentwurf mit tabellarischer
Bemerkungen Kurzplanung. AuBerdem sind Arbeitsblatter und Losungen fiir Lehrkrafte angehangt.

Fiir die Unterrichtsstunden sollte die Klasse mit mobilen Endgeraten mit Internetzugang und
Zeichenmaterial oder CAD-Software ausgestattet sein.

Zur besseren Orientierung im Material sind Piktogramme enthalten, die beispielsweise auf den
Bezug zur BBNE verweisen. Um einen Eindruck des Gebaudes zu bekommen, kann die Villa
sowohl real, als auch virtuell begangen werden. Dies kann notwendig sein, um Details und
Besonderheiten zu betrachten.

URL-Link https://bbne-mutzenbecher.blogs.uni-hamburg.de/wp-content/
uploads/2022/12/K-Fensterelemente_lI-PDF-08-05-22.pdf
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Werkzeug 7

Metall- und Fahrzeugtechnik

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»Zahlreiche Autohersteller haben in den letzten Jahren Millionenbetrage fiir die Modernisierung
oder Errichtung neuer Windkandle investiert. Ihr Ziel ist es, neben der Verringerung storender
Windgerausche (Aeroakustik) durch eine Reduzierung des Luftwiderstands (Aerodynamik) den
Kraftstoffverbrauch und damit die Kohlenstoffdioxid-Emission von Kraftfahrzeugen zu senken.
Mit dem RCL Windkanal ist ein liber das Internet fernbedienbares Modellexperiment zur Unter-
suchung des Luftwiderstands an verschiedenen Modellautos kostenlos verfiigbar. Lernende
konnen damit selbst experimentieren und die physikalischen Grundlagen zum Thema Luftwider-
stand erlernen. (Grober, o. J.)“

Die Beschreibung des Unterrichtsverlaufes findet sich in einem Download-Ordner. Zu vermit-
telnde Kompetenzen sind auf der Website dargestellt. Die Unterrichtseinheit kann in eine Unter-
richtsreihe zum Thema Kraftstoffverbrauch eingebunden werden. Da die Schiiler*innen mit
einem Uber das Internet zu bedienendem Modell experimentieren, sollten geeignete digitale
Endgerate zur Verfligung stehen.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unter-
richtseinheit/ue/aerodynamik-von-fahrzeugen-rcl-windkanal/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/aerodynamik-von-fahrzeugen-rcl-windkanal/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/aerodynamik-von-fahrzeugen-rcl-windkanal/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,Diese Unterrichtseinheit informiert liber wichtige Bodenschatze wie Erddl, Coltan oder Alumi-
nium. Es wird auch auf die Problematiken eingegangen, die mit dem Abbau und der Verwendung
dieser Ressourcen einhergehen. Die Schiilerinnen und Schiiler erhalten Informationen in Form
von Texten, Grafiken und Bildern, die ihnen das Thema Bodenschatze naherbringen. (lehrer-
online.de)”

Die Unterrichtseinheit beginnt mit einem Einstieg im Plenum. In der Erarbeitungsphase erarbei-
ten die Schiiler*innen die Inhalte in Einzel- oder Gruppenarbeit. Eine Vertiefung kann tUber
Zusatzmaterial mit weiteren Ideen und Filmtipps erfolgen. Dariiber hinaus wird ein Abschluss in
Form einer Diskussionsrunde empfohlen. Zu vermittelnde Kompetenzen sind auf der Website
angegeben. AuRerdem sind keine Vorkenntnisse auf Seiten der Lehrkraft notig.

Im Vorfeld ist zu priifen, ob das Arbeitsmaterial fiir die berufliche Bildung geeignet ist, da es fiir
Schiiler*innen ab Klasse 7 empfohlen wird.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/chemie/unter-
richtseinheit/ue/bodenschaetze-the-future-we-want/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenden dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt — das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030190
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

BBNE
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Metalltechnik, Bautechnik/ Anlagenmechaniker*innen Industrie, Fachkraft fiir Zerspanungstech-
nik, Feinwerkmechaniker*in, Maschinen- und Anlagenfiihrer*in

LKupfer, Aluminium und Stahl sind allgegenwartig - das gilt natiirlich in besonderer Weise fiir
Auszubildende in den metallverarbeitenden Berufen. Dass die Rohstoffe dafiir haufig unter 6ko-
logisch und menschenrechtlich bedenklichen Umstanden gewonnen werden und auch der Weg
vom Berg zum Blech, Kabel oder Werkzeug allerlei Risiken und Nebenwirkungen hat, ist haufig
wenig prasent.

Mit diesem Unterrichtsmaterial wollen wir angehende Fachkrafte der metallverarbeitenden
Berufe fiir die Herkunft der Werkstoffe und die damit verbundenen Problematiken und Heraus-
forderungen sensibilisieren und ihnen Fachwissen vermitteln. Gleichzeitig wollen wir sie er-
mutigen und befahigen, nachhaltigere Wege des Umgangs mit den Werkstoffen zu suchen und
zu finden (Hartwig und Quintana 2021, S.4)

Das Unterrichtsmaterial besteht aus zwei Modulen. Im ersten Modul wird die Gewinnung metal-
lischer Rohstoffe und deren Eigenschaften thematisiert. Dafiir kann entweder die Methode
Simulationsspiel mit Kleingruppenarbeit oder das Gruppenpuzzle angewendet werden. Be-
notigt werden die in der Broschiire zu findenden Arbeitsblatter. Dariliber hinaus sollte der Klas-
senraum mit Beamer oder Smartboard ausgestattet sein. AuBerdem werden Moderationsmarker,
Scheren, Klebstoff, Zeitschriften und farbiges Papier benotigt. Im Simulationsspiel entwickeln
die Schiiler*innen eine Prasentation eines Werkstoffes und stellen diesen auf einer Messe vor.
Als Abschluss findet ein Rollenausstieg mit personlicher Positionierung statt.

Im zweiten Modul erarbeiten die Schiiler*innen in Kleingruppen verschiedene Positionen zum
Bauxittagebau. Das Simulationsspiel beinhaltet eine Talkshow mit anschlieRendem Rollenaus-
stieg und Positionierung. Als Abschluss findet ein Faktencheck statt, indem die Schiiler*innen
verschiedenen Aussagen zustimmen oder nicht zustimmen. Benotigt wird ein Filmclip und eine
PowerPoint Prasentation. Dies kann unter berufeglobal@epiz-berlin.de angefordert werden.
Sowohl die 0kologische, als auch die soziale Nachhaltigkeit sind zentrale Inhalte der Unter-
richtseinheit.

https://berufeglobal.de/bg21/wp-content/uploads/Kupfer_Alu-Stahl_global_Online.pdf
https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/Kupfer_Alu-Stahl_global_barrierefrei.pdf

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
mailto:berufeglobal@epiz-berlin.de
https://berufeglobal.de/bg21/wp-content/uploads/Kupfer_Alu-Stahl_global_Online.pdf
https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/Kupfer_Alu-Stahl_global_barrierefrei.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030186
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Die Bedeutung des Rohstoffs Aluminium und wie vielfdltig dieser eingesetzt werden kann,
reflektieren die Jugendlichen gemeinsam in der Klasse. Mittels einer Dokumentation wird auf
den energieintensiven Gewinnungs- und Verarbeitungsprozess des Aluminums eingegangen. Die
SuS erarbeiten ein Verstandnis liber die Endlichkeit der Ressource und lernen mit welchen
Massnahmen sie zur Reduktion und Wiederverwertung von Aluminium beitragen konnen.”
(Gorilla 2023)

Zu Beginn der Unterrichtseinheit findet eine Wissensaktivierung statt, indem Alltagsgegenstan-
de, die Aluminium enthalten, gesammelt werden. Im Anschluss schaut die Klasse gemeinsam
eine Arte-Doku.

Das Material besteht aus Verstandnis- und Diskussionsfragen, die von den Schiiler*innen zur
Arte-Doku ,Xenius-Aluminium: ein Supermaterial” beantwortet werden sollen.

Das Material enthalt auBerdem eine Auflistung der zu erreichenden Lernziele, eine detaillierte
Ablaufplanung und Musterlosungen

https://gorilla-schulprogramm.ch/bne-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/umweltschutz-3
https://www.youtube.com/watch?v=0V1HvE077sU

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://gorilla-schulprogramm.ch/bne-bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/umweltschutz-3
https://www.youtube.com/watch?v=oV1HvE077sU

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link
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~Thematischer Anker der Unterrichtseinheit ist der Autobau als einem der wichtigsten Wirt-
schaftszweige unseres Landes. Die Unterrichtseinheit verdeutlicht, dass die Branche groen Ver-
anderungen unterliegt. Es gilt, Nachhaltigkeit, Wirtschaftlichkeit, bewussten Umgang mit Res-
sourcen und technische Anforderungen unter einen Hut zu bringen, bei gleichzeitiger Erhaltung
der Wettbewerbsfahigkeit der Branche. Die Unterrichtseinheit greift diese komplexen Zusam-
menhange auf, indem einzelne Aufgaben auch die Aspekte Nachhaltigkeit, Wirtschaftlichkeit,
Okologie und Forschung thematisieren. Die Unterrichtseinheit ist konzipiert nach dem Prinzip
des handlungsorientierten Lernens. Sie verkniipft Alltagswissen mit Beobachtungen sowie aus
Sachtexten gewonnenen Informationen. Auch dem Experimentieren raumt sie Raum ein. Sie ent-
spricht so den im Lehrplan festgeschriebenen prozessbezogenen Kompetenzbereichen der
Erkenntnisgewinnung, Bewertung und Kommunikation.

Ein Schwerpunkt der Unterrichtseinheit liegt auf dem Erarbeiten der im Auto verbauten Roh-
und Werkstoffe. Die neuesten Entwicklungen in der Materialforschung sowie in der Automobil-
technik konnen die Schiilerinnen und Schiiler sowohl durch eigene Recherche als auch durch
die Auswertung vorgegebener Sachtexte herausarbeiten.” (Peter 2022)

Die Website bietet einen Uberblick zum Unterrichtsverlauf. Der Ablauf ist kleinschrittig
beschrieben. AuRerdem sind stehen Unterrichtsmaterialien zum Download bereit. AuBerdem
sind Musterlosungen fiir die Arbeitsmaterialien vorhanden.

,Didaktisch-methodisch wird ein Wechsel aus Lehrenden-zentriertem Unterricht und Partner-
beziehungsweise Gruppenarbeit angestrebt. Zu betonen sei jedoch, dass auch die Lehrenden-
zentrierten Phasen eine Aktivierung der Schiilerinnen und Schiiler beinhalten, beispielsweise
durch die Methoden Brainstorming oder Assoziieren. Ein Fokus liegt liberdies bei der Medienre-
cherche (online) sowie beim Herausfiltern von Informationen aus vorgegebenen Texten und der
Wiedergabe herausgefilterter Erkenntnisse mit eigenen Worten.” (Peter 2022)

Kern der Unterrichtseinheit ist die Beleuchtung der Werkstoffzusammenstellung von KFZ. In der
dritten Unterrichtsstunde wird das Thema Recycling im KFZ-Gewerbe behandelt. In den ersten
beiden Unterrichtsstunden ist das Thema Nachhaltigkeit hingegen nicht eingeplant.

https://www.handwerk-macht-schule.de/faecherwelt/mint-mathematik-informatik-naturwis-
senschaften-technik/unterrichtseinheit/ue/woraus-bestehen-autos/

Alle BBNE-Werkzeuge finden Sie hier:


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.handwerk-macht-schule.de/faecherwelt/mint-mathematik-informatik-naturwissenschaften-technik/unterrichtseinheit/ue/woraus-bestehen-autos/
https://www.handwerk-macht-schule.de/faecherwelt/mint-mathematik-informatik-naturwissenschaften-technik/unterrichtseinheit/ue/woraus-bestehen-autos/

Werkzeug 7

Sozialpadagogik

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»Rahmenlehrpldne und Bildungspldne setzen hohe MaBstabe an kiinftige Erzieher*innen. Auch
Globales Lernen soll Teil ihrer Berufspraxis sein. Doch was ist Globales Lernen, welche Ziele hat
es und welche Stolpersteine gilt es zu umgehen? Dies wird im ersten Modul des Unterrichtsma-
terials thematisiert. Das zweite Modul stellt ein Praxisprojekt fiir die Kita vor, in dem es um die
Kartoffel geht, die einst von Peru nach Deutschland reiste. Wie es dazu kam und welche Rolle
Kartoffeln heute in Peru spielen, erfahren die Kinder durch Spiele, Lieder, Geschichten und
natiirlich durch die Zubereitung leckerer Rezepte (EPIZ 2015)."

Die Unterrichtseinheit ist in zwei Module unterteilt. Die zu erlangenden Kompetenzen, Lernziele,
Materialien und die Dauer der einzelnen Unterrichtsphasen sind in einer tabellarischen Kurz-
planung fiir das jeweilige Modul zusammengefasst. In der Unterrichtseinheit werden alle Dimen-
sionen von Nachhaltigkeit thematisiert, da diese dem globalen Lernen zugrunde liegen. In der
Broschiire finden sich dariiber hinaus Arbeitsblatter und weitere didaktische Hinweise, die in
den Beschreibungen der Unterrichtsphasen nachgelesen werden konnen.

https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Angebotskatalog_2022.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://liegen.In
https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Angebotskatalog_2022.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Sozial, globale Ungleichheit
geeignet fiir: Sozialpadagogik/ Erzieher*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung ,Viele Kinder und Jugendliche erfahren neben Bestatigung und Zugehorigkeit im Alltag auch Dis-
kriminierung und Ausgrenzung. Damit sensibel umzugehen und Kinder zu starken, ist eine
anspruchsvolle Aufgabe. Dieses Unterrichtsmaterial soll angehende Erzieher*innen darauf vor-
bereiten.

Die Unterrichtseinheit ,Alle Kinder sind gleich?!“ bietet Methoden der Diversity-Padagogik, die
auf zukiinftige Erzieher*innen zugeschnitten sind. Das Modul ,WeltBilderBiicher. Kinder- und
Jugendblicher fiir ein Globales Lernen (moglichst weit) jenseits von Stereotypen und Ausgren-
zung” stellt Biicher als ein Medium zur Vermittlung von Wertschatzung und differenzierten Welt-
bildern in den Mittelpunkt (EPIZ 2015)."

Medienart/ PDF (kostenlos), Print-Version (5€)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ In der Unterrichtseinheit zum globalen Lernen sollen vor allem globale Zusammenhange aufge-
Bemerkungen zeigt werden. Dabei wird auch die globale Ungleichheit thematisiert, weshalb diese Unterrichts-

einheit Aspekte der sozialen Nachhaltigkeit aufgreift. Dabei geht es um koloniale Geschichte
und Bezlige zur Gegenwart, inklusive Reflexion der eigenen Position in der Gesellschaft. Die
Unterrichtseinheit besteht aus zwei Modulen, die aufeinander aufbauen. Fiir einzelne Unter-
richtsbausteine werden Methode, Dauer und Materialien angegeben. AuBerdem wird der Ablauf
pragnant beschrieben. Weitere didaktische Hinweise sind als Tipps in den Ablaufplan einge-
pflegt. Das bendtigte Material findet sich in der Broschiire unter den jeweiligen Unterrichtsplan-

ungen.
Verfasser EPIZ Berlin
URL-Link https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPZ_BRO_Sozialwesen_W.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPZ_BRO_Sozialwesen_W.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Geld gehort zum Alltag einer jeden Familie. Deshalb muss liber Geld gesprochen werden, vor
allem dann, wenn es fehlt und familiare Probleme mit sich bringt. Gerade junge Familien stehen
oft vor finanziellen Herausforderungen, die sie nicht so leicht bewaltigen kénnen.Uber Geld
spricht man doch! liefert wertvolle Tipps, wie Padagogen und Erzieher das Thema Geld in der
Arbeit umsetzen kdnnen. In der Broschiire werden liber 40 praktische Bausteine dargestellt, die
zeigen, wie das Thema Finanzkompetenz in der Arbeit der Familienzentren und Kindertagesstat-
ten umgesetzt werden kann.

Bei diesem Material handelt es sich um eine Broschiire, die unterschiedliche Informationen und
Praxishinweise fiir Erzieher*innen zusammenstellt. Es handelt sich nicht um einen didaktisier-
ten Unterrichtsentwurf. Das Material kann aber von Lehrkraften in der beruflichen Bildung
genutzt werden und Auszubildenden eine Ubersicht bieten.

Ministerium fiir Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des Landes
Nordrhein-Westfalen

https://www.nua.nrw.de/uploads/tx_ttproducts/datasheet/uebergeldsprichtmandoch-dyna-
misch.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.nua.nrw.de/uploads/tx_ttproducts/datasheet/uebergeldsprichtmandoch-dynamisch.pdf
https://www.nua.nrw.de/uploads/tx_ttproducts/datasheet/uebergeldsprichtmandoch-dynamisch.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, Miillvermeidung
geeignet fiir: Sozialpadagogik/ Erzieher*in/ Physik
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Um auf die negativen Auswirkungen von Plastik und Plastikmiill aufmerksam zu machen, entwi-
ckeln die Schiiler*innen flugfahige Drachen aus Plastikmiill. Dazu sollen die physikalischen
Grundlagen fiir die Flugfahigkeit von Flugzeugen oder Vogeln ermittelt werden.

Da Plastikartikel zur Umweltverschmutzung insbesondere der Meere beitragen, tragt diese
Unterrichtseinheit dazu bei, die Problematik mit dem Thema Flugfahigkeit zu verbinden und in
den Unterricht einzubinden

Medienart/ PDF, .docx

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Auf der Website ist ein tabellarischer Ablaufplan abgebildet, in welchem auf die zugehdrigen
Bemerkungen Arbeitsblatter verwiesen wird. Diese konnen in verschiedenen Dateiformaten heruntergeladen

werden. Neben Lehrerimpulsen und Plenumsphasen, arbeiten die Schiiler*innen auch in Einzel-
oder Partnerarbeit. Der Drachen selbst wird in Kleingruppen nach einem Anleitungsvideo nach-
gebaut. Daher sollten auch digitale Endgerate mit Internetzugang zur Verfiigung stehen.

Als Abschluss ist eine Reflexionsphase angedacht. Neben dem Austausch von Argumenten,
sollen auch Ergebnisse und Arbeitsweise reflektiert werden. Dies soll im Plenum durchgefiihrt
werden. Eine konkrete Methode wird nicht benannt.

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unter-
richtseinheit/ue/upcycling-mit-plastiktueten-und-strohhalmen-warum-fliegt-ein-drache/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/upcycling-mit-plastiktueten-und-strohhalmen-warum-fliegt-ein-drache/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/upcycling-mit-plastiktueten-und-strohhalmen-warum-fliegt-ein-drache/

Werkzeug 7

Wirtschaft und Verwaltung

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshbezug Okonomisch

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung/ Kaufmann/-frau, Verkaufer*in/ WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung ,Die Thematik Abschreibungen ist fiir die Schiilerinnen und Schiiler von praktscher Bedeutung.
Einerseits muss ihr Arbeitgeber selbst Abschreibungen auf die vorhandenen Sachanlagen tati-
gen. Andererseits kommt dem Unterrichtsgegenstand im Rahmen des Firmenkundengeschaftes,
insbesondere bei der Unternehmensanalyse, eine erhebliche Praxisrelevanz zu. Somit konnen
die Schiilerinnen und Schiiler in ihrem Arbeitsalltag auf zweierlei Wegen mit dem Thema kon-
frontiert werden. (Donnermeyer, o. J.)."

Medienart/ Website, PDF (nur als Mitglied nutzbar)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Der Unterrichtsverlauf ist auf der Website in kurzen Stichpunkten dargestellt. Die Unterrichts-
Bemerkungen einheit beginnt mit einem Lehrervortrag als Einstieg. In der Erarbeitungsphase erarbeiten die

Schiiler*innen verschiedene Aspekte zu Abschreibungen in Partnerarbeit. Die Sicherung findet
als Schiilervortrag mit anschlieRender Diskussion statt. Nach der Prasentation werden die
Ergebnisse ausgedruckt. In einem Unterrichtsgesprach wird der Unterricht anschlieBend reflek-
tiert.

Fiir die Unterrichtseinheit sollte MS Excel auf den Rechnern installiert sein, die fiir den Unter-
richt benotigt werden. Zu vermittelnde Kompetenzen sind auf der Website beschrieben. Das
Thema Abschreibungen fallt in den Bereich der 6konomischen Nachhaltigkeit.

Dieses Unterrichtsmaterial bezieht sich nicht direkt auf die Dimensionen der Nachhaltigkeit.
Jedoch bietet es sich an einen Nachhaltigkeitsbezug in diese Unterrichtseinheit zu integrieren.

URL-Link https://www.lehrer-onli-ne.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/rechnungswesen/unter-
richtseinheit/ue/abschreibungen-auf-sachanlagen/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/rechnungswesen/unterrichtseinheit/ue/abschreibungen-auf-sachanlagen/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/rechnungswesen/unterrichtseinheit/ue/abschreibungen-auf-sachanlagen/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okonomisch, effektive Materialbeschaffung

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Kaufmann/-frau, Verkaufer*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung »Der in der Lernsituation dargestellte Kostendruck soll von den Schiilerinnen und Schiilern zum
Anlass genommen werden, die zu beschaffenden Materialien des Unternehmens mithilfe der
ABC-Analyse zu untersuchen. Mit Informationsblattern und Hilfstexten erlernen die Schiilerin-
nen und Schiiler selbststandig die Methode der ABC-Analyse und fiihren sie am PC mit einem
Tabellenkalkulationsprogramm durch. Aus dem Ergebnis der Analyse entwickeln sie im Rahmen
eines selbstgesteuerten, protokollierten Abteilungsgesprachs Vorschlage fiir die Einsparung von
Kosten im Einkauf” (Geliick)

Dieses Unterrichtsmaterial bezieht sich nicht direkt auf die Dimensionen der Nachhaltigkeit.
Jedoch bietet es sich an einen Nachhaltigkeitsbezug in diese Unterrichtseinheit zu integrieren.

Medienart/ Website, Arbeitsblatter (PDF, RTF)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Im Einstieg wird die Fallsituation vorgestellt, indem Schiiler*innen diese im Plenum vorlesen.
Bemerkungen Danach erarbeiten die Schiiler*innen die beiliegenden Arbeitsmaterialien in Kleingruppen. Im

Anschluss stellt eine Gruppe ihre Ergebnisse im Plenum vor. In der Reflexionsphase diskutieren
die Schiiler*innen iiber ihre Ergebnisse und bearbeiten ein dazugehoriges Arbeitsblatt parallel,
wahrend die Lehrkraft die Inhalte der Diskussion notiert. Das Verteilen des Diskussionsproto-
kolls und einer Musterlosung dient zur Ergebnissicherung.

Als didaktische Reserve dient ein weiteres Arbeitsblatt, welches bei Bedarf bearbeitet werden

kann.
Verfasser Ridiger Geliick
URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/wirtschaftsinformatik/

unterrichtseinheit/ue/die-abc-analyse-mit-excel/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/wirtschaftsinformatik/unterrichtseinheit/ue/die-abc-analyse-mit-excel/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/wirtschaftsinformatik/unterrichtseinheit/ue/die-abc-analyse-mit-excel/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Diese Unterrichtseinheit zur europdischen Gesundheitspolitik fokussiert die Fragen, wie sich die
Folgen des Klimawandels auf die Gesundheit auswirken und wie die europdischen Gesundheits-
systeme, speziell in Deutschland auf, auf diese Verdnderungen und die sich daraus ergebenden
Folgen reagieren. Die Jahre 2015 bis 2018 waren jeweils die heilResten seit Beginn der globalen
Temperaturaufzeichnungen. Die Prognosen der Klimawissenschaft, dass die immer neuen Tem-
peraturrekorde fir immer mehr Regionen der Erde immer haufiger extreme Wetterereignisse
bedeuten, bestatigen sich auch vor unserer Haustiir: Dem Starkregensommer des Jahres 2017
folgte der Hitze- und Diirresommer des Jahres 2018. Wie wirkt sich aber ein verandertes Klima
auf den Gesundheitsbereich und auf die europdischen Gesundheitssysteme aus?

Die Unterrichtseinheit ,Auswirkungen des Klimawandels auf das europdische Gesundheitssys-
tem“ richtet sich an Schiilerinnen und Schiiler an beruflichen Schulen, speziell an angehende
Versicherungskaufleute und Gesundheitskaufleute. Ausgehend von der europdischen Ebene
erarbeiten sie sich mithilfe unterschiedlicher Quellen, unter anderem mit dem Web-Portal Kli-
mafolgen-Online-Bildung.de, einen Uberblick iiber die Folgen der Klimaverdnderungen und die
Auswirkungen auf die Gesundheit in Deutschland. Dann versetzen sie sich in die Rolle der
Akteure des deutschen Gesundheitssystems und erarbeiten Vorschlage fiir AnpassungsmaBnah-
men, mit denen sie den Auswirkungen des Klimawandels auf das deutsche Gesundheitssystem
entgegenwirken konnen. Die erarbeiteten Erkenntnisse dieser Unterrichtseinheit helfen den
Schiilerinnen und Schiilern dabei, die Folgen des Klimawandels im gesellschaftlichen, wirt-
schaftlichen und politischen Kontext zu betrachten.

Das Material enthalt einen Ablaufplan und erlautert die Didaktik.

https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/
pikee/unterrichtsmaterialien/berufliche-bildung-1/gesundheitskaufleute/auswirkungen-des-
klimawandels-auf-das-gesundheitswesen

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/berufliche-bildung-1/gesundheitskaufleute/auswirkungen-des-klimawandels-auf-das-gesundheitswesen
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/berufliche-bildung-1/gesundheitskaufleute/auswirkungen-des-klimawandels-auf-das-gesundheitswesen
https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/pikee/unterrichtsmaterialien/berufliche-bildung-1/gesundheitskaufleute/auswirkungen-des-klimawandels-auf-das-gesundheitswesen

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Ziel der Unterrichtsstunde ist, dass die Schiiler*innen eine optimale Bestellmenge ermitteln.
Dazu werden sowohl die Bestell- als auch die Lagerkosten beleuchtet. Im Einstieg werden die
Schiiler*innen mit Loriots ,Pappa ante portas” auf die betriebswirtschaftliche Problematik auf-
merksam gemacht.

Nach einem Einstieg mit einer Videosequenz erarbeiten die Schiiler*innen den antiproportiona-
len Zusammenhang zwischen Bestell- und Lagerkosten in einem fragend-entwickelnden Unter-
richtsgesprach. Danach bearbeiten die Schiiler*innen ein Arbeitsblatt in Einzel- oder Partner-
arbeit. Die Ergebnisse werden anschlieRend im Plenum prasentiert, indem die Lehrkraft dies in
der PowerPoint Prasentation notiert. Da die Unterrichtseinheit in eine Unterrichtsreihe zu Mic-
rosoft Excel eingebunden ist, erstellen die Schiiler*innen eine Wertetabelle mit einer passenden
Grafik in MS Excel. Dazu ist selbstverstandlich ein Zugang zu Rechern mit dieser Software uner-
lasslich. Die Ergebnisse der Ubung werden iiber OHP dem Plenum prasentiert, indem ein Schii-
lerergebnis ausgedruckt wird. Die zu vermittelnden Kompetenzen sind auf der Website angege-
ben. Bestellmengen sollten 6konomisch nachhaltig ermittelt werden. Auch okologische
Nachhaltigkeit kann von Bedeutung sein.

Dieses Unterrichtsmaterial bezieht sich nicht direkt auf die Dimensionen der Nachhaltigkeit.
Jedoch bietet es sich an einen Nachhaltigkeitsbezug in diese Unterrichtseinheit zu integrieren.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/orga-und-buerowirtschaft/
unterrichtseinheit/ue/einkauf-ermittlung-einer-optimalen-bestellmenge/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/orga-und-buerowirtschaft/unterrichtseinheit/ue/einkauf-ermittlung-einer-optimalen-bestellmenge/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/orga-und-buerowirtschaft/unterrichtseinheit/ue/einkauf-ermittlung-einer-optimalen-bestellmenge/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshbezug Okologisch, Klimakrise

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Mathematik, Physik
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Die Unterrichtseinheit in Zusammenarbeit mit dem Kuratorium fiir die Tagungen der Nobel-
preistrager in Lindau zielt darauf ab, das Verstandnis fiir den Klimawandel zu vertiefen und
Schiilern in vier Abschnitten eine umfassende Perspektive auf komplexe Klima-Wirkungszusam-
menhange zu vermitteln. Dabei werden verschiedene Lehrmethoden und Materialien verwendet,
darunter Arbeitsblatter, digitale Plakate und Videos. Die Schiilerinnen und Schiiler arbeiten kol-
laborativ und digital, und das Konzept kann sowohl im Prasenz- als auch im Fernunterricht ein-
gesetzt werden. Ziel ist es, dass die Lernenden Schlussfolgerungen ziehen und Vorschldge zur
Bewadltigung der Klimakrise entwickeln, gestiitzt auf ein fundiertes Verstandnis des Klimasys-
tems und der menschlichen Einfliisse. Diese Unterrichtseinheit ist Teil eines breiteren Projekts,
das dazu beitragen soll, herausragende Forschung und Wissenschaft naher an Schiilerinnen und
Schiiler heranzubringen.

Medienart/ Website, PDF (nur als Mitglied nutzbar)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Die Schiiler*innen erarbeiten in Einzel-, Partner und Gruppenarbeit die Inhalte der Unterrichts-
Bemerkungen reihe. Neben einem Ablaufplan finden sich auch die zu ver-mittelnden Kompetenzen auf der

Website. Auch vertiefende, externe Links sind angegeben. Da in der Unterrichtsreihe mit Videos,
Prasentationen oder eigener Recherche gearbeitet werden soll, sollten die Schiiler*innen inter-
netfahige digitale Endgerate zur Verfiigung stehen.

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unter-
richtseinheit/ue/ein-nobelpreis-fuer-das-klima/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/ein-nobelpreis-fuer-das-klima/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/naturwissenschaften/physik/unterrichtseinheit/ue/ein-nobelpreis-fuer-das-klima/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okonomisch, Effektive Materialbeschaffung
geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Kaufmann/-frau
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung ,Unter E-Procurement (elektronische Beschaffung) versteht man den Einsatz verschiedenster
Informatiklosungen zur effizienten und kostenglinstigen Abwicklung des gesamten Beschaf-
fungsablaufs im Unternehmen. E-Procurement bedeutet fiir Unternehmen, die auch schon Pro-
dukte und Leistungen via Internet vermarkten und anbieten, eine konsequente Weiterentwick-
lung, die groBe Einsparungen im Beschaffungsbereich mit sich bringen kann. (Benzenberg)

Da sich die Unterrichtseinheit auf Effizienzsteigerungen in Unternehmen durch digitale Ver-
marktungsstrategien bezieht, kann diese Unterrichtseinheit das Verstandnis von 6konomischer
Nachhaltigkeit starken.

Medienart/ Unterrichtsmaterialien im .zip Ordner (Premium Mitgliedschaft notwendig) Arbeitsblatter
Dateiformat (PDF, RTF)

Didaktische Hinweise/ Die Unterrichtseinheit besteht aus drei aufeinander aufbauenden Lerneinheiten. In der ersten
Bemerkungen Lerneinheit werden die betriebswirtschaftlichen Vorteile des E-Procurements beleuchtet. In der

zweiten Lerneinheiten lernen die Schiiler*innen verschiedene Marktplatztypen kennen. In der
dritten Lerneinheit werden Kriterien fiir die Auswahl eines Internetmarktplatzes aufgestellt.
Zum Download der Unterrichtsmaterialien ist eine Premium-Mitgliedschaft vonnoten.

In der Unterrichtseinheit beschreiben die Schiiler*innen die Funktionsweise von Business-to-
Business -Handel, erkennen die betriebswirtschaftlichen Chancen des E-Procurements und
deren Bedeutung fiir die eigene Zukunft, nehmen das Entwicklungspotential von Einkauf, Logis-
tik und Lieferketten-Management auf Internet-Marktplatzen wahr und trainieren die Fahigkeit
Informationen zu recherchieren, auszuwerten und zu verdichten.

Dieses Unterrichtsmaterial bezieht sich nicht direkt auf die Dimensionen der Nachhaltigkeit.
Jedoch bietet es sich an einen Nachhaltigkeitsbezug in diese Unterrichtseinheit zu integrieren.

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/wirtschaftslehre/unter-
richtseinheit/ue/e-procurement/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,GemaR § 255 des Handelsgesetzbuches (HGB) bezeichnet man jene Aufwendungen als Anschaf-
fungskosten, die ein Unternehmen leisten muss, ,um einen Vermogensgegenstand zu erwerben
und in einen betriebsbereiten Zustand zu versetzen®. Auch die Kaufnebenkosten, wie die Auf-
wendungen fiir den Transport, werden hinzugerechnet. Voraussetzung einer Zurechnung der An-
schaffungsnebenkosten zu den Anschaffungskosten ist dabei, dass diese Einzelkosten darstel-
len, das heif’t sie miissen dem erworbenen Vermogensgegenstand einzeln zuzuordnen sein.
Anschaffungspreisminderungen, wie Sofortrabatte oder Skonti, sind dagegen von den Anschaf-
fungskosten abzusetzen. Die Ermittlung von Anschaffungskosten stellt eine gesetzliche Grund-
lage zur Erfassung von Vermogensgegenstanden eines Unternehmens dar. Die diesbeziigliche
Arbeit mit Gesetzestexten und Tabellenkalkulationen sind fiir die angehenden Kaufleute eine
Grundlage ihrer beruflichen Tatigkeit.“ (Wortha, o. J.)

In der Einstiegsphase werden die Schiiler*innen mit der Situation konfrontiert. Das Lehrer-
Schiiler-Gesprach wird dabei darbietend-impulsgebend gestaltet. In einer Partnerarbeit erarbei-
ten die Schiiler*innen mithilfe von Gesetztexten eine Ubersicht zu Anschaffungskosten. Diese
werden anschlieBend in einem Schiilervortrag prasentiert. Mithilfe von Arbeitblattern werden
die Ergebnisse abschlieBend gesichert. Als Hausaufgabe gibt es die Moglichkeit einen weiteren
Beispielfall zu analysieren.

Die Unterrichtseinheit ist als Einstiegsstunde zum Themenbereich Beschaffung entwickelt wor-
den. Voraussetzung ist der Zugang zu Rechnern mit MS Excel. Zu vermittelnde Kompetenzen sind
auf der Website angegeben.

Dieses Unterrichtsmaterial bezieht sich nicht direkt auf die Dimensionen der Nachhaltigkeit.
Jedoch bietet es sich an einen Nachhaltigkeitsbezug in diese Unterrichtseinheit zu integrieren.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/rechnungswesen/unter-
richtseinheit/ue/ermittlung-von-anschaffungskosten/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/rechnungswesen/unterrichtseinheit/ue/ermittlung-von-anschaffungskosten/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/rechnungswesen/unterrichtseinheit/ue/ermittlung-von-anschaffungskosten/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Die durch den Klimawandel steigenden Temperaturen fiihren dazu, dass die Schneesicherheit in
vielen Gebieten abnimmt, was die Wirtschaftlichkeit von Wintertourismus beeintrachtigt. In die-
ser Werkstatt untersuchen die SuS in einem konkreten Fall, wann und wie lange in einem Gebiet
Schnee liegt und ob sich die Er6ffnung einer Skischule hier aus wirtschaftlicher Sicht lohnt. Die
Niveaus unterscheiden sich in der Konkretisierung der Arbeitsauftrage. Das Level 1 bietet den
groften Freiraum fiir die Schiiler, selbstandig tatig werden. Im Level 3 erhalten sie die meiste
Hilfestellung und werden am umfangreichsten angeleitet.

Das Material ist fiir Sekundarstufe | und 1l gekennzeichnet, enthalt aber klare berufliche Fach-
richtungen und kann daher fiir den berufsbildenden Unterricht angepasst werden.
Das Material bietet Differenzierungsmoglichkeiten.

https://www.pik-potsdam.de/de/institut/abteilungen/klimaresilienz/projekte/projektseiten/
pikee/unterrichtsmaterialien/projektarbeit/forscherwerkstaetten-1/deutsch-3/forscherwerk-
statt-wintertourismus
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshbezug Sozial, Arbeitsbedingungen

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Kaufmann/-frau, Verkaufer*in/ WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung »In den Medien werden Arbeiter*innen in Landern wie China oder Bangldesch oft als hilflose
Opfer der globalen Arbeitsteilung dargestellt. Demgegeniiber erscheinen dann die Arbeitsbe-
dingungen in Deutschland mit hohen Lohnen, umfangreichen Arbeitsrechten und starken
Gewerkschaften paradiesisch. Viele Auszubildende lernen jedoch in ihrer Ausbildung schnell,
dass dieses Bild schief ist: Schlechte Arbeitsbedingungen und Missachtung von Arbeitsrechten
sind auch in Deutschland Teil des Arbeitsalltags vieler Arbeitnehmer*innen. Zugleich kdnnen
Arbeitnehmer*innen in Deutschland beispielsweise in Bezug auf gewerkschaftliche Organisie-
rung und Formen des Kampfes fiir bessere Arbeitsbedingungen viel von Beispielen aus dem
Globalen Siiden lernen (EPIZ 2017)

Medienart/ PDF- Datei (kostenlos), Print-Version (5€), Bestellung: www.epiz-berlin.de

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Unterrichtsmaterial beinhaltet ,didaktische Methoden zu Arbeitsbedingungen, Tarifver-
Bemerkungen handlungen, Streiks und gewerkschaftlicher Organisierung. Die Methoden gehen dabei von der

Lebenswelt und den Erfahrungen der Auszubildenden aus und setzen diese immer wieder in
einen globalen Kontext. Die Methoden kniipfen an die Zielstellung des Lernfeldes 1 der Ausbil-
dung fiir die Ausbildungsberufe Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel, sowie Verkdaufer*innen an.
Sie eignen sich aber auch, um diese Themen in vielen anderen Ausbildungsberufen zu bearbei-
ten“ (EPIZ 2017). Das Unterrichtsmaterial kann aufeinander aufbauend fiir die gesamten 25
Unterrichtsstunden oder nur fiir einzelne Unterrichtsstunden genutzt werden. Darliber hinaus
wird der Ablauf fiir ein mogliches Planspiel, welches entweder an einem Projekttag oder integ-
rativ im Unterricht durchgefiihrt werden kann. Das Material beinhaltet Aspekte zur sozialen

Nachhaltigkeit.
Verfasser EPIZ Berlin
URL-Link https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Arbeitsrechte_2017_Web.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
www.epiz-berlin.de
https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/EPIZ_Arbeitsrechte_2017_Web.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, 6konomisch, Gemeinwohl
geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung/ WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung In dieser Einheit lassen sich die Jugendlichen auf ein Gedankenexperiment ein. Sie schliipfen in
die Rollen verschiedener Interessens- und Anspruchsgruppen im Umfeld eines Unternehmens
(sog. Stakeholdern). Ziel dieses Unternehmens ist nicht den Gewinn zu maximieren, sondern
einen Beitrag zum Gemeinwohl zu liefern.

Medienart/ Website mit Ablaufplan

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Material bietet einen detaillierten Ablaufplan fiir ein Gedankenexperiment an. Es werden
Bemerkungen weitere Materialien (z.B. ein Videoimpuls und eine Gemeinwohlmatrix) verlinkt.

Laut Verfasser ist das Material fiir die schulische und auBerschulische Bildung fur Jugendliche
ab 15 Jahren geeignet und kann somit auch in der beruflichen Bildung eingesetzt werden. Lehr-
krafte konnen die Beispiele und Anregungen aus dem Material ggf. mit Beispielen aus ihrem
Berufsfeld unterfittern.

URL-Link https://www.umweltbildung.at/praxismaterial/gemeinwohl%e2%80%900ekonomie/

“ I
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Wirtschaft und Verwaltung/ Einzelhandelskaufmann/-frau, AuBenhandels-kaufmann/-frau,
GroBhandelskaufmann/-frau/ WuG

.Die GEKONAWI-Fortbildung verfolgt zwei Strategien:

1. Die Entwicklung von nachhaltigen und zukunftsfahigen Geschaftsmodellen, insbesondere fiir
den Einzel-, GroBR- und AuBenhandel (Geschaftsmodellentwicklung),

2. Kompetenzen fiir nachhaltiges Handeln bei den Mitarbeitenden sowie Auszubildenden for-
dern (Kompetenzentwicklung).

In vier Modulen werden diese beiden Strategien miteinander verbunden. Dadurch lassen sich
eine betriebswirtschaftliche Unternehmensstrategie fiir nachhaltiges Wirtschaften und die dafiir
notigen individuellen Kompetenzen einer beruflichen Ausbildung fiir nachhaltige Entwicklung
praxisnah gestalten.” (GEKONAWI)

Das Selbstlernmaterial kann durch die Lehrkraft individuell in den Unterricht eingebunden wer-
den und beinhaltet daher keine weiteren didaktischen Hinweise. Neben Informationstexten sind
Aufgaben zur Bearbeitung im PDF-Dokument angegeben.

Carolin Wicke, Karina Kiepe, Juliane Reichel, Clarissa Becker, Heike Jahncke, Karin Rebmann,
Tobias Schlomer

https://www.bibb.de/dienst/publikationen/de/10365
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»Das Arbeitsheft ist ein Bildungsmaterial fiir die eigenstandige Unterrichtsarbeit von Berufs-
schiiler*innen, die sich im Rahmen ihrer Ausbildung mit dem Thema ethische Geldanlage aus-
einandersetzen. Ausgangspunkt ist ein fiktiver Auftrag der Lebensbank-Geschaftsfiihrung, ein
Konzept zum Thema Nachhaltigkeit zu entwickeln. In verschiedenen Modulen erarbeiten sich die
Auszubildenden Hintergrundwissen zu Unternehmensverant wortung, Ethik als Anlageziel, Posi-
tiv- und Negativkriterien sowie Spannungsfeldern bei GroRinvestitionen. In verschiedenen
Ubungen erweitern sie ihre Beratungskompetenz in Bezug auf Nachhaltigkeitsaspekte (EPIZ
2013)"

Mit dem Arbeitsheft soll die Gesamtaufgabe Nachhaltigkeitskonzept fiir den Vorstand bearbeitet
werden. Das Material beinhaltet neben einer Einfiihrung vier Module. Dariiber hinaus werden
Beziige zu den Lernfeldern der Bankkaufleute hergestellt. Das Arbeitsheft kann demnach in den
Lernfelder 3, 4 und 12 angewendet werden. Im Hinweisdokument sind detaillierte Ablaufe mit
Angabe von Zeiten, Materialien und Lernzielen vorhanden. AuRerdem werden bendtigte Hinter-
grundinformationen angegeben. Im Modul 4 werden themenbezogene Beratungsgesprache mit
wechselnden Rollen durchgefiihrt. Dazu werden Kleingruppen gebildet.

https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/2013-AH-Gutes-Geld.pdf
https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/2013-AH-Gutes-Geld-Hinweise.pdf
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

»Die Handreichung liefert Grundlagen fiir die Griindung, Umsetzung und Etablierung einer Nach-
haltigen Schiilerfirma, gibt Anregungen fiir die erfolgreiche Platzierung am Markt und stellt vor,
wie das Wirtschaften von Schiilerfirmen 6kologischer und sozialer werden kann. In fiinf Banden
richtet sie sich an Lehrerinnen und Lehrer sowie auRerschulische Fachkrafte. Jeder Band enthalt
praxisorientierte Arbeitsauftrage fiir Schiilerinnen und Schiiler” (lehrer-online.de)

Die Handreichung besteht aus insgesamt fiinf Banden. In Band 1 werden die Begriffe BNE und
Schiilerfirma erlautert und Moglichkeiten zur Einbindung von Schiilerfirmen in den Unterricht
prasentiert. In Band zwei werden weitere Grundlagen, wie nachhaltiges Wirtschaften, und das
Aufstellen eines Businessplanes behandelt. In Band 3 wird dargestellt, wie die Schiilerfirma
auch nach der Griindung erfolgreich und in verschiedenen Arbeitsbereichen nachhaltig wirt-
schaften kann. In Band 4 geht es um Marketing. Dabei wird neben Produkt- und Sortimentge-
staltung auch die Preisgestaltung und Kommunikation behandelt.

https://www.lehrer-online.de/artikel/fa/handreichung-nachhaltige-schuelerfirmen/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenden dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfligung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030188
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenden dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen

Aufgabe 3: Nachgefragt — das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030204
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildednen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe 4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030191
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildednen dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe &4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030193
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Rohstoffe sind unabdingbar fiir unser Leben und die Grundlage unseres Wohlstands. Ein scho-
nender und effizienter Umgang mit natiirlichen Ressourcen wird daher eine Schliisselkompetenz
zukunftsfahiger Gesellschaften sein (vgl. ProgRess). Mit diesem Material geben wir Denkanst6Re,
wie Auszubildende die Ressourcenschonung und Ressourceneffizienz lernen konnen.

Bisher werden die 6kologischen Folgen unseres Konsums noch nicht in die Kosten von Produk-
ten oder Dienstleistungen eingerechnet - wir leben auf Kosten unserer Erde, als wenn es kein
Morgen geben wiirde. Doch auch unsere Kinder und Kindeskinder wollen Rohstoffe nutzen. Des-
halb miissen wir uns andern! Die Unterrichtseinheit eignet sich z. B. fiir Projekttage oder drei
Doppelstunden im Fach Sozialkunde.

Das Material ist genau auf die genannte Berufsgruppe abgestimmt und nennt Beispiele fiir
Nachhaltigkeit in diesem Bereich. AuBerdem werden die Auszubildenden dazu aufgefordert, sich
in den folgenden Aufgabenbereichen mit ihrem eigenen Betrieb auseinanderzusetzen:

Aufgabe 1: Beispiele fiir die Rohstoffnutzung

Aufgabe 2: Rohstoffnutzung im Betrieb, fiir Produkte und Dienstleistungen
Aufgabe 3: Nachgefragt - das Interview

Aufgabe &4: Poster erstellen — Nachhaltigkeit im Betrieb

Aufgabe 5: Rohstoffe und Nachhaltigkeit

Auf der Website stehen neben den Informationsblattern auch Losungshilfen und erganzende
Informationen zum Rollenspiel zur Verfiigung.

https://www.mundo.schule/details/SODIX-0001030184
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Mit dieser App werden Auszubildende im Einzelhandel mobil und spielerisch fiir das Thema
Nachhaltigkeit sensibilisiert, es werden Fachwissen und Anregungen fiir eigenes berufliches
Handeln im Alltag vermittelt und Reflexionen angestoBen. Zur Vermittlung berufsspezifischer
nachhaltiger Kompetenzen beinhaltet die App drei Komponenten: 1. Lern-App; 2. Serious Game;
3. Lerntagebuch. Die App steht fiir Android-Systeme im Google-Playstore zum kostenlosen
Download bereit.

Es handelt sich um eine App, die zur Einfiihrung in das Thema Nachhaltigkeit in einen Unterricht
eingebunden werden kann. Ein dazugehoriger Unterrichtsentwurf steht nicht zur Verfiigung.

Jedoch kann die Handreichung fiir Ausbilder*innen im Einzelhandel helfen, das Thema Nachhal-
tigkeit im Unterricht zu vermitteln.
https://www.wbv.de/shop/Handreichung-fuer-Ausbilderinnen-und-Ausbilder-im-Einzelhandel-
6004744w

https://play.google.com/store/apps/details?id=de.unigoettingen.innobbne&hl=de&pli=1
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshbezug Okologisch, Klimawandel

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Versicherungskaufleute, Finanzkaufleute
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung .Die Folgen des fortschreitenden Klimawandels zeigen sich bereits auch bei uns in Deutschland.
Wie wirkt sich aber ein verandertes Klima auf den Versicherungsbereich aus?

Im ersten Teil der Unterrichtseinheit ,Ist der Klimawandel zukiinftig noch versicherbar?“ erar-
beiten sich die Lernenden mithilfe unterschiedlicher Quellen, unter anderem mit dem Web-Por-
tal KlimafolgenOnline-Bildung.de sowie verschiedener Gefahrenkarten, einen Uberblick iiber die
Entwicklung von Extremwetterereignissen in Deutschland. Ausgangssituation ist eine fiktive
Situation, in der eine Familie aus Liibben in Brandenburg einen Hausbau plant und mégliche
Versicherungsrisiken abschatzen maochte. Die Situation lasst sich auf jeden anderen Ort in der
Bundesrepublik iibertragen.

Im zweiten Teil der Unterrichtseinheit wird die Frage ,Ist der Klimawandel noch versicherbar?
im Rahmen einer Talkshow diskutiert. Hierbei nehmen die Lernenden verschiedene Perspekti-
ven ein und beleuchten unter anderem die Auswirkungen des Klimawandels und daraus resul-
tierende mogliche Anpassungsmafnahmen. (Hansen et al.)

Medienart/ Website, Arbeitsblatter (PDF)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Im Vordergrund dieser Unterrichtseinheit steht die Untersuchung der Auswirkungen des Klima-
Bemerkungen wandels auf die Versicherbarkeit von Wohngebauden fiir einzelne versicherte Gefahren. Es wer-

den im Prozess zwei Szenarien berlicksichtigt: eines, das sich an den starken Klimaschutz orien-
tiert, und ein anderes, das sich an den schwachen Klimaschutz orientiert.

Methodisch ist das Material auf situative, problem- und handlungsorientierte Konzepte ausge-
richtet. Die Schiilerinnen und Schiiler sollen selbststandig und in Gruppen die auf den Arbeits-
blattern gestellten Aufgaben mithilfe verschiedener Informationsquellen (...) erarbeiten.
Diskussionen im Plenum und in den Arbeitsgruppen sind ebenfalls ein wichtiger Bestandteil der
Arbeit. Durch die Entwicklung und Durchfiihrung einer Talkshow, in der nicht nur die Perspektive
des Vermittlers beziehungsweise der Vermittlerin, sondern auch die der Versicherungskundin-
nen und -kunden, der Versicherungsunternehmen und des Staates einbezogen werden, sollen
die Fragen nach Verantwortlichkeiten und maoglichen Handlungsoptionen diskutiert werden. Die
Lernenden sollen am Ende der Unterrichtseinheit in der Lage sein, zukiinftige Risiken zu benen-
nen und dazu befahigt werden, Kundinnen und Kunden fiir mogliche Anpassungsvorkehrungen
zu sensibilisieren.

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/wirtschaftslehre/unter-
richtseinheit/ue/ist-der-klimawandel-zukuenftig-noch-versicherbar/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/wirtschaftslehre/unterrichtseinheit/ue/ist-der-klimawandel-zukuenftig-noch-versicherbar/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/wirtschaftslehre/unterrichtseinheit/ue/ist-der-klimawandel-zukuenftig-noch-versicherbar/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshbezug Okonomisch

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Kaufmann/-frau, Verkaufer*in/ WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Ziel der Unterrichtsstunde ist, dass die Schiiler*innen zwei Unternehmen vergleichend beurtei-
len, indem Kennzahlen aus aufbereiteten Bilanzen analysiert werden. Dazu werden die Schii-
ler*innen mit der Situation konfrontiert, dass sie fiir diese unternehmerische Investitionsent-
scheidung fiir die Elektro-Auto AG treffen.

Medienart/ Website, PDF (nur als Mitglied nutzbar)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Der Unterrichtsverlauf ist stichwortartig auf der Website nachzulesen. Ein Blick in die Unter-
Bemerkungen richtsmaterialien hilft, um den Unterrichtsverlauf einfacher nachvollziehen zu konnen. Die

Unterrichtsstunde wird hauptsachlich in Partnerarbeit durchgefiihrt. Die Ergebnisse sollen im
Plenum prasentiert werden. Auch eine didaktische Reserve ist eingeplant. Die zu vermittelnden
Kompetenzen konnen auf der Website nachgelesen werden. Die Investitionsentscheidung soll
okonomisch nachhaltig getroffen werden.

Dieses Unterrichtsmaterial bezieht sich nicht direkt auf die Dimensionen der Nachhaltigkeit.
Jedoch bietet es sich an einen Nachhaltigkeitsbezug in diese Unterrichtseinheit zu integrieren.

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/rechnungswesen/unter-
richtseinheit/ue/kennzahlenanalyse-fuer-eine-investitionsentscheidung/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

In dieser Unterrichtseinheit beschaftigen sich die Schiiler*innen mit der Verantwortung der
Konsumenten fiir den Klimawandel und ergriinden Hanlungsoptionen fiir den Alltag. Dabei soll
sich zeigen, wie CO2-Einsparungen bereits durch kleine Veranderungen erzielt werden konnen.

Die Unterrichtseinheit kann als Einstieg in eine Unterrichtsreihe zum Thema Konsumentenver-
halten genutzt werden. Das Material beinhaltet Informationstexte und individuelle Handlungs-
alternativen in acht Themengebieten. Die methodischen Entscheidungen sind der Lehrkraft frei-
gestellt, weshalb auch keine Zeitangabe gegeben ist. Der Abschluss der Unterrichtseinheit
erfolgt durch ein kahoot-Quiz, mit welchem das Gelernte abgefragt werden soll. Das Material ist
sowohl in deutscher, als auch in englischer Sprache enthalten.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/allgemeinbildung/wiso-politik/unter-
richtseinheit/ue/konsum-und-nachhaltigkeit/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/allgemeinbildung/wiso-politik/unterrichtseinheit/ue/konsum-und-nachhaltigkeit/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/allgemeinbildung/wiso-politik/unterrichtseinheit/ue/konsum-und-nachhaltigkeit/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

In dieser Unterrichtseinheit entwickeln die Schiiler*innen Kurzbeschreibungen und Konzepte
flir eine nachhaltige Geschaftsidee fiir eine Schiilerfirma. Dazu sammeln die Schiiler*innen
Ideen fiir Produkte und Dienstleistungen im Schulumfeld. Zur Orientierung erhalten sie einen
Einblick in bereits bestehende Schiilerfirmen.

Die Unterrichtseinheit besteht aus Einstiegs-, Arbeits- und Abschlussphase. In der Einstiegspha-
se werden den Schiiler*innen verschiedene Geschaftsideen nachhaltiger Schiilerfirmen vorge-
stellt. Dazu sollen die Schiiler*innen diese im Kurzportrat lesen und sich in Partnerarbeit aus-
tauschen.

In der Arbeitsphase arbeiten die Schiiler*innen in Kleingruppen an der Planung einer nachhalti-
gen Schilerfirma. Dazu erhalten sie Arbeitsmaterial mit Checklisten und Leitfragen. In der
Abschlussphase stellen die Gruppen ihre Ergebnisse in einem Pitch vor. Dabei versetzen sich die
Lernenden in die Rolle von Griinder*innen, die um finanzielle Mittel werben. Die Klasse in der
Rolle der Investor*innen entscheidet abschlieBend in einer demokratischen Abstimmung, wel-
ches Unternehmen unterstiitzt werden soll. Im Anschluss reflektieren die Schiiler*innen die Ent-
scheidung und bewerten die Rolle der Nachhaltigkeit in der gewahlten Geschaftsidee.

https://www.umwelt-im-unterricht.de/unterrichtsvorschlaege/konzeption-einer-nachhaltigen-
geschaeftsidee
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Wesentliche Schritte zur Verringerung des Ressourcenverbrauchs, der Reduzierung der Abfall-
berge und damit zur Reduzierung des CO2-AusstoBes im Hinblick auf den Klimawandel sieht das
Europaische Parlament in der Einfiihrung der Kreislaufwirtschaft, die die bisherige lineare Wirt-
schaftsform, die auf stetiges Wachstum ausgerichtet ist, ablésen soll. Wir sollen so wirtschaften,
dass keine Abfalle entstehen und Ressourcen wiederverwendet werden. In Europa setzt sich
eine Initiative europaischer Forderbanken dafiir ein, Beitrage von Unternehmen und Kommunen
zur Kreislaufwirtschaft zu unterstiitzen.

In dieser Unterrichtseinheit werden die Prinzipien und moglichen Vorteile der Kreislaufwirt-

schaft gegeniiber der linearen Wirtschaft aufgezeigt. Dadurch, dass sich die Schiilerinnen und
Schiiler eigenverantwortlich Wissen aneignen, kann dieses Unterrichtsmaterial in besonderer
Weise auch in Phasen des Offenen Unterrichts oder auch im Homeschooling genutzt werden.

Die Erarbeitung der Kreislaufwirtschaft als Wirtschaftsform der Zukunft geschieht anhand von
kurzen Online-Videosequenzen, zu denen Arbeitsblatter zur Verfiigung gestellt werden. Die Aus-
wertung der Arbeitsbldtter sowie eine anschlieRende Diskussion erfolgt im Plenum. Die Lernen-
den erarbeiten eine Definition, der von der EU initiierten nachhaltigen Kreislaufwirtschaft sowie
die Vorteile dieses Modells gegeniiber der linearen Wirtschaft. Sie verstehen Meinungen, nach
denen Europa und die Welt eine Kreislaufwirtschaft benodtigen und lernen die Initiative der KFW
sowie das Vier-Stufen-Konzept zur Umsetzung der Kreislaufwirtschaft kennen. AbschlieRend
werden Argumente flir und gegen eine Kreislaufwirtschaft gesammelt und dokumentiert.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/geisteswissenschaften/politik-sowi/
unterrichtseinheit/ue/kreislaufwirtschaft-rezept-gegen-den-klimawandel/
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Wirtschaft und Verwaltung/ Kaufmann/-frau fiir Spedition und Logistikdienstleistungen/
Englisch

»Die Auszubildenden reflektieren zunachst ihr eigenes Verstandnis von gesellschaftlicher Ver-
antwortung und stellen vor diesem Hintergrund das Verstandnis von gesellschaftlicher Verant-
wortung ihres Ausbildungsbetriebs dar. In ihrer Darstellung beriicksichtigen die Auszubildenden
auch die Marketingmalnahmen sowie die AuBendarstellung des Unternehmens. Daraufhin ent-
wickeln sie zunachst einen Claim und darauf aufbauend einen Werbeslogan, mit dem das Ver-
antwortungsverstandnis ihres Ausbildungsbetriebs nach auBen kommuniziert werden kann.”
(Pro DEENLA)

Dieses Lernmodul soll durch die Schiiler*innen in Einzelarbeit absolviert werden. Eine tabellari-
sche Planung der Unterrichtseinheit ist in der Ausgabe fiir Lehrende vorhanden. Leider sind kei-
ne Zeitangaben gegeben, weshalb der zeitliche Umfang unklar ist.

Benotigt werden PCs mit Internetzugang, Papier und Stifte, sowie Broschiiren von Unternehmen
(Flyer, Werbung)

Als Grundlage fiir die Bearbeitung dieses Lernmoduls ist die bereits erfolgte Bearbeitung des
Lernmoduls ,Nachhaltige Entwicklung” von Vorteil. Nach Abschluss dieses Lernmoduls konnen
weitere Module zum Thema ,Corporate Social Responsibilty (CSR)" bearbeitet werden.

Leuphana Universitat Liineburg, Arbeitseinheit Berufs- und Wirtschaftpadagogik, Steinbeis
Innovationszentrum Logistik und Nachhaltigkeit (Pro DEENLA)

http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/05a_fischer_hantke_roth_pranger_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/05b_fischer_hantke_roth_pranger_Band20_18.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/05a_fischer_hantke_roth_pranger_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/05b_fischer_hantke_roth_pranger_Band20_18.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Wirtschaft und Verwaltung/ Kaufmann/-frau fiir Spedition und Logistikdienstleistungen/
Englisch

,Die Auszubildenden setzen sich zunachst mithilfe eines Informationstextes mit der DIN EN
16258 auseinander. AnschlieBend geben sie die darin vorkommenden fachspezifischen Abkiir-
zungen mit eigenen Worten wieder. Darauf aufbauend werden den Lernen den zwei Beispielauf-
gaben zur Berechnung des Energieverbrauchs und der Treibhausgasemissionen von Transport-
dienstleistungen nach DIN EN 16258 dargestellt, die sie zunachst nachvollziehen sollen. Im
weiteren Verlauf der Aufgabe stellen die Auszubildenden eigenstandig vier Berechnungen zu
dem Energieverbrauch und zu den Treibhausgasemissionen verschiedener Transportdienstleis-
tungen an und beurteilen diese auf Basis ihrer Berechnungsergebnisse. AbschlieRend erortern
die Auszubildenden sowohl die Praktikabilitat als auch die Sinnhaftigkeit der Energiever-
brauchs- und Treibhausgasemissionsberechnung nach DIN EN 16258 fiir ihren Betrieb.

Dieses Modul dient als Grundlage fiir die Bearbeitung eines weiteren Moduls zum Thema ,Was-
ser- und CO2-FuBabdruck” Im Rahmen des folgenden Moduls steht eine spielerische Auseinan-
dersetzung mit den Konzepten des Wasser- sowie des CO2-FuRabdrucks im Fokus.“ (Pro DEENLA)

Dieses Lernmodul soll durch die Schiiler*innen in Einzelarbeit absolviert werden. Eine tabellari-
sche Planung der Unterrichtseinheit ist in der Ausgabe fiir Lehrende vorhanden. Leider sind kei-
ne Zeitangaben gegeben, weshalb der zeitliche Umfang unklar ist.

Bendtigt werden Taschenrechner, PCs mit Internetzugang und Ausgaben der DIN EN 16258.

Leuphana Universitat Liineburg, Arbeitseinheit Berufs- und Wirtschaftpadagogik, Steinbeis
Innovationszentrum Logistik und Nachhaltigkeit (Pro DEENLA)

http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/03a_fischer_hantke_roth_senneke_stoschek_pran-
ger_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/03b_fischer_hantke_roth_senneke_stoschek_pran-
ger_Band19_18.pdf
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Wirtschaft und Verwaltung/ Kaufmann/-frau fiir Spedition und Logistikdienstleistungen/
Englisch

,Die Auszubildenden setzen sich zunachst - vor dem Hintergrund des nachhaltigen Wirtschaf-
tens — mit den Chancen der zunehmenden Digitalisierung am Arbeitsplatz auseinander. Hierzu
flihren sie Interviews mit ihren Kolleginnen und Kollegen durch.

Die dabei gewonnenen Erkenntnisse werden genutzt, um mit Hilfe der Design-Thinking-Methode
strukturiert Ideen zur Frage zu entwickeln, wie sich die Chancen der Digitalisierung nutzbar
machen lassen, um nachhaltiger zu wirtschaften.” (Pro DEENLA)

Dieses Lernmodul soll durch die Schiiler*innen in Gruppenarbeit absolviert werden. Eine tabel-
larische Planung der Unterrichtseinheit ist in der Ausgabe fiir Lehrende vorhanden. Leider sind
keine Zeitangaben gegeben, weshalb der zeitliche Umfang unklar ist.

Bendtigt werden Flipcharts, Papier und Stifte, sowie verschiedenfarbige Klebezettel, Klebepunk-
te und Gestaltungsmaterialien (Klebeband, Scheren, Holzklotze, Luftballons, etc.)

Leuphana Universitat Liineburg, Arbeitseinheit Berufs- und Wirtschaftpadagogik, Steinbeis
Innovationszentrum Logistik und Nachhaltigkeit (Pro DEENLA)

http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/06a_fischer_hantke_roth_pranger_bruegmann_
pooker_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/06b_fischer_hantke_roth_pranger_bruegmann_
pooker_Band20_18.pdf
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geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Wirtschaft und Verwaltung/ Kaufmann/-frau fiir Spedition und Logistikdienstleistungen/
Englisch

»Die Auszubildenden sammeln zunachst ihnen bekannte Energiesparmafnahmen. Im Anschluss
wahlen sie eine MaRnahme aus, die sie im betrieblichen und auBerbetrieblichen Kontext naher
betrachten mdchten. Dabei entwickeln sie eine Geschichte iiber die komplexen Systemzusam-
menhange dieser MaBnahme und bereiten diese ansprechend auf. Die Auszubildenden prasen-
tieren ihre Geschichte in einer selbstgewahlten Form und reflektieren sie mit ihren Kolleginnen
und Kollegen. Im weiteren Verlauf erstellen die Auszubildenden einen Energiesparleitfaden und
setzen die darin skizzierten Energiesparmalnahmen in ihrem beruflichen Alltag um, indem sie
Energieteams (z. B. Energieteam Licht) griinden, die fiir die weitere Betreuung der einzelnen
MaRnahmen verantwortlich sind. “ (Pro DEENLA)

Dieses Lernmodul soll durch die Schiiler*innen in Einzel- und Gruppenarbeit absolviert werden.
Eine tabellarische Planung der Unterrichtseinheit ist in der Ausgabe fiir Lehrende vorhanden.
Leider sind keine Zeitangaben gegeben, weshalb der zeitliche Umfang unklar ist.

Benotigt werden PCs mit Internetzugang und Materialien zur Visualisierung von Arbeitsergebnis-
sen, wie Flipcharts, Stifte, Papier und Beamer oder Smartboard.

Leuphana Universitat Liineburg, Arbeitseinheit Berufs- und Wirtschaftpadagogik, Steinbeis
Innovationszentrum Logistik und Nachhaltigkeit (Pro DEENLA)

http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/03a_fischer_hantke_roth_senneke_stoschek_
Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/03b_fischer_hantke_roth_senneke_stoschek_
Band20_18.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/03a_fischer_hantke_roth_senneke_stoschek_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/03a_fischer_hantke_roth_senneke_stoschek_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/03b_fischer_hantke_roth_senneke_stoschek_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/03b_fischer_hantke_roth_senneke_stoschek_Band20_18.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Wirtschaft und Verwaltung/ Kaufmann/-frau fiir Spedition und Logistikdienstleistungen/
Englisch

,Die Auszubildenden erarbeiten anhand eines Zeitungsartikels Grundlagen zur EU-Richtlinie
2014/95/EU. AnschlieRend vertiefen sie diese mit Hilfe einer eigenstandigen Internetrecherche.
Auf Basis dieser Informationen setzen sich die Auszubildenden mit der Frage auseinander, wel-
che Herausforderungen sich aus der Richtlinie fiir kleine, mittelstandische und grofe Unterneh-
men und somit auch fiir das eigene Unternehmen ergeben. SchlieBlich diskutieren die Auszubil-
denden ihre Erkenntnisse untereinander und konzipieren gemeinsam eine betriebsinterne
Fortbildung, in der sie liber die Richtlinie informieren und die daraus resultierenden Anforde-
rungen an den eigenen Betrieb darlegen. (Pro DEENLA)

Dieses Lernmodul soll durch die Schiiler*innen in Einzel- Partner und Gruppenarbeit absolviert
werden. Eine tabellarische Planung der Unterrichtseinheit ist in der Ausgabe fiir Lehrende vor-
handen. Leider sind keine Zeitangaben gegeben, weshalb der zeitliche Umfang unklar ist.
Benotigt werden PCs mit Internetzugang und DIN A 3 Papier, Flipcharts und Marker.

Leuphana Universitat Liineburg, Arbeitseinheit Berufs- und Wirtschaftpadagogik, Steinbeis
Innovationszentrum Logistik und Nachhaltigkeit (Pro DEENLA)

http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/06a_fischer_hantke_roth_tietz_pranger_senneke_
Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/06b_fischer_hantke_roth_tietz_pranger_senneke_
Band19_18.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/06a_fischer_hantke_roth_tietz_pranger_senneke_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/06a_fischer_hantke_roth_tietz_pranger_senneke_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/06b_fischer_hantke_roth_tietz_pranger_senneke_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/06b_fischer_hantke_roth_tietz_pranger_senneke_Band19_18.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Wirtschaft und Verwaltung/ Kaufmann/-frau fiir Spedition und Logistikdienstleistungen/
Englisch

,Die Auszubildenden erarbeiten sich in der Basislernaufgabe zunachst einen Uberblick iiber das
Konzept des kombinierten Verkehrs. Auf Basis dieser Infor-mationen planen sie einen kombi-
nierten Verkehr fiir den Herstellungs- bzw. Lieferprozess einer Tafel Schokolade und recherchie-
ren, inwiefern diese Form des intermodalen Verkehrs in ihrem Betrieb Anwendung findet. Im
Rahmen der Verkniipfungslernaufgabe beschaftgen sich die Auszubildenden mit den Vor- und
Nachteilen der Verkehrstrager Schiene, WasserstraBBe, Stralle und Luft, indem sie das Brettspiel
JVerantwortung hat Vorfahrt” spielen und anschlieRend ihre gewonnenen Erkenntnisse und
Ideen gemeinsam reflektieren. Im Planspiel ,Kombinierter Verkehr. Spedition und Logistik der
Zukunft!?“ (Erweiterungslernaufgabe) nehmen die Auszubildenden daraufhin eine ver-kehrs-
politische Perspektive ein. Als Interessenvertreter oder Vertreter politischer Institutionen miis-
sen sie ihre Ziele fiir eine zukiinftige Verkehrsinfrastruktur bestmoglich verhandeln. Im
Anschluss wird der Spielverlauf ausgewertet und im Hinblick auf den (betrieblichen) Alltag
reflektiert. “ (Pro DEENLA)

Dieses Lernmodul soll durch die Schiiler*innen in Einzel- Partner und Gruppenarbeit absolviert
werden. Eine tabellarische Planung der Unterrichtsein-heit ist in der Ausgabe fiir Lehrende vor-
handen. Leider sind keine Zeitangaben gegeben, weshalb der zeitliche Umfang unklar ist.
Benotigt werden PCs mit Internetzugang und Scheren, Klebstoff und Cent-Stiicke.

Das Modul baut auf dem Grundlagenmodul ,Nachhaltige Entwicklung” auf.

Leuphana Universitat Liineburg, Arbeitseinheit Berufs- und Wirtschaftpadagogik, Steinbeis
Innovationszentrum Logistik und Nachhaltigkeit (Pro DEENLA)

http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/04a_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_tietz_
Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/04b_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_tietz_
Band19_18.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/04a_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_tietz_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/04a_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_tietz_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/04b_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_tietz_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/04b_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_tietz_Band19_18.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, nachhaltige Ausrichtung

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung/ Kaufmann/-frau fiir Spedition und Logistikdienstleistungen/
berufl. Fachrichtung/ Englisch

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung ,Die Auszubildenden erarbeiten sich zunichst einen Uberblick iiber die Zusammensetzung des
Dienstleistungsportfolios ihres Unternehmens. Auerdem setzen sie sich mit dem Fraunhofer
Nachhaltigkeitsindex fiir Logistikdienstleister auseinander. Auf Basis dieser Informationen und
weiterer Recherchen betrachten die Auszubildenden das Dienstleistungsportfolio ihres Unter-
nehmens aus einer nachhaltigkeitsorientierten Perspektive, um herauszufinden, wie nachhaltig
die Dienstleistungen lhres Unternehmens sind. Aus diesen Informationen erstellen die Auszu-
bildenden einen kommentierten Nachhaltigkeitsindex des eigenen Unternehmens und visuali-
sieren diesen zur Prasentation vor der Unternehmensleitung. “ (Pro DEENLA)

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Dieses Lernmodul soll durch die Schiiler*innen in Einzel- Partner und Gruppenarbeit absolviert
Bemerkungen werden. Eine tabellarische Planung der Unterrichtseinheit ist in der Ausgabe fiir Lehrende vor-

handen. Leider sind keine Zeitangaben gegeben, weshalb der zeitliche Umfang unklar ist. Beno-
tigt werden PCs mit Internetzugang und DIN A 3 Papier, Flipcharts und Marker.

Das Modul dient als Grundlagenmodul weiterer Module zum Thema ,Nachhaltige (Kunden-)
Anforderungen.

Verfasser Leuphana Universitat Liineburg, Arbeitseinheit Berufs- und Wirtschaftpadagogik, Steinbeis
Innovationszentrum Logistik und Nachhaltigkeit (Pro DEENLA)

URL-Link http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/05a_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_
Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/05b_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_
Band19_18.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/05a_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/05a_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/05b_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_Band19_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band19_18/05b_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_Band19_18.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, 6konomisch, Ressourcenmanagement

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung/ Kaufmann/-frau fiir Spedition und Logistikdienstleistungen/
berufl. Fachrichtung/ Englisch

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung ,Die Auszubildenden erfahren zunachst mit Hilfe der Achtsamkeitsmethode ,Focusing®, welche
(Selbst-) Erkenntnisse sich durch die achtsame Auseinandersetzung mit den eigenen Gedanken
und Gefiihlen gewinnen lassen. Die verstarkte Achtsamkeit gegeniiber den eigenen Empfindun-
gen dient als Grundlage fiir die folgende Reflexion der an sie gestellten Anforderungen sowie
ihrer individuellen Werte, Ziele, Grenzen und Belastungen. Auf dieser Basis erhalten die Auszu-
bildenden in einem weiteren Schritt die Moglichkeit, mit Hilfe der Design-Thinking-Methode
Ideen und mogliche Lésungen zur Verbesserung betrieblicher Prozesse zu entwickeln.” (Pro

DEENLA)

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Dieses Lernmodul soll durch die Schiiler*innen in Einzel- und Gruppenarbeit absolviert werden.

Bemerkungen Eine tabellarische Planung der Unterrichtseinheit ist in der Ausgabe fiir Lehrende vorhanden.
Leider sind keine Zeitangaben gegeben, weshalb der zeitliche Umfang unklar ist.Benotigt wer-
den Flipcharts, Papier, Stifte, verschiedenfarbige Klebezettel, Klebepunkte und diverse Gestal-
tungsmaterialien, wie Klebeband, Scheren, Holz-kl6tze, Knete, Legosteine, etc.)

Verfasser Leuphana Universitat Liineburg, Arbeitseinheit Berufs- und Wirtschaftpadagogik, Steinbeis
Innovationszentrum Logistik und Nachhaltigkeit (Pro DEENLA)

URL-Link http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/04a_fischer_hantke_roth_bruegmann_pranger_

Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/04b_fischer_hantke_roth_bruegmann_pranger_
Band20_18.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/04a_fischer_hantke_roth_bruegmann_pranger_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/04a_fischer_hantke_roth_bruegmann_pranger_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/04b_fischer_hantke_roth_bruegmann_pranger_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/04b_fischer_hantke_roth_bruegmann_pranger_Band20_18.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, nachhaltiges Handeln vs. betriebliche Routinen

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung/ Kaufmann/-frau fiir Spedition und Logistikdienstleistungen/
berufl. Fachrichtung/ Englisch

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Die Auszubildenden beschreiben und interpretieren in der Basislernaufgabe ein Bild zum Bezie-
hungsgeflecht der Transport- und Logistikbranche, das im Rahmen einer ,Systemischen Visuali-
sierung” von Experten der Branche entworfen wurde. Dabei bekommen sie einen Einblick in die
Methode der ,Systemischen Visualisierung”. Im Rahmen der Verkniipfungslernaufgabe setzen
sich die Auszubildenden mit dem Widerspruch zwischen Effizienz und Nachhaltigkeit auseinan-
der und identifizieren in diesem Zusammenhang Widerspriiche in ihrer Berufswelt. Anschlie-
Bend entscheiden sich die Auszubildenden gemeinschaftlich fiir einen der Widerspriiche, den
sie in der darauffolgenden Erweiterungslernaufgabe mit Hilfe der Methode ,Systemische Visua-
lisierung” selbst aufstellen. Vor diesem Hintergrund reflektieren die Auszubildenden gemeinsam
ihre Erkenntnisse und ziehen Riickschliisse auf ihren Arbeitsalltag. (Pro DEENLA)

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Dieses Lernmodul soll durch die Schiiler*innen in Einzel- und Gruppenarbeit absolviert werden.
Bemerkungen Eine tabellarische Planung der Unterrichtseinheit ist in der Ausgabe fiir Lehrende vorhanden.

Leider sind keine Zeitangaben gegeben, weshalb der zeitliche Umfang unklar ist. Benotigt wer-
den Flipcharts mit Papier und Marker, sowie eine Metaplanwand mit Moderationskarten

Als Querschnittsmodul kann dieses Modul mit diversen anderen Pro-DEENLA Lernmodulen ver-
knlpft werden

Verfasser Leuphana Universitat Liineburg, Arbeitseinheit Berufs- und Wirtschaftpadagogik, Steinbeis
Innovationszentrum Logistik und Nachhaltigkeit (Pro DEENLA)

URL-Link http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/02a_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_
Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/02b_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_
Band20_18.pdf

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/02a_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/02a_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/02b_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_Band20_18.pdf
http://bwp-schriften.univera.de/Band20_18/02b_fischer_hantke_roth_senneke_pranger_Band20_18.pdf

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Okologisch, 6konomisch, Béden

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung, Agrarwirtschaft, Bautechnik/ Tourismuskauf-mann/-frau,
berufl. Fachrichtung/ Landwirt*in

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Industrie, Tourismus, Landwirtschaft, Naturschutz - es gibt viele Interessengruppen, die unse-
ren Boden beeinflussen. In diesem Stundenbild werden die Kernthemen des Bodenschutzes
besprochen. In einem kurzen Diskussionsforum kdnnen die Lernenden selbst die Rolle einer
Interessengruppe einnehmen und Argumente fiir ihre Gruppe erarbeiten. Am Ende steht die Fra-
ge, wie sich der Bodenschutz und die unterschiedlichen wirtschaftlichen Interessen nachhaltig
in Einklang bringen lassen.

Medienart/ Website mit Ablaufplan, Arbeitsblatt und weiterfiihrenden Links

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Das Material bietet einen detaillierten Ablaufplan, Arbeitsblatter und weiterfiihrende Links.
Bemerkungen

Laut Verfasser ist das Material fiir die schulische und auBerschulische Bildung fur Jugendliche
ab 15 Jahren geeignet und kann somit auch in der beruflichen Bildung eingesetzt werden. Lehr-
krafte konnen die Beispiele und Anregungen aus dem Material ggf. mit Beispielen aus ihrem
Berufsfeld unterfittern.

URL-Link https://www.umweltbildung.at/praxismaterial/lets-talk-about-soil/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.umweltbildung.at/praxismaterial/lets-talk-about-soil/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Wassermangel

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Kaufmann/-frau, Verkaufer*in/ WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung ,Diese Unterrichtseinheit will den Lernenden nicht nur die Nachhaltigkeitsziele der Vereinten
Nationen vermitteln, sondern sie auch dazu anleiten, diese praxisnah zu reflektieren und in
ihrer konkreten Lebenswirklichkeit anzuwenden. Wissen wird damit zum Verstehen und Han-
deln. Genau dies ist die Intention der Agenda 2030.

Die Schiilerinnen und Schiiler erarbeiten ihre Vorschldage und Ideen selbststandig und arbeits-
teilig. Die Unterrichtseinheit konnte komplett im Fernunterricht durchgefiihrt werden, ist aber
im Prasenzunterricht sicherlich eindriicklicher und wirkungsvoller (Kiihrt, o. J.)

Medienart/ Website, PDF (Premium-Mitgliedschaft notwendig)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Auf der Website ist der Ablauf in Textform beschrieben. Leider gibt es keine konkreten Angaben
Bemerkungen zur Dauer der Unterrichtseinheit. Die zu vermittelnden Kompetenzen werden beschrieben. Die

Unterrichtseinheit wird durch einen Lehrervortrag gestartet und geht danach im Wesentlichen
in eine Gruppenarbeit liber. Das Vorgehen wird als Mini-Projekt beschrieben. Die Unterrichts-
einheit kann entweder regular oder im Online-Unterricht durchgefiihrt werden.

Verfasser Dr. Peter Kiihrt
URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/geisteswissenschaften/politik-sowi/

unterrichtseinheit/ue/lokale-agenda-2030-wassermangel-in-deutschland/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/geisteswissenschaften/politik-sowi/unterrichtseinheit/ue/lokale-agenda-2030-wassermangel-in-deutschland/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/sekundarstufen/geisteswissenschaften/politik-sowi/unterrichtseinheit/ue/lokale-agenda-2030-wassermangel-in-deutschland/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Ziel der Stunde ist, dass die Schiiler*innen eine 6konomische Entscheidung treffen, ob ein
Mobel in der eigenen Firma gefertigt, oder liber eine Fremdfirma bezogen werden soll. Dazu
werden die Schiiler*innen in der Einfiihrung mit der Situation konfrontiert.

Die Methode der Unterrichtseinheit wird als Problemloseverfahren bezeichnet. Die Unterrichts-
stunde beginnt mit einer fallbezogenen Einflihrung durch die Lehrkraft. Danach wird in einem
fragend-entwickelndem Unterrichtsgesprach ein Problemloseversuch unternommen. Die Schii-
ler*innen erarbeiten anschlieBend eine Losung mithilfe von Gesamtkostenaufstellungen und
Diagrammen. In der Prasentation werden die Verlaufe der Graphen analysiert. Zur Festigung
werden Szenarien besprochen, die Auswirkungen auf die Graphen haben. In einem gelenkten
Unterrichtsgesprach werden abschlieBend die Griinde fiir Eigenfertigung und Fremdbezug erlau-
tert. Voraussetzung fiir die Unterrichtseinheit sind zugangliche Rechner, auf denen MS Excel ins-
talliert ist. Zu vermittelnde Kompetenzen sind nicht angegeben.

Dieses Unterrichtsmaterial bezieht sich nicht direkt auf die Dimensionen der Nachhaltigkeit.
Jedoch bietet es sich an einen Nachhaltigkeitsbezug in diese Unterrichtseinheit zu integrieren.

https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/rechnungswesen/unter-
richtseinheit/ue/make-or-buy-hilfen-fuer-die-entscheidungsfindung/

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/rechnungswesen/unterrichtseinheit/ue/make-or-buy-hilfen-fuer-die-entscheidungsfindung/
https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/rechnungswesen/unterrichtseinheit/ue/make-or-buy-hilfen-fuer-die-entscheidungsfindung/

Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Im Mittelpunkt der Unterrichtsvorschlage stehen die Auswirkungen von (GroR-) Veranstaltungen
auf die Umwelt, das Klima und die Menschen vor Ort sowie mogliche Manahmen, um diese Fol-
gen zu reduzieren.

Die Inhalte lassen sich begleitend zu einer sportlichen Veranstaltung wie einer (FuRball-)Welt-
meisterschaft oder Europameisterschaft oder den Olympischen Spielen einsetzen. Aber auch
Musikfestivals, Stadtfeste oder andere Events bieten sich als Anlass an.

Im Sinne der Bildung fur nachhaltige Entwicklung verbessern die Schiler*innen unter anderem
ihre Kompetenzen, gemeinsam mit anderen planen sowie Zielkonflikte bei der Reflexion lber
Handlungsstrategien beriicksichtigen zu konnen.

Die Materialien wurden fiir Grundschule und Sekundarstufe entwickelt, bieten aber Differenzie-
rungsmoglichkeiten und kénnen fiir berufliche Bildung angepasst werden.

Die Website Umwelt im Unterricht bietet hier unterschiedliche Unterrichtsvorschlage und aus-
gearbeitete Materialien an, um eine Einheit zum Thema Nachhaltigkeit bei GroBveranstaltungen
zu planen. Auf Grund der vielfaltigen Einsatzbereiche gibt es keinen konkreten Ablauf der Ein-
heit. Lehrkrafte konnen selbst entscheiden, welche Bausteine und Vorschlage genutzt werden.

https://www.umwelt-im-unterricht.de/wochenthemen/mega-events-mega-probleme

“ I


https://cloud.klimaschutzstiftung-hamburg.de/index.php/s/p2BXKENEqoCdL3F
https://www.umwelt-im-unterricht.de/wochenthemen/mega-events-mega-probleme

Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitsbezug Sozial, 6konomisch, 6kologisch, Nutzung nachhaltiger Rohstoffe
geeignet fiir: Wirtschaft & Verwaltung/ Kaufmann und Kauffrau

berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Durch Workshops und Exkursionen vermittelte ,Modell morgen®, was soziale, 6kologische und
wirtschaftliche Nachhaltigkeit fiir einzelne Berufe und Branchen bedeutet. Die entwickelten
Lernkonzepte und ausgewahlten Inhalte stehen als kurze spannende Lerneinheiten online zur
Verfligung.

Das Online-Tool von Modell morgen kann thematisch sortiert und auf unterschiedliche berufli-
che Fachrichtungen angepasst werden. Zum Themenbereich Sozialunternehmertum stehen
unterschiedliche Schwerpunkte zur Verfiigung.

Medienart/ E-Learning-Einheit

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Es handelt sich um 4 Online-Einheiten (Nuggets), die jeweils 10-15 Minuten Zeit beanspruchen.
Bemerkungen Im Bezug auf Ernahrung gibt es die folgenden Themen:

Sozialunternehmen griinden I, Sozialunternehmen griinden Il, Soziales Unternehmer*innentum,
Griinderinnen und Unternehmerinnen

URL-Link https://www.modell-morgen.de/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshbezug Okologisch, Umweltverschmutzung
geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung »Wie kann man Menschen dazu bewegen, etwas Gutes zu tun? Trotz zahlreichen Aufklarungen
und Mahnungen kaufen die meisten Verbraucherinnen und Verbraucher nach wie vor Billig-
fleisch im Supermarkt und eben nicht Bio-Fleisch beim ,Metzger ihres Vertrauens” Trotz zahlrei-
cher Aufklarungskampagnen bringen die meisten Konsumentinnen und Konsumenten noch
immer keine Tasche mit, sondern lassen sich an der Supermarkt-Kasse eine Plastiktiite aushan-
digen. Wer verwendet schon Mehrwegbecher fiir Kaffee oder achtet beim Shoppen darauf, ob
ein Kleidungsstiick nachhaltig produziert wurde? Die meisten Menschen sind fiir den Umwelt-
schutz, die wenigsten handeln aber danach.

Wie bringt man also Menschen dazu, sich umweltvertraglich zu verhalten? Durch Gebote und
Verbote, durch hohere Strafen, durch Subventionen von Bio-Produkten? Eine verhaltensokono-
mische Methode namens ,Nudging” (englisch fir ,Stups” oder ,Schubs) will die Menschen
durch kleine Impulse dazu bringen, sich an ihre eigenen Aussagen zu erinnern, sie vor Fehlver-
halten warnen, ihnen positive Verhaltensweisen zu erleichtern und sie auf negative Folgen ihrer
Handlungen oder Entscheidungen hinweisen. Die Impulse kdnnen im einfachsten Fall ein farbi-
ger Strich auf dem Boden, eine andere Farbgebung flir bestimmte Parkplatze, ein greller Ton, ein
Warnhinweis oder eine gezielte Information sein.

Die Unterrichtseinheit ,Motivieren statt sanktionieren: Miillvermeidung durch Nudging?“ thema-
tisiert und hinterfragt diesen Ansatz der Verhaltensékonomie in mehreren Lernrunden fiir den
Bereich der Umweltpolitik mit Schwerpunkt Verpackungsmull* (Kiihrt)

Medienart/ Website, PDF (Arbeitsblatter)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Aufgabe der Schiilerinnen und Schiiler ist es, die Verwendungsmoglichkeit von Nudging-Metho-
Bemerkungen den fiir die Bereiche Umweltschutz im weiteren und Verpackungsvermeidung im engeren Sinne

zu durchdenken und Vorschlage fiir den Alltag zu entwickeln. Die fiinf Lernrunden reichen von
Bildinterpretationen iiber Internet-Recherchen, Tabellen- und Textinterpretationen bis hin zu
Prasentationen, Abstimmungen und einer Meinungsbildung mittels der Dissonanzmethode.”

Auf der Website stehen Materialien zu allen Lernrunden zum Download bereit. AuBerdem sind
Links zur Vertiefung angegeben. Neben dem Unterrichtsablauf, sind auch die zu vermittelnden
Kompetenzen aufgelistet.

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/wirtschaftslehre/unter-
richtseinheit/ue/motivieren-statt-sanktionieren-muellvermeidung-durch-nudging/
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Werkzeug 7

Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

,Das Lehrmaterial zu Nachhaltigkeit und Generationengerechtigkeit widmet sich sich diesen
beiden Konzepten systematisch und konstrukti-kritisch. Uber die einzelnen handlungsorientier-
ten Module erarbeiten sich die Schiilerinnen und Schiiler im Unterricht die Grundlagen sowie
klare BewertungsmalRstabe fiir Generationengerechtigkeit und Nachhaltigkeit. Zudem erkennen
sie die Probleme und Liicken der Konzepte. Weiter werden die Schiilerinnen und Schiiler befa-
higt, vorgeblich generationengerechte oder nachhaltige Ideen und MaBnahmen einzuschatzen
und sich ein Urteil zu bilden. Und schlieBlich werden sie in die Lage versetzt, selbst nachhaltiger
zu handeln und eigene Ideen fiir nachhaltige Entwicklung zu entwerfen.” (Baumann u. Becker
2023)

Das Unterrichtsmaterial ist nicht speziell fiir berufliche Schulen konzipiert. Es wird fiir Schiile-
rinnen und Schiiler ab 15 Jahren empfohlen und kann fiir bis zu 32 Schiilerinnen und Schiiler
verwendet werden. Fiir die einzelnen Module werden je 90 bis 180 Minuten bendtigt. AuBerdem
konnen die Module unabhangig voneinander im Unterricht verwendet werden, da sie nicht auf-
einander aufbauen.

Die Materialien enthalten jeweils gesonderte didaktische Hinweise, Erlduterungen zum Stun-
denablauf, zu erreichende Stundenziele und -kompetenzen, sowie einen tabellarischen Unter-
richtsverlauf. Fiir die Binnendifferenzierung werden verschieden Materialien vorgeschlagen.

https://www.wandelvernetztdenken.de/nachhaltigkeit-und-generationengerechtigkeit/
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Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshbezug Okologisch, nachhaltige Entscheidungsfindung

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Kaufmann/-frau, Verkaufer*in/ WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Ziel der Unterrichtsstunde ist es, dass die Schiiler*innen verschiedene Angebote analysieren
und das Glinstigste aussuchen. Dafiir werden sie mit der Ausgangssystem konfrontiert, dass die
BUMO GmbH 20 neue Computer anschaffen mochte. Aus drei Angeboten wird sowohl nach quan-
titativen, als auch nach qualitativen Parametern das Beste ermittelt.

Medienart/ Website, PDF (Premium-Mitgliedschaft notwendig)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Auf der Website ist der Unterrichtsablauf detailliert dargestellt. Die Unterrichtseinheit findet im
Bemerkungen Plenum, aber auch in Einzel- und Partnerarbeit statt. Die Unterrichtsstunde ist so konzipiert,

dass eine weitere Unterrichtsstunde anschlieRen kann, in der die Entscheidungsfindung genau-
er analysiert werden kann. Die zu vermittelten Kompetenzen sind auf der Website angegeben.
In der Unterrichtseinheit kommt es darauf an, 6konomisch nachhaltig zu handeln.

Dieses Unterrichtsmaterial bezieht sich nicht direkt auf die Dimensionen der Nachhaltigkeit.
Jedoch bietet es sich an einen Nachhaltigkeitsbezug in diese Unterrichtseinheit zu integrieren.

URL-Link https://www.lehrer-online.de/unterricht/berufsbildung/wirtschaft/orga-und-buerowirtschaft/
unterrichtseinheit/ue/quantitativer-und-qualitativer-angebotsvergleich/
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Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Rohstoffabbau
geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / WuG
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung In der Unterrichtseinheit ordnen die Schiiler*innen verschiedene Rohstoffe einem Verwen-
dungszweck zu und verorten die Abbaugebiete auf einer Weltkarte.

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ In Kleingruppen ordnen die Schiiler*innen Rohstoffe ihrem Verwendungszweck und den Her-
Bemerkungen kunftslandern zu. Dazu erhalten die Schiiler*innen Rohstoff- und Verwendungskarten. AuBer-

dem werden auf den Gruppentischen Weltkarten ausgelegt. Die Lehrkraft erhalt eine Tabelle, die
als Loser fungiert und lost am Ende der Unterrichtsstunde auf, sodass die Schiiler*innen die
richtigen Ergebnisse notieren, bzw. verbessern konnen.

Die Unterrichtsstunde kann als Vorbereitung fiir die Talkshow ,lch und mein Smartphone -
immer das neueste um jeden Preis?“ genutzt werden.

URL-Link https://bne-sachsen.de/app/uploads/2020/04/Rohstoffe-Smartphones_2020.pdf
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Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, 6konomisch, sozial, Arbeitsbedingungen, Menschenrechte, Klima- und Umwelt-
schutz

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Tourismuskaufleute/ WuG

berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Umfang in Stunden /

Kurzbeschreibung Das Arbeitsheft thematisiert den nachhaltigen Tourismus anhand der Dimensionen von Nach-

haltigkeit. Die Schiiler*innen konzipieren eine Aktionswoche zum Thema Nachhaltige Fernreise.
Dazu bearbeiten die Schiiler*innen das Arbeitsheft und prasentieren ihre Ergebnisse im
Anschluss ihren Mitschiiler*innen

Medienart/ PDF

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Im Material sind keine Zeitangaben zur Durchfiihrung angegeben. Auch ein Begleitmaterial fiir
Bemerkungen Lehrkrafte ist nicht vorhanden, sodass keine genauen Angaben vorliegen.

Neben dem Heft benotigen die Schiiler*innen Reisekataloge und digitale Endgerate mit Inter-
netzugang, um zusatzliche Informationen zu recherchieren.

URL-Link https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/2011-AH-Schoene-Ferien.pdf
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Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Okonomisch, Sozial, Nachhaltigkeit in der globalen Wirtschaft
geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Kaufmann/-frau, Verkaufer*in

berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung »In diesem Planspiel werden Grundfragen nach Verantwortung, Freiwilligkeit, politischen Rah-
menbedingungen und Handlungsmoglichkeite nin einer globalisierten Wirtschaft diskutiert.
Dabei werden immer auch Beziige zu den potenziellen Berufsfeldern der Teilnehmenden herge-
stellt (EPIZ 2015).*

Medienart/ PDF, Prezi-Prasentation

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Bei Simulate Economy handelt es sich um ein Planspiel. Benotigte Materialien sind im PDF-
Bemerkungen Dokument enthalten. Darliber hinaus wird die dazugehoroge Prasentation bendtigt, die zum

Download bereitgestellt wird https://prezi.com/licf3bwsntyz/computer-global-ein-problema-
ufriss-entlang-der-produktionskette/.

Weitere Materialien, wie Requisiten (Krawatten, Hiite, Jackettss, usw.), eine Stoppubhr, Stifte, Rol-
len-Lose und ein Podium sollten im Vorfeld organisiert werden. Dariiber hinaus sollte der Klas-
senraum mit Gruppentischen, Beamer oder Smartboard sowie drei Pinnwdanden ausgestattet
sein. Der Ablauf ist in einem tabellarischen Planungsraster aufgefiihrt. Dort sind Zeiten, Lernzie-
le, Inhalte und Materialien angegeben. AuBerdem findet sich im Dokument eine detaillierte
Beschreibung des Ablaufes mit weiteren didaktischen Hinweisen zu den verschiedenen Phasen.

Verfasser EPIZ Berlin, Trinet-Global, Siidwind-Agentur
URL-Link https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/csr-planspiel-final.pdf
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Fiir viele Menschen ist das Smartphone nicht mehr aus dem Alltag wegzudenken. Wie nachhaltig
ist die Herstellung eines Smartphones? Diese Frage soll im Rahmen einer Talkshow geklart wer-
den. Insbesondere das Thema Arbeitsbedingungen und damit die soziale Nachhaltigkeit wird in
der Talkshow behandelt.

Unter dem Link ist eine Anleitung fiir die Talkshow mit dem bendtigten Mat-rial zu finden.
Jedoch sollte im Vorfeld bereits ein Einstieg zum Thema gefunden werden. Die Autorin empfiehlt
daher in der vorherigen Stunde das Bewusstsein zu scharfen, dass benotigte Rohstoffe aus ver-
schiedenen Landern exportiert werden miissen. Dazu kann das Unterrichtsbeispiel ,,Rohstoffe
flir Smartphones” verwendet werden.

Im PDF finden sich dariiber hinaus weitere thematische Hintergrundinformationen fiir Lehrkraf-
te. Zu den Materialien fiir die Schiiler*innen gehoren inshesondere die Rollenkarten, die Rollen
im FlieBtext beschreiben.

https://bne-sachsen.de/app/uploads/2020/04/Talkshow.pdf
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Bildungsmaterial
Titel

geeignet fiir:
berufl. Fachrichtung/
Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung

Medienart/
Dateiformat

Didaktische Hinweise/
Bemerkungen

URL-Link

Wirtschaf und Verwaltung, Agrarwirtschaft/ Tourismuskaufmann/-frau,
Landwirt*in, Forstwirt*in

Klimafolgenonline bietet ein Tool, welches Daten zum Klimawandel sammelt und visualisiert.

Es konnen unterschiedliche Regionen und Sektoren ausgewahlt werden. Fiir Deutschland stehen
beispielsweise die Sektoren Klima, Landwirtschaft, Wald, Wasser, Energie, Gesundheit und
Tourismus zur Verfligung. Das Tool zeigt nach der Auswahl des Sektors eine Karte an, auf der
die Region zu sehen ist. Es kdnnen nun unterschiedliche Parameter (z.B. die Anzahl heiBer Tage
oder der Ertrag von Winterweizen) sowie Zeitraume ausgewahlt werden. Nun werden die Daten
visualisiert: Zum einen als Einfarbung auf der Karte, zum anderen als Zeitreihengrafik oder
Tabelle.

Dariiber hinaus werden auf der Website unterschiedlichste Grundlagen zur Verfligung gestellt:
Beispielsweise zur Berechnung von Klimamodellen, ein Glossar mit wichtigen Begriffen im Kon-
text des Klimawandels, sowie ein Erklarvideo fiir die Nutzung der Website.

Fiir einige Bereiche werden auBerdem Arbeitshlatter zur Verfligung gestellt, z.B. fiir die Erstellen
von Erklarvideos zum Thema Klimawandel. Um auf die Materialien zugreifen zu konnen, muss
man den Reiter ,Bildungsversion“ auswahlen.

Es handelt sich um ein Tool, welches im Unterricht sinnvoll eingesetzt werden kann, nicht aber
um ein vollstandigen Unterrichtsentwurf. Der Einsatz des Tools muss von der Lehrkraft selbst
geplant werden.

Besonders hilfreich scheint die Aufteilung der Daten in Sektoren, da so den Auszubildenden Kli-
madaten und Folgen des Klimawandels nahegebracht werden konnen, die zu ihrem beruflichen
Feld passen und eine zukiinftige Relevanz fiir sie haben konnen.

http://kfo.pik-potsdam.de/index_de.html?language_id=de
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Bildungsmaterial

Titel

Nachhaltigkeitshezug Okologisch, Landwirtschaft, Wasserverbrauch

geeignet fiir: Wirtschaft und Verwaltung / Kaufmann/-frau, Verkaufer*in
berufl. Fachrichtung/

Branche/ Unterrichtsfach

Kurzbeschreibung Mit dem Arbeitsheft setzen sich die Auszubildenden mit dem Thema Baumwolle als Rohstoff fiir
die Produktion von Textilien auseinander. Zunachst wird die Bedeutung von Nachhaltigkeit erar-
beitet. AnschlieBend wird die Wasserknappheit und damit der Wasserverbrauch von Baumwolle
im Anbau diskutiert. AuBerdem wird die Nutzung von Pestiziden im Anbau thematisiert. Auch die
soziale Nachhaltigkeit wird im Arbeitsheft betrachtet, indem Arbeitsbedingungen und Kinder-
arbeit im Zusammenhang mit dem Baumwollanbau thematisiert werden. Auch alternative Hand-
lungsmoglichkeiten werden besprochen. Und in einem Beratungsgesprach aufgearbeitet. Das
Arbeitsheft endet in einer Auswertung, in der die Thematik reflektiert wird.

Medienart/ PDF (kostenfrei), Print-Version (5€)

Dateiformat

Didaktische Hinweise/ Da es sich um ein Arbeitsheft handelt, kann dies individuell durch die Lehrkrafte eingesetzt wer-
Bemerkungen den. Es kann in unterschiedlichen Sozialformen, z.B. in Eigenarbeit oder Kleingruppen bearbei-

tet werden. Neben dem Arbeitsheft, ist auch Begleitmaterial fiir Lehrkrafte vorhanden.

URL-Link https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/2013-AH-100prozent-Baumwolle.pdf
https://www.epiz-berlin.de/wp-content/uploads/didakt_Anleitung_Arbeitsheft_Textil.pdf
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ist ein weltweiter Aktionsplan der Vereinten Nationen, der im
Jahr 2015 von allen UN-Mitgliedsstaaten angenommen wurde. Sie
besteht aus 17 Zielen fiir eine weltweite nachhaltige Entwicklung
(Sustainable Development Goals, SDGs), die bis zum Jahr 2030 erreicht
werden sollen. Damit hat sich die Weltgemeinschaft erstmals auf einen
universalen und alle drei Nachhaltigkeitsdimensionen einschlieBenden
Katalog von festen Zeitzielen geeinigt, der die internationale Zusam-
menarbeit in zentralen Politikbereichen in den nachsten Jahrzehnten
malRgeblich pragen wird. Diese Ziele umfassen eine breite Palette von
sozialen, wirtschaftlichen und Umweltthemen wie Armutsbekampfung,
Bildung, Geschlechtergleichstellung, nachhaltige Stadte und Gemein-
den, Klimaschutz sowie die Forderung von Frieden und Gerechtigkeit.
Die Agenda 2030 ist ein umfassender Rahmen, der darauf abzielt, eine
nachhaltige, gerechte und inklusive Zukunft fiir alle Menschen zu schaf-
fen, wobei der Grundsatz ,niemanden zuriicklassen” eine zentrale
Rolle spielt.

ist ein Aktionsplan der Vereinten Nationen, der auf der Konferenz
fiir Umwelt und Entwicklung 1992 in Rio de Janeiro verabschiedet wurde.
Sie ist ein Vorlauferbeschluss der Agenda 2030. Ziel ist es, nachhaltige
Entwicklung zu fordern, um Umweltprobleme anzugehen, Armut zu
bekampfen und Ressourcen gerechter zu nut-zen. Der Plan umfasst ver-
schiedene Bereiche wie Umweltschutz, Armutsbekampfung, nachhaltige
Stadtentwicklung, Bildung und Gesundheit. Er fordert die Zusammenar-
beit zwischen Regierungen, Nichtregierungsorganisationen und der
Zivilgesellschaft, um eine nachhaltige Zukunft zu gestalten. Im Sinne
nachhaltiger Entwicklung muss in den Industrielandern die Wirtschafts-
politik und damit auch die Energie-, Agrar- und Handelspolitik ange-
passt werden, da die Industrielander im Verhaltnis zur Gesamtbevolke-
rung wesentlich mehr Ressourcen verbrauchen als die Schwellen- und
Entwicklungslander. Agenda 21 betont die Bedeutung der Beteiligung
und des Engagements der lokalen Gemeinschaften bei der Umsetzung
von Malnahmen fiir eine nachhaltige Entwicklung. In diesem Sinne wur-
de unter dem Motto ,Global denken - lokal handeln!” jede Kommune
der 178 Unterzeichnerlander aufgerufen, eine eigene (lokale) Agenda 21
zu erarbeiten.
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sind Schwellenwerte fiir verschiedene
Umweltfaktoren, die das Gleichgewicht und die Stabilitat des globalen
Okosystems aufrechterhalten sollen. Es sind neun wesentliche 6kologi-
sche Systeme und Prozesse identifiziert worden, von denen angenom-
men wird, dass sie diese Grenzen markieren. Dazu geho-ren unter ande-
rem der Klimawandel, der Verlust der Biodiversitat, der Stickstoff- und
Phosphorzyklus sowie die StiBwassernutzung. Werden diese Belastungs-
grenzen lberschritten, konnten irreversible und schadliche Veranderun-
gen im globalen Umweltsys-tem auftreten, die die Lebensgrundlagen
der Menschen gefahrden.

bezieht sich auf die
Fahigkeit von Einzelpersonen, in ihrem beruflichen Umfeld nachhaltig zu
handeln und zu agieren. Diese Kompetenz umfasst das Wissen, die
Fahigkeiten und die Motivation, die erfor-derlich sind, um okologische,
soziale und okonomische Aspekte in Entscheidungsprozesse zu integrie-
ren. Sie beinhaltet die Fahigkeit, nachhaltige Entwicklungsziele zu iden-
tifizieren, zu bewerten und umzusetzen. Die nachhaltige berufliche
Handlungskompetenz erfordert auch die Fahigkeit zur Zusammenarbeit
und zum Engagement mit verschiedenen Interessengruppen, um nach-
haltige Veranderungen in Arbeitsumgebungen und Wirtschaftssektoren
zu fordern. Dies schliefft das Bemiihen ein, sowohl innerhalb des Unter-
nehmens andere von den Nachhaltigkeitszielen zu iberzeugen als auch
Kunden nachhaltigkeitsorientiert zu beraten.

ist ein berufspada-
gogischer Ansatz, der darauf abzielt, Jugendliche und Fachkrafte in
ihrer Aus- und Weiterbildung auf die Anforderungen einer nachhaltigen
Gesellschaft vorzubereiten. Sie integriert 6kologische, soziale und 6ko-
nomische Aspekte, um Fahigkeiten und Kenntnisse zu fordern und Werte
zu vermitteln, die fiir nachhaltiges Berufshandeln erforderlich sind. Die-
ser Bildungsansatz soll dazu beitragen, dass Fachkrafte in allen Berufs-
feldern nicht nur ockonomische Ziele verfolgen, indem sie sach- und
fachgerecht Produkte erstellen oder Dienstleitungen erbringen, sondern
auch die Auswirkungen ihres Tuns auf Umwelt, Gesellschaft und Wirt-
schaft verstehen und berlicksichtigen. Ziel ist es, Berufsta-tige zu befa-
higen, nachhaltige Losungen zu entwickeln, Ressourcen effizient zu nut-
zen und sozial verantwortlich zu handeln, um eine nachhaltige
Entwicklung durch ihre Berufsarbeit, aber auch durch ihre private
Lebensgestaltung zu fordern.

dieser besteht darin, den Schiiler*in-
nen neben fachspezifischen Kenntnissen auch eine umfassende Allge-
meinbildung zu vermitteln. Dementsprechend definiert die KMK als Bil-
dungsauftrag der Berufsschule, ,die Schiiler und Schiilerinnen zur
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Erfillung der Aufgaben im Beruf sowie zur nachhaltigen Mitgestaltung
der Arbeitswelt und der Gesellschaft in sozialer, 6konomischer, okologi-
scher und individueller Verantwortung, insbesondere vor dem Hinter-
grund sich wandelnder Anforderungen® zu befahigen. Dies umfasst die
Forderung von fachlichen Fertigkeiten sowie die Entwicklung sozialer
Kompetenzen und personaler Fahigkeiten. Berufsschulen haben die
Verantwortung, die Auszubildenden sowohl bei der Entwicklung theore-
tischen Wissens, praktischer Fertigkeiten und einer wertebasierten
Haltung auf ihren zukiinftigen Beruf als auch auf ihre gesellschaftliche
Verantwortung vorzubereiten.

bezeichnet die Kapazitit des Okosystems, alle konsumierten
Ressourcen zu reproduzieren und die anfallenden Abfalle zu absorbie-
ren. Eine nachhaltige Entwicklung setzt voraus, dass nicht mehr Res-
sourcen verbraucht werden als die Biosphare reproduzieren kann und
dass nicht mehr Emissionen erzeugt werden, als durch nattrliche
Prozesse abgebaut werden konnen. Die Berechnung der Biokapazitat
bildet eine wesentliche Grundlage fiir die Bestimmung des - okologi-
schen Fuf3abdrucks.

bezeichnet ein Modell, das 2012 entwickelt wurde und
das Konzept der planetaren und sozialen Grenzen zum Ausgangspunkt
nimmt, die nicht liberschritten werden diirfen. Diese Modellvorstellung
zielt darauf ab, der gesamten Menschheit zu ermdglichen, ,innerhalb
des Donuts” leben zu konnen, damit Klimakrise und soziale Entbeh-
rungen verhindert werden:

1. Die duBere Grenze des Donuts reprasentiert die planetaren 6kologi-
schen Grenzen, die nicht Giberschritten werden sollten, um die Stabilitat
des Okosystems der Erde zu erhalten. Diese Grenzen umfassen Aspekte
wie Klimawandel, Biodiversitatsverlust, Luft- und Wasserverschmutzung.

2. Die innere Grenze des Donuts markiert die sozialen Grundbediirfnisse
der Menschen. Diese umfassen Aspekte wie Ernahrung, Gesundheit,
Bildung, Einkommen, Geschlechtergleichstellung und politische Teil-
habe.

3. Das Ziel liegt in der Gestaltung einer sicheren und gerechten Zone
innerhalb des Donuts, in der die menschlichen Bediirfnisse gedeckt
sind, ohne die planetaren Grenzen zu tiberschreiten. Dieser Bereich wird
als ,der sichere und faire Raum fiir die Menschheit” bezeichnet.

4. Das Modell zeigt, dass eine nachhaltige Entwicklung stattfindet, wenn
wir es schaffen, die Bediirfnisse aller Menschen innerhalb der planeta-
ren Grenzen zu erfiillen, ohne die natiirlichen Ressourcen der Erde zu
uberbeanspruchen.
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Die Donut-Okonomie 6st die bisher in herkémmlichen Volkswirtschaf-
ten etablierte Zielvorgabe eines kontinuierlichen Wachstums des Brut-
toinlandsproduktes ab, das die planetaren Grenzen unberiicksichtigt
lasst und damit zu Lasten der Lebensqualitat kiinftiger Generationen
geht.

ist ein Element einer nachhaltigen Handlungsstrategie. Ziel ist es,
moglichst gute Produkte und Dienstleitungen mit moglichst wenig
Einsatz von Material, Energie und Zeit zu realisieren. Damit soll der Res-
sourcenverbrauch weitgehend reduziert und die Umweltbelastungen
verringert werden, um so die Lebensgrundlagen der Mensch-heit zu
erhalten. Allerdings hat sich bisher gezeigt, dass Effizienzgewinne haufig
durch eine vermehrte Nutzung von Produkten und Dienstleitungen
kompensiert wurden (= Reboundeffekt). Vor diesem Hintergrund ist
eine Effizienzstrategie allein nicht ausreichend, um die menschlichen
Lebensgrundlagen langfristig zusichern, sondern es bedarf einer
Kombination mit der > Suffizienz und der - Konsistenz.

(auch bekannt als ,Earth Overshoot Day“) markiert den
Zeitpunkt im Jahr, an dem der Verbrauch natiirlicher Ressourcen die
Fahigkeit der Erde, diese zu regenerieren, liberschreitet. Dieses Datum
wird berechnet, indem die menschliche Nachfrage an biologischen Res-
sourcen innerhalb des betreffenden Jahres (= globaler 6kologischer
FuBabdruck) ins Verhaltnis zur gesamten Menge der weltweiten Regene-
ration von biologischen Ressourcen innerhalb desselben Jahres (2 glo-
bale Biokapazitdt) gesetzt wird. Zu Beginn der 1970er Jahre war das Ver-
haltnis noch ausgeglichen. Seitdem wird der Erdiiberlastungstag immer
friiher erreicht, bspw. im Jahr 2023 global bereits am 02. August und in
einem Industrieland wie der Bundesrepublik noch friher, namlich am
04. Mai. Analog dazu wird die jeweilige jahrliche Ressourceninanspruch-
nahme auf eine entsprechende Anzahl Erden hochgerechnet: Der aktu-
elle Ressourcenverbrauch der Menschheit macht 1,7 Erden erforderlich.
Mit der Kampagne eines Erdiiberlastungstages soll die Begrenztheit
und Endlichkeit der natiirlichen Ressourcen und der Erde ins Bewusst-
sein der Menschen geriickt sowie der Ressourcenverbrauch reduziert
werden.

beziehen sich auf Kosten, die nicht in die Preise von
Produkten oder Dienstleistungen einbezogen sind und somit nicht
direkt von denjenigen getragen werden, die sie verursachen. Sie entste-
hen durch Abfalle, Emissionen, Klimaveranderungen, Gesundheitsbeein-
trachtigungen, Artensterben, Zerstorung von Lebensraumen und andere
negative Auswirkungen auf die Umwelt und die Lebensbedingungen. Die
dadurch verursachten Kosten sind nicht in den Produkten und Dienst-
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leistungen eingepreist, sondern werden von der Gesellschaft getragen
oder zeigen sich als Umweltschdden. Die Beriicksichtigung und Interna-
lisierung dieser Kosten im Berufshandeln ist eine wesentliche Grundla-
ge fiir nachhaltiges Wirtschaften.

ist ein MaR fiir die menschliche Beanspru-
chung natiirlicher Ressourcen in Bezug auf die okologische Kapazitat
der Erde. Er misst die Menge an Land und Ressourcen, die bendtigt wer-
den, um den Lebensstil einer Person, Gemeinschaft oder Nation zu
ermoglichen. Es wird in globalen Hektar (gha) gemessen und umfasst
die Flachen, die zur Produktion von Kleidung und Nahrung sowie zur
Bereitstellung von Energie und Infrastruktur benotigt werden, aber z. B.
auch zur Entsorgung von Abfallen oder zum Binden des durch mensch-
liche Aktivitaten freigesetzten Kohlenstoffdioxids. Die GroRBe des dkolo-
gischen FuBabdrucks ist ein MaR fiir den Ressourcenverbrauch einer
Person, einer Stadt, eines Landes oder der gesamten Weltbevolkerung.
Der globale Ressourcenverbrauch hat seit den 1970er Jahren die 6kolo-
gische Belastungsgrenze des Planeten in zunehmenden Malen iiber-
schritten (2 Erdiiberlastungstag). Kritisch wird die Reduktion auf eine
KenngroRe gesehen. Eine elementare Schwache des Hektar-Ansatz ist
die unzureichende Bertiicksichtigung nicht-biologischer Faktoren wie
bspw. Wasserverbrauch, Biodiversitat, nicht erneuerbare Ressourcen
oder toxische und andere gefahrliche Substanzen. Zudem wird die
Zuord-nung der individuellen Verantwortung fiir die globale Entwicklung
und des personlichen Konsumverhaltens kritisiert. Denn dabei bleibt
unberiicksichtigt, dass man einerseits in einer Gesellschaft mit
bestimmten politischen und 6konomischen Rahmenbedingungen sei-
nen personlichen okologischen FuBabdruck nicht beliebig reduzieren
kann und andererseits auch das Engagement bspw. fiir bessere politi-
sche Bedingungen und Gesetze ein Beitrag zur Nachhaltigkeit ist. Ein
Grund fiir diese Einschatzung ist, dass es ausgerechnet der Mineralol-
konzern BP war, der den 6kologischen FuBabdruck weltweit bekannt
machte. Vermutet wird die Absicht, dass damit die Verantwortung
groBer Firmen kleingeredet oder zumindest aus dem Fokus genommen
werden soll. Dennoch ist die Reduktion des FuBabdrucks durch nachhal-
tigere Lebensstile, erneuerbare Energien und effizientere Ressourcen-
nutzung wichtig, um auch nachfolgenden Generationen die Erfiillung
ihrer Lebensbediirfnisse zu ermoglichen.

im Kontext der Nachhaltigkeit bezieht sich auf einen
umfassenden und tiefgreifenden Wandel in Gesellschaft, Wirtschaft und
Umwelt, der erfor-derlich ist, um eine nachhaltige Zukunft zu ermagli-
chen. Sie umfasst weitreichende strukturelle Veranderungen in allen
Bereichen des Lebens, einschlieflich Energie, Mobilitat, Landwirtschaft,
Konsumverhalten und Politik. Diese Transformation zielt darauf ab, die
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gegenwartigen Herausforderungen wie den Klimawandel, den Verbrauch
begrenzt vorhandener Ressourcen, den Verlust der Biodiversitat und
soziale Ungleichheiten anzugehen, indem das Arbeiten, Wirtschaften
und Konsumieren der Menschen global auf eine nachhaltige Entwick-
lung ausgerichtet werden. Dieser Prozess erfordert eine enge Zusam-
menarbeit auf globaler Ebene, politische Entscheidungen, technolo-
gische Innovationen, ein Umdenken in Werten und Lebensstilen sowie
die aktive Be-teiligung von Regierungen, Unternehmen, der Zivilgesell-
schaft und jedes Einzelnen. Die GroBe Transformation strebt eine
grundlegende Neuausrichtung an, um eine lebenswerte Zukunft fiir
kommende Generationen zu gewahrleisten.

soll den gesellschaftlichen Mehrwert bzw.
die positiven Nachhaltigkeitswirkungen von Produkten und Dienstleis-
tungen erfassen, messen und bewerten sowie die sozialen und 6kono-
mischen Dimensionen mit einbeziehen. Im Gegensatz zum FuBabdruck,
der den Ressourcenverbrauch misst, fokussiert sich der Handabdruck
auf Handlungen, die zur nachhaltigen Entwicklung beitragen, wie bei-
spielsweise die Anpflanzung von Baumen, die Verwendung erneuerbarer
Energien oder die Teilnahme an Umweltschutzinitiativen. Mit anderen
Worten: Wahrend der FuBabdruck auf negative okologische Auswirkun-
gen von Individuen, Organisationen oder Landern fokussiert, die redu-
ziert werden miissen, erfasst der Handabdruck positive Wirkungen des
individuellen und gesellschaftlichen Handelns im Beruf und im Privat-
leben. Das Konzept des Handabdrucks wird von mehreren Universitats-
instituten mit dem Ziel weiter ausgearbeitet, die Nachhaltigkeit von
Produkten und Dienstleistungen wissenschaftlich fundiert und zugleich
flir Endverbraucher und Unternehmen verstandlich darzustellen.

ist ein padagogischer Ansatz, der darauf
abzielt, Lernen durch eigenes Handeln und praktische Erfahrungen zu
fordern. Dieser Ansatz betont die aktive Beteiligung der Lernenden an
realitdtsnahen und handlungsbezogenen Aufgaben oder Projekten, um
Wissen und Fahigkeiten zu erwerben und zu vertiefen. Er integriert
dabei verschiedene Methoden wie die Bearbeitung von beruflichen Auf-
gaben und Projekten, Spiele, Experimente und andere Formen erlebnis-
orientierten Lernens, um die Selbststandigkeit, Motivation und Prob-
lemlosefahigkeiten zu starken. Ziel ist es, den Lernprozess lebensnah zu
gestalten und eine Verbindung zwischen theoretischem Wissen und
praktischer Anwendung herzustellen, um langfristiges Ver-standnis und
Kompetenzen zu fordern.
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bezieht sich auf die Tatsa-
che, dass Wirtschaftssysteme und Gesellschaften in die Biosphare sowie
deren absoluten Grenzen eingebettet und daher von deren Erhalt
abhangig sind. Mit diesem Modell ist eine Abkehr vom sektoriellen
Ansatz einer getrennten Betrachtung der sozialen, wirtschaftlichen und
okologischen Entwicklung beabsichtigt. Stattdessen betrachtet es die
Wirt-schaft als integrativen Teil unserer Gesellschaft, der sich aus-
schlieBlich innerhalb der planetaren Grenzen entwickeln darf. Dies wird
anhand verschiedener Ebenen der Nachhaltigkeit veranschaulicht, ahn-
lich den Schichten einer Hochzeitstorte.

1. Die unterste Schicht reprasentiert die Umwelt und umfasst den
Schutz natiirlicher Ressourcen, die Biodiversitat und den Umgang mit
Umweltbelastungen. Dies ist die aulRerste und sichtbarste Ebene des
Modells, ahnlich der Dekoration auf einer Hochzeitstorte.

2. Die mittlere Schicht symbolisiert die soziale Dimension und bezieht
sich auf Aspekte wie soziale Gerechtigkeit, Inklusion, Bildung, Gesund-
heitsversorgung und den Schutz der Menschenrechte.

3. Die oberste Schicht stellt die wirtschaftliche Dimension dar, die auf
okonomische Aspekte, Produktivitat, Wohlstand und gerechte Verteilung
von Ressourcen abzielt.

Grundlage dieses Modells sind die objektiven planetarischen Grenzen,
die zwingend zu beriicksichtigen sind bzw. nicht liberschritten werden
dirfen, ahnlich wie die Schichten einer Torte, die nur zusammen eine
vollstandige und ausgewogene Struktur bilden. Wenn hingegen die
Basisschicht nicht tragfahig ist, stellt dies zwangslaufig die Gesellschaft
und schlieBlich auch die Wirtschaft infrage.

bezieht sich auf den verantwortungs-
bewussten Umgang mit Ressourcen und Umwelt, um den Bedirfnissen
der gegenwartigen Gene-ration zu entsprechen, ohne die Fahigkeit
kommender Generationen zu gefahrden, ihre eigenen Bediirfnisse zu
decken. Sie setzt auf langfristige Planung und den Erhalt der Ressour-
cen, um eine dauerhafte Sicherung der Lebensgrundlagen fiir zukiinftige
Generationen zu gewahrleisten. Intergenerationelle Gerechtigkeit zielt
darauf ab, okologische, wirtschaftliche und soziale Gleichgewichte zu
schaffen, die dauerhaft Bestand haben und die Lebensqualitat kom-
mender Generationen gewahrleisten. Intergenerationelle Gerechtigkeit
bezieht sich auf die zeitliche Dimension einer nachhaltigen Entwicklung.
Beziiglich beruflicher Handlungen stellt sich in diesem Zusammenhang
die Frage, welche langfristigen Folgen hat die Herstellung von Produkten
oder die Erbringung von Dienstleistungen?
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fordert die Berlicksichtigung der
Bediirfnisse und Sicherung der Lebensgrundlagen aller jetzt lebenden,
vor allem der armeren Bevdlkerungsgruppen der Erde. Die Industriena-
tionen haben einen erheblich hoheren Lebensstandard und damit ver-
bunden einen wesentlich groBeren Ressourcenverbrauch pro Kopf als
die weniger entwickelten Lander des sogenannten globalen Siidens.
Letztere haben nicht die Moglichkeit, ihre Lebensbediirfnisse auf dem
gleichen Niveau zu befriedigen, wie die Menschen in den reicheren
Nationen des Nordens. Sie sind aber im starkeren MalRe mit den Folgen
der Uberlastung der Regenerationsfahigkeit der globalen Biosphare und
der Gefahrdung der Lebensgrundlagen konfrontiert. Intragenerationelle
Gerechtigkeit zielt auf die raumliche Dimension einer nachhaltigen
Entwicklung, namlich auf eine mogliche Angleichung der Lebensbedin-
gungen innerhalb einer Generation. Konkret ergibt sich damit die Frage,
welche Auswirkungen eine spezifische berufliche Handlung lokal,
regional und global auf andere Menschen hat.

ist ein Element einer nachhaltigen Handlungs-
strategie, das darauf abzielt, gute Produkte und Dienstleitungen mog-
lichst mit naturvertraglichen bzw. erneuerbaren Materialien und Ener-
gien zu realisieren. Eine Organisation oder eine Gesellschaft, aber auch
ein einzelnes Individuum soll demnach im Einklang mit der Okologie
und unter Beriicksichtigung ihrer Grenzen agieren. Konsistenz beinhal-
tet die Ausrichtung samtlicher Handlungen und Entscheidungen auf die
langfristige Erhaltung und Regeneration der natiirlichen Ressourcen
sowie Okosysteme. Die Wahrung okologischer Konsistenz erfordert eine
Anpassung von Verhaltensweisen und Wirtschaftsweisen an die Kapazi-
taten und Resilienz der Umwelt, um eine nachhaltige Nutzung von Res-
sourcen zu gewahrleisten und negative Auswirkungen auf die Umwelt zu
minimieren. Ziel ist es, einen Zustand zu erreichen, in dem sich die
menschlichen Aktivitaten im Einklang mit den natiirlichen Kreislaufen
entfalten und langfristig sowohl die Okosysteme als auch die Lebens-
grundlagen fiir kommende Generationen erhalten bleiben.

umfassen eine Reihe von Prinzi-
pien und Leitlinien, die Organisationen dabei unterstiitzen, nachhaltige
Praktiken in ihr Management zu integrieren. Solch nachhaltigen Hand-
lungsstrategien beriicksichtigen die langfristigen dkologischen, sozialen
und okonomischen Auswirkungen als Leitprinzip aller Entscheidungen.
Elemente sind - Effizienz, - Suffizienz und - Konsistenz. Es ist wichtig,
transparent zu handeln und regelmaBig iiber die Nachhaltigkeitsleis-
tung zu berichten, um Verantwortlichkeit zu gewahrleisten. Eine Einbin-
dung aller relevanten Stakeholder, wie Mitarbeiter*innen, Kund*innen,
Lieferant*innen und die Gesellschaft, ist entscheidend, um dabei die
jeweiligen Perspektiven zu beriicksichtigen und Akzeptanz fiir nach-
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haltige MaRnahmen zu fordern. Kontinuierliches Lernen und Anpassen
an sich andernde Umstande und Erkenntnisse sind wesentlich, um das
nachhaltige Management zu verbessern und Innovation zu fordern.
SchlieBlich erfor-dert erfolgreiches Nachhaltigkeitsmanagement eine
ganzheitliche Betrachtung, die liber kurzfristige Gewinnerwartungen
hinausgeht und langfristige 6kologische, soziale und wirtschaftliche
Gesichtspunkte sowie mogliche = externalisierte Kosten gleichermalen
beriicksichtigt.

Mittlerweile gibt es verschiedene Modelle der
Nachhal-tigkeit, mit denen in unterschiedlicher Sichtweise die Zusam-
menhange zwischen 6ko-logischen, sozialen und 6konomischen Dimen-
sionen veranschaulicht werden sollen. Die altesten und bekanntesten
Modelle sind das - Nachhaltigkeitsdreieck und das - Sdulenmodell.
Modelle, die die Begrenztheit der natiirlichen Ressourcen hervorheben,
sind das - Donutmodell und das - Hochzeitstortenmodell.

bzw. (englisch Sustainable
Development) ist eine Leitidee, die 1987 von der Weltkommission fiir
Umwelt und Entwicklung der Ver-einten Nationen im sogenannten
Brundtland-Bericht verdffentlicht wurde und nach der die Bediirfnisbe-
friedigung aller jetzt lebenden Menschen sichergestellt werden soll,
ohne die Moglichkeiten kiinftiger Generationen einzuschranken. Der
Begriff der Nachhaltigkeit ist im deutschsprachigen Raum urspriinglich
im Jahr 1713 fiir eine Forstwirtschaft verwendet worden, die den damali-
gen Raubbau reduziert und die Hol-zentnahme auf ein Mal beschrankt,
das die Verjiingungsfahigkeit und Vitalitat der Walder gewahrleistet.
Nachhaltige Entwicklung als globales Leitprinzip ist seit 1992 durch
Beschluss der UN-Konferenz fiir Umwelt und Entwicklung in Rio de
Janeiro in-ternational akzeptiert und in der Agenda 21 verankert. Konsti-
tuierend sind dabei die gleichberechtigt zu beriicksichtigenden drei
Dimensionen der Nachhaltigkeit einer wirtschaftlich effizienten, sozial
gerechten, okologisch tragfahigen Entwicklung. Um die globalen Lebens-
grundlagen langfristig zu sichern, soll Nachhaltigkeit die Grundla-ge
aller politischen Entscheidungen sein. In einem weiteren Schritt wurden
2015 im Rahmen der Agenda 2030 der Vereinten Nationen 17 Ziele fir
nachhaltige Entwick-lung beschlossen, die sogenannten Sustainable
Development Goals (SDG).

Nachhaltigkeit (6kologische Ziele) > Okologische Ziele

der Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit (6konomische Ziele) > Okonomische Ziele
der Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit (Produkt- und Prozessdimension) - Produkt-
und Prozessdimension der Nachhaltigkeit
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Nachhaltigkeit (soziale Ziele) > Soziale Ziele der Nachhaltigkeit
Nachhaltigkeit (rdumliche Dimension) > Intragenerationelle
Gerechtigkeit

Nachhaltigkeit (strategische Dimension) > Managementregeln
der Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit (zeitliche Dimension) = Intergenerationelle
Gerechtigkeit

Dieses Modell umfasst die drei Dimensionen der
okologischen, sozialen und okonomischen Nachhaltigkeit. Die okologi-
sche Dimension bezieht sich auf den Schutz natiirlicher Ressourcen und
die Erhaltung der Umwelt flir zukiinftige Generationen. Die soziale
Dimension konzentriert sich auf das Wohlergehen von Menschen und
umfasst Aspekte wie soziale Gerechtigkeit, Bildung, Gesundheit und
Gleichberechtigung. Die 6konomische Dimension beinhaltet die Sicher-
stellung einer stabilen und gesunden Wirtschaft, die langfristiges
Wachstum fordert, ohne die Umwelt zu schadigen oder soziale Ungleich-
heiten zu verstarken. Die geometrische Form des Dreiecks soll die glei-
che Bedeutsamkeit aller drei Dimensionen zum Ausdruck bringen, die
miteinander verbunden sind und im Einklang stehen miissen, um eine
ganzheitliche und nachhaltige Entwicklung zu ermoglichen.

Zur Umsetzung des > UNESCO-Weltaktionsprogramms
Bildung fiir nachhaltige Entwicklung (WAP BNE; 2015-2019) in der
Bundesrepublik hat die Nationale Plattform Bildung fiir nachhaltige
Entwicklung am 20. Juni 2017 den NAP-BNE verabschiedet. Er beinhaltet
konkrete Ziele, MaBnahmen und Strategien, um nachhaltiges Denken
und Handeln in verschiedenen Bildungsbereichen zu fordern. Dabei
wird die Partizipation verschiedener Interessengruppen wie Regierungs-
behorden, Bildungseinrichtungen, zivilgesellschaftlichen Organisationen
und die Wirtschaft zugrunde gelegt, um eine breite Zustimmung und
Umsetzung zu gewahrleisten. Der NAP-BNE ist darauf ausgerichtet, lang-
fristige Veranderungen in Bildungssystemen mit dem Ziel herbeizufiih-
ren, Kinder, Jugendliche und Erwachsene zu befahigen, sich an der nach-
haltigen Zukunftsgestaltung zu beteiligen und so die = grofie
Transformation der Gesellschaft fiir voranzubringen.

in der Berufshildung sind die verschiedenen Rechtsverord-
nungen, die die berufliche Aus- und Weiterbildung regulieren. Diese
unterliegen dem Berufs-bildungsgesetz (BBiG), der Handwerksordnung
(HwO) und spezifischen Heilberufegesetzen (z.B. das Pflegeberufegesetz)
sowie der foderalen Schulgesetzgebung in den Bundeslandern, die fiir
die Rahmenlehrplane der beruflichen Schulen verantwortlich sind.
Rechtsverordnungen werden nicht vom Bundestag als Gesetzgeber
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erlassen, sondern von der Exekutive, also der Bundesregierung, einem
Bundesminister oder einer Landesregierung. Sie sind dennoch verbind-
liches Recht, auch wenn sie nicht in einem Gesetzgebungsverfahren
beschlossen werden. Ausgang einer Neuordnung von Ausbildungsberu-
fen im dualen System ist ein entsprechender Qualifikationsbedarf in der
Wirtschaft, der beim zustandigen Bundesministerium fiir Wirtschaft im
Einvernehmen mit dem Bundesministerium fiir Bildung und Forschung
und im Konsens mit den Spitzenorganisationen der Arbeitgeber und
Arbeitnehmer festgestellt wird. Die jeweilig festgelegten bildungspoliti-
schen Eckwerte bilden dann Grundlage fiir die Erarbeitung des Entwurfs
einer Ausbildungsordnung und deren Abstimmung mit dem Rahmen-
lehrplan des Sekretariats der Standigen Konferenz der Kultusminister
der Lander (KMK).

sind auf einen weitsichtigen und
riicksichts-vollen Umgang mit natlirlichen Ressourcen ausgerichtet, um
diese zu schiitzen, zu erhalten und wiederherzustellen. Eine Beeintrach-
tigung okologischer Systeme durch menschliches Handeln kann zur
unwiderruflichen Zerstorung des okologischen Gleichgewichts der Bio-
sphare und damit der natirlichen Lebensgrundlagen von Menschen,
Tieren, Pflanzen fiihren. Okologische Nachhaltigkeit strebt die Bewah-
rung der Biosphare durch umweltvertragliche Praktiken und Tech-
nologien an, die den Verbrauch von Ressourcen minimieren und die
Umweltgefahrdungen reduzieren. Sie umfasst die Forderung eines nach-
haltigen Umgangs mit dem Okosystem und die Sensibi-lisierung
flir Umweltfragen, um ein harmonisches Zusammenwirken zwischen
Menschheit und Natur dauerhaft zu gewahrleisten.

setzen auf langfristige Sicherung
bzw. Ermoglichung einer auskommlichen wirtschaftlichen Existenzsiche-
rung, ohne dabei die Ressourcen zu erschopfen oder die Umwelt zu
schadigen. Die Erreichung einer bestimmten Wohlfahrt setzt voraus,
dass die bendtigten Ressourcen weiterhin mindestens in gleichwertiger,
vorzugsweise in besserer Gute verfiighar sind. Ein Hauptziel 6konom-
ischer Nachhaltigkeit ist die Gewahrleistung einer stabilen und ausge-
wogenen Wirtschaftsentwicklung, die fiir alles Teile der Weltbevolke-
rung sozial gerecht ist und die Bedlirfnisse kommender Generationen
beriicksichtigt. Okonomische Nachhaltigkeit strebt an, wirtschaftliche
Aktivitaten nicht auf kurzfristige Profitmaximierung, sondern auf lang-
fristig okonomische Stabilitat und Widerstandsfahigkeit gegeniiber
externen Einfliissen zu lenken. Dariiber hinaus zielt sie darauf ab, die
Ressourceneffizienz zu verbessern, Innovationen voranzutreiben, Kosten
zu senken und neue Geschaftsmoglichkeiten zu erschliefen, die im Ein-
klang mit Umwelt- und sozialen Belangen stehen. Sie beinhalten auch
die Forderung von fairem Handel und die Schaffung von Anreizen fiir
Unternehmen, sich nachhaltiger ausrichten und auf diese Weise okono-
mische und okologische Ziele in Einklang zu bringen.
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bezieht sich auf
den gesamten Lebenszyklus von Produkten und Dienstleistungen, von
der Planung, Materialbeschaffung und Herstellung liber den Vertrieb
und die Nutzung bis hin zur Entsorgung bzw. zum Recycling. Im Zusam-
menhang mit beruflicher Arbeit geht es darum zu erfassen, inwiefern
das eigene Handeln in konkrete Liefer- und Prozessketten eingebunden
ist als Voraussetzung fiir die Beurteilung der raumlichen und zeitlichen
Dimensionen der Nachhaltigkeit. Bereits bei der Planung wird festge-
legt, ob Produkte (und Dienstleistungen) umweltfreundlich realisiert,
genutzt und entsorgt werden konnen. Das beinhaltet die Verwendung
nachhaltiger Materialien und deren sparsamen Verwendung, die Lang-
lebigkeit der Produkte, den Energiebedarf wahrend der Herstellung und
der Nutzung sowie die Reparatur- und Recyclingfahigkeit. Dartiber hin-
aus sind der Arbeits- und Gesundheitsschutz sowohl bei der Herstellung
als auch wahrend der Nutzungsphase einzubeziehen. Die Produkt- und
Prozessdimension zielt darauf ab, den gesamten Lebenszyklus von
Produkten und Dienstleistungen nachhaltig auszurichten.

bezeichnet die Wirkung, dass eine Verringerung des spezi-
fischen Ressourcenverbrauchs fiir ein Produkt oder Energieeinsparung
durch Effizienzsteigerungen dazu fiihrt, dass diese Reduktionen durch
Mehrverbrauch teilweise oder vollstandig zunichte gemacht werden. Mit
einem effizienteren Einsatz von Energie, Rohstoffen und Wasser sind
haufig auch Kosteneinsparungen verbunden. Diese haben wiederum
Riickwirkungen auf das Kaufverhalten und den Gebrauch von Produkten.
Nicht selten wird aufgrund der Preisreduktion mehr gekauft oder ver-
braucht. Bspw. ist der spezifische Kraftstoffverbrauch von PKW niedriger
geworden, was aber - bezogen auf den gesamten Fahrzeugbestand -
kaum zu Verbrauchsverringerungen gefiihrt hat, weil die beschafften
und produzierten Autos groRer, schwerer und leitungsstarker wurden.
Erforderlich ist daher eine umfassendere Betrachtung der Dynamik zwi-
schen Effizienzsteigerungen, Verbrauchsverhalten und Gesamtauswir-
kungen auf Ressour-cennutzung und Umwelt.

bezieht sich auf das Wissen,
die Fahigkeiten und das Verstandnis, das erforderlich ist, um Entschei-
dungen nachhaltigkeitsorientiert zu treffen und entsprechend zu
handeln. Sie umfasst ein breites Spektrum an Kenntnissen tiber 6kologi-
sche, soziale und wirtschaftliche Zusammenhange sowie iiber Nach-
haltigkeitsprinzipien und -methoden. Diese Kompetenz beinhaltet
die Fahigkeit, komplexe nachhaltigkeitsbezogene Herausforderungen zu
analysieren, zu bewerten und entsprechende Losungsansatze zu entwi-
ckeln. Es geht bei der BBNE da-rum, ein Bewusstsein fiir die Auswirkun-
gen menschlicher Handlungen auf die Umwelt und die Gesellschaft zu
schaffen und die Fahigkeit zu fordern, nachhaltige Entschei-dungen
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in verschiedenen Lebensbereichen zu treffen, sei es beim personlichen
Konsum, in der Arbeitswelt oder bei gesellschaftspolitischen Entschei-
dungen. Eine nachhaltigkeitsbezogene Sachkompetenz ist entschei-
dend, um eine nachhaltigere Zukunft bewusst zu gestalten und positive
Veranderungen auf individueller und gesellschaftlicher Ebene voranzu-
treiben.

dieses wurde 1997 in den EU-Vertrag
von Amster-dam aufgenommen, weil die Okologie, Okonomie und Sozia-
les als gleichgewichtige Saulen fiir eine nachhaltige Entwicklung ange-
sehen wurden. Bildlich tragen diese drei Saulen nur gemeinsam die
Nachhaltigkeit. In diesem Modell miissen die drei Saulen den Heraus-
forderungen im gleichen MaRe entsprechen, um eine nachhaltige Ent-
wick-lung zu erreichen, die sowohl aktuellen Bediirfnissen als auch den
Anforderungen zu-kiinftiger Generationen gerecht wird. Organisationen
und Regierungen miissen folglich danach streben, alle drei Saulen zu
berlicksichtigen, um eine ausgewogene und langfristig tragfahige Ent-
wicklung zu gewahrleisten. Die drei Nachhaltigkeitsdimensi-onen finden
sich auch in anderen Modellen wieder, allerdings beim - Donut-Modell
oder beim = Hochzeitstortenmodell mit unterschiedlicher Gewichtung.

ist die Fahigkeit und
Bereitschaft, als individuelle Personlichkeit die Entwicklungschancen,
Anforderungen und Einschrankungen in Familie, Beruf und offentlichem
Leben zu klaren, zu durchdenken und zu beurteilen, eigene Begabungen
zu entfalten sowie Lebensplane zu fassen und fortzuentwickeln. Sie
umfasst Eigenschaften wie Selbststandigkeit, Kritikfahigkeit, Selbstver-
trauen, Zuverlassigkeit, Verantwortungs- und Pflichtbewusstsein. Zu ihr
gehoren ins-besondere auch die Entwicklung durchdachter Wertvorstel-
lungen und die selbstbestimmte Bindung an Werte. In Bezug auf eine
nachhaltige Entwicklung geht es um die Fahigkeit und Bereitschaft zur
~Mitgestaltung der Arbeitswelt und der Gesellschaft in sozialer, 6kono-
mischer, 6kologischer und individueller Verantwortung” (= Bildungs-
auftrag der Berufsschule). Dies beinhaltet, das eigene Handeln im Beruf
und im Privatleben so auszurichten, dass die Chancen anderer Men-
schen an anderen Orten und in der Zukunft nicht beeintrachtigt werden.

bezeichnet die Uberzeugung
einer Person, auch Herausforderungen und schwierige Situationen
selbststandig erfolgreich bewaltigen zu konnen. Experimente und
Studien haben gezeigt, dass Menschen haufig nur dann eine Handlung
beginnen, wenn sie davon liberzeugt sind, dass sie in der Lage sind,
diese auch tatsachlich erfolgreich auszufiihren. Selbstwirksamkeits-
liberzeugungen kénnen durch (eigene) Erfolgserlebnisse, Beobachtung
erfolgreicher Vorbilder, Einfluss sozialer Gruppen sowie Wahrnehmung
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und Interpretation von Eindriicken und Emotionen gefordert werden.
Der Forderung von Selbstwirksamkeitsiiberzeugungen kommt in der
BBNE eine groBe Bedeutung zu. Die vielfdltigen globalen Probleme, die
von Einzelpersonen nicht allein losbar sind, konnen zu dominierenden
Gefiihlen der Hilflosigkeit und Resignation fiihren, die jedem Antrieb
aktiv zu werden entgegenstehen. Da es zum nachhaltigen Handeln nicht
nur Wissen und Konnen braucht, sondern auch Wollen, ist es in der
BBNE wichtig, nach dem Motto ,global denken und lokal handeln
erfolgversprechende kleine Schritte des individuellen Handelns zu ver-
deutlichen sowie den Lernenden inspirierende Vorbilder Erfolgsge-
schichten und posi-tive Zukunftsvisionen nahezubringen.

bilden zusammen mit ckonomischen und
okologi-schen die drei Seiten oder Saulen jedes Nachhaltigkeitskon-
zepts. Ohne Fortbestand und Verbesserung unseres sozialen Miteinan-
ders als Menschheit zwischen und inner-halb der Gesellschaften ist eine
nachhaltige Entwicklung nicht moglich. Die sozialen Ziele richten sich
auf Chancengleichheit, Geschlechtergerechtigkeit, menschengerechte
Arbeit, Bekampfung von Arbeitslosigkeit und Armut, gleichberechtigte
gesellschaftliche Teilhabe und uneingeschrankte Bildungszugange. Die
sozialen Lebensbedingungen unterscheiden sowohl innerhalb der
Gemeinschaften als auch zwischen Landern erheblich. Die sozialen Ziele
der Nachhaltigkeit sind darauf ausgerichtet, diesbezliglich Verbesserun-
gen herbeizufiihren. D.h., 6konomische und okologische Verbesserun-
gen dirfen nicht zulasten sozialer Ziele gehen, sondern miissen mit
ihnen im Einklang gebracht werden.

bezieht sich auf die
Fahigkeit, in sozia-len Situationen, d.h., innerhalb von Arbeitsteams,
mit Kunden oder gesellschaftspolitischen Zusammenhangen nachhaltig-
keitsorientiert zu handeln und zu interagieren, die Bereitschaft und
Fahigkeit, soziale Beziehungen zu leben und zu gestalten, Zuwendungen
und Spannungen zu erfassen und zu verstehen sowie sich mit anderen
ratio-nal und verantwortungsbewusst auseinanderzusetzen und zu ver-
standigen. Hierzu gehort insbesondere auch die Entwicklung sozialer
Verantwortung und Solidaritat sowie Empathie, um die Arbeit in einer
Gruppe und deren Lern- oder Arbeitsumgebung mitzugestalten, konti-
nuierlich Unterstiitzung anzubieten, Entscheidungen liber Arbeitsablau-
fe und -ergebnisse zu begriinden und Sachverhalte umfassend zu
kommunizieren. Sozialkompetenz ist unerlasslich, weil sich eine nach-
haltigkeitsorientierte Arbeits- und Berufswelt nicht allein individuell
erreichen lasst, sondern gemeinschaftli-ches Handeln erfordert. Aus
diesem Grund ist die Forderungen nachhaltigkeitsbezogener Sozialkom-
petenz in der BBNE unerlasslich.
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ist ein verbindlicher Bestandteil in allen Aus-
bildungsverordnungen nach Berufshildungsgesetz (BBiG) und der Hand-
werksordnung (HwO). Berufsbildpositionen definieren berufsspezifische
inhaltliche Mindestanforderungen in bestimmten Abschnitten wahrend
der betrieblichen Ausbildung. Die in den Standardberufsbildpositionen
vorgegebenen Kenntnisse und Fahigkeiten sind generell in allen Berufen
wahrend der gesamten Ausbildungszeit integrativ zu fordern. Die aktuel-
len und seit August 2021 verbindlichen Standardberufsbildpositionen
umfassen die vier Bereiche:

1. Organisation des Ausbildungsbetriebes, Berufsbildung sowie
Arbeits- und Tarifrecht,

2. Sicherheit und Gesundheit der Arbeit,
3. Umweltschutz und Nachhaltigkeit (erweitert) und
4, Digitalisierte Arbeitswelt (neu).

Die Standardberufsbhildposition Umweltschutz gibt es schon langer, Sie
wurde 2021 um Nachhaltigkeit erweitert. Demnach sollen die Auszubil-
denen lernen, bei Arbeitsprozessen und im Hinblick auf Produkte,
Waren oder Dienstleistungen, Materialien und Energie unter wirtschaft-
lichen, umweltvertraglichen und sozialen Gesichtspunk-ten der Nach-
haltigkeit zu nutzen, Vorschlage fiir nachhaltiges Handeln fiir den eige-
nen Arbeitsbereich zu entwickeln und unter Einhaltung betrieblicher
Regelungen im Sinne einer 6konomischen, 6kologischen und sozial
nachhaltigen Entwicklung zusammenzuarbeiten und adressatengerecht
zu kommunizieren. Damit wurde BBNE verbindlich in den betrieblichen
Ausbildungen verankert und eine Harmonisierung mit dem Bildungsauf-
trag der Berufsschule vollzogen, der schon langer nachhaltigkeitsori-
entiert formuliert war.

bezeichnet die bewusste und gezielte Begrenzung des Ressourcen-
verbrauchs und der personlichen Bediirfnisse und Konsumgewohnhei-
ten, um eine nachhaltigere und ressourcenschonendere Lebensweise zu
erreichen. Im Unterschied zu Effizienzsteigerungen und technologische
Losungen setzt Suffizienz an der Reduzierung des tatsachlichen Ver-
brauchs an. Es zielt im Bewusstsein der begrenzten natiirlichen Res-
sourcen, des Klimawandels und des drohenden Artenverlusts darauf,
Energie und Material absolut zu sparen. Suffizientes Verhalten erfordert
die Reflexion liber den eigenen Bedarf, die Priorisierung von Notwendi-
gem gegeniiber Uberfliissigem und die bewusste Entscheidung, weniger
Ressourcen zu verbrauchen, um dkologische Auswirkungen zu minimie-
ren. Suffizienz strebt danach, eine Balance zwischen den individuellen
Bediirfnissen und dem Erhalt der Umweltressourcen herzustellen und
betont die Bedeutung von Verhaltensanderungen sowie einer Kultur
des MaRigens und Teilens.
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wurde von der UNESCO mit einer 5-jahirgen Laufzeit (2015 - 2019)
ins Leben gerufen, um die Umsetzung von Bildung fiir nachhaltige Ent-
wicklung weltweit zu fordern, weil Bildung als ein wichtiges Element fiir
die globale Realisierung der beschlossenen 17 Ziele nachhaltiger Ent-
wicklung (= Sustainable Development Goals - SDG) erachtet wurde. Das
Hauptziel des WAP-BNE besteht darin, Bildungssysteme weltweit zu
starken und zu transformieren, um nachhaltiges Denken und Handeln zu
fordern und somit zu einer nachhaltigeren Zukunft beizutragen. Es kon-
zentriert sich auf fuinf Schliisselbereiche: Politische Unterstiitzung,
Transformation von Lern- und Lehrumgebungen, Kapazitatsaufbau der
Lehrenden, Starkung der Jugend und lokales Engagement. Das Pro-
gramm zielt darauf ab, die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen
Interessengruppen wie Regierungen, Bildungseinrichtungen, zivilgesell-
schaftlichen Organisationen und der Wirtschaft zu fordern, um BNE auf
globaler Ebene in allen Bildungsbereichen voranzutreiben. Das WAP-
BNE wird seit 2020 durch das UNESCO Programm ,BNE 2030“ weiterge-
flhrt.

im Bildungssystem bezieht sich auf die
ganzheitliche Integration von Nachhaltigkeitsprinzipien in samtlichen
Bereichen einer Bildungseinrichtung. Dieser Ansatz umfasst nicht nur
die Lehr- und Ausbildungsplane, sondern auch die Schulverwaltung,
die Gebaudeinfrastruktur, das Management, die Interaktionen innerhalb
der Institution und mit externen Partnern sowie das Verhalten der Ler-
nenden und der Lehrkrafte. Er erfordert die Zusammenarbeit aller
Beteiligten, um eine umfassende Veranderung zu bewirken, die auf lang-
fristige Nachhaltigkeit abzielt. Der Whole Institution Approach im Schul-
system strebt danach, nachhaltiges Denken und Handeln in den Alltag
der Schule zu integrieren, Schiiler*innen fiir 0kologische und soziale
Herausforderungen zu sensibilisieren und eine Kultur der Nachhaltig-
keit inner-halb der Schule zu fordern und entsprechende Auswirkungen
auf die Gesellschaft zu erzielen.
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